  

Irgendwo im Weltall

Chris stand auf, er weiß nicht wo er war.. oder wie lange er schon hier lag, aber es war kalt, sehr kalt. Der letzte Angriff muss ihn irgendwo auf einen klasse L Planeten geworfen haben. Seine Uniform war an einigen stellen mit rissen versehen. Er beschloss sich aufzumachen und ein versteck für die nacht zu suchen. Unter wegs betätigte er in bestimmten intervallen seinen Kommunikator den er mit hilfe des Tricorders auf die standart Kanäle der Föderrationsschiffe stellte.Der Erfolg blieb aus.Als es dämmerte erreichte Chris eine Höhle die unbewohnt zu seien schien.Er würde sich bei tages anbruch auf die suche nach bewohneren des Planten machen, so würde er vielleicht herrausfinden wo er sich befand. Ein Heulen fuhr ihm insmark und er hängte seinen Gedanken einen weiteren an* Ich würde losgehen,....wenn ich die Nacht überlebe* Mit seinem Phaser erhitzte er einige steine, und wärmte sich 

---Station der Orion Piraten---
Es war still auf dem gang, auf dem sich Kaeh’auf dem weg zum Haupthangar  bewegte. Ihm fiel auf, dass sehr viel Material auf der Station, Föderationstechnik war. Nun waren sie schon einen Monat auf der Station, sie hatten alles: Technische Daten über deren Schiffe, Akten derer hoher Diplomaten und die zielen der alianzt. Es wurde von einem Saboteur auf dem neusten Raumschiff der Flotte „Tigerseye“erzählt. Zuerst über den Erfolg bei dessen Zerstörung, dann über die Entdeckung der Tigerseye, und der Gefangenname einiger Besatzungsmitglieder. Inzwischen war es bekannt das die Tigersee kommt, sie wollten eine „Überraschung“bereithalten. Da Kaeh’im Moment keine Kommunikationsmöglichkeiten offen stehen, da ständig alles überwacht wird, können er und Odo nur versuchen deren Plan zu vereiteln und zu hoffen, dass alles gut geht. 

---Haupthangar der Station---
Inzwischen war er beim Haupthangar angekommen. Er soll auf einem Warbird als Waffenoffizier eingesetzt werden, die Mission: Beobachtung der Tigerseye. Dass Schiff hat eine Tarnforrischtung von einem Klingonenschiff, und wird daher zur Spionage benutzt. Insgeheim hatte er sogar gehofft mal auf ein Orionisches Schiff zu kommen, um deren Taktikprogramme zu überspielen. Sie könnten ihm sehr nützlich sein. 
Der Wachposten lächelte ihn beim vorbeigehen an, Kaeh’gab ein kaltes grinsen zurück. Er trug eine Uniform der Piraten, wenn man es Uniform nennen konnte. Es waren eigentlich lumpen. Sein Haar war nicht wie sonst zu einem Zopf gebunden, sonder war zerzaust. Er trug einen Klingonischen Blaster, sie waren auf dieser Station Standart Waffe. Jede Woche kam ein Ferengie, ein Waffenhändler, der alles nötige lieferte. Er betrat den Warbird an der Hack Eingangsluke. 

--Orioanischer Warbird---
Er bewegte sich in Richtung Brücke. Schließlich sollte in einer Stunde gestartet werden, und die Taktische Konsole hatte noch kein Programm. Er hatte dass Programm heimlich so verändert, dass er es unbemerkt abschalten kann, falls es zum Kampf kommen sollte.      
Auch auf dem Schiff gab es alles, was auch die Föderation hatte. Endlich kam er bei einem Turbolift an. Er trat ein.


---Turbolift---
„Brücke!“befahl er. Der Lift bewegte sich aufwärts. Nach zwei Decks öffnete sich der Lift, und der Captain des Schiffes trat ein: „sie müsse unser Taktischer Offizier sein!?“Sagte er mit hämischem Unterton. Kaeh’sah in ihm einen Ferengie, und er war sich fast sicher dass dieser Mann Ferangiäres Blut hatte. „Ja, und sie dürften wissen, dass sich Klingonen nicht beleidigen lassen!“Schnauzte er zurück. „Ich bin ihr Captain, vergessen sie dass nicht!“Schrie er.
„Wenn es sein muss, tötet ein Klingone auch seinen Captain!“Kaeh’s Blut kochte, hätte nicht sein Auftrag auf dem spielgestanden, er hätte diesem Ferengieabschaum sein Messer in den Bauch gerammt. Er versuchte sich zu beherrschen, was ihm sehr schwer fiel. Endlich kamen sie an. Er betrat die Bücke nach dem Captain

Die brücke war nicht sehr groß. Es gab einen sessel für den Capitain, und zwei konsolen for dem Hauptschirm. Rechts und links standen die wissenschaftliche und die Taktische konsole.
Der Capiatin nahm auf dem selle platz, währen sich Kaeh'an seinen Platz begab. Er rief dass Taktikprogramm auf, und sah, dass noch nicht mal der Standar forhanden war. Genau wie bei der Föderation.. dachte er währen er dass standartprogramm und seinen zusatz aus dem Computer der Station lud. Während er noch beschäftigt war, wurden nach und nach alle positionen besetzt. 
Gerade als Kaeh' fertig war und der Computer mit eíem Summen bestätigte, gab der Capitain den Befehl zum Auslaufen. "Steuermann, Warp 8, abfangkurs auf die Tigerseye forbereiten. Blick voraus! Techniker machen sie die Tarnung bereit! Zah'hut, sie berechnen, wie wir uns am besten annähern! Steuermann, wann sind wir in Sensorreichweite?
"In etwa 5 Stunden, und 34 Minuten!"
Antwortete der Orioaner.
"Gut, Bis dahin will ich ergebnisse sehen, Klingone!"
"I, Sir!" bestätigte Kaeh'. Er konnte diebsen mann einfach nicht leiden. Er machte sich an die arbeit.

USS Tigerseye

Laren war froh nach dem anstrengenden Holodeck besuch wieder in ihrem Quartier zu sein. Leider weilte die ersehnte ruhe nicht lange als andreas sie kontaktete. "Ja Laren hier, was gibbet andreas?"

Hallo Laren, wie währe es, wenn wir unser Essen jetzt nachholen würden?"Gerne Andreas, wann hätten sie den Zeit und wo treffen wir uns?" "Okay Laren in einerhalben Stunde in der Bar, oder ist Ihnen das ungelegen?" "Keineswegs Andreas, ich werde da sein!" sagte Laren und begann sofort sich fertig zu machen.Sie entscheid sich für ein schwarzes Trägerkleid was gut zu ihren seit neustem rötlichen Haaren passen würde.  25 minuten später machte sie sich auf den Weg zum Turbolift um in die Bar zu fahren...

---Andreas Quartier--- 
Andreas deaktivierte den Kommunikator und legte ihn wider auf den Tisch, und ging zu seinem Kleiderschrank. Nach wenigen Minuten nahm er ein Seidenhemd und eine schwarze Jeans aus dem Schrank und zog sich an. Als er sich angezogen hatte ging er zum Tisch, auf dem sein Kommunikator lag, und nahm den Kommunikator vom Tisch und schob ihn in die rechte Hosentasche. Dann schaute er auf die Uhr und bemerkte, das er noch 15Min. Zeit hatte, und entschied, noch kurz auf der Krankenstation vorbei zu schauen, denn er wollte ja nicht, das er während dem Essen einen Schwindelanfall bekommt. 

--- Flur auf Deck 8 ---- 
Darauf hin ging er aus seinem Quartier und suchte den nächsten Turbolift auf. Als er ihn erreicht hatte, stieg er ein und befahl "Deck 12"! Als der Turbolift nach einer Weile abbremste, und seine Tür öffnete, stieg Andreas aus und lief Richtung Krankenstationstür. Dort angekommen öffnete sich die Tür der Krankenstation und Andreas trat ein und hielt Ausschau nach dem Doc.

 ---Jades Quartier:
 Jade lächelte Tor' an "Das fühlte sich eben wahnsinnig gut an - ich danke dir dafür...." sie streichelte über seine Wange, legte ihm die Arme um den Hals, küsste ihn zärtlich und biss ihn dann auf die Lippe.Sein Griff an ihrem Nacken verstärkte sich.Dann verlies er ihr Quartier um seinen Aufgaben nachzugehen.Jade sah ihm nach und schaute auch noch eine weile auf die Tür als Tor' schon längst gegangen war als von ihrem Terminal ein sanfter aber bestimmte Piepton zu hören war.Sie sprang auf ,ging zum  Terminal und erstarrte.In 20 sekunden würde das Programm den Chip der Lebenserhaltung zerstören der den Zugriff von anderen Terminal zu Reparaturzwecken ermöglichte ,danach würde es wahrscheinlich die Lebenserhaltung ausser Kraft setzen "Verdammt!" sie rannte aus ihrem Quartier, schnappte sich Iwanowitsch der immer noch da stand und hetzte zum nächsten Lift."Deck 10."


---Deck 10 - Lebenserhaltung:
"Was...was..."stotterte der arme Kerl "Ich erklärs später, beeilen sie sich!" sie berührte ihren Kommunikator "Zindoja an Captain.Sir ich habe soeben meinen Arrest verlassen und befinde mich auf dem Weg zu den Lebenserhaltungssysthemen - keine Zeit für Erklärungen aber wenn sie in 5 Minuten nichts von mir hören evakuieren sie Schiff....", sie schloß die Verbindung - der Lift war schon auf Deck 10 angekommen und sie bog nun in den Korridor zu den Räumen der Primäreinheiten ein.Ein paar Aufgeschreckte Wissenschaftler kamen ihr entgegen.Die Glastüren des Raumes waren geschlossen, Warnrufe des Computers waren zu hören.Jade sah wie der Raum began sich mit Gas zu füllen - toxisch hörte sie von einem der Wissenschaftler.Sie sah sich um...kein Replikator.'Dann eben so' dachte sie - sie hatte keine Zeit um eine Sauerstoffmaske aufzutreiben.Das hätte sie sich denken können - das Programm hatte gelernt und wollte so jegliche Art der Fehlerbehebung zunichte machen. "Sie bleiben hier und lassen keinen....KEINEN da rein."Sie lies Iwanowitsch stehen, holte tief Luft ,deaktivierte die Sicherheitstüre und betrat den Raum.Die Tür verriegelte sich wieder Ihre Augen begannen sofort zu brennen und sie hatte Probleme die Hauptkonsole zu finden.Dort angekommen sah sie erst das gesammte ausmaß des Programmes.Sie musste es zuerst isolieren bevor sie das Gas absaugen konnte also begann sie damit das Programm in den isolierten Speicherplatz eines PADDs zu drängen.Nach etwa einer Minute ging ihr die Luft aus und sie musste nun flach atmen - das Gas brannte in den Lungen und Jade hustete aber es hatte noch genug Sauerstoff damit Jade überleben konnte.Nach 2 Minuten hatte sie es geschafft und konnte nun endlich das Gas absaugen und die Energieversorgung sichern die das Programm im Begriff war anzugreifen - hätte sie es vorher getan hätte sich das Programm möglicherweise deaktiviert und alles wäre umsonst gewesen aber jetzt hatte sie es.Als die Luft sauber war machte Jade den Fehler tief einzuatmen und bekam einen Hustenanfall der sich schnell wieder legte als Jade flach atmete.Jade lies sich zu Boden gleiten und lehnte sich gegen die Konsole - die Sicherheiten sperre öffnete sich "Zindoja....NarHallas.."keuchte sie "Entwarnung - zumindest für den Moment!" Sie hustete und fuhr sich mit der Hand über die Stirn."Puh....."Ihre Lungen brannten wie Feuer aber sonst war alles in bester Ordnung.Nun würde sie hier auf NarHallas warten um sich ihre Standpauke und die Strafe für das verlassen des Arrestes abzuholen.

---Bereitschaftsraum: 

T'Ra zog eine Augenbraue hoch, als er Zindojas Ausführungen hörte. "Bestätigt." Die Verbindung wurde geschlossen. Er verließ den Bereitschaftsraum und betrat die Brücke. 


---Brücke: 

"Rote Alarm. Ich will ein technisches und ein medizinisches Team auf Deck zehn bei der Lebenserhaltung haben!", er öffnete die Schiffskommunikation, der langgezogene Pfeifton war überall im Schiff zu hören. "Captain an alle, bleiben sie auf ihren Posten und stellen sie sich auf eine Evakuierung ein." NarHallas schaltete die Kommunikation aus. "Komm, machen sie eine Übertragung der Logbücher zur Sternenflotte und die Logbuchboje bereit." Er setzte sich auf den Stuhl in der Mitte, trommelte mit den Fingern auf der Lehne herum sprang auf und ging auf den Turbolift zu, "Wenn die Kommunikation zu mir länger als dreißig Sekunden abreißt, evakuieren sie... ich sehe mir das genauer an!" 

---Tor's Quartier:
Tor' ließ seine privaten Aufzeichnungen über Schlachten in denen klingonische sowie romulanische Schiffe beteiligt  waren über den Bildschirm laufen.Nichts Erweitern um SELBSTZERSTÖRUNG Wieder begannen die Daten über den Bildschirm zu flackern... aber Tor' konnte nichts finden NICHT was er meinte später dachte er und schaute auf den Schirm ...Jade... !Ihr FEUER ... er würde Ihre Leidenschaft noch mehr anheizten Sie wird heißer als das Feuer von ...Tor' lächelt und nahm einen Schluck aus der Flasche Blutwein trinken ohne Feier oder Grund ... ?Jade ... wie Sie in sich in Ihrer Kabine zum Abschied in Pose gedreht hat...... war schon sehenswert !Tattische Grafiken einblenden Muster von Schlachten in denen sich ein Schiff sich selbst Zerstört!Tor' schaute wieder auf dem Bildschirm Seine Gedanken waren überall nur nicht bei den Daten ... Das Trainingsergebnis von  Laren... Sie war nicht schlecht ... nein Sie war gut ...die Bilder beachtetet er nur noch so neben bei !.... Jade ... seine Gedanken waren eigentlich bei Ihr ...Ihr Gesicht Ihr Hals Ihr Busen, Rücken, Bauch Ihr glatter haarloser Körper...Sie ist ...Durchlauf wiederholen weißt er den Computer an.... Jade..seine Gedanken kreisten ... was würden Sie wohl machen wenn,ja wenn ... oder besser wann ...

STOPP!Sagt Tor' dann 3 Schritte zurück !Weiter Stopp !Tor' schaute auf die Flasche. Jetzt habe ich einen Grund ! sagte er leise und nahm die Flasche nickt den Bildschirm zu um einen großen Schluck zu nehmen .Ein langgezogener Pfeifton war überall im Schiff zu hören. "Captain an alle, bleiben sie auf ihren Posten und stellen sie sich auf eine Evakuierung ein."Evakuierung? Dachte Tor' und lächelte, das ich das noch erleben darf ...Föderation ...Tor' verläßt sein Quartier und begibt sich zum Turbolift.Brücke sagt er und denkt sich wenn alle davonlaufen ist die Navigation wohl mein Posten ! Tor' schüttelt den Kopf "Sternenflotte erst mal laufen und dann..."Die Tür des Turboliftes öffnet sich und Tor' schaut auf den leeren Stuhl in der Mitte. "Alles wie immer!" Tor' lacht

Tor' schaute den Offizier an der vor der Navigationskonsole saß.Er erhob sich ohne ein Wort zu sagen und trat beiseite. Tor' übernahm seine Position und blickte zu dann zu den Offizier der jetzt wohl das Kommando auf der Brücke hatte und nickte ihm zu.Tor' musterte ihn aber er wollte nicht unhöflich sein, dieser Mensch konnte ja nichts dafür ...Er wendet sich ab um die Position der USS Tigerrye ihren Kurs zu überprüfen.Die rot blinkenden Lichter gefallen des Roten - Alarms gefallen ihm, denn alle anderen wurden jetzt  hektisch oder gingen ihrer Arbeit noch angespannter nach.Es lag dieses kribbeln von Gefahr in der Luft ... die er als Klingone zum Leben brauchte.Und die rote Beleuchtung erinnerte, wenn auch nur ein wenig, an seinen Bird of Prey.

---Krankensttion---
Gerade als Sloovak noch einige zutaten für sein experiment aus dem Frachtraum holen wollte, trat Lt. Jackson von der sicherheit, mit Lt. Urb herein: "Sie sollen den Lt. mal untersuchen, auf eventuellen nasenbruch..."
Jacksom verschwand. Sloovak wunderte sich über die belustigung Jacksons. Seiner meinung nach war die verletzung eines Crew mitglieds alles andere als belustigend."Mr. Urb, würden sie bitte dort drüben platznehmen, ich werde mir dass mal ansehen. Wie ist dass eigentlich passiert?"Sloovak ging zum schrank, und nahm sich einen kasten protoplast und einen Medizienischen Tricoder.Gerade als er zu Mr. Urb gehen wollte trat Andreas Grey, in einem abéndanzug herein. "Warten sie einen augenblick, ich bin gleich fertig."
"Okay Doc, kein Problem ich warte dadrüben auf dem Biobett, bis sie Lt. Urb  zusammen geflickt haben." Andreas lief zu dem Biobett und setzte sich darauf, als plötzlich ein langgezogener Pfeifton zu hören war. Und aus den Lautsprechern die Nachricht kam, das man sich für eine Evakuierung bereitmachen solle. Total perplex sah er zu Dr. Sloovak und griff zu seinem Kommunikator. "Fähnrich Grey an Brücke, was zum Teufel ist hier los!!!"


---Deck 10 - Lebenserhaltung:

NarHallas traf vor den Türen ein, wo bereits ein Technikerteam wartete. "Was ist hier los, warum sind sie da noch nicht drin?", fragte er aufgebracht. Der Leiter nickte Richtung Ivanowitsch. T'Ra sah ihn scharf an. "Co...Commanderr Zindoja hat mir befohlen niemanden reinzulassen.", antwortete der leicht verunsichert - mittlerweile traf auch das medizinische Team ein. T'Ra seufzte und stellte sich an die Tür. Er konnte nichts als Schemen erkennen - aber wenigstens bewegten sie sich noch. Narllas wartete, wurde aber mit jeder Sekunde ungeduldiger. "Jetzt reicht es", brummte NarHallas "Computer, deaktiviere Sicherheitsper..." In diesem Moment gab Jade Entwarnung. T'Ra hatte immer noch die Kommverbindung zur Brücke offen, "NarHallas an Brücke, geben sie Entwarnung - Es gibt keine Evakuierung!" - "Bestätigt.", antwortete eine Stimme über Komm. "Worauf warten sie noch?", trieb er die Teams an, sah dann aber, daß Ivanowitsch immer noch den Weg blockierte. "Ivanowitsch... sie wissen schon, daß sie, wenn sie jetzt nicht beiseite gehen, wahrscheinlich die nächsten Wochen damit verbringen der Selbstreinigung des Schiffes zuvorzukommen?", Ivanowitsch trat verduzt beiseite, sodaß die Teams eintreten konnten. "Ivanowitsch", T'Ra sah ihn an, "Commander Zindoja hat die Sperre aufgehoben - das geht in Ordnung." Er klopfte ihm auf die Schulter und ging auch hinein. "Commander Zindoja?", rief er."Ja, ich bin hier."Ihre Stimme war noch ein wenig wie ein Krächzen.Sie bemerkte wie die Techniker um sie herumwuselten und verscheuchte einen der ihr zu nahe kam - sie würde das schon selbst hinbiegen wenn sie sich später die passenden Ersatzteile besorgt hätte."Ich mach das selber..."brummte sie einen anderen Techniker an der die Lebenserhaltung untersuchen wollte. "...gehen sie lieber in den Lagerraum auf Deck 20 und besorgen sie mir ein Relay Typ K und ein paar Duraniumphaser Kabel."der Techniker verschwand.

"Commander", NarHallas war mittlerweile an sie herangetreten, "gibt es eine Grund, warum ihre Leute die Reparatur nicht durchführen sollten,bis sie sich haben untersuchen lassen?"

Jade sah nach oben und erkannte NarHallas "Weil mit mir alles in Ordnung ist und ich genau weiß WAS defekt ist." Sie hustete nochmals kurz und hielt dann das PADD wie eine Siegestrophähe nach oben."Wenn meine Theorien richtig sind dürften wir keine Überraschungen erleben."Sie grinste ihn an. "OK", er nickte ihr zu und rief dann in den Raum: "Alle wieder raus!" Leicht zu Jade gebeugt fuhr er mit einem Lächeln fort, "Können sie mir auch auf der Krankenstation erläutern, was sie da haben?" Jade seufzte "Ja kann ich....."Sie folgte NarHallas zum Turbolift.Während der Lift fuhr rieb Jade über ihren Hals - es brannte doch noch ein wenig – aber deswegen wäre sie nie zur Krankenstation gegangen.Sie wartete immer noch auf eine Standpauke.

---Krankenstation

Peter betrat den Turbolift. "Krankenstation." Der Lift setzte sich in Bewegung. "Es geht!" rief er und hörte darauf hin ein "Spezifiezieren." "Nein! Ich nehme alles zurück." Endlich stoppte der Lift und die Türen gingen auf. Peter schlenderte zur Krankenstation. Er ging hinein und rief mit fröhlicher Stimme: "Guten Morgen, Mr. Sloovak. Was kann ich für sie tun? Worum wollten sie mich bitten?" Das letzte Wort versah er mit Gehässigkeit und grinste breit. "Auf! Auf!", fügte er hinzu. 

Peter Parker betrat die Krankenstation udn fragte was er tuen sollte. Sloovak, der gerade Urb's nase fertig verbunden hatte wante sich um:" Parker, ich habe ihre akte eingesehen, und festgestellt, das sie erfahrung in Medizien haben. Lt. Mari ist im moment nicht zu erreischen, und hier kommt intzwischen die gantze crew zusammen." Sloovak drehte sich nun Andreas zu, und zog eine Augenbraue hoch: "Sicher eine fehlfunktion!"
Andreas ging zur tür, in dem moment trat der Captain mit Jade ein. Und garb entwarnung. Sloovak sah Parker an:" checken sie Mr. Grey einnmal durch, nur Routine. Ich sehe mir Mrs. Zindoja an! Und Mr.Urb, wennn der Capiatin nichts dagengen hatt, können sie gehen."

T'Ra betrat kurz hinter Jade die Krankenstation. "Doc, es gibt Arbeit!" Er 'setzte' Jade auf ein Behandlungsbett, "Sie haben den Arrest verlassen, einen Sicherheitsoffizier entführt und sich selbst in Gefahr gebracht..."Er sah Jade an"Also wer ist denn ihr neuer Freund", er deutete auf das PADD.

Andreas versuchte immer wider die Brücke zu erreichen, aber er bekam keine Antwort. Nach einigen erfolglosen versuchen, sprang er vom Biobett, und wollte gerade zum Ausgang der Krankenstation gehen, als sich die Türe öffnete und Lt. Cmdr. Zindoja dicht gefolgt von Cpt. Narhallas eintraten und zu einem Biobett gingen. Als Lt. Cmdr. Zindoja auf dem Biobett lag lief er zu Cpt. Narhallas und sagte: "Captain, was ist los, warum sollen wir uns für eine Evakuierung des Schiffes bereit machen?"

"Wir hatten eine Störung in der Lebenserhaltung, Commander Zindoja hat es wieder in Ordnung gebracht... aber es war nicht ungefährlich." Er sah Jade besorgt an und dann fragend Andreas. "Ich hatte doch bereits Entwarnung gegeben? Ich habe nicht darauf geachtet, aber ich dachte, die Brücke hätte es schon längst weitergegeben." Er zuckte mit den Schultern. "NarHallas an Brücke, geben sie nochmal durch, daß die Evakuierung nicht stattfindet." - Kurz darauf war eine entsprechende Meldung über die Komm. zu hören. "Entschuldigen sie uns?",T'Ra wandte sich von Andreas ab und Jade zu.

Andreas ging wider zu dem Biobett und setzte sich darauf. Während er auf Lt. Parker wartete sah er auf seine Uhr und bemerkte total erleichtert, das er noch 8 Min. bis zu seinem Date mit Lt. Laren hatte. Nach etwa einer halben Minute kam Lt. Parker zu ihm, und fing mit der Untersuchung an.
Jade fuhr über das PADD und hielt es hoch."Das hier ist das Störprogramm das uns soviel ärger bereitet hat."Sie aktivierte das PADD und hielt es so das auch NarHallas es einsehen konnte."Also dieses Mistding hat sich von selbst aktiviert sobald es eine Chance sah etwas wichtiges lahmzulegen.und es hat sogar gelernt - dass Gas war nur dazu gedacht Reparaturversuche zu boykottieren."Sie grinste ihn an und checkte was das Programm angerichtet hätte wenn sie es nicht entfernt hätte. "das Ding hätte uns die Luft abgedreht in exakt 4 Minuten und 37 Sekunden - die Notversorgung war schon blockiert." sie pfiff durch die Zähne "Für weiteres muss ich das Programm untersuchen."Sie sah seinen besorgten Blick "Jetzt sagen sie bloß nicht das sie sich Sorgen gemacht haben......vertrauen sie ihrem Chefingenieur etwa nicht?"sie grinste

T'Ra zog die Augenbraue hoch verzog dann sein Gesicht nach der letzten Bemerkung aber in einen etwas genervteren Zustand."Ich vertraue meinem Chefingenieur, aber wenn er in seinem Quartier unter Arrest steht, und mir dann über Komm nebulös 'befiehlt' das Schiff zu evakuieren, ohne mir Details zu nennen,bin ich etwas - befremdet...."

Jade verdrehte die Augen - nun also doch ne Strafpredigt sie seufzte. "Hätte ich es denn erst groß und breit mit ihnen diskutieren sollen? dazu hätte die Zeit nicht gereicht." In dem Moment kam Sloovak."

Nun ging Sloovak zu Jade:" So, und was fehlt ihnen Commander?

---Brücke des Warbirds---
Kaeh' war nun fast fertig mit dem bespielen der Taktikkonsole. 
Der Captain stand auf und ging zu seiner Konsole: "Na Klingone, sind sie fertig?"
fragte er.
"Fast" antwortete Kaeh' gereitzt, er würde sich diese Provozierenden sätze nicht mehr lange gefallen lassen.
"Sehr gur Klingone, dass werden wir jetzt testen! Steuermann, suchen sie das uns am nächsten gelegene schiff!"
"Es ist ein Föderationsforschungsschiff, die Mayflower!"
"Gut, Za'hut, aktivieren sie die waffen, fahren sie die schilde hoch, Tarnung aktivieren! Steuermann, Abfangkurssetzen!"
Kaeh' brach der schweiß aus. Er konnte doch als Mitglied der vereinigten Föderation der Planeten keins derer schiffe zerstören. Nichtmal, wenn dadurch sein auftrag gefärdet währe.
Er aktivierte die zasatzeinstellung des Taktik programms, und tellte es auf die höchste stufe, das heißt, der erste Blaster der abgefeuert wird, trifft die Brücke direkt. Dann könnte er tot sein. Aber er wear ein Klingone, es währe ein Tot auf dem schlachtfeld. Der Captain nahm wieder platz:" bereithalten zum feuern! FEUER!" brüllte er, das man meinte das gantze schgiff bebt. Kaeh' führte den befehl aus. Das surrende ladeen der Blaster war zu hören, dann das zichen des Schussen.
Mit einem lauten kanll, flog die gesamte brückenbesatzung zu boden. Kaeh' konnte sich gerade noch rechttzeitig retten. Er hatte zwar ein par Fleischwunden, was er aber als nicht schlimm empfand, obwohl im jeder artzt das gegenteil gesagt hätte. Er erhob sich. Der alle waren tot, außer dem Captain."schadensmeldung!" befahl Kaeh' "alle decks beschädigt, lebenserhaltung aktiv, fünftzig überlebende!"
"gut, Computer! Lebenserhaltung überall, mit ausnahme der Brücke abschalten!" "bestätigt"
surrte der Computer.
"Gut!" sagte kaeh' und ging zum capitain:" ich konnte sie noch nie leiden! Computer wie viele überlebende?" "zwei!" bestätigte er. "lebenserhaltung wieder einschalten, rettungskapseln bereitmachen!" "Bestätigt" surrte der Computer wieder. Kaeh' ging zur Komunikationskonsole, und schickte eine Codirte nachricht an die Tigerseye, diese lautete:
Achtung! Sie werden auf der Station der Piraten erwartet! Ich erwarte sie bei den Koordinaten 51472,5852 zu 482745,69, in einer Rettungskapsel!
Er aktivierte noch die selbstzerstörung,
dann ging er zum Turbolift.
Die fahrt zu den Kapseln war nur kurtz. Er betrat eine kapsel, und aktivierte die startfrekventz. Er startete.

---Rettungskapsel---
Kaeh' saß in der Rettungskapsel, als die steuerkonsole explodierte und ihn zu boden riss. Er rappelte sich wieder auf, und musste feststellen, das der sowiso fehlerhafte antrieb jetzt gantz ausgefallenwar. Wenn er nicht schnell hhier weg kommt reißt die explosion des schiffes ihn mit. Er ging zum antrieb um nachzuschauen was genau kaputt war. Ein relay war durchgebrant. Er leitete alle energie auf die hilfstriebwerke und bewegte sich langsam aus dem Explosionsradiius.
gerade als er die grentze passierte explodierte das schiff, und teile flogen herum. Auf den sensoren war jetzt auch die Tigerseye zu erkennen. Er beschloss sich diese zu rufen und öffnete einen kanal:
"Hier spricht Lieutenant Kaeh' Za'hut von der Sternenflotte. Ich bitten sie mich an bord zu nehmen!"

USSTigerseye

---Holodeck

Jakoty war als er das Teil im Holodeck erblickte, plötzlich verdammt schlecht geworden. Er wollte noch zu dem Trümmerstück hingehen als ihn plötzlich schwarz vor den Augen wurde und er nur noch alles wie hinter einem blutroten Schleier sah. Er wollte noch den Komonikator betätigen doch er verlor jedes Gefühl in seinem Körper und stürtzte schwer zu Boden. Er bemerkte nicht einmal mehr wie die Tür des Holodecks mit einem leisen Zischen schloß und er somit alleine auf dem Holodeck zusammengebrochen war. 

 

Sehr viel Zeit später wachte er wieder auf, er fühlte sich verdammt schlecht, wie als ob er gerade gestorben wäre und aus irgendeinem Irrtum wieder ins Leben gerufen wurde. Doch es ging vorbei und er fühlte sich wieder einigermaßen und verließ torkelnd das Holodeck. Als er auf die Konsole des Computers schaute wurde plötzlich der rote Alarm aktiviert. Das war auch das letzte was er sah bevor er erneut zu Boden stürtzte und nur noch murmelte das darf doch alles nicht war sein. Er wurde wieder bewustlos und fiel ihn einen Koma ähnlichen Zustand, nur das dieser Anfall wesentlich kürzrer war. 

 

Als er wieder aufwachte glaubte er das alles nur geträumt zu haben. Das gibts doch nicht murmelte er und fand mit einiger Müh und Not den Turbolift und wartete einige Sekunden die ihm wie eine halbe Ewigkeit vorkamen auf den Turbolift. Er überlegte kurz ob er vielleicht doch auf die Krankenstation gehen sollte, redete sich aber ein dass es wirklich nicht so schlimm sei und das er immerhin nur kurze Zeit bewustlos war. Was er aber nicht wusste, war dass er fast über 2 Tage auf dem Holodeck gelegen ist. Als er in den Turbolift eintrat wunderte er sich: Warum habe ich nur so einen verdammten Durst, ich habe doch erst vor kurzem etwas getrunken... Dann gab er dem Computer den Befehl: Zu Jakotys Quartier. Doch kurz bevor der Turbolif ankam, war Jakoty wieder kurz vor einem dieser Komaanfälle und er sagte mit krächzender Stimme: Computer, Zieländerung, auf die Krankenstation sofort. 

 

Als der Turbolift mit einem Surren stehen bleib fiel Jakoty der länge nach auf den Boden, da er sich gegen  die Tür des Turboliftes gelehnt hatte. Er bemerkte zwar noch wie die Türen aufgingen, konnte aber nicht mehr entsprechend reagieren. Aber vielleicht hatte er in diesem Moment Glück im Unglück. Den der Schmerz, den er empfand, riss ihn noch einmal in die Wirklichkeit zurück. Ansonsten hätte ihn vielleicht der neue Anfall geschafft und er wäre  nicht mehr so glimpflich davo gekommen. So torkelte er noch bis zur Krankenstation und fiel gegen die Tür als die mit einem Summen aufging. Er sah noch im Fallen die ganzen Personen die sich auf der Krankenstation aufhielten und wollte noch etwas sagen, dass aber in einer Mischung von einem schmerzerfüllten Schrei und einem Keuchen unterging. Als er wieder auf den Boden stürtzte spürte er den Schmerz schon nicht mehr, denn er hatte schon im Fallen das Bewustsein verloren und diesesmal konnte ihn auch der neuerliche Aufprall nicht mehr in die Wirklichkeit zurückholen.

 

---Krankenstation---
Sloovak wollte gerade anfangen Jade zu untersuchen, als Jakoty herein gefallen kam. Er war offensichtlich bewustlos. Sloovak nahm einen Tricoder vom tisch, und rannte zu Tom. Er scannte ihhn einmal durch und wante sich dann den anderen zu:" Akuter flüssigkeitsmangel, er hatt seit zwei tagen nichts mehr getrunken! Außerdem, eine strahlenverseuchung! Ich kann es nicht genau erkennen, aber ich weiß nicht ober durchkommmt!"

"Ich habe ein wenig toxisches Gas eingeatmet...."setzte Jade an als der Doc zu Jakoty hechtete ,der gerade mehr fallend als laufend die Krankenstation betrat.Strahlenvergiftung?dachte Jade erschrocken......

"ja, hochgradig!" Er holte eine Trage, die an der anderen seite des Raumes stand, und hon Jackoty darauf. Dann Schob er ihn in den OP, da die restliche krankenstation viel zu voll war. Er betätigte den Komunikator: "Sloovak an Lt. Mari!"

Laren saß an der Bar und wartet auf Andreas als der Doc sie kontaktete."Laren hier? Was gibt es?" Aus den erklärungen konnte Laren entnehmen dass irgendetwas passiert sein musste, daher war auch die Bar so leer.Ohne weitere Erklärungen abzuwarten, rannte sie los in Richtung Krankenstation.

T'Ra hielt sich etwas im Hintergrund, als der Doktor Jades Untersuchungbeginnen wollte. Die Tür öffnete sich und Tom fiel herein. T'Ra machte einen halben Schritt auf ihn zu, aber der Doktor war schneller. Er half ihm nochTom auf die Trage zu legen, konnte aber nichts weiter tun und wandte sich wieder Jade zu. "Das Programm?" fragte er sie mit einem Kopfnicken zum OP.Jade zuckte die Schulter "Kann schon sein – es scheint das der Vorfall länger als 5Stunden her war....."Jade sah zu wie der Doc Tom in den OP schob. "Ich frage mich wie das Ding in unsre Systeme gekommen ist."Sie sah T'Ra an "Aber um das rauszubekommen muß ich das Programm auseinandernehmen ..." - "Das wird schwierig, wenn sie unter Arrest stehen, den sie bereits einmal eigenmächtig verlassen haben", er sah sie ernsthaft an, "desweiteren haben sie sich selbst in Gefahr gebracht und dadurch verhindert, daß Crewmitglieder verletzt werden... und nicht zuletzt das Schiff gerettet...ich denke ihnen ist klar welche Maßnahmen ich ergreifen muß?" Jade sah ihn fragend an. T'Ra begann zu lächeln, "Sobald der Doktor sie entläßt, beginnen sie mit ihrem normalen Dienst und finden heraus, wer uns diesen Plagegeist", er deutete auf das Padd, "aufgehalst hat.""Das heißt, sie ignorieren mein vorschriftswiedriges verhalten und heben meinen Arrest auf?" fragte sie leicht ungläubig. Er nickte. "Wenn das öfter vorkommt, werde ich mich mal untersuchen lassen müssen... ich bin auf der Brücke - wenn sie etwas herausfinden." Sie nickte und T'Ra verließ die Krankenstation.Jade wartete das sie endlich untersucht wurde damit sie an ihre Arbeit gehen konnte. Einige Minuten später betrat T'Ra die Brücke

---Rettungskapsel---
Kaeh' steuerte auf die Tigerseye zu. Er sah auf den sensoren, dass sie den Kurs leicht enderte. Sie könnten seinen Notruf für eine falle halten. Er tippte etwas in die kommunikationskonsole und Sprach dann: "Computer, verschlüsselte nachricht sternenflotten priorität 3!""erbitte Autorisationscode!"Piepte der Computer zurück."Kae' Orion Alpha Chy!" gab Kaeh' an. Der Computer piepte kurtz:"Bestätigt, sprechen sie!" "Hier spricht Lt. Kaeh' Za'hut, von der Sternenflotte. Ich weiß wer der Saboteur an bord ist! ´Nehmen sie mich an bord!" Damit lehnte er sich zurück:"Cha Gach yo!" Föderationsschiffe und ihre Capitains!"

---Brücke:
Schade dachte Tor' als der Rote- Alarm aufgehoben wurde und das rote Licht erlosch und gleichzeitig die normale "Standart" Beleuchtung wiederhergestellt wurde.Ich habe einen neuen Kurs festgelegt "Sir". Sagt Tor' und blickt dabei den Diensthabenden Offizier an. "Sir" der Kurs der bisher anlag ist mit hoher Wahrscheinlichkeit vorhersehbar und führt nach meiner taktischen Analyse meiner privaten Datenbank direkt in eine Falle ! "Sir" wenn sie Einwände haben, lassen Sie sich mein handeln vom Captain bestätigen ! "Sir"Da der Offizier nichts unternahm, geht Tor' davon aus, dass er von den Befugnissen und seiner Stellung auf dem Schiff wußte.Tor' ändert den Kurs.Der Kommunikations- Offizier fängt plötzlich an hektisch zu werden, er versucht etwas heraus zu filtern und meldet dann :"Sir" ein Notruf .. nicht von der Sternenflotte .. aber auf einer Föderation- Standart- Notruffrequenz  Sir höhren Sie selbst:"Hier spricht Lieutenant Kaeh' Za'hut von der Sternenflotte. Ich bitten sie mich an bord zu nehmen!“Sir sagt der Kommunikations- Offizier die Meldung ist Direkt an uns .. der USS Tigereye gerichtet !!? Die Ursprungs Koordinaten übermittelt er auch, aus seiner Rettungskapsel Ich übertrage Sie an die Station des Navigators Sir!!!Die Mitteilung oder der Hilfe Ruf des Leutnants ist nicht Kodiert!! Der Diensthabenden Offizier wollte gerade einen Befehl geben als Tor' laut dazwischen ruft!"HALT !!"Nicht antworten !!"Sir"Das ist einen Falle ... ... sie sollten den Captain verständigen und ich werde den Kurs so ändern das wir in die nähe kommen ... aber noch "Raum" zu taktieren haben werden."Sir" die Koordinaten dieses "Hilferufes" bringen uns genau auf den ursprünglichen Kurs zu dieser Station der Orion Piraten zurück!!Eine Falle !!Aber eine die man sicher austricksen kann ...Der Name diese "Hilfesuchenden"... Kaeh' Za'hut ist klingonisch Sir Ein Klingone der um Hilfe ruft ?Ein Klingone der ein Sternenflotten- Raumschiff, das für zerstört gilt, auf einem nicht gesicherten Kanal direkt ruft ?Ein unfähiger Trotteln von einem ausgewachsenen ...Peinlich für die gesamte klingonische Rasse denkt Tor' Ein Falle !! Sir rufen sie endlich den Captain auf die Brücke !! Wir erreichen die vermeintliche Rettungskapsel in 35 Minuten bei Warp 7,8 Wir haben nicht viel Zeit ... sollten noch andere Schiffe in der nähe sein würde ich vorschlagen, dass wir als Erste dasein sollten, oder uns zurückhalten !"Sir" ... der Captain ... oder entscheiden sie sich ... JETZT ... brüllt Tor' Diensthabenden Offizier schaut Tor' völlig eingeschüchtert an.Tor' an Captain :"Wir haben eine Krisensituation ... einen Notruf einer Rettungskapsel ...der Diensthabenden Offizier ist nicht in der Lage Entscheidungen zu treffen... Sie sollten auf die Brücke kommen ... Tor' ENDE"Tor' schaute den Offizier an und schüttelt mit dem Kopf ... Sternenflotte denkt er.

---Krankenstation:

Sloovak hatte alles für einen Bioscan vorbereitet. Er scannte Jackoty einmal durch, und kam zu der erkenntniss, das durch die bestrahlung, die inneren Organe angegriffen wurden. Er berechnete dass Jakotys organe in zwei tagen unheilbar beschädigt seien. Er verließ den OP, als Lt. Mari reinkam:" Lt, gut das sie schon da sind! Bitte kümmern sie sich um meine Patienten, Mr. Parker wird ihnen dabei helfen. Auf dem Tisch im OP liegt ein PADD, lesen sie es, darauf steht was Jakoty fehl. Kontrolieren sie regelmäßig seine Biowerte und machen sie meldung. Ich werde ein gegenmittel suchen!"
Damit verließ er die rankenstation auf dem weg zum wissenschaftslabor der Biologischen wissenschaften. Er betätigte vorher noch den Kommunikator: "Capiatin, um Jakoty steht es schlimm, seine inneren Organe werden sich innerhalb von drei tagen auflösen. Ich muss schnell ein gegenmittel finden. Wenn sie mich suchen, ich bin im Biologischen Labor!"

Klar Doc" sagte Laren und wies den Computer an sie über jede kleinste Veränderung bei Jackoty zu informieren. Mehr konnte sie im Moment nicht tun. Eins machte ihr angst. Normalerweise konnet sie von jedem Lebewesen etwas spüren und wenn es nur ganz wenig war aber Jackoty gliech einem Toten. Das machte ihr ein wenig angst. Sie wusste das die Crew aufeinander angewiesen war und sie wollte keinen einzelnen verlieren egal wie wenig sie Jackoty kannte.

Peter nahm den medizinischen Trikorder und drückte lustlos auf ihm herum. Dann scannte er Andreas von Kopf bis Fuß und von Fuß bis Kopf. "Hmm. Ein leichter Vitaminmangel. Aber das ist nicht weiter schlimm. Es liegt alles im akzeptablen Bereich, glaube ich." Dann grinste er Andreas breit an. "Immer diese Vulkanier, nicht? Denken, man verlernt nie etwas. Ich war schon alles mögliche und der geht einfach davon aus, daß ich noch alles kann. Aber keine Sorge, ich bin mindestens so kompetent wie ein spitzohriger Quacksalber."

Mit einem Lächeln antwortete Andreas mit: "Oh ja, die Vulkanier, sie sehen alles nur vom logischen Standpunkt, und denken, dass das Gehirn mit seiner großen Speicherkapazität alles speichern kann, und man alles wider ohne Schwierigkeiten wie bei einem Computer abrufen kann. Naja, sie haben wenigstens Humor, nicht so wie unser Gefühlloses Spitzohr." Andreas sah an Lt. Parker vorbei und sah wie sich Lt. Laren näherte und winkte ihr zu.

Sie sah sich ihm Raum suchend nach anderen Patienten für sie um...."Parker kann ich noch irgendetwas machen?"....

Laren winkte Andreas zurück während sie auf dem Weg zu Cmdr. Zindoja war. Sie schnappte sich einen Medoscanner und scannte sie  
Peter grinste noch breiter. "Danke. Also, Sie sind in Ordnung. Wenn Sie irgendwelche Probleme mit irgendetwas haben, Holosucht, Kopfschmerzen, Mädchen, ... melden Sie sich bei mir. Wobei bei Mädchen hat man wohl eher Probleme ohne sie, was?" Dann hörte er Laren. ("Parker, kann ich noch irgendetwas machen?") Er wandte sich zu ihr. "Irgendetwas? Da habe ich ja eine große Auswahl an Aufgaben, die ich Ihnen stellen könnte." Er grinste wieder. "Naja, den Kommentar verkneif ich mir jetzt mal. Aber meine Schalldusche könnte nachgestellt werden, etc." Dann verging ihm wieder die Fröhlichkeit, eher wegen Jakoty, als wegen der Erinnerungen, die aus seiner Akademiezeit wieder hochkamen. Er musste drei Monate im Lazarett verbringen, weil er Yvonne, die Freundin von dem "Grafen" angemacht hatte. Und nun waren beide tot. Gestorben auf der Falcon. "Ich wäre dafür, daß wir jetzt erst einmal bei Jakoty bleiben. Außerdem... dies ist die Krankenstation. Kümmern Sie sich um diejenige, die her kommen." In Gedanken fügte er hinzu: "Noch mehr Tote kann sich Starfleet nicht mehr leisten

Während Jakoty in den OP gebracht wurde, bekam er nichts von all dem was rudherum um ihn geschah nichts mit. Er fiel nur wieder in einen Koma ähnlichen Zustand und hatte seltsame Träume. Einer dieser Träume handelte davon, dass irgendein Mann angeblich eine Strahlenvergiftung haben sollte. Lächerlich, dachte er sich und grinste im Schlaf. Er träumte weiter, dass eben auch  genau dieser Mann gerade um sein Leben kämpft und nur knapp davor war den Kampf zu verlieren, doch irgendetwas in Jakoty veranlasste ihn über diesen Traum nur zu grinsen und er lachte selbst über die ganzen seltsamen Träume die er hatte. Doch er erlebte all diese Geschehnisse wie als ob er daneben stehe und auf die Person die da auf dem OP leigt nur lächelnd herabblickt. Er sah wie sich der Zustand der Person weiter verschlimmerte und die Atemzüge der Person immer stoßender und keuchender wurden. Die Person begann immer mehr zu schwitzen und schon langsam war Jakoty davon überzeugt dass dieser Mann den Kampf gegen den Tod nur noch verlieren konnte. Doch auch darüber lächelte Jakoty nur und dachte sich: Zum Glück ist das alles nur ein Traum und diese Person existiert nur in meinen Träumen. Aber aus irgendeinem Grund begann sein Unterbewustsein immer unruhiger zu werden, aber ohne dass Jakoty sagen konnte warum. Jetzt hatte Jakoty plötzlich das Bedürfnis diesen Mann doch genauer zu betrachten, nur irgendeine weibliche Person versperrte ihm die Sicht. Komisch dachte sich Jakoty, diese Person sieht doch tatsächlich so aus wie Laren. Dann fing Jakoty an sich dem Mann auf dem OP zu nähern. Irgendwie dachte Jakoty, schaut dieser Mann doch ein wenig mir ähnlich, doch er verdrängte den Gedanken sofort wieder, weil er schon so absurrd war, dass sich Jaktoys Ängste überschlugen und er es mit der Angst zu tun bekam. Doch irgendwie schaffte er es noch sich zu beruhigen. Er bekam sogar seinen hämischen Grinser in sein Gesicht zurück, nur mit dem Unterschied, dass der Grinser jetzt nur dazu da war seine Ängste zu überspielen. Also schauter er diesen Mann weiter an und stellte fest, dass er ebenfalls Halbklingone war wie er. Doch er beruhigte sich wieder mit dem Gedanken, dass es wahrscheinlich unzählige Halbklingonen gab die seine Figur und ungefähr seine Größe hatten. Doch plötzlich stöhnte dieser Halbklingone laut auf und sein Gesicht drehte sich langsam, aber unaufhaltsam in seine Richtung, da bekam es Jakoty endgültig mit der Angst zu tun und er wollte davon laufen. Er hatte panische Angst davor wirklich herauszufinden wer dieser Mann war. Er rannte aus der Krankenstation und schaffte es sogar noch einmal seinen Grinser aufzsetzen doch das sollte auch das letzte mal sein. Denn im laufen noch stöhnte dieser Mann noch lauter als zu vor auf und Jakoty machte einen riesen Fehler er drehte sich noch einmal um und sah in das Gesich dieses Mannes. Und der Grinser erstarrte auf seinen Gesicht förmlich zu Eis!!!

---Brücke:
"Bin ja schon da", T'Ra betrat kurz vor Tor's Funkspruch die Brücke. Der Diensthabende floh aus seinem Stuhl und beschloß einen Termin beim Counsellor zu machen. "Comm, ich will eine Analyse des Funkspruches... Stimmanalyse... Vergleich mit den Akten... und ich will ihn gestern! Ops, das Signal kam aus einer Fluchtkapsel?" - "Ja Sir." -"Dann dürfte es mit geringer Leistung und damit geringerer Ausbreitungsgeschwindigkeit aber höherer Reichweite als Standardkommunikation gesendet worden sein" - ein paar Tastendrucke,"Ja." - "Dann starten sie ein Sonde, die hochenergetisch diese Subraumfrequenz stört... versuchen sie den Spruch auszulöschen, bevor ihn noch jemand auffängt!" Er überlegte kurz. "Taktik, sind andere Schiffe innerhalb einer Stunde, bei Warp9?" - "Keine Föderationsschiffe nur einige Ferengi-Frachter." - "Navigator, Tangentialkurs zur Fluchtkapsel, Warp 9!" "Captain an Krankenstation, halten sie sich für einen Verletzten bereit", er setzte sich auf seinen Stuhl und beorderte ein Sicherheitsteam auf die Krankenstation

"NarHallas an Zindoja... ich möchte unsere Spezialausrüstung einsatzbereit

haben!"

---Krankenstation

Sloovak fing an die datenbanken des chifscomputers, mit den Biowerten von Jakoty zu vergleichen, als ihm einfiel dass es noch eine ärtztin an bord gab. Sie war mit ihm auf dem Frachter gewesen."Computer, Lt. Taylor lokalisieren!" "Lt. Taylor ist in der Tropica!" antwortete der Computer. "Menschen!" dachte sloovak und betätigte seinen Kommunikator: Mrs. Taylor, bitte melden sie sich sofort auf der Krankenstation, dort benötigt man ihre hilfe!"
Er schloss die verbindung, und sah, dass der Computer etwas gefunden hatte. Es gab eine sunbstans, die er allerdings selber mixen müsste, da sie sehr teuer ist."Sloovak an den Capitain,. ich habe eine lösung gefunden!"

Sandy saß an einem Tisch in Tropica gegen über von Jessy, als der Barkeeper ihr den bestellten Drink brachte. "Danke!" sagte sie zum Barkeeper. "Bitte!" Sagte der Barkeeper lächelnt und verschwand hinter dem Tresen. Sie setzte grade ihren Drink an die Lippen, als Jessy von Dr. Sloovak gerufen wurde. Jessy sprang auf und verlies den raum. Darauf hin trank Sandy ihren Drink zuende, und ging dann in ihr Quartier. 

als Laren sah dass Lt. Taylor die krankenstation betrag. Sie winkte ihr zu und bat sie das hier zu übernehmen damit sie sich ganz um jakoty kümmern konnte

Als Lt. Parker mit der Untersuchung fertig war und Andreas das Ergebnis der Untersuchung mitgeteilt hatte, stand Andreas auf und ging zur Tür der Krankenstation und verließ sie. Andreas lief durch den Gang und überlegte was er nun noch machen solle, den das Date mit Laren konnte er ja nun vergessen.

----Gang Deck12---- 
Nach etwa 10Min traf Andreas Fähnrich Schneider, die ihm erzählte, das ihr Hund vor kurzem Junge bekam, und sie nun einen Besitzer für die Hundewelpen suche. Da Andreas schon immer einen Hund haben wollte, sagte er, das er nach ihrer Schicht die in etwa 1Std. endete, bei ihr vorbei kommen würde, und sich die Welpen anschauen würde. Dann verabschiedete er sich von ihr und ging weiter zum nächsten Turbolift. Beim Turbolift angekommen stieg er ein und befahl: "Deck 10!" 

-----Deck10--- 
Als der Turbolift anhielt, stieg er aus und ging in Richtung Tropica, der Bord's Bar. Dort angekommen, trat er ein und sah sich um. Nach einer Weile sah er Daniel, einen Fähnrich, der das Quartier neben ihm bewohnt und ebenfalls für die Sicherheit tätig ist. Er lief zu ihm hin und setzte sich zu ihm, und bestellte sich ein Coca-Cola beim nächsten Angestellten der Bar. Als er seine Cola bekam, begann er mit Daniel über die Geschehnisse des Tages zu reden.

Daniel und Andreas unterhielten sich gerade über das Problem mit der Lebenserhaltung, als Daniels Kommunikator piepste, und ihm mitgeteilt wurde, das er sich mit anderem Sicherheitspersonal auf der Krankenstation einfinden solle. Da Andreas ebenfalls zur Sicherheit gehörte, entschied er sich dazu, ebenfalls zur Krankenstation zu gehen. Er stand auf, und ging zusammen mit Daniel zum nächsten Turbolift. Dort angekommen, stieg er ein und sagte zu Daniel, das er zuerst in sein Quartier geht, und seine Uniform anzieht und befahl dem Turbolift: "Deck 8!"

----Deck8----- 
Als der Turbolift anhielt, sagte er zu Daniel: "Also bis gleich auf der Krankenstation", und ging zu seinem Quartier. 



--Andreas Quartier--- 
In seinem Quartier angekommen, ging Andreas ins Schlafzimmer und zog sich seine Dienstuniform an. Als er sie angezogen hatte, verließ er sein Quartier und ging wider zum Turbolift. Im Turbolift befahl er dann, "Deck12 Krankenstation!" Als sich der Turbolift in Bewegung gesetzt hatte, drückte er auf seinen Kommunikator und sagte: "Fähnrich Grey an Cpt. Narhallas, ich werde mich, sofern sie nichts dagegen haben der Sicherheitsgruppe anschließen, die sich auf der Krankenstation einfindet, und Ihnen, wenn es Schwierigkeiten gibt sofort bescheitsagen.

"Okay Fähnrich Grey, schließen sie sich der Sicherheitsgruppe an, und schreiben mir noch heute einen ausführlichen Bericht, Narhallas Ende!"

---Krankenstation:

Sloovak war zurück auf die Krankenstation gegangen. Lt. Taylor empfing ihn am eingang:"Dr, wir sollen uns für einen ferletzten bereithalten!" "Gut, wie weit sind sie mit Mrs. Zindoja?"Ich habe sie gescannt. Ihre vergiftung ist nur leicht. Eine Dosis Demostivum und sie ist wieder einsatzfähig!""Gut!" Sloovak ging in den Op, wo Lt. Mari saß. Wärenddessen Injizierte Jessy das Medikament:" Mrs. Zindoja, sie können gehen. Ich möchte aber dass sie sich morgen noch mal hier melden, ich muss sie dan nochmal untersuchen!" Sie ging rüber Parker:"sie können jetzt gehen, ich glaube man braucht sie auf der Brücke!"

Peter konnte den Gedanken nicht mehr unterdrücken. Sie starben. Alle auf der Falcon starben. Die Schreie. Die Gedanken. Er konnte sein mentalen Schild nicht aufrecht erhalten. Zu schwach. SCHREIE! TOD! Er starb. Mit jedem Mann. Mit jeder Frau. Einmal. Zehnmal. Hundertmal. Tausendmal. Unzählige Tode... Dann... Finsternis.

Verwirrt blickte Peter sich um. Die Krankenstation, ach ja. Ich sollte vielleicht doch einen Termin beim Counseller..., dachte er. Nein. Zu so einem Seelenklempner. Nacher denke ich vielleicht, ich bin ein Vogel oder so...

Peter musterte Jessy. "Noch ein Doc? Und dazu ein weiblicher? Wo hat man Sie denn hergezaubert? Naja, auf jeden Fall haben Sie wohl Recht. Ich bin eben unentbehrlich. Gerade noch der hilfbereite Sanitäter, jetzt wieder an der freundliche Lt. an der OPS. Ich glaube ich bin ein Multitalent." Dann drückte er Jessy ein Hypospray in die Hand und verließ die Krankenstation.

Jade stand auf  "Ok...danke." Sie beeilte sich aus der Krankenstation zu kommen - langsam verstand sie Tor's Abneigung.Als sie am Turbolift ankam und zum Maschinenraum fuhr erreichte sie ein Komm spruch des Captains "Aye Sir ,bin schon auf dem Weg." 

Als der Doc zu Laren und Jakotay kam erkannte Laren ihre Gelegenheit von der Krankenstation zu verschwinden.

"Doc, brauchen sie mcih ncoh hier sonst würde ich mich gerne zurückziehen."

Erwartungsvoll schaute sie den Doc an....

Da Laren keine Antwort vom Doc bekam, holte sie sich aus ihrem Quartier ein Padd mit ein wenig Arbeit und setzet sich in die Tropica in der Hoffnung noch ein paar nette Leute auf dem Schiff kennenzulernen.

Sie wollte Freunde haben und hätte auch nicht übel Lust auf einen kleinen Flirt. Sie grinste bei dem gedanken an einen kleinen Flirt und betrat ihr Quartier. Sie war noch immer nicht mit den Crewakten durch. 
Dann lud sie sich 3 Akten herunter. Auf einmal stutze sie, ncoh eine Betazoidin an Bord? Das hatte sie gar nicht gewusst. Aber damit wollte sie sich später näher beschäftigen. Geeignete Kleidung hatte sie noch an also schnabbte sich Laren das padd und ging zum Turbolift.

---Turbolilft
" Computer - einmal bitte zur Tropica" und der Lift setzte sich langsam in Bewegung.

---Tropica
Laren ging zu Bar und holte sich ein Glas Ginger Ale. Auch wenn viele Leute diese Getränk als abscheulich bezeichnen konnte sie gar nicht genug davon bekommen. Ihr Geschmack war halt... sonderbar. Sie nahm sich ihr Glass und schaute sich nach einem schnuckeligen Plätzchen um. Da viel ihr ein Teil des Raums auf wo lauter 2er Tische standen und über dem ein Großes Plakat SINGELECKE stand. Sie grinste und ging dann zielstrebig darauf zu und setzte sich an einen freien Tisch. Es hatten sich schon einige Päarchen gebildet und sie begann einfach mal etwas zu arbeiten. Aber lange arbeiten konnte sie nicht. Schon nach wenigen Minuten kam zielstrebig ein Junger Herr auf sie zu. ...

Laren saß an ihrem Tisch als zielstrebig ein Mann, Bajoraner, auch sie zusteuerte. Er sprach sie an
*Hallo ich bin Florian Arcanus, hätten sie etwas dagegen wenn ich mich zu ihnen setze?* und damit setzte sich Florian neben sie. 
"Ich bin Laren Mari, hier als Cousellor tätig."
*Ahh schön zu kennenzulernen, privat meine ich jetzt. Dienstlich ist es bestimmt nicht immer so schön*
"Habe ich den einen soo schlechten Ruf auf dem Schiff"
*Nein, keine Sorge auf jedenfall nicht in der Shuttlerampe, wo ich die hübschen Shuttles in Stand halte*
 So redeten Laren und Florian weitere 3 Stunden über sich, ihr leben, ihre Vorlieben und sie schienen sich gut zu verstehen.
---Maschinenraum

[...]"NarHallas an Zindoja... ich möchte unsere Spezialausrüstung einsatzbereit haben!"[....]

"Aye Sir ,bin schon auf dem Weg." antwortete sie und ging durch die Sicherheitstür zur Tarnung und checkte diese. Sie konnte allerdings keine Fehler finden."Zindoja an Captain.Sir, die ... Spezialausrüstung ... funktioniert fehlerfrei." Sie ging zurück in ihr Büro um sich endlich um das Störprogramm zu kümmern."

Jade setzte sich an den Arbeitstisch und legte das PADD vor sich hin. "Dann wollen wir mal." murmelte sie und begann die Programmierung des Virus Programmzeile für Zeile durchzugehen.Sie wollte nicht nur herausfinden wie es gemacht wurde sondern vor allem WER es engeschleußt hatte.

---Brücke:
T'Ra stand auf und ging zur Komm. "Fortschritte?" - "Vielleicht, Sir, sehen sie sich das mal an." Der Fähnrich visualisierte einen Teil der Nachricht und legte ein Stimmprofil darüber. "Eine 96,54%-ige Übereinstimmung mit einem Lieutenant aus den Akten der Sternenflotte - Kaeh' Za'hut... aber es sind einige Interferenzen in dem Sprachmuster, die eine Manipulation nicht ausschließen." - "Haben sie weitere Funksprüche empfangen?", fragte T'Ra nachdenklich. "Nein, Sir. Die von uns gestartete Sonde hat das gesamte Frequenzband für schätzungsweise 14,3 Minuten kontaminiert, dann hat der Störimpuls das Originalsignal überholt und ausgelöscht." T'Ra nickte und ging wieder zu seinem Platz, um sich die Akte anzusehen."Seltsam", murmelte er - vor über einem Monat wurde er in eine Untergruppe der zentralen Sternenflottensicherheit versetzt und war von da an in Urlaub.Er sah auf die taktische Anzeige - noch zwei Minuten bis zu den Koordinaten aus dem Funkspruch.Jade meldete sich über Komm. "Danke Commander."T'Ra ging zur taktischen Konsole, gab seine persönliche Autorisierung ein und aktivierte die Tarnung. "Jetzt sollten wir die Überraschung sein." Sein Blick fiel auf eine der Wissenschaftsstationen, wobei ihm Jakoty wieder einfiel. An seinem Platz holte er die Crewliste auf das Display."NarHallas an Lieutenant Tye, ich möchte sie, wenn möglich, in fünf Minuten auf der Brücke haben."


"Aye, SIr!" antwortete Sandy, und verlies ihr Quartier. Sie -ging zum Turbolift und befal: "Zur Brücke" der Turbolift bewehgte sich und im nächsten moment stand sie auf der Brücke: "Captain Wisenschaftsoffizier zur stelle"Damit ging sie zur wissenschaftsstation.

Tor' schaute den Captain an Jawohl SirTangentialkurs zur Fluchtkapsel liegt an ich beschleunige auf Warp 9"Jetzt!""wir sind in wenigen Minuten vor Ort!"Er hörte den Befehl des Captain die Tarnung einzuschalten und bestätigt.Aye Captain die Tarnung ist aktiviere und arbeitet für die Sternenflotte in"normalen" Parametern !"Sir"Es könnten noch andere, getarnte Schiffe hier sein ... ich rate die Kampfbereitschaft des Schiffes herzustellen und auf Gelben-Alarm zu gehen !Sir !!

T'Ra nickte. "Gelber Alarm." Er sah auf die Anzeigen, "Mr. Tor', ich will so kurz wie möglich verwundbar sein - verlangsamen sie mit Schubumkehr; kurz vorher signalisieren sie dem Transporterraum und der Taktik, die Tarnung aufzuheben - sobald der Tranport abgeschlossen ist, Tarnung aktivieren, Ausweichmanöver und weiter auf Ursprungskurs."

NarHallas ging zur Wissenschaftsstation. "Lt. Tye... wie sie vielleicht gehört haben, hatte Lt. Jakoty einige Probleme... am liebsten wäre mir es, wenn sie in zehn Minuten in seine Arbeit einsteigen und die Auswertung fertig machen könnten... aber das ist nicht zu schaffen, denke ich – der Doktor hat bei Tom eine Strahlenvergiftung festgestellt, gehen sie der Sache nach, finden sie die Quelle und schließen sie eine Bedrohung für das Schiff aus.

Tor' lächelte innerlich über den "Gelben Alarm" den der Captain befohlen
hat.
Jetzt wurden alle wieder so schön hektisch. Tor' hingegen schaute sich um und dann sieht er auf die Anzeigen.Bestätige, sagt er knapp.Tor' an Transporterraum 1Transporterraum halten Sie sich bereit einen vermutlich,... verletzten ... Klingonen an Brot zu beamen.Tor' ENDE Sicherheit in den Transporterraum 1:Wir werden einen Klingonen an Bord beamen.Er wird vermutlich aggressiv sein,  nein er wird wahrscheinlich sehr aggressiv sein ... Weil er verletzt sein könnte ... oder was wahrscheinlicher ist... ... weil Sie ihn in die Krankenstation bringen wollen! Sicherheit : Der Gerettet muß um jeden Preis untersucht werden ! Bringen Sie ihn ... wie auch immer ... zur Krankenstation ! Tor' Ende Tor' an Krankenstation halten Sie sich bereit einen geretteten Klingonen zu untersuchen und rechnen Sie damit das er Widerstand leisten wird! Tor' ENDE Tor' schaute den Captain an und konnte ahnen das Ihm seine Vorgehensweisenicht gefiel, aber es wird ein Klingone sein der an Bord gebracht werden sollte  und er war der Einzige der einen Klingonen richtig Einschätzen konnte, ob er nun eine potentielle Gefahr oder ein Verbündeter war.Tor' war sich Sicher dieser Kaeh' Za'hut würde es verstehen.Wie erreichen den Treffpunkt in 15 Sekunden. Schubumkehr eingeleitet! Voller STOPP in 12 Sekunden! Ich deaktiviere die Tarnung in 5 Sekunden! Tor' an Transporterraum 1! Erfassen Sie das Lebenszeichen in der Rettungskapsel und beamen Sie den Klingonen an Bord! Geben Sie mir Bescheid wenn der Transport abgeschlossen ist! Die Tarnvorrichtung ist deaktiviert ! Beginnen Sie mit dem Transport ! Tor' ENDE! Nach einer Weile, die Tor' wie eine Ewigkeit vorkam meldet sich der Transporterraum. Transporterraum 1 an Mr. Tor' Der Klingone Kaeh' Za'hut ist an Bord und der Transport ist abgeschlossen!Transporterraum 1 ENDE Tor' schaute den Capain an. Wissenschaftstation überspielen Sie alle Daten der Rettungskapsel und löschen Sie dann unwiederbringlich mit einem Störimpuls alle Daten der Kapsel es darf niemand herausfinden was hier passiert ist! Ich warte ... sagt er mit einem grollen in der Stimme. Tor' trommelt mit den Fingern auf der Konsole ... nicht weil ihm warten zu wieder war , sondern damit der Wissenschaftler sich noch mehr beeilt als er sicher schon tat. Befehl ausgeführt sagt er dann, alle Daten gelöscht und auf einem Datenträger der Tigereye gesichert. Tarnung ist wieder aktiviert Meldet Tor' Sir.Ausweichmanöver eingeleitet.  Wir werden in genau 28 Minuten wieder auf den Ursprungskurs sein, dann werden die Ablenkungen beendet sein, wenn es nicht zu unvorhersehbaren Schwierigkeiten kommt ! Sir

---Transporterraum---
Kaeh' wurde unerwartet von einem Transporter erfasst, und Materialisierte im Transporterraum der USS Tigerseye. Er sah den Transporterchef der hinter seiner konsole stand, und zwei sicherheitsleute. Einer von ihnen, Lt. Jackson fing an zu sprechen: "Lieutenant, wir haben befehl sie auf die Krankenstation zu bringen, bitte kommen sie mit!" "Dass kann warten, ich muss ihren Captain sprechen!" "Lt, dass ist ein befehl!" "Ich werde diesen befehl unter keinen umständen befolgen!""Dann müssen wir sie zwingen!"er zog einen Phaser. "Kommen sie jetzt mitt!" Kaeh' tat so, als würde er darauf eingehen, und ging auf jackson zu. Als er nahe ganug war, schlug er jackson den Phaser aus der hand, und fing diesen auf. Der andere Sicherheitsmann wollte gerade sienen Phaser ziehen, als Kaeh' einen beteubungsschuss auf ihn abfeuerte: "eine krankenstation ist nicht der richtige ort für einen Klingonen!"
Daraufhinn verließ er den Transporterraum. Der Transporterchef aktivierte seinen Kommunikator, und verständigte die Brücke.

---- Deck12 ---- 
Der Turbolift hielt an, Andreas stieg aus und sah sofort Daniel und einen anderen Sicherheitswächter vor der Türe der Krankenstation stehen. Andreas ging zu ihnen und verlangte einen Bericht von Daniel. Als Daniel Andreas alles berichtet hatte, sah Andreas auf seine Uhr und dachte, das der Neuankömmling schon lange an Bord gebeamt worden sein sollte, und schon in der Krankenstation auf einem Biobett sitzen sollte. "Fähnrich Grey an Lt.Parker, können sie mir sagen, wo unser Gast abgeblieben ist?"

Peter drückte zur Bestätigung von Andreas' Ruf den Kommunikator. "Wenn Sie einen Klingonen namens..." Er durchsuchte die Gedanken des Mannes."... Kaeh' meinen, dann ist er hier. Brücke."

 ---Brücke---
Kaeh' betrat die brücke: "wo ist ihr Captain?"

Tor' hatte das Schiff wieder auf Kurs gebracht. "Gute Arbeit.", sagte T'Ra in den Raum, "Gelber Alarm bleibt bis auf weiteres." T'Ra setzte sich und verschaffte sich einen ersten Überblick über die bei der Aktion aufgezeichneten Sensordaten als sich der Transporterchief über Komm meldete. "Wo befindet er sich im Moment?" - "Turbolift 64 - auf dem Weg zur Brücke", antwortete der Offizier an der Taktik. T'Ra zog die Augenbraue hoch. "Sicherheit auf die Brücke... verzögern sie die Ankunft des Liftes, Davids!" Er ging zu einem der Waffenschränke, warf Davids einen Phaser zu. "Lieutenant Tye, Mr Tor'...", er stattete sie ebenfalls auf dem Luftweg mit Phasern aus und verteilte alle, die nicht auf ihren Konsolen bleiben mußten im Raum. ...Der Turbolift erreichte die Brücke, und ein Klingone in 'faszinierender' Kleidung betrat die Brücke und fragte nach dem Captain. "Hier.", T'Ra trat mit auf ihn gerichtetem Phaser an ihn heran, "Ich hoffe für sie, daß sie mir für ihr Handeln einen guten Grund nennen können und ich sie nur wegen Angriffs auf Sternenflottenoffiziere arrestieren werde."

"Ja Captain den habe ich!" sagte Kaeh' mit ruhiger stimme. Den Phaser vor seiner nase ignorierte er. 
Er ging einen schritt vor und fing dann an zu sprechen:"Captain, ich und Lt. Odo wurden von Admiral George damit beauftragt, die Station als Undercoverleute zu Infiltrieren. Von ihrtem Kampf mit dem Warbird weiß die Sternenflotte! Die Piraten wissen auch von ihrer existens. Sie formieren zu diesem Zeitpunkt eine getarnte flotte, die auf sie zusteuern wird. Wenn sie nicht sofort umdrehen, wird mann sie zu staub zermalmen, und ich habe strikten befehl dies zu verhindern. Ich hatte wirklich nicht die Absicht eines ihrer Crewmitglieder zu verletzen, aber sie ließen mir keine wahl! Dass sternenflottenkommando wird ihnen dass alles bestätigen!"

NarHallas sah ihn mit zusammengezogenen Augenlidern an.

"Ist ihnen aufgefallen, daß ein Phaser auf sie gerichtet ist, den ich abfeuern werde, wenn sie das nächste Mal blinzeln? ... Gut... Ich weiß nicht, ob sie auf der Akademie waren - wenn, wüßten sie, daß Informationen, die jemand ohne bestätigte Sternenflottenzugehörigkeit von sich gibt, in einer Gefechtssitation als sehr unsicher zu betrachten sind. Wenn sie jetzt zum Doktor gehen würden und der feststellt, daß sie der sind, für den sie sich ausgeben - würde ich gerne Informationen über Stärke und Zahl der Flotte von ihnen haben. Die Information, daß Schiffe auf uns warten, wenn wir eine feindliche Basis anfliegen... das weiß jeder Rekrut noch vor seinem ersten Tag an der Akadmie!"

"Klingonen gehören nicht auf die Krankenstation! Ich werde nur mit ihren sicherheitsleuten mitgehen, weil ich ihr schiff und die Besatzungh retten will! Villeicht ist IHNEN aufgefallen, dass ich einen Disruptor an meiner rechten seite trage! Dieser ist gantz zufällig auf töten eingestellt. desweiteren können sie das Sternenflotten kommando auffordern ihnen informationen über mich und meinen auftrag zu geben."
Kaeh' nahm den Disruptor am lauf und übergab ihn dem Captain:"Hätte ich sie töten wollen," er sah suf die waffe "dann hätte ich das getan!"

NarHallas hätte am liebsten noch etwas entgegnet, ließ aber diesmal seinem vulkanischen Teil die Oberhand.
Zwei sicherheitsleute wollten ihn an den armen packen, doch er wimmelte sie ab und Ging zum Lift 'Da' Qo Nugh' dachte er(Vulkanier!) Der Turbolift fuhr ihn zur Krankenstation. Vor der Tür war ein Sicherheitsaufgebot. Er Betrat die Krankenstation


---TROPICA:

Beide waren keine reinen und streng gläubigen Bajoraner, orientierten sich aber doch am Bajoranischen Lebensrythmus. Er stammte von der Erde und lebte dort mit seiner Mutter, einem Menschen. Sein Vater war vor wenigen Monaten gestorben und ganz darüber hinweg war er noch nicht. Sein Vater war mit seiner Schwester und seinem Kumpel unterwegs und alle drei verunglückten tötlich.
Laren riet ihm sich nocheinmal mit ihr zu treffen und sie verabredeten sich für den nächsten Abend zu einem Beratungsgespräch.
Dann hielten es beide für besser in ihre Quartiere zu gehen um sich auf ihre nächste Schicht vorzubereiten

--- Laren's Quartier :
Als Laren ihr quartier betrag flatterte ihr alles mögliche entgegen. Es schien das ihre Katze ein bisschen rumgetobt hatte. Sie fing an aufzuräumen und dabei fiel ihr einDeckplan von dem deck in die Hände, auf dem sie auch ihr Quartier hatte und sie entdeckte ihr ‚Büro’. Das war genau das wonach sie gesucht hatte als so eine Art arbeitszimmer. Sie wollte ihre Patienten nicht in ihrem Quartier empfangen, wenn es um nüchterne sachen ging.

Sternenbasis Kariba – Oroku Systhem :

Persönliches Logbuch Lt. Cmdr. Finn Albertson.

Ich hoffe das Admiral Jones das richtige getan hat und mich auf die Sternflottenbasis auf Kariba versetzt hat."Sie erhalten dort Ihre weiteren Instruktionen", dabei habe ich mich gerade auf dem HQ wohlgefühlt.Ich war zu Hause bei meiner Mutter und Schwester....Aber das war ja immer so, dann wenn es Finn am besten ging mußte er den Ort verlassen...Bürokraten.Finn wurde unterbrochen in seinen Logbuch eintrag als eine Commdurchsage im Lautsprecher ertönte.Lt.Cmdr. Albertson wir Landen in wenigen Minuten ....Er legte sein Eintragspadd in seine Tasche und schaute aus dem Schuttel.Ahh Kariba...Bin schon gespannt was das für neue Instruktionen sind, bestimmt irgend ein langweiligen Überführungs Flug von Diplomaten.Sesselpubber wie mein Vater sie immer nannte...Finn lächelte als das Shuttel in der Rampe landete...

Als Finn aus dem Shuttel tratt Stand der Flugoffizier vor ihn."Sind sie Lt.Cmdr. Finn Albertson".fragte er mit betohnter Stimme."Ja" antwortete ich kurz."Melden sie sich im Büro des Comanders" "Okay" Ich ging zum Turbolift und betrat den Turbolift."Computer wo ist das Büro des Cmdr."Koridoor 14, Raum 1212, Deck 3" "Deck 3"der Turbolift begann sich zu bewegen und die fahrt Endedte nach wenigen Sekunden sehr hart."Computer was ist los?" Technische defekt bitte warten sie Hilfe ist unterwegs.""Na Klasse da fliegt man nach Kariba und steckt in einen Turbolift fest" Nach einer halben Stunde des wartens und des genervten piepen des Nothaltesignals, das sich eifach nicht ausschalten lies öffnete sich der Turbolift."Sir alles in Ordnung ein Kadett stand vor Finn und schaute zu ihm rauf. Seine Zweimeterundzehn waren doch immer wieder imposant."Alles in Ordnung können sie mir sagen auf welchen Deck ich mich befinde?."Auf Deck 3 Sir"Danke.Finn ging zum Büro des Cmdr. Das Signal der Tür ertönte, aus dem Comm ertönte herein.

Finn betrat das Büro des Cmdr.'s und sagte mit gelassenen ton,"Lt. Cmdr. Finn Albertson meldet sich wie befohlen." "Aaa Lt." auf Sie habe ich gewartet, ich habe für sie hier ein paar neue Anweisungen von der Erde HQ..."Der Cmdr. drehte sich mit seinen Sessel um und reichte Ihn ein Padd rüber."Ich hoffe es sind keine schlechte Nachrichten...wegtreten. "Ich nimm mir das Padd und beim heraus treten aus dem Büro überflog ich es kurz. USS Tigerseye...übernehmen des Posten des Navigators....Ankuft unbekannt...wahrscheinlich noch auf... anderer Mission... beendet.Warten und auf Abrufbereitstehen.... "Na Toll...da fliegt man Lichtjahre von zu Hause entfernt und dann dies..."Auf Abruf...."genervt geht Finn zum nächsten Er schaut noch mal auf das Padd, sie haben bis auf weiteres Dienst frei eine Kabine auf Deck 9 Zimmer 4509 Koridoor 2 steht Ihnen zuverfügung Danke Admiral Jones."Na Toll wenigsten ein Zimmer habe ich""Computer Deck 9" "USS Tigerseye mmhhh Jones erwähnte mal was.... Tigerseye, hört sich spannend an.Im Zimmer legte Finn seine Tasche und das Padd ab und machte es sich in Sitzecke bequem.Nach einer weile überkam Finn eine müdigkeit und er schlief ein.

USS Tigerseye

----Vor der Krankenstation
"Oh, er ist gerade aus dem Turbolift getreten, also noch viel Spaß bei der Arbeit, Fähnrich Grey ENDE!" Andreas ging beiseite, und ließ das Sicherheitspersonal, mit ihrem Gast in die Krankenstation. Als sie durch die Türe getreten sind, und sie sich geschlossen hatte, verabschiedete sich Andreas von Daniel und den anderen und lief zum nächsten Turbolift
---Krankenstation---
Kaeh' sah einen Vulkanier und dachte 'Ful nugh Da' (Noch einer von denen!)Einer der sicherheitsleute berichtete über die beefehle. Dann postierten sich die Sicherheitsleute im Raum.

Sloovak unterhielt sich gerade mit Jessy über die nötigkeit eines Chirurgischen eingriffes bei Jakoty, als ein Sicherheitstrupp mit einem ziemlich zerzausten Klingonen eintraten. Einer der Sicherheitsbeamten erklärte Sloovak, dass er nachprüfen solle, ob dieser Klingone der sei  für den er sich ausgibt. Sloovak nahm einen Tricodern und ein PADD, auf dem er alles notierte. Er sprach während der arbeit:" die organischen funktionen, die DNA, alles stimmt!" Damit ging er zu dem Sicherheitsleiter und übergab ihm dass PADD:"hier,geben sie dies dem Captain!" er betätigte den Kommunikator:"Captain, einer ihrer sichrheitsleute wird ihnen gleich meinen Detairten bericht bringen. Es hat sich beimeinen Tests erwiesen, dass dieser mann wirklich Lt. Kaeh' Za'hut ist! Wenn sie nichts dagegen haben werde ich ihn jetzt entlassen!"

Kaeh' warf dem Doktor und den sicherheitsleuten einen bösen blick zu und verließ den Raum in richtung Brücke. Vorher ging er noch zu dem Gastquartier, dass ihm einer der Sicherheitleute zugewioesen hatte.
---Maschinenraum:
Jade hatte das PADD mit dem Programm jetzt seit etwa einer Stunde analysiert und wollte es gerade frustriert in die Ecke werfen. Bis jetzt hatte sie nur herausgefunden, daß der- oder diejenige eine hohe Sicherheitseinstufung haben musste. Dieses Programm hatte sehr hohe Sicherheitscodes umgehen können, ohne das es alarm gegeben hatte - also musste der Saboteur das Programm mit den entsprechenden Codes gefüttert haben.Bevor sie mit der Analyse begonnen hatte, hatte sie eine auf dem Quellcode basierende Subroutine geschrieben ,die das Programm aufspüren konnte - sie wollte kein Risiko eingehen. Jade rieb sich die Augen und wollte gerade eine Pause machen als ihr ein kleines Stück Code auffiel.....'Hab ich dich.....' murmelte sie .Im Quellcode war ein kleiner Fehler - der Saboteur hatte es versäumt die Konsole zu maskieren von der er/sie es eingespielt hatte.Der Ausgangsort war eine der Wissenschafts konsolen auf der Brücke.Sie logte sich in diese Konsole ein und öffnete die Logdateien.Sie überspielte sich alle Personen die darauf zugriff gehabt hatten auf ein  zweites PADD und löschte alle von denen sie sich sicher war, daß sie keine hochgenuge Sicherheitsstufe haben konnten. Dann blieben nur eine handvoll Leute übrig - 1 Sicherheitsoffizier, 4 Wissenschaftler ausserdem noch Rubruc Neqtor, Rick Urb und sie selbst - niemand konnte ausgeschlossen werden - auch sie nicht. Sie tippte sich an ihren Kommunikator,"Zindoja an NarHallas.Sir, kann ich sie einen Moment in ihrem Raum sprechen?"

---Brücke: 
 "Klingonen!", brach es aus ihm hervor. Er sah zur Navigationskonsole "Verzeihen sie Mr Tor', ich kann nicht einschätzen, wie klingonisch er sich verhalten hat... wie ein Sternenflotteoffizier keinesfalls!" Er machte sich auf den Weg, um die Phaser wegzuräumen, als ein Kommspruch von Commander Zindoja eintraf. "Natürlich Commander, kommen sie, sobald sie Zeit haben." Er hatte sich gerade wieder gesetzt, als sich der Doktor meldete. "Danke Doktor, schicken sie ihn sofort zu mir - er soll sich auf einen dataillierten Bericht vorbereiten..." Er schloß die Verbindung. "Das ganze Theater hätten wir uns doch sparen können" seufzte er. "Ich bin in meinem Raum.", fügte er noch laut hinzu.

Tor' reichte den Captain die Waffe. "Sternenflotte" sagte Tor' lächelnd immer wenn es etwas härter wird fangen sie an sich zu beschweren !  Ob Lt. Kaeh' Za'hut ein Klingone ist ?Ich bin mir sicher das man über dieses Thema nicht diskontieren muss, nur über seine Vorgehensweise ! Sir !!Captain ich möchte mit Ihnen reden, er blickte zur Tür des Besprechungsraum.Tor' überprüft den Kurs.Er blick hoch und sah wie der Captain in seinen Raum ging."später wenn Sie Zeit haben" fügte er hinzu " es ist Wichtig aber es kann auch warten" als sich die Tür hinter dem Captain schloss.Auf der Konsole blinkt ein Licht kurz auf. Tor' lächelt Das habe ich erwartet sagt er leise.Seine Hände huschen über die Kontrollen und das Schiff  fliegt eine Extreme Kurve nach Steuerbort, um Kurz darauf auf den Ursprünglichen Kurs zu gehen.Er schaut auf die Sensoren "nichts" Denkt er.Gut ...Dann blickt das Licht erneut auf !Tor' lächelt !"SEHR GUT" sagt er leise und denkt "Es hat geklappt, Kahles sei dank !"

---Maschinenraum:
Jade stand sofort auf und nahm die beiden PADDs. Sie verließ den Maschinenraum und ging zu nächsten Lift. "Brücke" befahl sie und der Lift setzte sich in Bewegung


---Brücke:
Sie verließ den Lift und sah sich um dann lächelte sie Tor' an der Conn zu und betätigte den Summer an NarHallas Bereitschaftsraum und trat auf seine Antwort hin ein. 

Tor' schaute auf die Tür als Jade eintrat. Sie lächelte, also hatte Sie Erfolg! Sehr gut dachte er, es scheint ein erfolgreicher Tag zu werden.Sie geht an Ihn vor bei, zum Captain.Ihr Bewegung sind geschmeidig und anmutig wie eine Katze (einem Raubtier der Erde).Tor' zog die Luft hörbar durch die Nase und er wusste das Jade dieses Zeichen erkennen würde.reH bang larghlu' .Ohne das er eine Reaktion bei Ihr erkennen konnte setzt Sie Ihren Weg zum Captain fort und betritt seinen Raum !Tor' kontroliert erneut den Kurs.Er schaut zur Tür.Jetzt wartet er auf den Ruf des Captain, um mit Ihm zu sprechen !


---Gastquartier---
Als er dass quartier betrat sah er, dass es nicht groß war, nur ein Bett, ein Tisch, und ein Replikator. Im nebenraum war ein Bad. Er batrat dieses,und Replizierte sich Klingonische Kleidung: Grau glentzende Hosen, mit dem dazu Passenden Hemd. Schwartze Stiefel und einen Breiten Gürtel. Darüber ein Mantelähnliches kleidungsstück, es hatte zwei dicke träger, und war hinten wie ein Umhang. Seine Haare kemmte er zurück, und ließ sie über die Schultern fallband sie zu einem Zopf zusammen. Seinen Bart stutzte er und wusch sich. Dann Replizierte er ein PADD und Gab den Bericht ein. So ausgerüstet ging er zur Brücke.

---Brücke---
Kaeh' betrat die Brücke. Es herrschte angespannte stimmung, was ihm insgeheim gefiel. Er ging zur tür des Captains und betätigte den Summer.

---Bereitschafsraum:

Jade wartete bis sich die Tür geschlossen hatte und legte T'Ra die PADDs auf den Tisch "Sir, ich habe das Programm untersucht.Der 'Macher' dieses Programms hat es mit den meisten Sicherheitscodes ausgestattet - deswegen konnte es so einfach in die Systemprogrammierung eingreifen. Allerdings hat unser Saboteur einen Fehler gemacht.Ich konnte herausfinden von wo das Programm eingespielt wurde ,konnte aber den Zeitpunkt nicht festlegen." Sie deutete auf das zweite PADD. "Ich habe eine Liste mit allen möglichen Offizieren zusammengestellt die Zugriff auf diese Konsole hatten und von denen ich annehme das ihre Sicherheitseinstufung hoch genug ist."

T'Ra hatte sich gerade gesetzt, als es an der Tür läutete. "Herein!" 
Jade erläuterte ihm ihre Entdeckungen. "Darf ich?", er nahm die Padds und ließ sich zuerst die Listings des Programms anzeigen. Er nickte. "Sieht so aus als hätten sie es geschafft." Er rief die Crewdatenbank auf. "Drei von den Wissenschaftlern hatten zwar Prioritätszugriff, aber nur zeitlich begrenzt... die können wir fast ausschließen... bei den anderen wird es schwieriger - die haben alle die zweithöchste Priorität auf dem Schiff ... nur der erste Offizier und ich haben noch eine höhere Sicherheitsstufe - im Wesentlichen für die Selbstzerstörung.", er lächelte etwas schief. "Da sie selbst auf der Liste stehen, werde ich Mr Grey die Nachforschungen übertragen, sie werden ihm assistieren. Einverstanden?" Jade nickte "Natürlich..."T'Ra nickte nochmal bestätigend und aktivierte die Kommunikation. "Cpt. NarHallas an Mr Grey, ich habe einen dringenden Auftrag für sie, melden sie sich bitte in meinem Raum." Es läutete an der Tür. "Ja, bitte." Die Tür öffnete sich.

--- Deck12/Turbolift ---- 
Andreas stieg in den Turbolift ein, und überlegte schnell, wo er jetzt 
hingehen könnte. Nach einer Weile fiel ihm ein, das er ja noch zu Fähnrich 
Schneider gehen wollte, und sie ja nun Dienstschluss haben müsste, und 
befahl: "Deck4!" 

---- Deck4 ---- 
Als der Turbolift anhielt, stieg er aus, und lief zu Fähnrich Schneiders Quartier, dort angekommen betätigte er den Türsummer und wartete. Nach einer Weile öffnete sich die Quartierstür und Fähnrich Schneider bat ihn herein. "Ach, Andreas, du kommst bestimmt wegen den Welpen, komm mit dadrüben sind sie." Andreas lief ihr ins nächste Zimmer nach und sah einen Korb, neben dem ein Hund lag. Dort angekommen sah er, das 2 kleine Welpen in dem Korb liegen. "Schau mal Andreas, das sind die Welpen, das schwarze ist ein Männchen und das braune ist ein Weibchen." Oh, die sind ja süß, die sehen ja aus wie kleine Teddys, was für eine Hunderasse ist das?" "Das sind Chow-Chows, eine der treusten Rasse, die es gibt, wenn du willst kannst du sie gerne haben." "Klar will ich!" Dann nahm er den Korb und lief zusammen mit Fähnrich Schneider zur Tür. Dort angekommen verabschiedete sich Andreas von ihr und ging mit dem Korb in den Händen zu seinem Quartier

--- Andreas Quartier --- 
Andreas betrat sein Quartier, und ging ins Schlafzimmer. Dort stellte er den Korb mit den Welpen neben sein Bett und überlegte kurze, was er den Welpen zum fressen geben soll, dann fiehl ihm ein, das man jungen Türen Milch geben soll, da die Milch viele Mineralien enthält, die gut für das Wachstum ist. Dann ging er zum Replikator und bestellte eine Schüssel voll Milch, als sie erschien nahm er sie, und wollte sie gerade neben den Korb stellen, als sein Kommunikator piepte und er vom Cpt. gebeten wurde in den Bereitschaftsraum des Captains zu kommen. Darauf hin stellte er die Schüssel hin, streichelte noch schnell die Welpen und ging dann zur Türe des Schlafzimmer. Er schloss  die Tür und ging aus seinem Quartier in Richtung des nächsten Turbolifts.

---Sternenbasis Kariba Oroku – System:

Plötzlich wurde Finn aus seinen Träumen gerissen. Eine Computerstimme meldete sich, Lt.Cmdr. Albertson eine Subraumnachricht für sie Sicherheitsstufe 4.Finn regte sich... "Ja schon gut auf mein Terminal legen". Er ging zu sein Terminal, "Computer Nachricht abspielen." "Sicherheitscode erforderlich"Sicherheitscode Lt.Cmdr. Albertson Alpha Gamma 01." "Sicherheitscode akzeptiert."Einen schönen Guten Tag Lt.Cmdr. ich hoffe sie sind gut in Kariba gelandet und haben es sich schon ein bißchen gemütlich gemacht, es wird ja nicht für lange sein.Sobald die Tigerseye von ihrer jetzigen Mission nach Kariba fliegt um neues Personal, Fracht und technische Einrichtungen an Bord nimmt, werden sie auch an Bord gehen wie sie es aus ihren Padd entnehmen konnten.Sie werden als Navigator eingesetzt. Ihre Persönlichen dinge sind im Frachtraum gelagert und werden ebenfalls auf die Tigerseye gebracht.So das war der Offizielle teil. Sie wissen das die USS TigersEye ein Schiff der Panthera Class ist, dieses Schiff ist in der Erprobungsphase daher mit einigen Technischen Erneuerungen. Die Daten sind nach der Nachricht Abruf bar laden Sie diese runter und Studieren Sie sie. Des weiteren Sind auch die Crew Mitglieder im Datenpack enthalten.Bei technischen Fragen wenden Sie sich an Lt.Cmdr. Zindoja.Kommen wir nun zum Captain der Tigerseye. Sie müßten ihn eigentlich kennen es ist NarHallas T'Ra.Ich hoffe sie kommen mit Ihn zurecht, als Sie sich das letzte mal gesehen haben waren Sie nicht gerade gut auf Ihn zu sprechen, na ja das war vor 2 Jahren.Er ist nun Ihr vorgesetzter vergessen sie das nicht. Ach noch was...Bringen Sie Die Tigerseye Wieder in Einen Stück Nachhause... Danke.... Jones Ende. Finn nimmt sich ein Datenpadd und lädt die Schiffs und Crewdaten runter.NarHallas das musste ja kommen und jetz ist der auch noch Captain.Aber vielleicht kann ich dann beweisen das ich recht hatte.Mmmmh....Download komplett.Also mal sehen was haben wir denn da...Finn laß das Pad und ging dabei in richtung Schlafzimmer , "Computer wie spät." "Es ist 23.20Uhr."Uahhh zeit um richtig schlafen zugehen.Lt.Cmdr. Zindoja mmhhh hört sich nett an......Er wollte noch weiterlesen aber die Augen vielen ihn zu und er schlief ein.

USS Tigerseye

Im Turbolift angekommen gab Andreas den Befehl "Brücke", und der Turbolift begab sich in Bewegung. Als der Turbolfit anhielt und sich die Türe öffnete, stieg er aus und ging in Richtung des Bereitschaftsraums. Als er dort ankam betätigte er den Türsummer und wartete bis er hereingebeten wurde.

---Bereitschaftsraum:

Bereitschaftsraum des Captains---
Kaeh' betrat den Raum. NarHallas saß an seinem schreibtisch. Ms. Zindoja war auch noch anwesend. Kaeh' ging bis vor den schreibtisch und fing an zu berichten:"Captain, ich habe hier meinen detairten bericht über die Flotte. Darunter sind  fünf leichte Klingonische Kreuzer,drei Föderationsschiffe der Akira Klasse, mit eingebautem Tarnsystem. Geleitet wurde die Flotte von einem Orianischen Spezialschiff das ja von ihnen zerstört wurde. Die Daten zur Waffenstärke sind auf dem PADD vermerkt. Was die Taktik angeht..."er zögerte"sie werden sie höchstwarscheinlich einkreisen und sich dann ers zu erkennen geben. Ich habe ein Programm entwickelt das die Tarnforrichtungen für unsere Sensoren sichtbar macht. Von dem saboteur ist nichts bekannt. Weitere daten über die station und weitere aussnposten und so weiter, können sie auf der basis von Lt.Odo entgegennehmen!"Kaeh' sah zu boden. Er dachte über eine sache nach, die ihm sehr schwer fallen würde. "...Captain...ich will mich hiermit ausdrücklich bei ihnen entschuldigen. Dass was ich getan habe war nicht korrekt. Ich bitte sie dass nicht zu eng zu sehen!"

Jade dachte immer noch darüber nach wie man den Saboteur am besten überführen konnte während sie noch auf Andreas wartete.Dann 'klingelte' es aber es war nicht Ens.Grey sondern ein Klingone den Jade noch nicht kannte.Im Geist stöhnte sie auf 'Noch einer...' lies  sich aber nichts anmerken.Sie überlegte langsam ernsthaft ob sie das Schiff nicht umbenennen sollten...wie würde Tigerseye auf Klingonisch heißen? bei diesem Gedanken musste sie Grinsen. Kaeh' erstatte Bericht über Stärke und Art  der Piraten Flotte und von einem Lt.Odo.Er erwähnte ein Programm zum aufspüren der Tarnung - das würde sie sich eigentlich gerne mal ansehen wollen - schon um zu sehen ob man damit eventuell auch die Tigerseye aufspüren könnte - dann müsste sie noch an den Schilden arbeiten - aus Sicherheitsgründen.....Kurze Zeit später wurde der Türsummer erneut betätigt.Auf das Herein des Captains trat Andras ein. Jade nickte ihm freundlich zu. 

"Danke Lieutenant, diese Informationen werden sehr hilfreich sein. Aber ich sehe keinen Grund den Angriff abzubrechen - wir sind getarnt. Mit etwas Glück erreichen wir die Basis ohne einen einzigen Schuß abzufeuern- ich vermute, daß würde ihnen nicht gefallen, mir schon!" Er sah sich die Daten genauer an. "Mit den meisten Schiffen müßten schon unsere Jäger fertig werden... einzeln natürlich..." Er sah zuerst zu Kaeh' dann Jade. "Ich denke Commander Zindoja wird sich ihr Programm mit Freude ansehen und installieren." Er lehnte sich zurück. "Was ihre... Probleme bei der Ankunft angeht. Ich empfehle ihnen, die Differenzen persönlich mit meinem betroffenen Sicherheitspersonal beizulegen, bevor ich mir weitere Schritte überlege... bis dahin sind sie der Sicherheit unterstellt." Es läutete und Mr Grey trat ein.

--- Brücke :
Tor' trommelt mit den Fingern auf der Konsole.Warten...... warten in dieser Situation ...... der Kurs der Tigerseye würde sie .. ja wohin würde er führen wenn er beibehalten würde ?Wenn Lt. Kaeh' Za'hut Recht hatte, ...Und wenn die Piraten eine getarnte Flotte haben ...Tor' konnte nicht länger warten und betätigte den Kommunikator Tor' an Captain.Ich müsset Sie Sprechen Sir.Er bleibt auf seiner Station und wartet !

 

---Bereitschaftsraum 

Als sich die Türe des Bereitschaftsraumes öffnete trat er ein, und sah wie sich Lt.Cmdr. Zindoja, Cpt. Narhallas und der Klingone, den er vorhin vor der Krankenstation traf, unterhielten. Als er zum Schreibtisch des Captains lief, nickte im Lt.Cmdr. Zindoja zu, und Andreas erwiderte diese Geste. Am Schreibtisch angekommen sagte er: "Guten Tag Captain, was kann ich für sie tun?"

"Gut, daß sie da sind... Sie werden Nachforschungen anstellen, Commander Zindoja wird ihnen assistieren. Die näheren Details sehen sie hier." er gab ihm ein Padd auf dem er die Daten von Jades Padds und einige erläuternde Worte zusammengefaßt hatte. "Ich erteile ihnen für diesen Auftrag die Sicherheitsbefugnisse des Sicherheitschefs... Denken sie, daß sie es nebenbei schaffen eine Jägerstaffel zusammenzustellen oder soll ich jemand anderen beauftragen?" Ein Kommspruch. "Bin gleich wieder auf der Brücke, wenn es dringend ist, lassen sie sich alösen und kommen sie in meinen Raum.", antwortete er Tor'.

"...eine Tarnung!" er überlegte fieberhaft was er damit anstellen könnte. "Captain, ich habe eine lösung, wir würden die basis in einer Sekunde zerstören!Also, es gibt vier Hangars. Auf jeder seite einen. Darin werden nach meinen informationen schiffe als nachschub drnn sein. Wir müssten eine verdeckte sensorerfassung derer Warpkerne durchführen, und mit dem schiff genau über die Station fliegen. So können wir auf alle schiffe gleichzeitig feuern! Ausserdem würde ich gerne zu Mr.Greys jägerstaffel gehören, wenn es ihnen nichts ausmacht. Desweiteren würde ich gerne meinen dienst auf diesem schiff tuen!"

T'Ra schüttelte den Kopf. "Die Basis einfach zerstören kommt nicht in Frage. Erstens ist, wie sie sagen, noch ein Sternenflottenoffizier an Bord und zweitens dürften wir Probleme mit der Tarnung haben, so weit in der Atmosphäre eines Planten. Drittens brauchen wir Daten. Wir wissen noch nicht wo sie die Pläne des Emitters überall hingeschickt haben und ob der Wurmlochemitter überhaupt noch auf der Station ist"... Er überlegte kurz. "Mr Grey sie sind stellvertretender Flügelführer - sie entscheiden."

Jade nahm das PADD von Kaeh' und überflog es während NarHallas mit Ens.Grey redete.Sie runzelte etwas die Stirn. Sie konnte nicht bestreiten das das Programm logisch aufgebaut war und mit sicherheit funktionieren würde aber..... "Äh Lt..."Sie merkte das er sich noch nichtmal vorgestellt hatte...'Ja was  soll man von einem Klingonen...' Jade schnitt den Gedanken erschrocken ab.'Jetzt denke ich schon wie einer dieser intoleranten Karibianer, wenn das Tor' wüsste....' "...sind sie sich im Klaren das man mit diesem Progrämmchen nicht nur die Piratenflotte entdecken kann sondern auch die Tigerseye?..." Sie sah zum Captain. "Sir, mit ihrer Erlaubniss würde ich gerne an unsrer Tarnung ein paar veränderungen vornehmen.Ich weiß das ich auf der Liste stehe und verdächtig bin aber die Gefahr ist zu groß, das sich jemand auf der Piratenstation unbemerkt eine Kopie gezogen hat......" sie sah den Lt. an und hoffte das er sie nicht falsch verstanden hatte.Sie wollte damit nicht keinesfalls beschuldigen.....aber wenn einer der Piraten nun etwas gemerkt hatte - das dieser Lt. zur Sternenflotte gehört hatte, dann stehen die chancen recht gut das sich jemand von seiner gesammten Privaten Datenbank kopien gemacht hatte und sie wollte keine überraschung erleben.....Sie sah T'Ra erwartungsvoll an "....wenn Mr.Grey mich braucht kann er mich rufen....."

Er hörte sich Jades Vorschläge an. "Machen sie es so... Sie verstehen, daß ich diese Änderungen überwachen werde..."

"Ja sicher..." meinte Jade halb seufzend - Sie mochte es nicht wenn ihre Arbeit überwacht wurde.Gut wenn derjenige einfach nur danebenstand war das wieder was andres aber Jade hasste es einfach jeden Schritt ihrer Arbeit kommentieren und erklären zu müssen...jeden Chip den sie wechselte oder umsteckte erwähnen zu müssen und jemanden der eigentlich keine Ahnung davon hatte erklären zu müssen warum sie es tat - es behinderte sie einfach in ihrem Denkfluss und sie würde deswegen auch viel mehr Zeit brauchen.....sie wartet auf ein wegtreten des Captains das sie wneigstens gleich anfangen könnte.

"Captain, ich kann versuchen mich in deren Computernetz einzuhacken, und die schilde kurtze zeit außer kraft setzen! Dann kann ich zugang auf meine Konsole erlangen, und die informationen herunterladen, wärend sie Lt. Odo herausbeamen!"

--- Sternenbasis Kariba – Oroku Systhem

---Finns Quartier:

...Tigerseye..... Zindoja.... NarHallas T'Ra....Mission....Navigator.....auf Kariba....warten, warten.....

 Finn schreckte auf "Puhh war das ein Traum, Computer wie spät..." Es ist 7.15 Uhr . "Nah dann ist es ja zeit Aufzustehen". Finn ging unter die Dusche und überlegte was er heute wohl unternehmen sollte."Kariba mmmhh, Oroku System ach ja Oroku-City es soll sehr schön sein und die Karibianer sind sehr Gastfreundlich vielleicht erweitere ich meine Datenbank und finde ein paar Kulturelle Errungenschaften.""Diese Zindoja kommt von hier, interessant laut Akte haben die Karibianer und Klingonen den selben Ursprung kaum zu glauben."

Finn zog seine Uniform an und ging Richtung Tür.

"Mal sehen habe ich alles.... juup." Er ging zum Turbolift der Tubolift öffnete sich "Shuttelrampe".

 

----In der Shuttelrampe ----

Deck Offizier , Ja Sir ich brauche ein Flug nach Oroku-City ...., wenn sie sich beeilen schaffen sie Flug 10 noch ...Danke...

 

---Im Shuttel ---

Finn betrat das Shuttel , "Sie haben Glück wir Fliegen in 1 Minute...

Setzen Sie sich ... Finn nahm Platz neben einen Bajoraner und einen Kadetten.

Guten Morgen .... Der Bajoraner nickte kurz. Der Kadett sprang auf und Salutierte.

"Laß man gut sein...." Danke Sir... er setzte sich und nahm sich ein Padd und tippte irgendwelche Formeln hinnein.

Der Bajoraner sagte kein Wort....

Als das Shuttel in Oroku-City landete verabschiedete er sich höflich und ging seiner Wege.Der Kadett blieb Finn aber wie eine Klette am Hosenbein kleben...."Kadett haben sie nichts anderes zu tun als mir ständig nach zulaufen...."Nein Sir ,ich meine Ja Sir...Dann tun sie es doch .... Kopf schüttel ging Finn weiter... in ein paar Metern Entfernung der Kadett.Finn drehte sich um... "Also was wollen sie von mir ?" Sir Ich ... ich wurde Ihnen zugeteilt...!"Zugeteilt?!? Wie zugeteilt...?" "Als Unterstützung, Als Ihr Begleiter Ich soll... "Als mein Begleiter...soll das ein Witz sein? Wer hat das angeordnet ?" "Admiral Jones,Sir" "Jones, Ich hätte es mir denken können...Na gut dann begleiten sie mich mal...". "Grundlegendes wenn wir unter uns sind..." "1. Lassen sie das Sir weg." "2. Ich hasse wenn mir ständig jemand fragen stellt." "3. Meine Name ist Finn...und 4. Laufen sie nicht immer 5 Schritte hinter mir."

"Ja Sir, ....ich meine Finn Sir, ich..." "Ach vergessen Sie es, wie ist Ihr Name?" "Mike Sir...Mike Washburn... Kadett im 2. Jahr Sir...". "Aah ja...So Jetzt sind wir in Oroku-City kennen Sie sich hier aus Mike....? "Sir sie Interessieren sich doch für Kultur dann würde ich vorschlagen wir gehen ins Wirtschaft und Kulturmuseum." "Gute Idee, sie kennen mich sehr Gut was?" "Sir ich habe mich ein wenig Informiert über Sie"."Aah Soo".

"Sie haben sich über mich Informiert?" "Na ja Sir, ich versuche nur mein Job zu gut wie möglich vor zubereiten und in Ihren Akten Stand Sie haben eine Vorliebe für Kultur und andere Lebensformen...." "Wie kommen Sie dazu meine Akte zulesen...warten Sie Admiral Jones richtig..." "Richtig Sir."...So allmählich geht mir der Jones auf die nerven... "Gehen wir ins Museum Sir?" "Nein Ich habe es mir anders überlegt, kennen sie eine gute Bar in Oroku-City?" "Sir ich...ja ich glaube ja."Nach einer kurzen weile waren Finn und Mike im Herzen von Oroku-City. Eine sehr bunte Stadt mit unterschiedlichsten Bauweisen, auf einer weise sehr Modern und anderseits auch alt und sehr geheimnisvoll. Finn und Mike gingen auf ein Gebäude zu... auf einer großen Leuchtschrifft stand Zindoja’s KaribaOne darunter etwas kleiner Dabo, Holosuite und Liveacts."Hört sich gut an..." "Sir es ist die beste Bar die ich kenne." "Na dann wollen wir mal."Als sie die Bar betreten kommt ihn ein Schwall warmer Luft entgegen, die Bar war gut besucht.In der Mitte der Bar war ein großer Tresen an den 6 Barkeeper arbeiteten, rund herum waren einige Dabotische mit Attraktiven Dabomädchen zusehen. "Lassen sie uns in die 2.Ebene gehen." "Ok."In der 2.Ebene war ein kleinerer Tresen mit einer Person dahinter es war ein Karibianer der mit großen Geschick Getränke mixte. Ein Spezial sagte Mike zum Karibianer, "Ahhh Mike ein Spezial geht in Ordnung und für dein Freund oder soll ich lieber sagen Vorgesetzten.... "Ich antwortete Wodka-Lemmon" "Wodka-Lemmon so was Erdisches na gut soll sie Kriegen."Mike wer ist das hinter der Bar?" "Das ist Ryoku Zindoja der Chef dieser Bar." "Zindoja? mmmh."...Diesen Namen habe ich doch schon mal gehört, ach ja die Tigerseye die Chefingenieurin hatte den selben Namen... " Sagen sie Zindoja haben jemanden in der Sternenflotte der genauso heißt wie Sie.""Ja, meine Schwester sie ist Ingenieurin auf einen Ihrer Schiffe, warten sie Ich muß überlegen das letztemal war sie auf der Enterprise als ich was von Ihr hörte, ist ihr was zugestoßen...?" ...Enterprise das ist wohl eine weile her... "Nein alles in Ordnung wir arbeiten nur zusammen." ...oder besser gesagt wir werden es wenn die Tigerseye hier eintrifft..."Ach so dann bestellen sie ihr mal einen schönen Gruß sie soll ihre Schulden abzahlen, wie sie das macht ist mir egal ob am Dabotisch oder hinter der Bar und erinnern sie Jade auch daran das, daß Programm was sie Bestellt hat immer noch bei mir rumliegt."Gut ich werde es Ihr bestellen wenn ich sie sehe." "Gut kommen wir zu Dir Mike ich bekomme immer noch die letzte Zahlung von 10 Streifen Latinium." "Darüber wollte ich gerade Sprechen du bekommst sie ganz bestimmt, ich bin bis jetzt nicht an das Geld gekommen. Aber du erhälts deine 10 Streifen...""Wir setzen uns darüber." Mike tippte mich auf die Schulter und machte ein Wink und zeigte auf eine Sitzgruppe. "Gut gehen wir darüber."Finn und Mike setzen sich und fingen an sich zu unterhalten wie Mike zur Sternenflotte kam etc. ...Einzelheiten würden den rahmen sprengen.
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---Krankenstation:

Jakoty lag noch immer in einem Koma ähnlichen Zustand. Aber schon langsam aber sicher kehrten seine Sinne zurück, er konnte nichts erkennen, aber er wusste nun, dass er nur träumte. Seine Träume hatten sich ebenfalls geändert, sie waren nicht mehr so mitreißend und angsterfüllen, so dass auch seine Atmung sich langsam aber sicher wieder einen normal Zustand annahm. Er atmete nun ruhiger und bekam auch keine neuerlichen Schweißausbrüche mehr. Was seinem Körper mehr als gut tat, da er so kein zusätzliches Wasser mehr verlor. 

Und irgendwann fiel der Koma Zustand von ihm ab und wich einem unnatürlichem Schlaf!!

Nach dem Test verließen Sloovak und Jessy die Krankenstation und gingen zum Chemischen Labor. Nach vier stunden waren sie mit dem Serum fertig und gingen zurück zur krankenstation. Im op kontrolierte Sloovak die Biowerte Jakoty'S und musste feststellen, dass nicht mehr viel zeit blieb. Er musste das serum direkt in sein hertz injizieren, da es sonst nicht wirken konnte. Er aktivierte den Kommunikator:"Captain, ich werde Jakoty jetzt operieren. Er wird dann in einem tag wieder einsatzfähig sein!" sloovak schloss die verbindung. Jessy hatte schon die Rote OP kleidung übergezogen. Sloovak machte es ihr nach. Danach lehgte er seine Instromente bereit. Er legte das Nakosegeräht auf Jakotys stirn. Jessy überwachte die Biowerte. Sloovak schnitt mit dem Laserskalpell einen etwa 6cm langen schnitt in die haut. Dann trennte er ein stück Brustkorb über dem Hertzen heraus. Er stellte fest, dass Jakoty den Klingonischen Organaufbau geerbt hatte. Er nahm dass Hypo und injizierte das serum. Dann Setzte er dass stück Brustkorb mit einem von ihm entwickelten, künstlichen knochengewebe ein. Er schloss den Riss, und sah jessy fragend an. "Alle werte sind wieder normal. Wir haben es geschafft!"Sloovak konnte Jessys freude nicht verstehen und aktivirte seinen Kommunikator:"Captain, die Operation ist erfolgreich beendet!"

---Bereitschaftsraum--- 
Andreas nahm das Padd, und wollte gerade auf die frage, ob er neben den Nachforschungen auch noch eine Jägerstaffel aufbauen könnte, antworten, als der Captain einen Funkspruch bekam. Als der Captain den Funkspruch beantwortet hatte, wollte Andreas antworten, wurde aber durch Lt.Cmdr. Zindoja gestört. Andreas hörte zu, wie sich der Captain und Lt.Cmdr. Zindoja über einen Angriff auf die Station der Piraten unterhielten, als der Captain zu ihm sagte, das er als stellvertretender Flügelführer zu entscheiden habe, ob der Klingone der Staffel beitreten darf. Darauf antwortete Andreas: "Natürlich darf der Lieutenant der Staffel beitreten, denn wir können jeden, der einen Jägerlänger steuern kann gebrauchen."

"Achja, wegen der Zusammenstellung einer Jägerstaffel müssen sie niemand anderes beauftragen, das schaffe ich. Und Captain, würde es ihnen was ausmachen, wenn ich für die Nachforschungen 2 oder 3 Personen aus der Sicherheit beauftragen würde, so kämen wir bestimmt viel schneller voran."

T'Ra nickte Grey zu. "Machen sie es so. Wegtreten." 

Andreas nickte dem Captain zu und verließ mit dem PADD in der Hand den Bereitschaftsraum. Dann lief er durch die Brücke zum nächsten Turbolift, der auf der anderen Seite der Brücke war.

Er sah zu Jade hinüber. "Ms Zindoja, schnappen sie sich einen Techniker mit entsprechender Sicherheitsstufe, der ihnen über die Schulter schaut, oder sind sie die einzige, die diese 'Anlage' kennt?... Wenn sie keine Fragen mehr haben, Wegtreten." Zuletzt wandte er sich nachdenklich Kaeh' zu. "Reinhacken und Schilde senken ist gut... Informationen runterladen auch... bereiten sie auf jeden Fall alles dafür vor - ich werde darauf zurückkommen." Er stand auf. "Das war alles oder?" Er verließ nach Kaeh' den Bereitschaftsraum. 

Jade wartete bis Kaeh' den Bereitschaftsraum verlassen hatte und NarHallas noch halb drin war. "Sir ,ausser mir hatte noch niemand an der Tarnung gearbeitet.Ich könnte zwar meinen Stellvertretenden Chefingenieur mitnehmen aber den müsste ich erst ein paar Dinge erklären....das würde Stunden dauern....Sir, ich sage es ungern aber.....wenn sie das übernehemen würden,würde es nichtmal eine Stunde dauern!" Sie sah ihm an.Hatte sie eben wirklich NarHallas T'Ra gebeten mit ihr zu arbeiten? Sie sollte sich wohl doch nochmal untersuchen lassen.....T'Ra nickte "Gut warten sie auf mich....." als er Tor' erreichte ..."Kommen sie..."Er winkte ihn in Richtung seines Bereitschaftsraumes Jade wartete in der zwischenzeit am Turbolift auf NarHallas.

---Brücke: 
Er ging ein Stück vor Kaeh' her und auf Tor' zu

Kaeh' stand auf der Brücke. Er sah sich um und sah einen Bollianer an der Taktischen konsole. Er ging zu ihm:"Ich überneme!" sagte er. Er überprüfte dass system, und sah dass es der übliche Föderationsstandart war. Gottseidank hatte er sein Taktikprogramm kurtz vor der explosionn auf einen Chip übertragen. Er nahm ihn aus seiner Tasche und Programmierte die Taktikkonsole neu. Dann gab er vorsorglich die computer und Schildfreventzen ein und sicherte sie mit einem Code. Dann ging er zufrieden in sein neues Quartier.

---Kaeh' s Quartier---
Kaeh' ging zu seinem Schrank und öffnete diesen. Er sah zwein ganituren rote Schiffsuniform, eine Gaalauniform und eine Arbeitsjacke der Föderation. Er schloss den schrank. In seinem zimmer stand eine Taktik simulationskonsole. Er ging zu ihr und öffnete das programm. Er sah, dassx er von dort aus zugriff auf die gesamten Taktischen einrichtungen des Schiffes nehemen konnte. Er stand auf und legte seinen Mantel auf dass bett. Der Kommunikator lag auf dem Tisch. Er nahm ihn und heftete ihn an seinen Pulover. Dann ging er in den Arbeitsraum. Er war geräumig, und hatte ein Bücherregal. Als er alles gesehen hatte ging er zurück zu dem Taktikcomputer und überarbeitete die Taktischen systeme

---Harry's Quartier---
Als Harry aufwachte sah er als erstes auf die Uhr. Er sah, dass seine Schicht im Maschienenraum gleich anfangen würde. Er stand auf und ging ins Bad. Dort nahm er eine Schalldusche. Dann zog er seine Uniform über und begab sich in den Maschienenraum. 

---Maschinenraum:

Dort war fast nichts los, nur drei Techniker arbeiteten zur zeit. Er kontrollirte den Warpkern und sah dass sie immernoch mit maximum Warp flogen. Er erinnerte sich, dass er gestern noch die Umweltkontrollen checken wollte, da es auf einigen decks etwas kaltgeworden war.Dass Problem lag anscheinend in einer Jafrisröhre, also nahm eine Werkzeugtasche und Kletterte die leiter zu der entsprechenden röhre hinauf. Er kroch durch den Kalten gang. Nach fünf Minuten hatte er die Kontrollkonsole erreischt. Er sah dass ein Relai durchgebrannt war, und wechselte dieses aus. Dann kroch er zurück zum Maschienenraum. 
Dort angekommen war schon etwas mehr los. Er legte die Tasche ab und sah kurtz auf die Kontrollen des Computers. Harry bemerkte dabei dass irgendjemand versuchte die Taktikkonsole neu zu bespielen. Er betätigte den Kommunikator:
"Brücke, spielt bei euch jemand an der Taktikkonsole rum?"
eine weibliche stimme ertönte:"Nein Sir, die Taktikkonsole ist Momentan unbesetzT!" "Gut!" antwortete Harry und schloss die verbindung. "Computer, wo befindet sich auf diesem schiff noch ein zugriff auf die Taktische konsole?"
fragte er.
"Auf dem sicherheitsdeck und in Lt. Kaeh' s Quartier!" piepte der Computer zurück.Wieder drückte Harry den Kommunikator: "Maschienenraum an sicherheit. irgendjemant programmiert die Taktikkonsole um. Schauen sie sich auf dem Sicherheitsdeck und in Lt. Kaeh' s Quartier um!" "Aye Sir, wir kümmern und drum!" antwortete Jackson. Harry ging zurück zur Warpkern konfiguration. Er versuchte seit monaten den Warpantrieb zu verbessern

Harry stand noch immer an der Konsole. Er überlegte fieberhaft wie er die Warpgleichung ändern müsste um einen höheren Warpfaktor zu ereichen. Plötzlich riss ihn ein Komm spruch aus seinen Gedanken:"Lt. Boe, wir brauchen sie im Transporterraum 2!"
"Gut...ich komme!" antwortete Harry.
Also ging er zum Turbolift.

---Turbolift---
"Deck 5!" befahl er. Der lift piepte kurtz und setzte sich dann in bewegung. Während der Fahrt meldete sich sein Magen. "Naja, wenn ich hier ferti..." der Lift Öffnete sich. Er ging den Gang entlang zum Transporterraum 2. 

---Transporterraum 2---
Harry betrat den Raum. Er sah den Transporterchief und einen Techniker. Er ging auf die beiden zu:...Un was Ham sie für Probleme...?" "Sir, der nottransporter funktionirt nicht!"
sagte der Techniker. "Sagen sie mal, waren sie auf der Academie oder im Kindergarten?????" damit ging er zu der steuerkonsole, und Tippte etwas darauf rum. "So, sie "TechnikeR", dieser Transporter funktionirt wieder, aber wenn sie ihren Job behalten wollen, würde ich ihnen raten... lesen sie sich nochmal ihr übungsmaterial aus Academiezeiten durch!" Harry ging wieder zum Turbolift 'so dumme leute kann es doch gar nicht geben!' dachte er.

---Turbolift---
"Maschienenraum!" befahle er. Dann überlegte er kurz.."nein, Deck 3!" noch einer Kurzen fahrt stand er im Gang von deck 3. Er ging zu seinem Quartier.

---Lu's Quartier---
Harry ging zum Replikator:"So alter, jetzt spuck mal was aus!"sagte er und dachte dabei nach. "NICHT SPETZIFIZIERBAR!"antwortete der Computer. "Gut, dann möchte ich Klingonische GAch, aber lebend! Eine kleine Schüssel! Und ein Gläschen Blutwein!" Der Replikator Replizierte mit einem Surren dass Gewünchte. Harry nahm das Tablett und setzte sich an den Tisch.

---Bereitschafsraum
"Mr.Tor' was kann ich für sie tun?" er sah ihn erwartungsvoll an.

Tor steht neben der Tür, die Arme auf dem Rücken wie es eigentlich bei der Sternenflotte üblich ist und hört den Gesprächen zu.Er schaut von Einem zum Anderen und zu Captain.Er kommentiert keine der Aussagen und wartet bis alle den Raum verlassen haben.Dann erst tritt er vor an den Tisch.Sir, ich habe nicht die ganze Unterhaltung mitangehört und deshalb Koregieren Sie mich wenn ich etwas nicht im Richtigen Zusammenhang sehe!Es wird eine Person gerettet ... ein Klingone... er wiedersetzt sich Befehlen und schlägt Offiziere und bedroht den Captain mit der Waffe.Sir wenn ich es Richtig sehe legt er Ihnen Pläne für das weitere vorgehen vor !!Und bittet auch gleich noch Ihm einen großen Wunsch zu erfüllen... Und natürlich ist sein größter Wunsch : "Jäger fliegen" Sehr verständlich oder ? ... und eine Bestrafung ...  Ähnlich der von Lt.Cmdr.Jade Zindoja   für ein Ähnliches vergehen wird nicht erteilt ?Aus seiner sicht ... völlig verständlich ... denn er hat ja "Richtig"gehandelt ... und der weg "heiligt " doch die Mittel ? Eine "kleine" Entschuldigung wie sie bei Klingonen nicht üblich sind und schon ist alles vergessen und vergeben ?!? Sicher er ist ein Klingone, und anlügen wird er Sie nicht ! Aber wird er Ihnen die ganze Wahrheit sagen, wenn es seinen Eigenen Zielen nützlich ist ? Sie übertragen Ihn eine große Verantwortung ... an einer Person die vom Feind kommt ?Sir. Respekt vor Ihrem Mut !Was den Saboteur angeht ... Wer sagt das eine Person hier auf dem Schiff sein muß ? Ich habe in meiner privaten Datenbank Gefechte mit Schiffen die sich selbst zerstört haben gesucht und gefunden was einer Vermutung von der ich Ihnen erzählt habe, dass ich sie habe, bestätigen würde. Es gab eine Schlacht mit einem Schiff, einem "Geisterschiff" das die Klingonen nicht habhaft werden konnten. Dieses Geisterschiff hatte eine neue Tranvorrichtung  und war zur Legende des "Bösen" geworden es schlug zu und war verschwunden, bis Niemand mehr an seine Existenz glaubte. Alle anderen Gründe waren logischer als ein getarntes "Geisterschiff"! So beschloss ein Klingone sich auf einen Kampf mit diesem Schiff einzulassen und der Captain opferte sich und verlor sein Bird of Prey durch Selbstzerstörung. Das "Geisterschiff" war durch die Tatsache das sich ein Bird of Prey unter dem Kommando eines Klingonen nie ergeben würde entlarvt und wurde fortan gejagt bis es zerstört wurde.Wir wurden mit der selben Taktik entlarvt. Sir Und jetzt werden wir gejagt !Es gibt nicht viele die ein solches strategisches Opfer ein gehen oder anordnen würden !
NarHallas dachte einen Moment nach und sah Tor'dann an.Er hatte Mühe seiner vulkanischen Seite den Vorzug zu geben."Mr. Tor'... Wenn wir nicht in einer Situation wie dieser wären ,würde Lt.Kaeh' Zu'hut schon längst unter Arrest sein und zwar länger wie 2 Tage...aber auf uns kommt eine Flotte der Orion Allianz zu gegen die wir kämpfen müssen ,wenn wir erfolg haben wollen. Wir haben im Moment keine andere Wahl als ihm zu vertrauen.....es ist schließlich noch ein offizier der Strenenflotte auf der Station....Was unsren Saboteur angeht - Cmdr. Zindoja hat das Programm untersucht und dabei eindeutig festgestellt das es von der Brücke in die Systeme eingespeist wurde und das der Saboteur die zweithöchste Sicherheitsstufe haben muß. Sie hat eine Liste zusammengestellt und jeder der auf dieser Liste steht ist auf diesem Schiff - inclusive ihr selbst!" Er atmete durch und stand auf "Wenn sie mich jetzt entschuldigen, Cmdr Zindoja und ich werden uns jetzt um die Tarnung kümmern..." er ging zur Tür drehte sich aber nochmals um " Was UNSER Geisterschiff angeht...die Allianz wusste seit dem Angriff auf Denirius Prime von der existens der Tigerseye und seit unsrem Kampf mit dem Warbird weiß es auch die Sternenflotte....."Er verlis den Bereitschaftsraum und lies Tor' einfach stehen...er hatte in Moment einfach nicht die Nerven um mit ihm zu diskutieren.Als er am Turbolift ankam wartete schon Jade auf ihn er nickte noch einem Offizier zu der die Brücke übernahm."Kommen sie Cmdr...." Jade nickt eund folgte ihm in den Lift

Tor' schaut sich im leeren Raum um und geht dann auf die Brücke.Der Offizier der seinen Platz an der Navigationskonsole übernommen hat,steht ohne das er etwas sagen muß auf und tritt beiseite. Wir befinden uns auf Kurs und es gibt keine anormalen Vorkommnisse die für diese Station relevant sind .Der Offizier schluckt und fügt dann Sir hinzu.Tor' nickt und übernimmt.Diese Menschen denkt er ... aber mühe hat er sich gegeben .Tor' schaut zum Stuhl in der Mitte und schüttelt den Kopf ...... Sternenflotte .. da haben sie schon eine Akademie und bilden Leute in jeder Fachrichtung aus ... und dann muß der Captain doch alles selber machen .Typisch Sternenflotte !Tor'  lächelt innerlich.Immerhin sah die Kommandierende auf dem Stuhl nicht schlecht aus.Sie hatte Ähnlichkeiten mit den Vianer aber es war sicher nur ein Zufall.Trotzdem interessant .. nein nett anzusehen ...

---Im Turbolift--- 
"Deck 8!" Solange der Turbolift fuhr, sah er auf das PADD, und versuchte sich 
einen kleinen Überblick über die Sitioation zu verschaffen. Als der Turbolift 
anhielt, ging er in sein Quartier. 

----Andreas Quartier--- 
In seinem Quartier lief er zum Tisch und legte das PADD darauf. Dann ging er ins Schlafzimmer und schaute nach den Welpen. Als er neben dem Korb stand, sah er das die Hündchen die Milch nicht getrunken haben. Er überlegte, warum sie sie nicht getrunken haben, und kam zum Schluß, das sie wohl etwas mit mehr Fleisch wollen. Also nahm er die zwei Hündchen aus dem Korb und nahm sie mit ins Wohnzimmer, dort setzte er sie neben das Sofa und bestellte im Replikator Welpennahrung. Als eine Schüssel voll Fleisch und anderen Dingen erschien, nahm er sie und stellte sie zu den Welpen, die sofort zu fressen begannen. Er sah ihnen eine Weile zu und setzte sich dann auf das Sofa und befasste sich mit der Entlarvung des Saboteurs.

Andreas kontaktierte Daniel, und teilte ihm mit, das er sich mit 2 weiteren Sicherheitsleuten, denen er 100 % vertraut in sein Quartier kommen solle. Nach etwa 10Min piepte der Türsummer, und Daniel trat mit den 2 anderen Sicherheitsleuten in sein Quartier ein. Andreas begrüßte sie, und sah, das Daniel Fähnrich Sito und Fähnrich Daiker die er beide aus seiner Academy-Zeit kannte entschied. Er gab jedem ein PADD, auf dem die Namen standen. "Diese Personen, müsst ihr überprüfen, und gebt mir dann einen Bericht." Als die 3 sein Quartier verlassen hatten, setzte er sich wider auf das Sofa, als ihm plötzlich einfiel, das diese Person die Sicherheitscods, die Lt. Rick Urb installiert hatte ein großes technisches können anwenden mussten. "Fähnrich Andreas Grey an Lt.Cmdr. Zindoja, welche der von ihnen genannten Personen hat das Technische Nowhau, um Rick Urbs Sicherheitscods zu überbrücken.

---Brücke---

Sandy verließ die Brücke in richtung Holodeck, auf dem Jakoty gearbeitet hatte. Vorher kleidete sie sich mit einem Antistrahlenanzug ein.

 

---Holodeck---

Sandy nahm einen Triecoder, und untersuchte die gegend nach Strahlen. Sie lockalisierte die Strahlen an einem kaum sichtbaren Gerät, direkt an der Computerconsole. Sie aktivierte ihren Kommunikator, und rief ein Techniker Team zur untersuchung und endschärfung der Wanze.

-Harrys Quartier-
Harry war fertig mit essen und hatte abgeräumt. Nun begab er sich wieder zum Turbolift.
---Turbolift---
"Deck 22!" befahl er. Die reise mit dem Turbolift war kurtz.
---Maschinenraum---
Harry betart die obere Maschienenraumsektion.

---Turbolift:
Während sie der Turbolift nach Deck 12 brachte erreichte Jade ein Kommspruch von Grey. "Das wäre dann wohl ich.....ich war der einzige Techniker an dieser Konsole mit der erforderlichen Sicherheitsstufe....." Jade fuhr sich über den Kopf.....Sie war es doch nun wirklich nicht gewesen aber irgendwie...ob die Piraten... nein das Programm war eindeutig vor ihrer Entführung eingespeisst worden! "Commander?" fragte NarHallas und Jade sah ihn an "Nichts aber warum führt jede Spur zu mir? frustrierend!" NarHallas nickte und beide verliesen den Lift und machten sich auf den Weg zum Maschinenraum

---Andreas Quartier--- 
Nun Ja, das Gespräch mit Lt.Cmdr. Zindoja brachte ihn auch nicht weiter. Nach einer Weile stieg ihm das Entsetzen in das Gesicht. "Fähnrich Grey an Cpt. Narhallas, ich schlage vor, das wir die Sicherheit um das Deuterium- und das  Antimaterielager erhöhen, den wie könnte man das Schiff schneller zerstören,  als die Deuterium- oder Antimaterietanks hoch zu jagen."

---Korridor:
"Machen sies so Mr.Grey" antwortete NarHallas "Obwohl das Programm ausgeschaltet ist ... es wäre logisch ..." Jade sah NarHallas an "Sir wenn wir mit der Tarnung fertig sind würde ich gerne mit Lt Boe die Jäger checken. Wenn sie eine Staffel rausschicken wäre es ungemütlich wenn was schiefgehen würde..." NarHallas nickte nachdenklich "Machen sie das....aber beeilen sie sich ich weiß nicht wieviel Zeit uns bleibt...

---Andreas Quartier--- 
Nach der Erlaubnis des Captains die Sicherheitsmaßnahmen um die Deuterium- und Antimaterielager zu erhöhen, kontaktierte Andreas Lt. Maier. "Lt. Maier postieren sie je 2 Wachleute an den Eingängen zu den Dauterium- und Antimaterielager, und schicken sie je 3 Techniker in die Lagerräumen um die Computeranzeigen zu kontrollieren, und sagen sie den Personen, das sie mir sofort bescheid sagen sollen, wenn irgend etwas passiert, egal wie unwichtig es scheint!" Andreas überlegte einige zeit, und kontaktierte dann Counsellor Laren. "Andreas Grey an Lt. Laren, haben sie heute schon was vor, denn wenn nicht, hätten sie dann vielleicht Lust, mir beim Essen Gesellschaft zu leisten?" 

Laren hatte sich in ihr Quartier zurückgezogen, einen schönen Tee und ein Gutes Buch bereitliegen um den Abend so zu verbringen.
Da viel ihr ein, dass Cmdr. Zindoja sich noch immer nicht bei ihr gemeldet hatte und Laren bat den Computer Comdr. Zindjoe daran zu errinnern, einen Termin mit ihr auszumachen.
Sie wollte sich gerade hinsetzten als sie von Andreas  kontaktet wurde und er sie zum essen einlud. "Gerne Andreas ich komme schon um vor langeweile viel zu tun habe ich im Moment ja nicht gerade. Wäre es Ihnen recht wenn ich um 8.00 Uhr vor ihrer Tür stehen würde...?"

"Ja, 8 Uhr ist okay, bis dann." 
Andreas wollte gerade das Terminal auf seinem Tisch aktivieren, als er einen Kommspruch von Lt.jr. Harry Lumain Boe bekam. Als die Kommverbindung geschlossen wurde, nahm er ein PADD und schrieb einige Befehle darauf. Als er fertig war, übertrug er die Daten auf das PADD von Lt. Baur. "Fähnrich Grey an Lt. Baur, ich habe ihnen gerade einige Befehle auf ihr Daten Padd geladen, sorgen sie dafür, das sie ausgeführt werden, Grey Ende!" Er hatte die Kommverbindung kaum geschlossen gehabt, als ihn Lt. Zindoja kontaktete. Als sie den Kommkanal geschlossen hatte, machte er sich einpaar Notizen auf einem Padd, und legte es dann hin. Dann stand er auf und ging aus seinem Quartier, zum nächsten Turbolift. Als er den Turbolift erreicht hatte befahl er: "Jägerhangar!"
---Maschinenraum:
Jade betrat vom Captain gefolgt den Maschinenraum suchte schnell Lu und fand ihn auch."Lu...kannst du noch kurz für mich übernehmen?Ich muß noch was erledigen...ach und ich brauch dich nachher gleich noch um die Jäger zu checken...." sie sah ihn noch kurz an...sie hätte gern mehr Zeit gehabt um ihn in die Tarnung einzuweihen aber das würde sie später nachholen...vielleicht bei einem Drink in der Bar...aber im Moment war sie etwas im Stress - wenn das so weiterging würde sie größere Probleme damit haben zu beweisen das sie nicht der Saboteur war....Sicherheitsstufen von Urb umgehen? hatte da eine ungeahnte Fähigkeiten?

Kurz nach ihm traten Jade und der Captain ein. Jade suchte seinen Blick und sagte dann dass er noch kurtz übernehmen sollte und dass sie gleich die Jäger Checken wollten. 
"Aye, Sir!" sagte Lu, aber es war Ironisch gemeint. Er ging zu den Kraftfeldkontrollen. 

Jade nickte Lu grinsent zu und verschwand mit dem Captain in den Raum wo die Tarnung stand.Jade hockte sich neben die Tarnung und scannte einige Werte die sie mit den Daten von Kaeh's PADD vergleichte.NarHallas hockte sich neben sie und schaute ihr über die Schulter, da er selbst über technisches Wissen verfügte (er war einige zeit in der entwicklungsabteilung von Utopia Planetia) musste sie ihm nichts erklären.Sei hielt ihm die Tricorderdaten und das PADD hin um ihm iher veränderungen zu erläutern. "Sehen sie Sir, die Tarnharmonix der Piraten stimmt fast exat mit unserer überein.mit diesem Programm kann man die Tigerseye zwar nicht klar erfassen aber man bemerkt sie.....ich will jetzt die Harmonix auf 2 heruntersetzen und den Energiefluß anpassen.Ausserdem muß der duotronische Wellenerzeuger heraufreguliert werden." Sie sah NarHallas an er nickte "Sind sei sicher die Harmonix auf 2 zu setzen? Wäre 3 nicht sicherer?" Jade nickte "Das schon aber dann lägen wir noch innerhalb der Suchparameter....." NarHallas lies Jade die Einstellungen vornehmen.

Er sah dass die Kraftfelder des Jägerhangars nicht 100% sondern nur zu 78% Funktionierten. Er suchte nach dem Problem und sah dass irgendjemand an drei orten im Schiff jeweils eine Energiezelle entnommen hatte. Er lokalisierte die Orte: zwei an den Kraftfeldgeneratoren, und eine beim Schildgenerator. Er ging zu Daniel Foster, ein Fähnrich, der erst vor kurtzem in aktiven dienst gestellt wurde."Daniel, könnten sie bitte drei energiezellen aus dem Frachtraum holen? Aber beweg dich, ich hab ja nicht den ganzen tag zeit!" "Aye, Sir!" antwortete Foster und verließ den Raum. 
In dem moment meldete sich Jackson über komm:"Sir, es ist Mr. Za'hut der die Taktikkonsole umprogamiert hatt. Er hatt einen Teil des Programmes mit einem Sicherheitscode stufe drei versehen!""Gut Jackson, ich werde dass persönlich klären! Boe ende."Er schloss die verbindung und ging zum Turbolift.

---Oroku City, Kariba

Nach ein Paar Stunden..."...ja da bekam ich den Auftrag von Admiral Jones sie zu Begleiten. Admiral Jones..."Plötzlich vielen Schüsse und 4 Nausicaaner standen in der Bar, einige Dabomädchen fingen an zu schreien.Ryoku sprang mit einen Satz hinter den Tresen hervor, in der Hand einen Phaser.Zu einen seiner Angestellten rief er "Ruf die Sicherheit".Mike sprang auf, "Sir wir müssen hier raus..." "ruhig bleiben..." weitere Schüsse vielen und einer der Nausicaaner kam zu unseren Tisch. Der Nausicaaner zog ein Messer und wollte sich auf Finn stürzen doch Mike sprang da zwischen und rannte genau in das Messer des Nausicaaner’s. Mike brach zusammen. "Was willst du von mir," schrie ich...dann wieder ein Schuß aus einen Phaser, der Nausicaaner der vor Finn Stand Brach über den Tisch zusammen. Ein Phaserschuß von Ryoku traf ihn. Finn eilte sofort nach Mike, "Mike, Mike... Ryoku gibt es ein Medipack in der Bar..." "Ja hinter dem Tresen." Finn lief zum Tresen und holte das Medipack. Mike röchelte "Finn Sir... die Nausi...sie sollten.... konnte nicht .... zulassen..." er wurde schwächer... "Ruhig Mike es ist Hilfe unterwegs."Nach kurzer Zeit traf die Sicherheit ein und ein paar Ärzte, "Doktor hier her." Einer der Ärzte kamm auf Finn zu. "Mein Güte dieser man braucht sofort Hilfe, Notfall Transport initiieren auf mein Kommando...jetzt." Der Artz und Mike wurden weg gebeamt. "Ryoku wo bringen sie ihn hin." "Ins Städtische Hospital." Einer der Sicherheitsbeamten sprach mit Ryoku er machte wilde Handbewegungen... es sah so aus als ob er den Tatvorgang noch mal durch ging...Jetzt kam auch einer von den Sicherheitsbeamten auch auf mich zu. "Karibianische Sicherheit ich muß Ihnen ein paar Fragen stellen, Name, Tätigkeit, Rang, wo waren sie als die Schießerei begann, was taten sie und wer war ihr Freund?" "Also ich bin Lt. Cmdr. Finn Albertson Sternenflotte zur zeit mache ich Urlaub auf Kariba, Ich und mein Begleiter Kadett Mike Washburn Sternenflotte saßen an diesen Tisch als die Schießerei losging. Einer der Nausicaaner kam auf uns zu und wollte mich Töten aus welchen Grund auch immer, Mike sprang dazwischen und dann trafen Sie schon ein..." "Gut danke für Ihre Aussage wir werden der Sache auf den Grund gehen, warscheinlich woltten die Nausicaaner nur Streit, wir Empfehlen Ihnen sich in Ihr Quartier zurück zuziehen und bis auf weiteres diese Bar zuvermeiden. Ich brauche noch eine Angabe zu Ihrem Aufenthalt." "Sterflottenbasis um Kariba Deck 9, Zimmer 4509, Korridor 2." "Danke das wäre alles" "Wo Finde ich das Städtische Hospital?" "Entweder nehmen sie den Shuttelexpress 2 oder einen der vielen Ort zu Ort Transporter..."Ryoku stand in der Ecke und fluchte..."diese verdammten Nausicaaner...das ist schlecht für den Umsatz...und einer ist mal wieder davon gekommen... immer das selbe mit der Sicherheit wenn man sie braucht ist sie nicht da.... verdammt ein Dabotisch ist auch Kaputt was das wieder kostet..... verdammt, verdammt..." "Ryoku Ich muß ins Städtische Hospital habt ihr ein Ort zu Ort Transporter?". "Ja in mein Privatraum komm mit."Ryoku und Finn gingen in einen Raum der weiter hinten in Bar war, als sie den Raum betraten roch es nach Honig und Lavendel. "So hier ist der Transporter, ich hoffe dein Freund hat es nicht allzu schlimm erwischt." "Ich hoffe das auch." "Gut ich gebe die Daten ein die sie zum Hospital bringen.

--- Im Städtischen Hospital in Oroku-City ---Finn kommt in einer Halle aus Glas an. Er geht zur Rezeption, "entschuldigen Sie, es ist ungefähr in einer halben Stunde ein Kadett der Sternflotte eingeliefert worden, er hat schwere Bauchverletzung."Eine Karibianerin die hinter der Rezeption stand guckte Finn fragen an.... "haben Sie mich nicht verstanden oder sind Sie taub...Kadett, Sternenflotte, Bauchverletzung vor ungefähr einer halben Stunde... ." Die Karibianerin schaute auf ihr Monitor und sagte mit freundlicher Stimme. "Ein Kadett der Sternenflotte sagen Sie. Stimmt er befindet sich in der Untersuchung 3Stock aber da können sie nicht rein zutritt nur für Ärztliches Personal. Nehmen sie dort Platz ich sage Ihnen Bescheid wenn sie zu Ihn können."Finn setzte sich in einen der Warteecken sein Blick schweifte in die Runde und blieb an der Aussicht die man durch die Großen Panoramafenster hatte stehen.Das Hospital stand direkt am Meer von Oruko. Ein blau...grün...violett... das Meer schimmerte wie Perlmutt und über Wasser ging gerade der 3 Mond auf...."Lt Cmdr. ..., Dr. Koliar ... Ich muß ihn leider mitteilen das ihr Kadett verstorben ist, er starb an den folgen seiner Verletzung, die Wunden waren einfach zu groß, es tut mir leid ihnen das zusagen. Finn blieb sitzen, "aber wieso er wurde doch sofort behandelt..." "Tut mir leid...äehm wir brauchten da noch ein paar Angaben zur seiner Person." Dr. Koliar drückte Finn ein Pad in die Hand, "wenn sie die angaben ergänzen könnten wären wir Ihn Dankbar." "Wo haben sie Ihn aufbewahrt." "Er ist Jetz in der Örtlichen Pathologie... Sie können das Padd vorne an der Rezeption abgeben. Entschuldigen sie mich ich habe noch zu tun." "Danke Dr." Finn blickte auf das Padd er haßte dieses denn das war nicht sein erstes Padd mit Todes angaben das er ausfüllen mußte...nach dem er die Angaben beendet hatte gab er das Pad an der Rezeption ab.Finn ging aus dem Hospital und begab sich zum Shuttelplatz und nahm den nächsten Flug zu Sternenbasis um Kariba.

---Turbolift---
"Computer, wo befindet sich das Quartier von Lt. Kaeh' Z'hut?" "Deck 3, Raum 3398!" piepte der Computer.'nein, das ist ja direkt neben meinem' dachte er, dann befahl er:"Deck 3!" 

---Deck 3---
Lu ging den Gang entlang, biss er vor dem Quartier von Kaeh' stand. Er betätigte den Türsummer.

Kaeh' war gerade mit der Umprogramierung fertig, als es an der Tür Summte. "Herein!" befahl er leicht gereitzt. Die Tür öffnete sich und ein Ihm unbekannter mann mit gelber uniform trat ein:"Lt. Sind sie von der sicherheit?"
Harry betrat dass Quartier. 'Irgendwie riecht es hier muffig, halt nach Klingone' dachte er als Kaeh' ihn fragte ob er von der Sicherheitsabteilung komme. Harry sah ihm in die augen und antwortete lässig:"Nein Lt. ich binn von der Technischen abteilung! Ich habe von zuverlässlichen quellen erfahren, dass sie an MEINEM taktikprogramm herumgespielt haben! Ich habe dieses Programm eigenhändig entworfen und wenn sie sich zu bequem sind um den entsprechenden antrag beim Captain zu stellen, dann ist dass ihr problem! Wenn sie nicht Sofort die Taktikkonsole zurücksetzen und die verschlüsselten dateien freigeben, sehe ich mich gezwungen dem Captain meldung zu machen...also suchen sie es sich aus!" damit drehte er sich auf der Schwelle und wollte den Raum verlassen. Er blieb aber doch stehen, drehte seinen Kopf in richtung des Klingonen:"Sie stehen doch sowiso schon unter verdacht, machen sie es nicht noch schlimmer! Und bitte schicken sie mir eine Kopie ihres Programmes in dem Maschienenraum, das ist ein Befehl!"
Dann ging er zum Turbolift.

Kaeh' dachte über dass nach was der Techniker eben gesagt hatte, und Transferierte dass Programm zum Maschienenraum. Dann entschlüsselte er die codes und Rekalibrirte die Konsole. Nun legte er sich zufrieden auf sein bett

---Turbolift---
"Deck 22..nein, deck 5!" befahl er.

---Jägerhangar---
Am Hangar angekommen sah er Foster, der die energiezellen auswechselte. Harry ging auf ihn zu:"Fähnrich, wie weit sind sie?" "Fast fertig Sir!"Antwortete der Fähnrich."Sehr, gut, weitermachen! Und wenn sie fertig sind Kontrollieren sie ob ein neues Taktikprogramm auf dem Computer gespeichert ist und machen mir meldung!" Harry ging nun wieder zum Turbolift, diesmal in richtung Maschienenraum.

---Maschienenraum---
Als Harry diesmal im Maschienenraum ankam arbeiteten dort fünf Techniker. Er stellte sich an die wand und wartete auf Jade. Dabei sah er dem eifrigen treiben seiner "Untertarnen" zu. 

Nach etwa einer halben Stunde hatte Jade die Einstellungen beendet und lies von NarHallas ihre Arbeit nachchecken.In jeder anderen Lage hätte sie sich durch eine Prüfung ihrer Arbeit beleidigt gefühlt aber diesmal...."Gute Arbeit.....Machen sie jetzt bitte die Jäger fertig....ich bin auf der Brücke."Jade verließ nach NarHallas den Raum und während Narhallas den Maschinenraum verließ wandte Jade sich Lu zu "Der Captain möchte zur Unterstützung der Tigerseye eine Jägerstaffel rausschicken...und das natürlich möglichst gestern..."grinste sie

Lu war noch immer in gedanken versunken und als er auf sah,sah er Jade mit NarHallas aus dem Nebenraum Kommen. Sie kam Lechelnd auf ihn zu und sagte dass der Captain eine Jägerstaffel haben wollte, aber dass konnte er sich schon denken, denn Jade hatte ihn ja vorhin darauf angesprochen.
Er sah Jade an, lechelte und sagte dann:"Ich habe schon die Kraftfelder Gecheckt. Irgedjemand hatt Energiezellen entwendet. Ich habe Fähnrich Foster mit der Reperatur beauftragt..." in dem Moment meldete sich dieser über Komm:"Sir, dass Taktikprogramm wurde überspielt und die Sicherheitcodes aufgehoben!" 
"Gute arbeit Fähnrich, ich werde sie beim Cap. erwähnen! Boe ende!"
Jetzt wannte er sich wieder Jade zu: "Es wurde auch eine Zelle aus dem Schildgenerator geraubt! Anscheinend fängt unser "freund" an nervös zu werden! Er tut immer sinnlosere dinge um das schiff gebrauchsunfähig zu machen. Naja, wir sollten den Cap. nicht auf seine Jäger warten lassen! Gehen wir!?!"
Lu ging voran zum Lift.

Jade grinste "Na hoffen wir das das bald vorbei ist.....mich nervt es langsam das irgendwie jede Spur zu mir führt...." ihr grinsen wurde noch breiter "Ach und du weißt das du meine Arbeit überwachen musst......bis wir herausgefunden haben wer dafür verantwortlich ist." Als Fähnrich Foster sich meldete stutzte sie "Was für ein Taktikprogramm.....Hat sich etwa jeman getraut Dein Programm zu ändern....großer Feher...."Sie folgte Lu zum Lift.

---Turbolift---
Lu nahm sich eine bereitgelegte Werkzeugtasche und betrat den Lift zusammen mit Jade.
"Deck 5!" befahl erund antwortete dann auf Jades Frage:"Ja, der neue Klingone hatt die Taktikkonsole Umprogrammiert. Ich habe ihn darum gebeten so einen Fehler nicht wieder zu machen. Ich werde nacher das Programm prüfen. Villeicht hatt er ja was mit den Energiezellen zu tun. Ausserdem kann ich das Misstrauen des Captains gegenüber dir nicht verstehen, das ist doch mal wieder Typisch Vulkanier, oder?"Der lift stoppte und Lu betrat den Hangar:"So, dann wolln wir mal!"

Jade schüttelte den Kopf "Weißt du vor 3 Jahren hätte ich dir zugestimmt.NarHallas vertraut mir schon...das ist nur im Zuge der normalen Untersuchung."Sie folgte ihm in den Hangar und ging zur Konsole "Ich hab das Störprogramm aus dem System schmeißen können und es untersucht - es wurde von einer der Wissenschaftsstationen auf der Brücke eingespielt und der heisseste Anwärter für den schuldigen bin zur Zeit ich - unser Freund hat es geschaftt Urbs Sicherheitscodes zu umgehen..." Sie zuckte die Schultern "Ich hätte vielleicht auch nicht unbedingt Urbs Nasenbein brechen sollen ... " Sie grinste Lu an.Er müsste ihr Temperament eigentlich noch von der Akademie her kennen.Sie deutete auf eine Gruppe von Jägern denen man den Namen 'little Tigers' gegeben hatte "Mit den vieren haben wir erst mal am wenigsten Arbeit...."

---Jägerhangar---
Harry ging zu einem der Jäger und nahm einen Scanner zur hand. Er scannte den Ganzen bereich. Im großen und ganzen funkionierte alles, nur ein Paar probleme mit den primärsystemen. Er sah das Jade mit dem anderen Jäger beschäftigt war: "Jade, wie siehts bei dir aus, der hier hatt ein Paar kleine macken in den Primärsystemen, dem ist schnell geholfen!" Er kletterte in das Cocpit und aktivierte den Hauptcomputer. Innen waren die Jäger eng und Muffig. Er suchte nach dem genauen Problem und Fand es in den Steuerkontrollen. Er kalibrierte das Steuersystem neu und startete eine Simulation. Er sah dass alles Funktionierte und stieg aus dem Cocpit:"Yes, der Fliegt!"  Er nahm seine Werkzeugtasche und ging zum nächsten.

Jade sah zu Lu der mit dem ersten Jäger schon fertig war."Naja er hier scheint ein kleines Antriebsproblem zu haben...Das gibt ne schöne Sauerrei!"meinte sie und kletterte aus dem Cocpit.Sie zog ihre Jacke aus ,warf sie über die Konsole und kroch mit einem Rekalibrierer ,einem Flußkompensator und einer Lampe unter den Jäger.Als sie die Schutzabdeckung entfernte bekam sie erstmal eine Ladung Maschinenflüssigkeit ins Gesicht und oben auf das Uniformshirt. "Scheiße!" meinte sie resignierend fast und schoß unter dem Jäger hervor. Sie ging zu einem der Waschbecken und wusch sich das Zeug erstmal vom Gesicht damit sie wieder was sah dann ging sie zurück "Das blöde Ding hat mich angespuckt...."grinste sie "...naja jetzt weiß ich wenigstens wo das Problem liegt." sie kroch wieder unter den Jäger "...schöne Schweinerei..."murmelte sie.Nach ein paar Minuten hatte sie das Problem beseitigt.

Lu hatte den dritten Jäger gescannt und stellte fest, dass dieser in ordnung war. Er drehte sich zu Jade um als er sah dass sie zum Waschbecken ging und sich dass Gesicht wusch. Sie machte dabei eine bemerkung dass Jäger spucken.
Lu Stand aúf: "ja, wiso sollten Jäger besser sein als Menschen. Der hir  ist in Ordnung, naja, die sind alle schon ein bisschen eingreostet, wurden lange nicht benutzt!"
Er ging zum Letzten Jäger und Scannte auch diesen:"Scheiße, bei dem hier funktioniert ja garnichts! Der Antrieb ist hinn, die Energie ist bei null, würde mich nicht wundern wenn damit kleinkinder gespielt hätten. Für den werden wir ne weile brauchen!" Er betätigte den Komm.:"Fähnrich Foster, schwingen sie ihren hintern in den Frachtraum und bringen mir vier energiezellen zum Jägerhangar!" Lu schloss die verbindung und betätigte dann von neuem den Komm.:"Mr. Grey, schicken sie mal ein Paar leute zu den Schildgeneratoren und zum Jägerhangar, am besten auch in den Maschienenraum, wir haben sonst bald keine Energiezellen mehr! Boe ende!" Lu wante sich wieder seinem Jäger zu.

Jade grinste. "Irgendwo tauchen die schon wieder auf." Sie ging zum letzten Jäger. "Ich werde den Antrieb übernehmen - ich bin einmal eingesaut......"Mit der Taschenlampe zwischen den Zähnen und den Werkzeugen in der Hand rutschte sie unter den Jäger. Auch von diesem entfernte sie die Schutzabdeckung - ging aber dabei in Deckung aber bei diesem Jäger blieb die Flüssigkeit da wo sie hingehörte.Sie leuchtete hinein "Hmm....die Plasmaverteilung ist hinüber....liegt hier zufällig ein Verteilungsrelay rum?“

"So, dann bleibt der Coputerschrott wiedereinmal an mir hängen! Wieso hab ich dass blos studiert??"
Er kletterte in das Cocpit und entfernte die verkleidung von der Console. Er leuchtete hinein und sah dass jemand einige Kabel so säuberlich abgeknippst und wieder zusammengefügt hatte, dass beim Start der Ganze Hangar in die Lufgeflogen währe:"Jade, hier hatt unser freund gute arbeit geleistet. Währe der Jäger so gestartet währen wir baden gegangen, was bei den Temperaturen das Draußen ziemlich angenehm gewesen währe..."
Er brauchte nicht lange um die Kabel zusammenzufügen. Als er fertig war kam Foster mit den Energiezellen und drückte sie Lu mit den worten "Bitteschön Sir!" in die Hand. Lu setzte ein lecheln auf und sagte dann:"Und ich dachte nur Vulkanier währen so verklemmt! Sie können jetzt zu ihrer Freundin gehen, ich brauche sie nichtmehr!"
Fostewr sah Lu an wie ne Kuh wenns Blitzt:" Sir, ich habe garkein..." Lu viel ihm ins wort:"Gehen sie Fähhnrich, gehen sie!"
Lu reichte Jade die zwei zellen für den Antrieb herunter. Dann baute er die anderen in den Computer ein:"So, jetzt müsste das teil aber laufen!" Er startete den Computer. Dann Sah er nach den systemen und merkte dass diese auch gründlich gelöcht wurden. Er seuftzte und fing an den Jäger einsatzfähig zu machen.

Jade hatte sich das verteilerrelay inzwischen selbst geholt als der Fähnrich mit den Energiezellen kam.Jade kicherte als der Fähnrich nach Lu's Worten verdutzt abzog.Dann nahm sie die beiden Energiezellen die Lu ihr gab und baute sie ein.Als sie hörte das jemand an dem Jäger herumgespielt hatte kam sie von unten hervor. "Was? Jetzt ist er wohl vollkommen durchgedreht.Aber das war glaube ich ein Fehler."Sie ging zu der Konsole. "Verdammt die Logdateien sind manipuliert worden!" Sie tippte sich an en Kommunikator "Zindoja an Fähnrich Grey....An der Konsole im Maschinenraum wurde herumgelöscht und zwar am Zugangslog. Es wäre nett wenn sie das bei gelegenheit mal checken könnten - unser Freund hat sich nämlich an einem der Jäger zu schaffen gemacht...." Sie ging zum Jäger zurück und beendete die Antriebsreperatur dann kam sie wieder unter dem Jäger hervor. "Kann ich dir noch irgendwie unter die Arme greifen?" fragte sie Lu lächelnd.

"Nein Jade, hier läuft alles!Ich frage mich wirklich wer sowas fertig bringt. Ich meine, dass war schon gründliche arbeit." Er packte dass Werkzeug zusammen und grinste Jade an: "So und jetzt Chef?"

Jade verdrehte die Augen - Chef......dann grinste sie aber auch "Ich werde jetzt erst mal Duschen...das Zeug klebt vielleicht!" Dann sah sie auf die Uhr "Wenn du heute Abend noch nichts vor hast treffen wir uns doch gegen 8 in der Bar.... ich würde gern noch ein paar Sachen mit dir besprechen – zum Beispiel was sich in dem kleinen Zimmerchen hinter dem Maschinenraum befindet." Sie sah ihn erwartungsvoll an während sie sich ihre Jacke von der Konsole angelte.

Ok, ist gebongt! Ich überprüfe noch schnell das Taktikprogramm!Er ging in richtung tür, auf dedr schwelle drehte er seinen Kopf nach hinten und Lechelte sie an. Dann ging er zum Lift. Jade grinste und nickte dann ging auch sie in ihr Quartier

---Brücke:
  NarHallas verließ den Lift und setzte sich auf seinen Platz.

Sternenbasis Kariba – Oroku System
Finn betrat erschöpft sein Quartier. "Computer Musik... Vier Jahreszeiten von Vivaldi ab Alegro der Sommer...Lautstärke auf 20%..." Finn ging ins Bad und genoß die Dusche die über ihn ein prasselte.

Nach einer viertel Stunde kam er aus der Dusche und trocknete sich ab. "Computer Fenster öffnen."

Das Schutzvisier öffnete sich und gab freien Blick auf Kariba, man konnte gerade den Westkontinent gut beobachten. ...fast wie zu Hause dachte Finn als er auf Kariba schaute, was würde er jetzt da für tun da zusein. "Computer Musik aus, Licht um 90% verringern." Finn setzte sich in seine Sitzgruppe...Mike... was war Passiert? Er lies alles noch mal an sich passieren... "Was wollte Mike mir sagen? Was meinte er mit... Er konnte es nicht zulassen ... was wollten die Nausicaaner von Ihm? Finn grübelte... aber fand keine Antwort... Plötzlich eine Stimme aus der Comm.... 

Lt. Cmdr. Albertson eine nicht autorisierte und verschlüsselte Subraumnachricht Sicherheitsstufe 4. "Auf mein Terminal legen.

Sicherheitscode Lt.Cmdr. Albertson Alpha Gamma 01/Q." Der Computer gab die Nachricht frei.

"Cmdr. schön sie zusehen, ich habe von dem schrecklichen Vorfall in der Bar gehört und auch das Lt. Mike Washburn ums leben kommen ist... Dumme Sache das! Aber ihnen wurde ein anderer Kontaktmann zu geteilt..." "Wie ? Kontaktmann und wieso überhaupt Lt. Washburn ich dachte Mike wer Kadett im 2.Jahr?" "Ach so der Lt. hatte noch keine Zeit ihnen von seiner Identität zu berichten..." "Nein was wird hier gespielt." ...Finn fragte sich das schon die ganze zeit... "Es ist so wir gehen davon aus das ein Komplott gegen die Sternenflotte läuft, es werden nun in allen Geheimprojekten der Sternenflotte Personen eingesetzt den wir voll vertrauen können und sie sind einer dieser Personen, daher setzen wir Sie als Navigator für die USS Tigerseye ein." "Wie kommen sie gerade auf mich?...Ich habe einmal gegen die Vorschriften verstoßen haben sie das vergessen..." "Nein, das habe Ich nicht! Aber wir meinen das sie damals schon richtig gehandelt haben, bloß der Captain der USS Polar war damals in einer wichtigen Position für uns, daher mußten wir gegen sie Entscheiden. Der junge Lt. Cmdr. NarHallas war nur unbedeutend ... übrigens er stimmte Ihn als einziger zu. Sie sehen alles hat seine Bewandtnis...

Danach mußten wir ein paar Jahre warten bis Gras über Sache gewachsen war...sich einfach in ein Sternenflotten Hauptquartier einzunisten dafür sind sie zu schade." "Was wollen sie von mir?"

"Ganz einfach sie werden an Bord der USS Tigerseye gehen und ihre Aufgaben erledigen.

Sie werden von allen Führungsoffizieren ein Protokoll anfertigen auf einer Verschlüsselten Subraumwelle

Werden diese dann zu einer geheimen Basis gesendet... wir werten dann aus wer als Kollaborateur in frage kommt...die genauen Namen kriegen sie von unseren Kontaktmann...wir haben auch auf der Tigerseye ein Mann eingesetzt der mit ihnen zusammen Arbeitet...doch wir haben in letzter zeit nichts von ihn gehört...Ich hoffe das keiner der verdächtigen Personen an Bord der USS Tigerseye ist."

"Was ist wenn ich da nicht mit Spiele?" "Das wäre bedauerlich...Unfälle lauern überall...Haben wir uns Verstanden." "Drohen Sie mir?" "Aber Comdr., ich drohe ihn doch nicht! Ich will ihn nur helfen."

"Jones Ende".

Finn sah auf den leeren Bildschirm hat er das eben richtig gehört? Komplott gegen die Sternenflotte...

was sollte das alles?...Kontaktmann?... Er ging rüber zum Replikator..."Computer Hühnerbrühe heiß."

Er nahm sich seine Hühnerbrühe und setzte sich wieder in seine Sitzgruppe.

Er nahm das Padd mit den Download der Crewakten und Schiffsdaten und schaute ob er irgendwas ungewöhnliches fand... "Was mach ich hier eigentlich?... Finn Du glaubst doch nicht das irgend jemand oder irgend welche Gruppen die Sternenflotte Komplottieren kann. Das ging schon mal schief..."

Finn sprang auf und ging zum Terminal. "Computer ein Kanal öffnen Erde, Nyhäshamm, Schweden Familie Albertson..." "Bitte warten...Bitte warten...Bitte warten...Kanal jetzt offen sprechen sie..."

"Mom alles in Ordnung bei euch?" "Finn, mein Junge, Ja alles in Ordnung warum fragst Du... ist was passiert...?" "Nein alles klar, Ich wollte mich nur Melden ich bin gut auf der Sternenbasis um Kariba angekommen. Hier ist nichts außergewöhnliches vorgefallen. Ich warte auf meine Versetzung auf das neue Schiff ... wahrscheinlich wirst du dann einige Zeit nichts von mir hören, ich melde mich aber sobald

es die Zeit zuläßt...". "Finn ist wirklich alles in Ordnung?" "Ja Mom, mach dir keine Sorgen und grüß mir meine kleine Schwester." "Sie hat die stelle als Biologin auf der USS Enterprise." "Gut, die Enterprise wird ihr gefallen. Mom ich muß Schluß machen, mach’s gut ich hab Dich lieb." "Ich dich auch."

"Computer Transmission beenden."

Finn ging zum Fenster und schaute auf Kariba, "beinahe wie zu Hause...."

Einige Zeit Später....

Finn überlegte wer wohl der Kontaktmann auf der Tigerseye er schaute wieder auf das Padd ...

"Mmmh der jetzige Navigator wahrscheinlich wohl nicht, ein Klingone, ziehmlich viele von den an Bord für ein Sternenflotten Schiff ?, Narhallas selber? Vielleicht...,oder Lt. Cmdr. Zindoja die Chefingenieurin...

fragen über fragen und keine antworten...diese Rolle als Spion gefällt mir gar nicht, aber ich Spiel das Spiel erst einmal mit mal sehen was Jones noch so vor hat mit mir."

Der Türsummer ging. "Herein." Ein Mann kam in das Zimmer in der Hand ein Tricorder, "kann ich ihnen helfen." Der Mann trug eine Sternenflotten Uniform, sein Rang war ein Lt. "Lt. suchen sie was?" Er machte eine Geste ich sollte den Mund halten. ....was ist hier los.... nach einiger Zeit klappte er den Tricorder zu und sagte. "Cmdr. Albertson das ist für Sie, lesen Sie es und handeln sie genau nach Plan..."

Er schmiß Finn ein Padd aufs Sofa und .... "Äehh Augenblick mal was..." bevor Finn weiter reden konnte war der Lt. aus dem Quartier.Finn nahm sich das Padd und laß die Nachricht.

Liste der verdächtigen 

Commander Christopher Blair

Lt. Andreas Grey

Lt. Jackson

Lt. Cmdr. Jade Zindoja

Navigator :Tor‘ SchIr'Mer' Captain der Aktuh 

Lt. Harry Lumian Boe

Und wahrscheinlich ein Dutzend weitere Crew Mitglieder. "Das ist ja die halbe Brückenmannschaft...das kann nicht sein...Ich muß sofort auf die Tigerseye ...“

---Sternenbasis um Kariba---

"Mhhh mal überlegen....", der Computer unterbrach Finn’s Gedankengänge. "Eine Nachricht für Sie Sicherheitsstufe 4 erforderlich."

"Auf mein Terminal legen Berechtigung Albertson Alpha Gamma 01/Q."

"Freigabe akzeptiert." 

"Cmdr. es haben sich leider die Umstände geändert wir werden umdisponieren. Ich bin In 3 Tagen auf der Station in der zeit wird

auch die USS Tigerseye eintreffen. Sie werden dann nach der Festnahme der verdächtigen an Bord eingesetzt. Sie werden trotzdem

alle ungewöhnlichen Vorkommnisse aufzeichnen und uns über die Subraumwelle zuschicken. Die Kordinaten werden ihn noch

bekannt gegeben. Machen sie sich weiter mit der Crew vertraut und erholen sie sich ein bißchen sie sehen ja schrecklich aus..."

"Admiral Jones ,ich weiß nicht ob es nicht besser wäre auf der Tigerseye zu sein, von da aus könnte ich mir ein viel besseres Bild

über die ganze Situation machen?"

"Das ist nicht nötig wir haben unsere Männer auf der Tigerseye, sie brauchen wir nach der 1.Mission der Tigerseye...., gehen sie die

Liste durch und halten sie sich an ihre Anweisung alles andere übernehmen wir... ." "Jones Ende..."

"Hier Stinkt was, aber gewaltig...Computer Kanal zum Flugdeck Offizier öffnen. ...wollen doch mal sehen ob wir die Sache nicht

etwas Beschleunigen können...

"Lt. Francis was wünschen sie." "Ich brauche ein Shuttle Warb 6 fähig oder besser ein Jäger ungefähr in einer Stunde." "Äehm sie

brauchen eine Genehmigung Sir." "Lt., sehen sie das, das ist meine Genehmigung." Finn zeigte auf seine Rangabzeichen.

"Verstanden, außerdem Handel ich im Auftrag von Admiral Jones das wir wohl reichen oder?" "Ja Sir sie kriegen ihr Shuttel,

brauchen sie eine Eskorte?"

"Eskorte hört sich nicht schlecht an. Der Admiral wird sich freuen das zu hören." "Das Shuttel und 4 Jäger mit ausgezeichneten

Piloten werden in einer Stunde bereit stehen." "Gut."

Finn packte ein paar Sachen zusammen und nahm die Paad’s von Tisch mit und begibt sich zum Turbolift. "Shuttelrampe", der Turbolift setzte sich in Bewegung und endete schließlich an der Shuttelrampe. "Deckoffizier, wo ist mein Shuttel und die 4 Jäger ?" "Sir da vorne, ich habe ihnen unsere Besten Piloten als Eskorten Flieger

zugeteilt. 

Lt. Jack Anderson

Lt. Jeremi Hill

Lt. Linda McNeal

Lt. Cmdr. Adam Morgan der Staffelführer.

"Gut, gehen sie zu ihren Jägern wir werden in 10 Minuten starten. Ich hoffe das Shuttel ist mit Warp 6 Ausgerüstet." "Ja Sir es ist ein Langstrecken Shuttel der Runaboot Klasse 3." "Das sollte reichen." Finn betrat das Shuttel und setzte sich an die Steuerung’s Konsole "Mal sehen wo sich die Tigerseye aufhält. Computer Die Tigerseye Lokalisieren und Kurs setzen." "Die Tigerseye ist nach letzten Stand im Plangitter Quardrat Beta6 gesichtet." "Berechne ein Kurs der Tigerseye der sie direkt nach Kariba führt. Abzüglich aller Variablen." "Dann befindet sich das Schiff ca. 4 Tage von Kariba entfernt. Habe einen Kurs zur Tigerseye gesetzt." "Gut dann wollen wir mal."

Finn Startet mit den Shuttel und den 4 Jägern als Escorte. Da eine Comm Durchsage "brechen sie den Start sofort ab sie sind nicht Autorisiert." "Sie können mich nicht mehr Aufhalten." In den Augendblick Beamt sich eine Person in das Shuttel von Finn."Mike... aber Ich dachte Du wirst tot ..." "Später lassen Sie uns jetzt starten." Finn flog das Shuttel aus dem Hangar und setzte den Kurs zur Tigerseye, er betätigte danach den Autopiloten, "Shuttel an Cmdr. Morgan folgen sie mir." "Morgan, hier verstanden." "Und nun zu dir Mike was geht hier eigentlich vor." Mike viel an zu erzählen von dem Verrat der im Gange sei..., der Tigerseye..., den Piraten..., aber so ganz wollte Finn die Sache immer noch nicht Glauben...

USS Tigerseye

 

---Turbolift (Harry Boe)
"Deck 22!" der lift setzte sich in bewegung. Nach einer kurtzen fahrt öffnete sich die Tür. Auf dem Maschienenraum waren nur zwei sicherheitbeamte.

---Jades Quartier:
Jade machte das Licht an und warf dann ihre Jacke auf das Sofa "Computer ,Musik irgendwas rockiges Aerosmith oder Bon Jovi." Die Musik begann zu spielen und Jade ging ins Bad und schloß die Tür.Dann zog sie sich aus – das Shirt kam in den Kleiderreplikator.Nachdem sie 15 Minuten ausgiebig geduscht und sich etwas bequemeres - eine Jeans und ein schwarzes, enges Shirt - angezogen hatte ging sie zum Computerterminal um nachzusehen ob Andreas schon was neues herausgefunden hatt ,fand aber eine Nachricht von Laren.Schlagartig fiel ihr ein das sie sich ja noch mit ihr treffen sollte und sah auf die ... Uhr halb 7. "Zindoja an Counsellor Laren.....ich sehe grade ihre Nachricht...wann würde es ihnen denn passen?" fragte sie während sie sich noch die Haare abtrocknete.

Laren war froh als Jade sie kontaktet. "Gut dass sie sich melden Cmdr. Zindoja. Heute ist es bei mir schlecht da ich noch mit Grey verabredet bin, aber wie wäre es wenn sie morgen vormittag einfach mal bei mir vorbeischauen?"

Jade rubbelte immer noch an den Haarspitzen und waf das Handtuch dann auf das Sofa "Ok....mach ich ,bis morgen." Sie schloß die Verbindung und brachte das Handtuch zurück ins Bad

Da Jades Haare noch nass waren flocht sie daraus einen langen Zopf.Dann setzte sie sich an das Terminal und überspielte die Daten der Tarnvorrichting auf ein PADD.Da sie noch eine Stunde Zeit hatte sah sie sich das Virusprogramm nochmals an. Irgendwas kam ihr seltsam bekannt vor irgendwo hatte sie dieses Programm schon mal gesehen- bloß wo? Sie kam einfach nicht drauf und deaktivierte frustriert das Terminal.Dann sah sie auf die Uhr eine Minute vor 8 "Verdammt...." meinte sie und schnappte sich das vorbereitete PADD und verlies ihr Quartier.


---Maschienenraum---
Lu ging auf einen der Sicherheitleute zu:"Chief, irgendwelche besonderen vorkommnisse?"
"Nein Sir, keine!"
"Sehr gut!" sagte Lu mit gespielter ernsthaftigkeit. Er ging zu der Komputerkonsole als ihm einfiel dass er das besser von seinem Quartir aus machen würde. Er ging wieder zum turbolift.
---Turbolift---
"Deck 3!" der Liftpiepte, während der Fahrt überlegte er, was er heute abend anziehen sollte. Der Lift stopte und die Tür öffnete sich.

 ---Lu's Quartier---
Lu betrat sein Quartier. Es war aufgeräumt, denn er liebte ordnung. Er ging zu seinem Computer:"Computer, Taktikprogramm von Kaeh' za hut in Harry Boe's Quartier legen!
"Bestätigt!" antwortgete eine Computerstimme:"Download Copplet!" piepte der Compurter nochmals. Lu setzte sich an seine Konsole und Fing an das Programmzu untersuchen.

---Jägerhangar--- 
Als ihn der Turbolift zum Jägerhangar gebracht hatte, ging er zu den Jägern und scannte sie mit seinem Tricorder. Bei einem stellte er fest, das er vor kurzem repariert wurde. Er stellte den Tricorder so ein, das er die DNS der Personen, die sich am Jäger zuschaffen machten aufzeichnete. Nach einer Weile erkannte er drei verschiedene DNS-Muster. Dann sah er sich noch die Konsolen an, und fand keinen Hinweis, das sich irgend jemand gewaltsam an ihnen zuschaffen gemacht hatte. Also musste der Jenige, wie er schon vermutet hatte sehr viel Ahnung im Umgang mit Technik haben. Er stellte den Tricorder auf Auswertung und ging wider in den Turbolift und fuhr wider in sein Quartier.

---Lu's Quartir---
Lu war fertig mit dem überprüfen des Programmes. Alles Sauber.
Er ging zu seinem Schrank und sah hinein. Dann Zog er Normale Jeans und ein Weites Gelb Karirtes Hemd an. Dann nahm er noch seinen Kommunikator und heftete ihn an die linke brust. Er sah noch schnelll auf die uhr: '7.56Uhr'  Er musste sich beilen. Er verließ dass Quartier und ging zum Turbolift.
---Turbolift---
"Schiffs Bar!"befahl er und schon ging es abwärts. Die Tür öffnete sich und er betrat die fast leere Bar.


---Tropica

Laren betrat die Tropica und sah sich nach Grey um. Da sie ihn aber nirgends sehen konnte setzte sie sich an einen freien Tisch und bestellte sich einen schwarzen Tee.

Laren saß an dem Tisch in Tropica- Schon viertel nach acht wo blieb Grey blos. Da fiel ihr ein, dass sie sich gar nicht mit in der Bar sondern in seinemQuartier treffen wollte.Wo hatte sie nur ihren Kopf?Irgendetwas stimmte mit ihr nicht.Sofort stand Laren auf und machte sich auf den Weg zu Grey's Quartier! Dort angekommen betätigte sie den Türmelder und wartete darauf, dass er antworten und sie hereinlassen würde-

--Krankenstation---

Jessica verließ die Krankenstation und ging in ihr Quartir. Sie war müde. Sloovak blieb alleine auf der Krankenstation zurück. Er hatte immernoch die Op kleidung an. Er zog wieder seine Normale Uniform an und ging in sein Büro. Dort setzte er sich in den Tiefen Sessel. Er aktivierte das Medizinische Logbuch undfing an zu Sprechen:"Medizienisches Computerlogbuch der Tigerseye Sternzeit 54987.2, Dr. Sloovak: Heute haben ich und meine Kollegen mehrere Patienten gehabt. Mrs. Zindoja hatte eine leichte strahlenvergiftung, da sie die defekten Lebenserhaltungssysteme Repariert hatte ohne sich zu Schützen. Mr. Urb hatte eine leichte Fraktion am Nasenbein.Ich musste Mr. Jakoty Operieren, da das von mir entwickelte mittel nur direkt in den Hertzmuskel Injiziert werden kann. Seine Lebenszeichen haben sich intzwischen verstärkt. Ich werde ihn Morgen entlassen können. Ausserdem bekam ich hilfe von einer Terranischen Ärtztin. Sie ist sehr Fähig, muss aber noch viel Lernen. Mr. Parker musste als Sanitäter aushelfen. Ich werde sobalt wir auf Kariba ankommen weiteres Personal anfordern."Er deaktirte das Logbuch. Dann beschloss er sich den Captain aufzusuchen. Er ging zum Turbolift.

---Turbolift---

"Hauptbrücke!" Der lift bewegte sich.

---Brücke---

Die Brücke war zum größten teil mit der zweiten schicht besetzt. Er sah Mr. Tor' an der Navigationskonsole. Der Captain saß in seinem Stul. Er Setzte sich auf den Stul des 1. Offiziers. Er sah zum Captain rüber:"Captain, die Operation bei Mr. Jakoty verliev erfolgreich! Er wird ab morgen wieder einsatzfähig sein, er muss sich aber schonen!"

T'Ra beobachtete ständig die Sensoren - er hatte ein komisches Gefühl. Der Doktor kam herein und sprach ihn an. Im Augenwinkel sah er etwas aufblinken. "Mist.", flüsterte er - er hatte es nicht richtig gesehen. 'Da muß ich noch mal die Logbücher checken.', dachte er. "Gut", erwiederte er dem Doc, "er war kurz davor etwas herauszufinden. So wie es aussah, hatte er auch etwas gefunden... Tun sie einfach ihr Bestes, Doc." 

Sloovak nickte auf die Antwort des Captains und ging dann zur Wissenschaftskonsole. Der Diensthabende Offizier trat bei seite. Sloovak wies ihn mit einer Handbewegung an dort zu bleiben. Er sah sich die Umweltkontrollen und die Sensordaten an. Er rief die biowerte von Jakoty auf und sah dass sie sich verändert hatten, sein gesamter stoffwechsel spielte verückt. Er rief dem Captain zu: "Captain, Jakoty's werte werden Instabil!" damit rannte er zum Turbolift.

"Berichten sie mir so bald wie möglich!", rief T'Ra Sloovak hinterher,  als der in den Turbolift spurtete.

Mit wenigen Tastendrücken 'spulte' er die Sensoraufzeichnung zurück. Der Computer klassifizierte es als 'Unbekannt' - mit hoher Tendenz zu einer stellaren Rotverschiebung, aber 'das Ereignis' bewegte sich mit Überlichtgeschwindigkeit - in einem Vektor, der einem Abfangkurs auf sie entsprach. NarHallas überprüfte, daß Alarm "Gelb" bestand, und aktivierte dann die Kommunikation. "Alle Piloten der 'Little Tigers' - startbereit machen!"

---Tropica:

Lu setztesich an einen Tisch, der ganau in der ecke am fenster stand. Ein Kellner kahn zu ihm:"Kann ich ihnen was bringen?""Nein, ich warte nur auf jemanden!" antwortete Harry.Er sah aus dem Fenster und dachte an zuhause...

Zwei Minuten nach 8 betrat Jade die Bar ,fand auch Lu schnell und ging zu ihm an den Tisch "Entschuldige .... wartest du schon lange?" lächelte sie.

"Nein, nicht der Rede wert!" Wieder Karm der Kellner auf sie  zu:"Was wünchen sie meine Herrschaften?" "Ich hätte gerne ein Anddorianisches Deoko!" antwortete Lu. Dann wannte sich der Kellner Jade zu:"Und was bekommt die dame?"

Jade setzte sich an den Tisch "Ich hätte gern eine heiße Schokolade..." antwortete sie dem Kellner der daraufhin verschwand und gleich darauf mit dem gewünschten zurückkehrte.Als er wieder weg war reichte Jade Lu das PADD mit den Tarnspezifikationen. "Ok...auf diesem PADD stehen ein paar spezielle Daten über etwas was dieses Schiff eigentlich gar nicht hat."

"Mmh, eine Tarnung!", sagte er mit gedämpfter stimme. Er nahm einen Schluck aus seinem Becher. "Dass ist also in dem Raum beim Maschienenraum! Wievile wissen es noch?"

Jade sah ihn ungewohnt ernst an "Ausser den Führungsoffizieren die am Missionionsbriefing am Anfang 

dabei waren nur Andreas Grey ,Keah' Zu' Hut und jetzt Du." Sie trank von ihrer Schokolade "Aber unbedingt fehlerfrei ist die Tarnung deswegen nicht.Ich hatte noch gar keine  richtige Zeit das Ding mal durchzuchecken....Ich habe schon eine Zugangsberechtigung für dich eingerichtet ,also hab bitte mal eine Auge mit drauf,nicht das uns dasselbe wie der Pegasus passiert..."

---Andreas Quartier--- 

Andreas betrat sein Quartier und legte den Tricorder auf den Tisch. Dann ging er zu den Hündchen und sah, das sie im Korb lagen und schliefen. Er nahm den Korb und stellte ihn wider ins Schlafzimmer, dann schloss er die Tür und setzte sich aufs Sofa. "Computer, spiele Grey1!" Er legte seinen Kopf zurück, und hörte sich einige Lieder der Gruppe Tieflader an. Nach einigen Minuten fiel ihm ein, das er ja noch die Jägerstaffel zusammen stellen sollte. Darauf hin ging er zu seinem Arbeitstisch, der in der rechten Ecke seines Quartiers stand und schaltete sein Terminal ein. Dann begann er sich die Akten der Piloten anzuschauen.

Nach einer Weile, hatte er vier Piloten, die hervorragende Flugkentnisse aufwiesen. Er schrieb ihnen, das sie sich für einen Start mit den Jägern bereitmachen sollen. Dann schickte er die Nachricht los, und deaktivierte das Terminal. Er schaute auf die Uhr, und sah das es schon fast 8 Uhr war und er sich noch umziehen musste, als der Tricorder piepste. Andreas lief zu dem Schreibtisch und öffnete den Tricorder und las was auf dem Display stand. 

                           DNS-Muster ausgewertet. 

                  1. DNS-Muster: Lt.jr. Harry Lumain Boe (Ingenieur)      

                  2. DNS-Muster: Lt. Miller   (Pilot des Jägers Nr.4) 

                  3. DNS-Muster eines männlichen Menschen 

                      (Weitere Daten nicht verfügbar, Person konnte nicht     

                      identifiziert werden.) 

"Andreas Grey an Lt.Cmdr.Jade Zindoja, ich habe gute Nachrichten für sie, ich habe einige DNS-Muster an den Jäger-Kontrolle festgestellt, und ausgewertet, wie ich das hier sehe, sind sie nicht mehr verdächtig. Ich werde ihnen nun die Auswertung in ihr Quartier schicken!"

---Tropica---

"Ja, dass darf nicht wieder geschehen! Ich kenne mich ein wenig mit Tarnungen der Romulaner aus. Es hatt mich einfach mal interessiert. Wir Ja morgen Testen ob sie Idiotensicher ist, was meinst du?" Jade lächelte "Ja das wollte ich auch vorschlagen - so das war der 'geschäftliche' Teil ... Feierabend!" grinste sie.Sie hatte mittlerweile ausgetrunken "Was machen wir jetzt?..." Ein Blick auf ihre Uhr veriet ihr das sie keine 20 Minuten gebraucht hatten. "...Der Abend ist noch jung."Sie sah ihn erwartungsvoll an. Während sie noch auf eine Antwort von Lu wartete erreichte sie ein Kommspruch von Andreas. "Das beste was ich heute gehört habe ... danke...."

Jade fragte sich gerade was sie mit den Auswertungen solle "Schicken sie Auswertungen beser dem Doc...ich kann nichts damit anfangen und eineKopie an den Captain er muß es sofort erfahren.Machen sie das oder soll ich es tun?"

---Andreas Quartier--- 

"Okay, ich werde die Daten an den Doc und den Captain schicken." Andreas schickte dem Doc und dem Captain die Tricorder Daten, und ging dann ins Schlafzimmer und zog sich wider das Hemd und die Jeans an, die er vorhin für das Date, das leider geplatzt ist angehabt hatte. 

Als er sich gerichtet hatte, piepte sein Kommunikator und er bekam vom Captain denn Befehl zu seinem Jäger zu gehen. "Fähnrich Grey an Cpt. Narhallas, würde es ihnen etwas ausmachen, wenn ich nicht mit den anderen Piloten starten werde, denn ich bin mit meinen Nachforschungen schon sehr weit, und würde gerne daran weiterarbeiten, die Ergebnisse habe ich ihnen gerade zugeschickt. Und ich glaube es beruhigt sie zu hören, das Lt.Cmdr. Zindoja nicht mehr zu den Verdächtigen zählt."

Während Andreas noch auf eine Antwort wartete, summte der Türsummer. Andreas ging zur Türe, öffnete sie und sah Laren vor der Türe stehen. "Kommen sie doch herein und setzen sich auf das Sofa, ich warte gerade noch auf einen Kommspruch des Captains."

 Als Andreas ihr die Tür öffnete war sie fast was erstaunt. Es sah irgendwie doch ziemlich gut aus so ohne Uniform. "Dann warten sie mal schön," meinte Laren lachend zu Grey und ging zielstrebig zu einem Sofa wo sie sich niedersetzte.

["Wenn sie denken es ist besser so, aber gehen sie sicher, daß ein  guter Mann die Staffel anführt!", T'Ra schloß die Verbindung.]

Als Laren an ihm vorbeilief, antwortete ihm der Captain. "Danke Captain, und wegen den Piloten müssen sie sich keine Sorgen machen, denn es sind die Besten, die es auf diesem Schiff, und wahrscheinlich hier im Sektor gibt."  Andreas schloss die Verbindung und ging zu Laren. "Hallo Counsellor, herzlich willkommen in meinem Reich, ich hoffe das es ihnen gefällt."

Laren blickte sich ein wenig in Andreas Quartier um. "Es gefällt  mir sehr gut Andreas. Ich hatte von einem Ferengie anderes erwartet. Ich muss mich auch entschuldigen dass ich so spät komme, aber ich schlauer Mensch bin zuerst in die Bar gelatscht. Ich hoffe sie entschuldigen das!"...

"Ach, das macht doch nix, und sie können ruhig Du zu mir sagen, denn wir sind ja fast im gleichen alter, und da siezt man einen nicht, und sowieso nicht, wenn man sich privat trifft." Andreas grinste und ging zum Replikator. "Wollen sie etwas zu trinken, oder etwas zu essen?" 

" Danke für das Du, Andreas. Und du hat tja auch recht. Essen im Moment nicht, danke aber  wenn es möglich währe ein Glas Cidre zu bekommen sage ich nicht nein Aber nur wenn du ein glas mittrinkst sonst schlag einfach etwas anderes vor!"

---Turbolift---

"Krankenstation!" sagte er, dann betätigte er seinen Kommunikator: "Lt. Taylor, melden sie sich umgehend auf der Krankenstation!" der Lift stopte und Sloovak sprang heraus.

---Krankenstation---

Sloovak stürtzte in den Op, er nahm einen Tricoder vom Tisch und Scannte den Körper Jakoty's.Die Organe waren stabiel, es musste mit der medizien zu tun haben. Er überprüfte die Daten dieser Medizien und stellte fest dass ihm kein fehler unterlaufen war, in gewisser weise erleichterte ihn das. Nun nahm er eine genaue diagnose der Chemikalien in Jakoty's Körper vor. Er kam zu der erkenntnis dass sich in dem körper Jakoty's ein mittel befand dass er ihm nicht Injiziert hatte. Es war in diesem sinne kein gift, wirke sich jedoch auf Mensch/Klingonische Organsysteme schrecklich aus. Er Kontaktierte den Captain: "Captain, jemand hatt versucht Jakoty zu vergiften, ich muss sie bitten sofort eine Raumstation anzufliegen auf der er weiter behandelt werden kann, ich kann hier nichts mehr für ihn tun! Wenn sie dass Ignorieren verlieren wir ihn villeicht!"

---Brücke: 

Kurze Zeit später erhielt T'Ra den geforderten Bericht. Ihm gefiel nicht, was er hörte. "Machen sie ihn transportfertig und bringen sie ihn zur Shuttlerampe. Eine Medtechniker soll ihn begleiten... ich kann den Kurs nicht ändern, wir müssen ihn in einem Runabout transportieren. Und wenn wir einmal dabei sind, machen sie auch Commander Neqtor für den Transport bereit." Er befahl per Knopfdruck einen Shuttlepiloten mit Kampferfahrung auf die Shuttlerampe.

---Krankenstation:

"I, Sir!" antwortete Sloovak auf den Komm spruch des  Captains. Er Schob die Trage von Lt. Jakoty aus dem Op. Dann hiefte er Mr. Necqtor auch auf eine Trage und Verpackte sie in eine sogenannte Nottransporthülle. Dann öffnete er einen Kanal zur Shuttelrampe: "Machen sie sich bereit zwei Medizienische Notfälle aufzunehmen, ich schlage einen Nottransport vor!""I, Sir!" bestätigte der diensthabende Ofizier. Sloovak sah sich noch einmal Jakoty's Biowerte an und sagte dann: "Energie!" die zwei betten verschwanden. Er betätigte den Kommunikator: "Captain, die Patienten sind an bord des Shutles, ich kann allerdings kein Medizinisches Personal entbären, ich habe nämlich keins! Wenn es zum Kampf kommt brauche ich alle die Medizienische kentnisse haben auf der Krankenstation!

Sloovak schloss die verbindung und ging in sein Büro. Dort angekommen betätigte er nochmals seinen Kommunikator und sagte: "Mrs. TAylor, sie können bleiben wo sie sind!"Dann machte er einen eintrag in das Medizienische Logbuch und Bereitete dann alles für die evuellen verletzten bei dem Kampf vor.

---Brücke:

 "Ein Shuttle von einem getarnten Schiff starten - und die Piraten lauern nur auf so einen Moment.", murmelte er. "Verdammt!" Er öffnete einen Kanal. "Commander Zindoja, kommen sie auf die Brücke, ich brauche ihre Hilfe bei einem kleinen Problem..."

---Tropica:

Jade legte seufzend den Kopf auf den Tisch dann grinste sie Lu an."Ja das musste jetzt kommen - immer wenns schön wird." dann ntwortete sie NarHallas "Zindoja hier, bin sofort da." Sie stand auf und lächelte Lu zu "Setzen wir das morgen fort?"

---Brücke:

Tor' schaute von seinen Navigationskontrollen hoch zum Captain Sir ! Wenn ich Ihnen bei diesen, Tor' sengt seine Stimme, damit des nicht überheblich klingt, "KLEINEM Problem" helfen kann ?  Dann blickt er auf die Sternenkarte und war über das was er sah nicht überrascht. An solche "Zufälle" hatte er sich in laufe der Zeit, auf seiner Mission auf der USS Tigerseye, schon "fast" gewöhnt. Es gibt da wahrscheinlich eine Möglichkeit die Verletzen relativ sicher von Bord zubringen. Mit Sicher meine ich : Möglichst unbemerkt  das Shuttel aus docken, dass ist dann ebenfalls sicher für die Tigerseye  und ihre Mission !Sir !

Jade betrat die Brücke ,ging zu NarHallas Stuhl und blieb davor stehen."Was kann ich für sie tun?"

NarHallas wollte gerade Tor' nach seiner Idee fragen, als Jade die Brücke betrat. "Es geht um folgendes", antwortete er auf ihre Frage, "Wir müssen ein Runabout starten. Leider kann keines der Shuttle", er sah sich kurz um, "sich dem momentanen Zustand der TigersEye anpassen und würde deshalb sofort entdeckt und eventuell auch angegriffen werden. Vorschläge, um das zu vermeiden?"

Jade setzte sich auf den freien Platz neben NarHallas und starrte für fast eine Minute schweigend in Richtung Hauptschirm." Ich hätte schon einen Ansatz ... Tor' gibt es in der Nähe ein Asteroidenfeld oder einen Mond oder etwas ähnliches?" Sie sah zu NarHallas. "Dann könnten wir seine gravimetrische Strahlung nutzen um die Shuttlesignatur für eine gewisse Zeit zu verdecken. Wenn ich dann noch unsre Speziellen Schilde etwas ausdehnen kann könnte man dem Shuttle mit dem Traktorstrahl einen Schubs geben - das zusammen müsste aussreichen um die Tigerseye und das Shuttle zu schützen...."Sie sah ihn erwartungsvoll an.

Gute Idee ...Sie ist zwar anders als meine aber ...Tor' überprüft die Anzeigen der Sternenkarte.Mit Ihrer Erlaubnis projektiere ich ein 3- dimensionale Karte des Sektors und lasse sie um die X- Achse rotieren. 3 Planeten mit insgesamt 6 Monde 1 Nebel Klasse 2 und ein kleiner Meteoriten- Schwarm Ausdehnung  5,3 zu 1,1 zu 4,9  Kilometer Ich stelle die Flugbahn da.Das Runabout könnten wir ohne große Probleme in diesem Schwarm "Aussetzen" .Es könnte dort auf einem der Größeren Brocken landen um weit genug aus der Richtung unserer Flugbahn zu kommen. Uns sollte ein Durchflug auf Grund unser ... "verbesserten Technik" gelingen ...Tor' lächelt Jade an und fügt hinzu: Ich habe schon immer einmal durch einen Meteoriten- Schwarm fliegen wollen.Sir , Tor' dreht sich den Captain zu,Sie erinnern sich sicherlich an ... den Start ... ?!Taktisch befehlt er den Computer Eine Simulation wird Angezeigt: Die Tigerseye aktiviert die Schilde sie fliegt in den Schwarm  das Runabout dock aus und landet auf einem markierten Meteor  die Tigerseye geht auf ihren Kurs zurück das Runabout wir mit dem Schwarm davon getragen und verläst ihn nach 23 Stunden später Simulation beenden sagt Tor'

"Ein Meteoritenschwarm?", T'Ra zog eine Augenbraue hoch, "Ich denke  wir könnten beide Vorschläge kombinieren. Und vielleicht scheuchen wir noch ein paar 'Geister' auf." Jade sah Tor' entnervt an "Aber bitte ...schließe keine näheren bekanntschaften mit Felsblöcken....ich möchte nicht erleben das icheinen Meteoriten aus dem Warpkern holen muß...." Dann sah sie zum Captain "Ich bereite alles vor." Sie stand auf und ging zu ihrer EngineeringStation. T'Ra nickte. "Gehen sie auf Kurs Mr Tor'. Das Shuttle soll sich bereithalten... es soll allerdings maximal 3 Stunden warten - eine längere Zeit können wir Mr Jakoty nicht zumuten... Ms Zindoja - garantieren sie mir zwei Minuten?" Jade sah ihn an "Nein .... aber ich tue mein bestes - sie sagten selbst 'wenn wir Pech haben 10 Sekunden...'" T'Ra sah sich kurz um. "Ich dachte sie hätten es sich zwischendurch mal angesehen!", er lächelte, "Mr Tor' sie werden unseren 'Aufenthalt' so kurz wie möglich planen." Jade drehte sich grummelnd zu den Kontrollen 'Ja wann denn...' murmelte sie.

Tor' kontrolliert den Kurs und gibt die neuen Koordinaten ein.Sir.Der Kurs liegt an. Er überwacht seine Instrumente als wieder eine Lampe kurz aufblinkt. Tor' lächelt und fliegt eine enge Wende um 400gon über Steuerbord. Genau in dem Augenblick als die  USS Tigerseye wieder ihren ursprünglichen Kurs erreicht hat blinkt die Lampe erneut kurz auf. Tor' nickt und lächelt. Sir. Ich würde Sie gerne Sprechen. Bevor wir in den Meteorschwarm fliegen oder auf die Piraten treffen. Alleine ... wenn es geht ...  Sir Dann Blickt er zur Anzeige, wir haben bei Warp 7,5 noch 21 Mintuten und 14 Sekunden bis wir ...... Tor' zögert ... die nächsten Schritte einleiten müßen ... Sir

NarHallas zog eine Augenbraue hoch, als Tor' die 360°-Wende flog, sah dann aber wieder einige der merkwürdigen Sensoranzeigen. "Mmhh..." "Natürlich, in meinem Raum?", er stand auf und ging auf die Tür zu, "Commander, sie haben die Brücke!" Jade nickte."Aye Sir..." 

Nachdem sie ihre Modifikationen beendet hatte "Zindoja an Boe.....Lu ich schicke dir ein paar Modifikationen für unsre Speziellen Schilde runter - kannst du bitte die Einstellungen machen?Und bitte Sorge dafür das es keinen Energieausfall gibt - Ich möchte ungern einen Meteoriten im Maschinenraum haben..." Sie schickte die Daten in den Maschinenraum und setzte sich auf den mittleren Stuhl.

---Bereitschaftsraum: 

T'Ra verzichtete darauf sich zu setzen und blieb kurz hinter der Tür stehen. Er wartete bis die Tür sich hinter Tor' geschlossen hatte. "Nun?", er sah ihn fragend an.Tor' wartet bis sich die Tür schließt. Sir ... Tor' schaut den Captain an. Ich würde gerne über Zwei Dinge mit Ihnen reden Eine währe die Signale auf meiner Konsole, ... aber dazu später . Die andere Sache betrieft die Crew dieses Schiffes Sir Tor' macht eine Pause, Sir verstehen Sie mich nicht falsch, aber ich habe das Gefühl, dass die Mannschaft nicht weiß wie sie sich verhalten soll Sir,  vor allem seit der XO nicht mehr an Bord ist. Sir ... ... mir ist Aufgefallen das die Kommandostruktur nicht mehr eingehalten weil  sie  nicht mehr eindeutig geregelt ist, oder weil sich Niemand mehr daran hält ! Sir ... ... es kümmert sich entweder keiner um das Kommando oder es reißen sich "Alle" gleichzeitig darum! In einer Krisensituation ist das von großen Nachteil. Ein Ersatz des XO wäre sicher von unschätzbaren Wert. Weiter ist mir im Bezug auf die Crew aufgefallen das fast Alle an Bord Probleme  mit meinem Status haben:  Ein Captain eines klingonischen Bird of Prey ohne Sternenflotten Ausbildung als Navigator auf der Brücke eingesetzt !   Ich kann verstehen das es einigen Ihrer Leute schwer fällt meine Befehl zu befolgen und eine Diskussion beginnen wollen, wie sie es gelernt haben.... aber ... Sir ...wir können in einer Krisensituation ... in der Sie aus welchen Gründen auch immer, nicht auf der Brücke sind , uns ein "solches" Verhalten nicht leisten!Eine Eindeutige Klärung ist hier unbedingt von Nöten Sir. ... und Ihre Entscheidung sollten Sie der gesamten Mannschaft mitteilen ..... bei dieser gelegenheit wäre es überlegenswert ob man nicht die gesammte Crew über unsere Tarnvorrichtung informiert ...... diese hätte in kritischen Gefechtssituationen unschätzbare Vorteile ... ... es würde die Entscheidungen erleichtern und der Brückencrew könnte bessere Vorschläge unter Einbeziehung Ihres neuen Wissens geben und andere Entscheidungen treffen ! Sir wenn Sie sich um diese Punkte vorrangig kümmern würden? So und nun zu den wie würden Sie sagen merkwürdigen ... Zeichen .. Ich bin mir sicher das diese Zeichen eine Erkennungssignal meines Hauses der SchIr'Mer' ist, und von einen modifizierten Bird of Prey .... der Aktuh ...  gesendet wurde ... Mein Schiff wird mit hoher Wahrscheinlichkeit nicht sehr weit entfernt sein, aber es wird keinen weiteren Kontakt zu uns aufnehmen.  Sir, ich würde sagen wir haben einen starken verbündeten, von denen die Piraten unmöglich wissen können. Und mein Bruder U'Diet' , der zurzeit das Kommando, hat wird dafür sorgen das es auch so bleibt !Sir –

T'Ra nickte. "Es gab wirklich ungewöhnlich viele Umstrukturierungen, ich befürchte nur, daß wir das in zwanzig Minuten nicht mehr hinkriegen... andererseits... Ms Zindoja ist derzeitig zweiter Offizier, um die gesamten Pflichten eines ersten Offiziers zu übernehmen, müßte ich sie im Maschinenraum ersetzen..." Er sah Tor' an. "Sie müßten doch Kommandoqualifikation haben... ich kann sie nicht vor LtCmdr. Zindoja setzen, aber vielleicht ist uns allen gedient, wenn Ms Zindoja formal erster Offizier wird, sie dann den Posten des zweiten Offiziers übernähmen und damit einen Großteil der Kommandopflicht?", überlegte er vor sich hin. "Zu den Sensorschatten... ersteinmal bin ich beruhigt, daß wenigstens einer davon uns nicht angreifen wird", er sah Tor' kurz prüfend an, "aber es gibt da noch etwas anderes..." Er drehte das Display auf seinem Schreibtisch herum und aktivierte es. "Sehen sie, vor zwanzig Minuten", er deutete auf einen Haufen leuchtender Punkte, "es ist entweder ein Asteroidenhaufen mit Tarnvorrichtung... oder ein Haufen kleiner Schiffe - ich weiß nur nicht, was sie wollen - um ein Suchgitter aufzubauen, sind sie zu dicht beieinander, für einen Späher braucht man auch nicht so viele... mir scheint fast als könnten sie uns lokalisieren..." Er zuckte mit den Schultern. "Zur Tarnvorrichtung, das muß ich mir erstmal überlegen... man wird mir schon den Kopf abreißen, weil ich sie überhaupt eingesetzt habe..." Ein Ruf von Mr Grey traf ein. T'Ra seufzte. "Mr Tor' wenn das erstmal alles wäre? Entschuldigen sie mich bitte." Er ging auf die Tür des Bereitschaftsraums zu, drehte sich aber nochmal um. "Mr Tor', sie haben die Brücke."

Tor' deutet mit der Hand an das er Verständnis dafür hat das der Captain ihn unterbrach.Doch als der Captain den Besprechungsraum verlässt um der "Sache" in der Bar nachzugehen schüttelt Tor' ungläubig den Kopf.Auch eine Lösung denkt er "Zweiter Offizier der USS Tigereye" und keiner weiß davon.Aber das Verhalten dieses Captains überraschte ihn nicht mehr.Bei der Sternenflotte muss man einen Captain wohl besser "Zeit" geben damit er sich darum kümmern kann, denkt Tor'.Ich wünsche Ihnen "Erfolg" sagt Tor' laut als der Capain den Raum verläst.Tor' schaut sich noch einmal um und geht dann wieder auf die Brücke.Das "alt vertraute Bild" schon fast "normal" denkt er sich:Der Stuhl in der Mitte natürlich nicht besetzt! Nur mit einem unterschied ... denkt er  ... Ich habe jetzt das Kommando.Tor' geht an seine Station und überprüft den Kurs.

---Brücke

Jade erreichte der Kommspruch von Andreas in dem Moment als NarHallas den Bereitschaftsraum verlies.Sie stand auf um dem Captain wieder Platz zu machen."Verstanden Fähnrich." meinte sie und sah NarHallas an.

"Bestätigt Mr Grey", T'Ra nickte Jade zu und sie betraten den Turbolift zur Tropica. 

---Im Shuttel

Die Anzeigen fingen an zu piepen und der Computer meldet sich, "nähern uns der Tigerseye."

"Gut dann wollen wir mal zur tat schreiten.Ich sende auf ein nicht Standart verschlüsselten Kanal."

Er wandte sich zu Mike, "das habe ich von den Klingonen gelernt." "Wollen wir hoffen das es klappt." 

Shuttel 010 der Sternbasis von Kariba an die USS Tigerseye hier spricht Lt. Cmdr. Finn Albertson Sternflotte, wir kommen um sie zu Treffen, ich habe den Auftrag sie im

Fall gegen die Piraten zu unterstützen, in Begleitung von 4 Jägern mehr konnte Admiral Jones nicht für sie tun.

USS Tigerseye bitte antworten, sind 6 Stunden von ihre Position etfernt, bitten um Rondevuez Koordinaten senden auf selber Frequenz."

"Er warten ihre antwort... so Mike entweder beißen sie an oder wir müssen uns was anderes einfallen lassen." 

"Wir werden sehen."...

"Ich hoffe auf die Mitarbeit der Klingonen auf dem Schiff, es sind ja genug vohanden."

"Wollen wir es hoffen..." Finn dreht sich wieder den Kontrollen zu und bemerkt nicht wie Mike sich an seiner beschäftigt."

---USS Andorla, Jeremy Tox Quartier---

Jeremy wurde vom leuten der Alarmglocken geweckt. Er zog seine Uniformjacke über das Hemd was er zum Schlafen gatragen hatte. Dann zog er seine Schuhe an und lief zur Brücke.

---USS Andorla Hauptbrücke---

Jeremy betrat die Brücke. Der Captain befahl gerade: "Feuer!" als ein Greller lichtblitz die OPS konsole sprengte. Jeremy lief zu dieser und sah sich den Schaden an: "Captain, Interne Sensoren auf minimum, energieverlust auf den decks 4-7. Schilde bei 28%, Schadensmeldungen von allen decks!" Der 1. Offizier stand auf: "Tox, versuchen sie die konsole wieder hinzukriegen!" Jeremy musste einige Programme überbrücken: "Commander, die Konsole ist zu 93% aktiv!" "Sehr gut, senden sie einen Notruf auf allen Frekventzen und rufen sie die piraten!" "Piraten?" fragte Jeremy verdutzt. "Ja, Eine gruppe Orion Piraten, sie wollen uns überfallen!" jeremy öffnete einen Kanal: "Sir, Kanal ist offen!"  Nun stand der Captain auf: "Hier spricht Captain Clarence Parker von der Sternenflotte. Ich würde ihnen einen Teil meiner ladung überlassen!" Dass bild eines Orioaners erschien auf dem Hauptschirm: "Gut, sie haben fünfzehn minuten!" Das bild verschwand. Der Captain drehte sich zu Jeremy um: "Mr. Tox, haben wir eine möglichkeit ihre Waffen außer gefecht zusetzen?" "Villeicht! Ich habe eine Lücke in deren Schildfrequenzen gefunden, wenn wir die Transporter entsprechend Kalibrieren, kann ein Außenteam sein Glück versuchen!" "Gut Tox, kalibrieren sie die Transporter, Mr. Harper und Mr. Try werden sie auf der Mission begleiten! Sie haben zehn Minuten" Jeremy ging zusammen mit dem ersten Offizier, Harper und dem Sicherheitschef Try, einm Bollianer zum Transporterraum.

---USS Andorla, Transporterraum---

Jeremy ging an die Transporterkonsole und Kalibrierte die Transporter entsprechend. Er programmierte die Transporter so, dass sie zeitgleich mit der Schildlücke gebeamt werden. Er stellte sich neben die anderen auf die Transporterplattform.

---Piratenraumschiff, Frachtraum---

Das Aussenteam materialisierte in einem Frachtraum. Try und Harper zogen ihre Phaser. Jeremy nahm seinen Tricoder und scannte die umgebug: "Ich stelle auf diesem deck fünf lebenszeichen fest. Wir sollten forsichtig sein und Kommunikation mit dem schiff vermeiden, da uns sonst die Piraten Lokalisieren könnten." Harper sah Jeremy über die schulter. Dann machte er einen schritt in richtung ausgang und drehte sich um: "Folgen sie mir!" Dass Team verließ den Frachtraum.

---Gang in Richtung Hauptwaffenkontrolle---

Das Team ging einen Düsteren gang entlang. Jeremy hatte ien komisches gefühl in der Magengegend. Er sah auf seinen Tricoder den er immernoch fest umklammert hielt und erschrak: "Commander, es nähern sich zwei bew...!" mehr konnte er nicht sagen. Zwei mit Disruptorgewehren bewaffnete männer kamen um die Ecke. Jeremy ließ seinen Tricoder fallen und zog seinen Phaser. Sein Phaser war auf maximale Betäubung eingestellt. Er zielte auf den Rechten der Männer und traf ihn voll. Der andere Pirat feuerte auf Harper. Dieser viel mit einem schrei zu boden. Jeremy sah zu ihm runter. Seine brust war teilweise zerfetzt. Blut quoll aus der wunde. Try wurde wütend und zog ein Kampfmesser, was er dem Pirat in den Bauch warf. Try hob ein Disruptorgewehr auf und reichte dass andere Jeremy. Diesert nahm es und tippte auf seinen kommunikator: "Tox an Andorla! Machen sie sich für Nottransport einer Person bereit. Direkt auf die Krankenstation! Energie!"  Harper wurde weggebeamt. Try warf Jeremy einen wuterfüllten blich zu. Jeremy hob seinen Tricoder vom Bode auf und Steckte ihn in die Tasche. Nach fünf Minuten kamen sie am eingang zum Maschienenraum an. Jeremy scannte was sich hinter der Tür befand, dann teilte er Try mit: "Es befinden sich vier Menschen hinter dieser Tür!"

---Piratenschiff, vor dem Maschienenraum---

Try sah Jeremy an: "Lassen sie uns da drinnen mal so richtig aufräumen!" Jeremy bekam wieder dieses gefühl in der Magengegend. Eindeutig hatte er was gegen töten, aber das leben seiner besatzung stand auf dem spiel. Er drehte sich um: "Na Gut, lasssen sie uns reingehen!" Sie betraten den Maschienenraum.

---Maschienenraum---

Jeremy hatte seinen Phaser fest umklammert. Die Techniker standen zu Paaren an der Antriebs und dr Waffenkonsole. Jeremy schlich sich von hinten an die zwei vor der Waffenkonsole und schlug sie mit den Köpfen zusammen. Es machte einen Hohlen laut. Jeremy machte sich an der Konsole zu schaffen, während Try immernoch mit den zwei Piraten Kämpfte. Jeremy blieben nur noch zehn sekunden. Try wurde von einem der Piraten an die Wandgedrückt und gewürgt. Jeremy nahm seinen Phaser und schoss mit voller betäubung auf den Pirat. Noch fünf sekunden. Drei. Er hatte es fast geschafft. zwei, eins. Die konsole explodierte. Jeremy flog an die Wand. Seine sinne schwanden, sein blick wurde trüb....

USS Tigerseye

---Andreas Quartier--- 

"Okay, ich trinke zwar normaler weise keinen Alkohol, aber in einer so netten Gesellschaft kann ich ruhig mal eine Ausnahme machen." Grinsend drehte sich Andreas dem Replikator zu. "Zwei Gläser Cidre!" Als die zwei Gläser repliziert waren, nahm er sie und ging zu Laren. Er wollte gerade Laren das Glas reichen, als der Tricorder piepte. Andreas stellte die Gläser auf den Tisch und ging zum Tricorder. Als er den Tricorder öffnete erschien auf dem Bildschirm einige Daten. Nach einigen Augenblickensah er, das der Tricorder das 3. DNS-Muster ausgewertet hatte. Er las das Ergebnis, als sein Kommunikator piepte, und ihn Daniel kontaktete.

Als ihm Daniel berichterstattet hatte, ergab plötzlich alles einen Sinn. Andreas tippte auf dem Tricorder herum und antwortete dann Daniel. "Daniel, komm in 2 Min. mit 2 Sicherheitsleuten vor das Tropica, Andreas Ende." "Andreas an Captain Narhallas und Lt.Cmdr. Zindoja, kommen sie in 2 Min. zumTropica, ich habe unseren Saboteur entlarvt." Andreas wandte sich nun wider Laren zu. "Mari, ich muss schnell weg, du kannst hier auf mich warten, wenn du willst. Kannst dir ja die Welpen anschauen, die sind da drüben im Schlafzimmer." Andreas wartete auf keine Antwort von Mari und ging aus seinem Quartier zum nächsten Turbolift. Im Turbolift gab er denn Befehl: "Deck 10 Tropica!"

Laren grinste als sie Andreas davon hechten sah. Die Welpen wollte sie sich auf jedenfall anschauen. Sie hatte gar

nicht gewusst das Andreas auch Tierchen besaß.Sie machte es sich also in andreas Quartier gemütlich und machte sich dann auf die Suche nach den Hündchen.Sie spielte mit ihnen und hatte großen Spass so dass sie ganz die Zeit und Andreas vergass, und sich nur den Tieren widmete.

---Tropica: 

Rick saß an der Bar und trank seinen Risa Sunrise. Es war nicht Bestandteil seines Auftrags gewesen jemanden in Lebensgefahr zu bringen - vielmehr sollte er die Aktionen einschränken und überwachen, aber seine letzte Maßnahme war schiefgegangen - es mußte an Jakotys Physiologie liegen... Er seuftzte und sah zum Fenster - er war kurz davor zu NarHallas zu gehen und alles zu erklären...

---Mannschaftsquartiere

Die Tür ging zischend auf und Peter betrat sein Quartier. Er setzte sich hin und dachte nach, was er wohl mit seiner Freizeit machen sollte. Er beschloß, in die TROPICA zu gehen. "Ein guter Name", überlegte er. "Gefällt mir. Wer sich den wohl ausgedacht hat?" Dann stieg er in den Turbolift, doch die Türen schlossen sich nicht. "Typisch", dachte er. "Zur Bar." Keine Reaktion. "[ZENSIERT]!", schrie er den Turbolift an. "Du [ZENSIERT][ZENSIERT][ZENSIERT]!!!!!!!!!!!" Dann trat er mit voller Wucht vor die Verkleidung.Die Türen schlossen sich und der Lift setzte sich in Bewegung. "Geht doch", sagte er im Tonfall eines Mannes, der Drohungen hinter netten Worten verbirgt. "Warum denn nicht gleich so?"

---Krankenstation---

Als Sloovak mit den Vorbereitungen fertig war erhielt er einen Notruf vom Barkeeper der Tropica: "Doctor, bitte kommen sie schnell in die Bar, Mr. Dillon ist zusammengebrochen!""Ich komme sofort!"antwortete Sloovak, nahm eine Erste Hilfe Tasche und lief zum Turbolift. "Tropica!" sagte Sloovak. Der lift bewegte sich-.  

---vor der Tropica: 

"Wer hatte eigentlich die Idee, die Bar 'Tropica' zu nennen?", fragte T'Ra beiläufig während sie auf eine Gruppe Sicherheitsleute um Andreas Grey zuhielten."So nun?", er sah Grey fragend an.

Als die Tür aufging sah Sloovak einen Menschanauflauf vor der Tropica. Er ging auf den Captain zu: "Captain, was ist hier los?"

T'Ra nickte. "Wenn ihre Beweise sicher sind, dann tun sie ihre Arbeit, aber versuchen sie vorsichtig vorzugehen, ich möchte nicht, daß alle anderen in der Bar gefährdet werden." Jade schüttelte den Kopf "Urb? Der Urb der mir das alles anhängen wollte?Nun brauch ich wirklich kein schlechtes Gewissen wegen dem Nasenbein zu haben." T'Ra sah sie seufzend an, als der Doktor kam. "Wir haben ein kleines Sicherheitsproblem..." T'Ra sah den Notfallkoffer. "Es sieht aus, als hätten sie es eilig - lassen sie sich von uns nicht aufhalten - Mr Grey wir gehen nach dem Doktor..." er hielt Sloovak auf, "oder hat ihr Einsatz etwas mit Lt. Urb zu tun?" "Nein, Mr..." er stockte, dann zog er eine augenbraue hoch: "Mr, Urb?"

Andreas wartete bis Dr. Sloovak in die Bar gegangen ist, und gab Daniel und den anderen noch einige Anweisungen. "So Leute, wir werden nun zusammen in die Bar gehen, und so tun als währen wir zum Spaß da, und setzen uns zu Lt. Urb. Wenn wir dann bei ihm sitzen, werde ich ihn mit meinen Verdächtigungen konfrontieren. Und dann erfolgt der Zugriff, alles verstanden?" Die anderen antworteten mit einem zustimmenden Nicken, und Andreas wandte sich der Tür der Bar zu. 

T'Ra wartete bis alle eingetreten waren, hielt Jade aber kurz zurück. "Commander, ich denke nicht, daß wir sie hier brauchen werden.", er sah sie von oben nach unten an, "sie sollten sich eine Uniform anziehen... ein erster Offizier in Zivilkleidung kommt nicht so gut." Jade wollte gerade ansetzen das sie nunmal in ihrer Freizeit Zivil trug und vor allem wenn sie sich mit jemandem in der Bar traf als sie die letzten Worte richtig verarbeitet hatte "Erster Offizier? Ich? Das wollen sie sich wirklich antun?Im Ernst ich würde lieber im Maschinenraum bleiben als auf der Brücke rumzusitzen...." Sie sah ihn ernst an.Sie war schon überrascht gewesen als sie gemerkt hatte das er sie als zweiten Offizier geführt hatte.... T'Ra grinste in sich hinein, er kannte Jade mittlerweile fast zu gut. "Dachte ich mir fast. Ich habe mit Tor' eine Vereinbarung. Er übernimmt den Posten des zweiten Offiziers und damit im wesentlichen meine Kommandovertretung... sie treten den Posten nur im Notfall an, und auch nur bis wir Ersatz haben." Auf Jades Gesicht machte sich ein Grinsen breit "Das beruhigt mich...Sir!" sie salutierte und verschwand zum Turbolift um sich umzuziehen und dann in den Maschinenraum zu gehen. NarHallas fror die Hand beim Salut ein, er schüttelte den Kopf, irgendwie schaffte sie es doch immer ihn zu überraschen... Er wurde durch Kampfgeräusche aufgeschreckt und betrat die Bar mit der Hand am Phaser.

---Tropica

Andreas und die anderen betraten die Tropica und hielten noch Lt. Urb Ausschau. Als sie ihn am anderen Ende der Bar sitzen sahen gingen sie auf ihn zu. "Hi Rick, können wir uns zu dir setzen? Ja klar Andreas." Andreas und die anderen setzten sich zu ihm. "Rick, was sagst du dazu, ich habe nun endlich den Saboteur entlarvt. Ach ja, wer ist es? Stell dir vor, meine Nachforschungen führten mich direkt zu dir." Andreas hatte kaum ausgesprochen, als Rick aufsprang, und den Tisch auf die Andreas und die Sicherheitswächter kippte. Andreas und Daniel wichen aus, und wurden nicht, wie die anderen zwei Sicherheitswächter vom Tisch getroffen und zu Boden geworfen. Daniel versuchte Rick festzuhalten, wurde aber von ihm mit einem Schulterwurf auf den nächsten Tisch geworfen. Als Rick sich herum drehte, bekam er zwei Kinnhaken von Andreas und einen Schlag in den Magen. Als Rick versuchte mit einem Fastschlag zu kontern, wehrte Andreas den schlag mit der rechten Hand so ab, das er mit der linken Hand um Rick herum greifen konnte und ihn würgen konnte. Als einer der Sicherheitswächter aufstand und ihn mit einem Phaser betäubte.

Als er eintrat war die Situation bereits geklärt und Urb lag regungslos am Boden. "Es gab also Widerstand...", er sah Grey an, erwartete aber keine Antwort auf das Offensichtliche. "Ein Verhör ist im Moment ja nicht möglich... bringen sie ihn in die Arrestzelle, wenn er unverletzt ist." Er wandte sich zum Gehen. "mmh", er hatte einfach zu viel zu tun auf diesem Schiff. Er drehte sich nochmal um. "Sie übernehmen bis auf weiteres die Position des Sicherheitschefs und dürfen sich ab sofort als Lieutenant anreden lassen!" Er wandte sich ab und verließ die Bar um auf die Brücke zurückzukehren.

Als der Captain die Bar verlassen hatte, ging Andreas zu Lt. Schlaier, dem Sicherheitsmann, der vom Tisch zu Boden geworfen wurde und half ihm auf die Bein. Danach ging Andreas zu Daniel und sah nach, ob es ihm gut ging. "Na, Daniel, alles klar oder hast du dir was gemacht? Naja, ich glaube ich hab mir irgendwas am Kreuz getan, als ich auf den Tisch flog. Okay, dann gehe zusammen mit Lt. Schlaier zur Krankenstation! Okay Andreas." Daniel ging zu Lt. Schlaier und stützte ihn einwenig, als sie die Bar verließen. Andreas drehte sich zu dem auf dem Boden liegenden Lt. Urb und aktivierte seinen Kommunikator. "Fähnrich, äh Lt. Grey an Sicherheit, schicken sie mir zwei Sicherheitsleute in die Tropica, Grey Ende!" Schon nach kurzerster Zeit kamen zwei Sicherheitsleute in die Bar, und kamen gerade wegs auf Andreas zu. "Begleiten sie Lt. Urb in eine Arrestzelle!" Die beiden Sicherheitsleute nahmen Lt. Urb an den Schultern und schleppten ihn aus der Bar. "Lt. Grey an Krankenstation, schicken sie bitte jemanden zu den Arrestzellen, man sollte dort den neuesten Gast auf Verletzungen überprüfen!" Andreas grinste einwenig und wandte sich dann an den Sicherheitsmann, der Lt. Urb mit dem Phaser betäubt hatte. "Gute Arbeit Fähnrich, sie können nun in ihr Quartier gehen, und sich einwenig erholen." Andreas sah dem Fähnrich nach, als der die Bar verließ und ging dann zurück in sein Quartier, in dem Mari auf ihn wartete. 

Sloovak betrat die Tropica un verartztete seinen Patienten, der eine Leichte form von Raumkrankheit hatte. Er gab ihm die Medizien Dagegen. Kurtz darauf fing hinter ihm eine Schlägerei an, und als Urb zuz boden fiel lief Sloovak rüber zu ihm und Scannte ihn: "Mhh... ein Paar leichte Quetschungen, eien gebrochene Rippe und einen verstauchten Knöchel!" er wante sich an einen der Sicherheitsleute: "Sie haben gantze arbeit geleistet! Helfen sie Mir Mr. Urb auf die Krankenstation zu Bringen!"

---Brücke:

Der Meteoritenschwarm ist in kürze erreicht und das Aussetzen kann schon bald beginnen.Tor' überprüft die Flugbahn die Geschwindigkeit und die Tarnung.Taktische Übersicht auf den Hauptschirm. "Maschinenraum Statusbericht" may'Daq jaHDI' SuvwI' iuppu'Daj lonbe' Wenn ein Krieger in die Schlacht zieht vergisst er seine Freunde nicht.Es müsste wohl besser Freundin heißen denkt Tor' und lächelt.

---Maschinenraum:

Nachdem Jade sich in aller Eile ihre Uniform angezogen hatte betrat sie den Maschinenraum.Lu war nirgens zu sehen und Jade ging in ihr Büo um die letzten Statusmeldungen zu Prüfen dabei viel ihr auf das Tor' seit geraumer Zeit auf einen Bericht wartete. "Verdammt könnt ihr nicht mal einen simplen Bericht an die Brücke geben?" Jade wurde etwas laut.

Pascalé war damit beschäftigt die Energie Relay's für die Achterschilde neu auszurichten, als eine ziemlich Wütende Mrs. Zindoja eintart. Pascalé lachte in sich hinein, dann schloss er die Ausrichtung ab. Als nächstes ginbg er auf die Hauptebene. Dort sah er nach den Umweltkontrollen und verließ den Maschienenraum in richtung Turbolift.

Jade überprüfte grummelnd ob Lu die Einstellungen an der Tarnung vorgenommen hatte."Glück gehabt Lu...." murmelte sie "Zindoja an Tor'..." sagte sie leicht genervt "Unsre Speziellen Schilde sind eingestellt... sorry aber besser spät als nie!" Sie schloß die Verbindung ohne auf eine Antwort zu warten.Sie begann die Maschinen besonders aber die Steuerdüsen zu überprüfen."Was fürn Tag...."brummelte sie vor sich hin.Sobald das Shuttle abgesetzt worden war würde sie in ihr Quartier gehen ,eine heiße Dusche nehmen und dann hoffen das sich die Orion Allianz mit der Attacke noch solange Zeit liesen das sie vorher noch ein paar Stunden schlafen könnte.

---Brücke:

Tor' hörte sich die Meldung von Jade an .Sehr schön, dachte er .Bestätige die Einsatzfähigkeit der "Speziellen Schilde" Commander Zindoja , ich würde gerne in Kürze "wichtige Dinge" mit Ihnen besprechen, die sich durch die Neue Regelung des Captain ergeben hat, ... sobald dieser wieder auf der Brücke ist, um das Kommando persönlich zu übernehmen.Wenn es Ihnen Recht ,ist treffen wir uns, sobald es Ihr Dienstplan zulässt,so schnell wie möglich, in meinem Quartier ... Erster Offizier ... !!! may'Daq jaHDI' SuvwI' iuppu'Daj lonbe' Wenn ein Krieger in die Schlacht zieht vergisst er seine Freunde nicht.Tor' lächelt als er "Ende" sagt.

Jade hörte Tor's Nachricht "Wann werde ich auf diesem Schiff endlichmal lang genug frei haben um zu schlafen..." murmelte sie gestreßt und antwortete Tor' "Wenn das Shuttle drausen ist bin ich hier fertig... worum gehts denn?...." sie stutzte "...und seit wann siezen wir uns wieder?"

Tor' muss unwillkürlich grinsen als er Ihre Antwort hört. "Commander Zindoja , ... " Tor' lächelt  ... "ich bin der Meinung das es Angemessen und  Dir den nötigen Respekt zollt, wenn ich Dich im dienst ... in Gegenwart anderer Offiziere oder Manschftsmittglieder   sieze" Tor' fügt dann hinzu "Den Grund der Zusammenkunft möchte ich nicht über diese Com- Verbindung erörtern, ich glaube dass das auch in ... Deinen Interesse ist ... Sir"

---Maschinenraum:

Jade sah verwundert zum Antrieb da er direkt vor ihr war.Respekt? War Tor' krank? Seit er hier war hatte er alles erkennen lassen bloß keinen Respek vor irgendwas was mit Starfleet zu tun hatte...Sie beschloß nicht weiter darüber nachzudenken "Also dann in 15 Minuten bei Dir...." Sie schloß die Verbindung und wandte sich den Anzeigen zu da es fast soweit war.Der Meteroitenschwarm war schon erreicht.

---Turbolift---

Pascalé betrat de Lift:"Wo befindet sich Captain NarHallas?" brummte er. "Captain NarHallas, T'Ra befindet sich auf der Hauptbrücke!" piepte der Computer zurück. "Also Hauptbrücke!" sagte Pascalè, als sich schon der Lift öffnete.

---Andreas Quartier--- 

Als er sein Quartier erreicht hatte, blieb er kurz vor der Tür stehen, und überlegte, ob Mari noch da ist oder schon gegangen ist. Mit einwenig Hoffnung, das Mari noch da st, öffnete er die Tür.

Laren war gerade mti den Hündchen am spielen als sie hörte wie sich die Tür öffnete. "Hallo Andreas, da bist du ja wieder *smile* Deine Tiere sind prima gesellschafter muss ich schon sagen! Wie heißen sie eigentlich?"

Andreas grinste einwenig verlegen und sagte: "Ich hab den Welpen noch gar keine Namen gegeben, hast du vielleicht eine Idee, wie ich sie nennen könnte?" Während er dies sagte, ging er zum Sofa und setzte sich.

---Holodeck

Sandy verlies das Holodeck ging zum Turbolift und befahl " Deck 4" Sie stieg aus dem Turbolift und ging in ihr Quartier.

---Sandys Quartier---

Sie ging zu ihrem Computer und befahl "Unterlagen von Lt. Jakoty über Wirbird" "Befehl verweigert" Sandy überlegte eine weile dann hackte sie sich in die Unterlagen von Jakoty ein und sah sich den bericht an. Sein ergebniss verblüffte sie. Sie musste unbedingt dem Capitain melden. Sie ging auf die Brücke.

---Brücke---

"Capiain ich habe etwas über den Warbird rausgefunden es wird sie interesieren"

T'Ra ging gerade nochmal sie Daten für den Durchflug durch das Asteroidenfeld durch, als Lieutenant Tye die Brücke betrat. "Der Warbird? Dessen Teile Mr Jakoty untersuct hatte?", er sah sie erwartungsvoll an.

"Captain, Jakoty's Untersuchungen haben ergeben das es sich bei dem Warbird um eine Atrappe hadelte. Ich denke Jakoty war sich nicht sicher ob seine Untersuchungen richtig waren, was dem Saboteur eine chance gab ihn auszuschalten. Der richtige Warbird wir uns erwarten, wir sollten sehr vorsichtig sein!"

---Brücke: 

NarHallas sah auf die Konsolen. "Asteroidenfeld in einer Minute... Korrekt, Mr Tor'?... Anflug wie besprochen... Ms Tye, sie achten auf alles Merkwürdige... Ops, alle unnötigen Operationen beenden, ich will maximale Energie für das Manöver..." Er betätigte die Kommtaste, im Augenwinkel sah er einen Fähnrich die Brücke betreten. "Shuttlehangar bereithalten!"  Er sah auf die Anzeigen, "20 Sekunden bis zur Kollision..."

----TROPICA----

Peter kaute auf den letzten Bissen seines Riesenmolluske herum, als er beschloß, dann doch einmal sich um den roten Alarm zu kümmern. Er drückte auf den Kommunikator. "Parker an Brücke. Soll ich Phaser verteilen und / oder mich noch auf die Brücke begeben? Was ist eigentlich los?"

---Brücke

Ein Kommspruch unterbrach die angespannte Situation etwas. "Mr Parker, natürlich können sie ihre Station hier auf der Brücke übernehmen..." "Shuttle bereit, Sir.", meldete der Pilot über Komm. 

Tor' schaut auf die Anzeige. Sicht, Voraus auf den Hauptschirm legen! Schilde aktivieren und "Verbesserte Schilde"  zusätzlich aktivieren! Tor' an Maschinenraum. Melden Sie SOFORT sollte IRGENDETWAS mit den  "Verbesserte Schilde" nicht in Ordnung sein oder es zu einer Fehlfunktion kommen !Tor' schauten auf den Schirm und dann auf seine Instrumente.Noch wäre Zeit den Kurs zu ändern und den Meteoritenschwarm auszuweichen .In wenigen Sekunden würde es kein Zurück mehr geben . Sein Finger schwebt über den Tastenfeld, um den Kurs und die Geschwindigkeit ... notfalls ...zu korrigieren ! Shuttlerampe bestätigen Sie die Abflug-Bereitschaft! Halten Sie sich bereit! Starten Sie die abgesprochenen Prozedur auf meinen Befehl! Tor' wartet auf eine Antwort .... warten ...  ... nicht die Beste Eigenschaft eines Klingonen ...  Tor' an Captain wir stehen kurz vor der Mission das Shuttle auszusetzen! Fahre wie besprochen fort sobald ich eine Bestätigung vom Maschinenraum bekomme. Tor'  bereitet die Eintrittsfase und das Ablaufprogramm für  das Aussetzen des Shuttles vor. ... und könnte beginnen ...... warten ... auf die Bestätigung aus dem Maschinenraum ...

"Na dann los", murmelte T'Ra.

Die Türen des Turbolifts öffneten sich. Peter trat heraus und salutierte. "Lt. Com. Peter Parker meldet sich zum Dienst." Dann eilte er an seine Station und wartete auf Anweisungen.

---Maschinenraum:

Jade überprüfte nochmal alle Kontrollen und regulierte die Energieversorgung für die Ausdehnung der Tarnung manuell."Maschinenraum an Brücke, Ihr könnt anfagen. Ausdehnung ist erfolgt."

---Brücke

Auf dem Hauptschirm erkennt man einen großen Gesteinsbrocken, der schnell näherkommt. Alle auf der Brücke sitzen gespannt an den Konsolen. An der Konsole des Navigators blinkt seit einiger Zeit die Kollisionswarnung. Der Gesteinsbrocken nimmt mittlerweile den gesamten Schirm ein, nur rechts oben läuft ein kleiner Timer rückwärts. Sie erreichten die Hülle des Asteroiden - nichts, kein Aufprall, kein Geräusch, nicht mal ein kleines Rütteln. "Shuttle gestartet.", unterbricht eine Meldung die atemlose Stille, just in dem Moment, als der Hauptschirm kein Gestein mehr zeigt. "Ausgezeichnet. Mr Tor' bringen sie und raus..." Das Schiff wird erschüttert. Einige auf der Brücke stolpern, die Beleuchtung fällt kurz aus. "Bericht!", fordert NarHallas.

---Maschinenraum:

Als das Shuttle abgesetzt wurde registrierte einer der Sensoren einen starken anstieg von duoneutralen Telonpartikel. Jade sprang auf, legte die Daten in den Raum mit der Tarnvorrichtung und eilte dahin.Ihre Vermutung wurde bestätigt."Zindoja an Brücke.Uns hat gerade eine Welle aus duoneutralen Telonpartikel getroffen - Ausfall der speziellen Schilde in 15 Sekunden...tut mir leid länger kann ich nicht kompensieren." Während sie das sagte tippte sie auf der Schaltfläche herum bis diese Funken sprühte und Jade die Tarnung abschaltete "Das wars..." meinte sie und scannte die Tarnung.

--- Brücke:

Tor' blickte den Captain an verstanden Sir Bestätige den Start des Shuttles es hat auf diesem ...Tor' zeigt eine Grafik des Meteoritenschwarm auf dem Hauptschirm, als eine Meldung aus dem Maschinenraum ertönt:"Zindoja an Brücke.Uns hat gerade eine Welle aus duoneutralen Telonpartikel getroffen - Ausfall der speziellen Schilde in 15 Sekunden...tut mir leid länger kann ich nicht kompensieren." Das Schiff wird erschüttert und Beleuchtung fällt kurz aus. "Bericht!", fordert der Captain. Tor' drosselt die Geschwindigkeit  und geht auf 2/3 Impuls und lenkt die Tigerseye um einen weiteren Asteroiden . Speziellen Schilde ausgefallen ... das waren aber keine 15 Sekunden ... gab Tor' hinzu Schilde halten 85% doch bevor Tor' ausgesprochen hatte streift ein großer Brocken einen Kleineren und die Splitter schlagen gegen die Schilde.Tor' hat keine Gelegenheit mehr auszuweichen.Treffer auf alle Vorderen Schildgitter Sektionen ! Versagen der  Gitter G1,  G12 und H12.Trümmer sind durchgedrungen.Einschläge in der äußeren Rumpfhülle !Versagen der strukturiellen Integrität  auf Deck 22.Sehr starke Verformungen auf den angrenzenden Decks.Tor' reißt das Schiff hart nach Backbord und verläßt den Schwarm.Wir sind frei !Der Antrieb ist laut Anzeige: "Online" und steht zu 100% Zuverfügung .Schilde remoduliert und zu 41% Verfügbar. Tor' fliegt eine 400gon Wende über Steuerbord .Als er den Kreis vollendet hat, hofft er auf ein Zeichen auf seiner Konsole. Aber diesmal bleibt alles dunkel !Sir   kein weiteres Schiff auf den noch Funktionierenden Sensoren. Die wissenschaftliche Station müßte dieses aber noch bestätigen ! Ursprünglicher Kurs liegt wieder an. Meldungen über Verletzte liegen mir nicht vor, diese sollten von der Krankenstation gemacht werden. Sir Taktik und Navigation sind unbeschädigt

Der Sound und das Blinken des "Roten Alarms" ist immer noch zuhören und zu sehen. Fast wie auf einem klingonischen Schiff .Tor' genoss dieses Szenario. Er liebt die Gefahr und freut sich ,wenn er eine Solche überlebt hat! Ein glorreicher Tag für die Tigerseye , dank eines Klingonen ,sagt er leise, aber leider eine Schmach für den Maschinenraum und der Technik der Föderation! Wie sollte es auch anders sein...... wenn man sich darauf verlassen muß ... ... dann versagt sie, oder fällt aus !Sternenflottenstandart ! Dann lächelt er und denkt : Jade wird richtig sauer sein, wenn Sie irgend wann Zeit dazu haben wird ,,,... und ich freue mich schon auf Ihren Wutausbruch ...... in meinem Quartier ... ! Captain, in anbetracht der Schäden, schlage ich vor die Geschwindigkeit geringfügig zu reduzieren, um der Crew mehr Zeit für die Reparaturen zu verschaffen. Sir ?

---Maschinenraum:

Jade hatte während der ganzen Zeit einen Kanal zur Brücke offengehabt und grummelte "Nein es waren 18  Sekunden....." Sie rannte in den Hauptraum zu ihrem Büro zurück um einen Schadensbericht zu machen. "Ok Antrieb online, Waffensystheme online, Schildsystheme im inter..." 'im intergalaktischen Arsch' wollte sie sagen räusperte sich aber "...Schildsysteme ausser Funktion genau wie die speziellen Schilde.Keine Verletzen.Geschätzte Zeit für die Reparatur: 20 minuten Tja Tor' ich glaube ich werde mich verspäten!" Sie grinste und wandte sich an den Captain "Irgendwelche weiteren Anweiungen, Sir?" sie aktivierte eine zweite Verbindung "Zindoja an Boe.Lu komm bitte sofort in den Maschinenraum...ich brauche dich dringend!"

---Tropica---

Lu wachte auf. Er lag auf einem Umgestürtzten Tisch, sein Kommunikator lag neben ihm. Die Bar sah aus als wären eine Horde Elefanten zu gast Gewesen. Eigentlich war es Dunkel im Raum. Nur eine kleine lampe in der Küche Beläuchtete den Raum. Lu stand auf und erinnerte sich wieder. Als die Schlägerei angefangen hatte wollte er den Raum verlassen, wurde aber von etwas hartem getroffen. Er hob seinen Kommunikator auf und wollte zur Krankenstation gehen, als er von Jade kontaktiert wurde. Er tippte seinen Kommunikator an: "Ja Jade ich komme sofort!" er schloss die Verbindung und lief zum Maschienenraum.

---Maschienenraum---

Lu ging zu Jade: "Was kann ich für dich tuen???"

Jade drehte sich zu Harry "Ich würde dich bitten dich um die Schilde zu kümmern die speziellen Schilde haben eine Ladung Telonpartikel abbekommen und es muß alles neu justiert werden...." dann sah sie ihn genau an "Lu, Alles in Ordnung?Vielleicht solltest du doch erstmal auf der Krankenstation vorbeischauen....."Sie dreht seinen Kopf vorsichtig um sich seine Schläfe anzuschauen - sie atmete auf als sie bemerkte das es nur ein Oberflächlicher Kratzer war.

"Ach, dass is doch nur ein Kratzer!" Sagte Lu und lachte. Er trug immernoch Ziviel, beschloss sich aber sich nicht umzuziehen, da sie sonst zeit verlieren würden. Er sah Jade in die Augen: "Ok, du übernimmst die Spetziellen schilde und ich mach den Rest!" Mit diesen worten ging er zur Schildkontrolle und versuchte wenigstens noch ein Paar energiezellen zu retten. Während er die Schilde neu ausrichtete öffnete er eine verbindung zu Ens. Foster: "Foster, schwingen sie ihren Hintern hier runter und bringen sie vier Energiezellen für die Schilde Mit!" "I Sir!" bestätigte Foster und irgentwas sagte Lu dass er den Ens. gerade aus dem Bett geworfen hatte.

"Wenn du meinst......aber lass das nachher bitte untersuchen, ok?" Jade warf Lu noch einen Blick nach und ging dann in den Raum mit der Tarnvorrichtung.Die Anzeigen flimmerten noch und Jade konnte erkennen ,daß das Vorkommen der Telonpartikel um das 5 fache der im normalen Raum vorkommenden Menge angesteigen war.Sie betätigte "Zindoja an Brücke....mich würde wirklich brennend interessieren wieso die Menge an Telonpartikel aus dem nichts so angestiegen ist.....Für eine Antwort wäre ich sehr dankbar denn es war nichts auf diesem Schiff daran Schuld." fügte sie leicht bissig hinzu. Jade begann die Tarnung zu reparieren undwollte nun die Harmonix mit den Schildgeneratoren mit Lu's Hilfe wieder herstellen.Sie öffnete einen Kommkanal "Ok Lu es kann losgehen....."

Shuttle Finn:
Finn drehte sich zu Mike um und sagte,"die Tigerseye antwortet nicht außerdem bekomme ich hier merkwürdige

Sensorendaten rein, eine Art Astroidenfeld und eine weitere Sensoren Anzeige achtern als ob uns jemand verfolgt." "Ja die bekomme ich auch und das ist auch gut so..." Mike zog ein Phaser, "weg von der Konsole Mr. Albertson". "Mike was soll das", Finn schaute Mike verdutzt an.... "ab sofort übernehme ich das Kommando der Staffel."Mike tippte  auf seiner Konsole "Hier Staffelführer Lt. Morgan haben Verstanden drehen nach Koordinaten und kümmern uns um das Signal achtern, Ende". "Was soll das? Warum drehen die Jäger ab?" Finn schaute Mike fragen an." Mund halten und dort rübersetzen oder muß ich sie erst betäuben." Finn setzte sich in die ecke auf die Mike mit seinen Phaser zeigte. "Admiral habe Situation unter Kontrolle gehe weiter nach Plan und nehme Kontakt mit Orion 2 auf." "Haben seltsamen Kontakt zu weiteren Signal, habe Jägerstaffel drauf angesetzt bitten um Bestätigung und auf weitere Anweisung."... "Mike gehen sie nach Plan weiter die Jäger kümmern sich um das Signal, es handelt sich wahrscheinlich um ein Abfangjäger der sie auf halten soll wir haben ein Sicheheitsleck in unserer Organisation, wahrscheinlich ist auch Mr. Urb entartn worden also müssen wir alles auf den letzten Joker setzen. Jones Ende".Finn sprang auf ..."Ich wußte das hier was nicht stimmte, also Admiral Jones sitzt hinter diesen ganzen Betrug und ich war mal wieder der Spielball wie damals auf der USS Polar aber diesmal werde ich da nicht mit Spielen". Finn stürzte auf Mike, und versuchte in den Phaser aus der Hand zu schlagen. Doch Mike war schneller mit einen Schuß aus dem Bhaser betaübte Mike, Finn auf der Stelle.Dann setzte er sich an die Steuerkonsole und tippte einen neuen Kurs ein das Signal verfolgte ihn immer noch. "Verdammt", fluchte er," was ist das? Ich hoffe Morgan wird damit wertig."....

--- Jäger Nr.2 der Jägerstaffel

Jo saß im Kokpit als die Nachricht kam alle Jäger sollen abdrehen und einem SIgnal folgen. Jo aktivierte die Externen Sensoren. 'Mhh.. da ist doch irgend was Faul!' dachte er als er sich dass gatze genauer ansah. Das Shuttle änderte seinen Kurs. Jo versuchte dass Shuttle zu kontakten: die Antwort blieb aus. Plötzlich kam ihm die erläuchtung. Von seinem Instinkt geleitet flog Jo einen Großen bogen um die anderen Jäger und Umkreiste sie. Er öffnete einen Kanal: "An alle Jäger, hier spricht Lt. Commander Jo'Di, ich bitte sie den Kurs ihrer Jäger wieder auf die Tigerseye zu richten, sondt kann es sein dass sie Vor ein Kriegsgericht gestellt werden, da sie sich an einem Komplott der Sternenflotte beteiligen!" Die Jäger zeigten keinerlei Reaktion: "Na dann auf die Harte tour! Sagte Jo mit surrendem Unterton. Er ris seinen Jäger scharf herum und zielte mit den Phasern auf die Waffensysteme der Anderen. Er feuerte sie ab und.. "Direkter Treffer!" jubelte er. So, uund jetzt der Antrieb!" er feuerte ein zweites mal, Volltreffer. Die jäger waren Kampfunfähig, aber.. 'Das Shuttle ghing es Jo durch den Kopf' Er riss seinen Jäger eibn zweites mal herum. Das Shuttle wollte gerade auf Warp gehen, als Jo ein Volle Breitseite Abfeuerte: "Jäh, die Schilde sind unten!" Er nahm ein Phasergewehr das neben ihm lag und Stellte die Transporter ein. Im nächtsten Moment befand er sich im Shuttle.

Mr. Albertson lag am boden, sein Begleiter auch. Jo bewegte sich auf ihn zu. "Brandverletzungen schwersten Grades!" sagte Jo nachdenklich. Dann holte er den erste hilfe Koffer und verartztete Ihn Provesorisch. Dann sperrte er ihn in die Passagierkanbiene. Nun wannte er sich finn zu: "Mr. Albertson, alles in ordnung?"

"Autsch mein Kopf, ich muß mir ihn irgendwo auf geschlagen haben als ich vom Phaser getroffen worden bin. Wir müssen unbedingt zur Tigerseye oder nein besser wir werden... Autsch mein Kopf" Finn unterbrach sein Satz und sah JO'Di fragend an. "Wer sind sie eigentlich ? Sie sind Sher'no ! Was ist mit Mr. Washburn oder Mike oder auch immer wie diese Person heißt?" JO'Di erzählte wer er war und was passiert ist.. "Wir müssen Versuchen die Tigerseye zu Kontakten oder zu ihr Gelangen." Nein Ich habe noch eine bessere Idee wir Kontaktieren die Piraten und schleichen uns dort ein wenn die Tigerseye sie sucht können wir ihr vielleicht dabei helfen. Augenblick..." Finn schaute auf dem Monitor. " Alle Jäger sind weg und auch das Signal. Aber hier ist noch das Restsignal was Mike an Admiral Jones leitete." Finn tippte auf der Konsole herum und nach ein Weilchen sagte er "Bingo ich hab es , Computer Kurs setzen Richtung 588,07 Ioa Sektor mmhh dort ist nichts interessantes nicht mal Klasse M Planeten , Mr. JO'Di ich würde vorschlagen sie gehen zurück in ihren Jäger zur zweit haben wir Vielleicht eine bessere Chance. Folgen sie mir einfach auf meinen Kurs bei maximal Warp können wir Ioa in 20 Stunden erreichen. Ich werde mich inzwischen mit unseren lieben Verräter unterhalten.

---USS Andorla, Krankenstation---

Jeremy wachte auf. Neben ihm stand der Doc. "Doc, was ist passiert?" fragte Jeremy noch etwas benommen. "Sie sind KO gegangen als sie uns gerettet haben!" Jeremy erfuhr erleichterung aös der dies hörte, und noch größere als der Doc weitersprach: "Ihre kameraden sind wohl auf! Sie könne jetzt auch gehen, der Captain ewrwartet sie!" Jeremy richtete sich auf. "Wo sit meine Uniform?" fragte er. "Hier!" der Doc däutete auf eine graue uniform mit Blauen Streifen an den Schultern. "Was ist denn das für eine Uniform? Das ist doch nicht meine!" "Oh doch, das ist sie!" der Doc lächelte. "Gehen sie dort hinein." er zeigte auf eine Kammer. Jeremy stand auf, nahm die UNiform und zog sich um. Dann verließ er die Krankenstation und begab sich zum Bereitschaftsraum.

---Bereitschaftsraum den Captains---

Auf das "Herein" des Captains betrat er den Raum. Der Captain stand auf: "Mr. Tox, ichn freue mich ihnen mitteilen zu dürfen,das sie auf die USS Tigeseye als stellvertretender Wissenschaftsoffizier angefordert wurden!" Jeremy war sprachlos. Nach dem was er über das schiff wusste war es eines der Besten der Gantzen Flotte. "Danke Sir!" sagte Jeremy, und bemühte sich seine fräude zu unterdrücken. "Ihre  sachen sind schon zusammengepackt. Sie werden in einer Stunde von Vulkan abfliegen!" "I, Sir!" sagte Jeremy. Der Captain lächelte. "Da sie ja jetzt eine so wichtige Position haben, werde ich sie zum Lt. Jr. befürdern!" er reichte Jeremy einen schwartzen Pin. Er steckte ihn an die Uniform. "Sie dürfen gehen!" sagte der Captain. Jeremy verließ den Raum. 

USS Tigerseye

---Brücke

Sandy hatte bei der Erschütterung das Gleichgewicht verloren und mußte sich erst aufrappeln. Sie aktivierte die Sensorlogs und filterte die Daten. "Sir", antwortete sie auf die Frage des Captains, "wir wurden von einer intensiven Immission von Telonstrahlung getroffen, es sieht so aus, als ob..." Sie stutze einen Moment über den Daten. "...Ich registriere Anzeichen für einen Warpkernbruch eines kleinen Schiffes... scanne die Umgebung." Sie betätigte einige Schaltflächen. "Im Asteroidenfeld sind Bruchstücke eines Asteroiden... große Anteile Tellarit und", sie starrte ungläubig auf die Anzeigen, "... Trümmer und eines Schiffes - Föderationsbauart. aber es war offensichtlich getarnt..." Sie hörte sich die Anfrage vom Maschinenraum an, "Es sieht so aus, als hätte der Warpkernbruch das Tellarit in einem Asteroiden entzündet, sodaß die Partikel freigesetzt wurden..."

"Versuchen sie die Schilde hoch zu bringen... wenn die Tarnung eher wieder funktionsfähig sein könnte hat sie maximale Priorität! Gleich danach steht der Warpantrieb auf ihrer Liste!" 

---Maschinenraum:

Jade bestätigte "Aye Sir....wir sind mit der Tarnung gleich fertig." Sie stutze "Warpkernbruch?" meinte sie fragend wartete aber nicht auf eine Antwort

---Brücke

Er betrachtete sie Anzeigen. "Mr Tor', Kurs mit Maximum Impuls fortsetzen... sobald die Telonkonzentrtion abnimmt und wir auf Warp gehen können tun sie es... ich habe kein gutes Gefühl in diesem Sektor..." NarHallas zog eine Augenbraue hoch. "Ein getarntes Föderationsschiff. Mr Parker, starten sie eine Sonde zu den Trümmern. Ständige Sensorabtastung"

---Maschinenraum

Als die Tarnung wieder einsatzfähig war gab sie eine Meldung an die Brücke und wendete sich dem Warpantrieb zu.Ein paar Schalttafeln im Haupsystem waren beschädigt worden sowie eine der Steuerungsplatinen.Jade hatte sie schnell repariert "Maschinenraum an Brücke.Sie haben jetzt auch wieder Warp zur Verfügung....restlich Reperaturen werden bald beendet sein." Sie sah sich im Maschinenraum um dessen Chaos schon wieder eine gewissen Ordnung inne hatte.Sie grinste.

Jade ging nochmals in den Raum mit der Tarnung zurück und überlegte wie sie es vermeiden könne das soetwas nochmal passierte.Sie entschied das die effektivste Lösung die wäre, die Tarnung von der Brücke aus zu steuern um notfalls solche Strahlungen zu kompensieren. Sie ging zu den Liften um zur nächsten Ebene des Maschinenraums zu gelangen.Bevor sie den Turbolift betrat sah sie nochmal um die Ecke zu dem Raum mit den Schildsystemem. "Lu ich bin auf der Brücke." dann fügte sie grinsent hinzu "Ich werde dir jemanden runterschicken 

der dir hilft den Saustall wieder aufzuräumen..." sie zwinkerte ihm zu,warf das PADD mit den Schadensberichten zu ihm und betrat den  Turbolift.

---Brücke:

Jade stieg aus dem Lift und ging zu Engineering wo sie Fähnrich Boulé stehen sah. "Fähnrich gehen sie bitte in den Maschinenraum und melden sie sich bei Lt.Boe.Sie sollen ihm bei den Aufräumarbeiten im Maschinenraum assistieren." meinte sie halblaut zu ihm und lächelte. 

Tor' schaut auf seine Anzeigen. Antrieb und Navigation stehen im vollem Umfang zur Verfügung. Gut ! Sir .. Kurs liegt an und ich beschleunige auf Warp 8,3 Sir Tor' schaut sich die Skalen an und ist sich eigentlich Sicher das Irgendetwas nicht "so Richtig" funktioniert !  Aber Tor' wird enttäuscht ... er lächelt in sich hinein und denkt :sollte Jade wirklich besser sein als dieser "Föderationsstandart" ? Tor' schaut beobachtet weiter die Instrumente ... immer noch alles normal

...Sir wir haben Warp 8,3 erreicht ...

---Andreas Quartier--- 

Laren wollte gerade antworten, als die Alarmsirenen ertönten. Andreas sprang vom Sofa auf und sagte:" Schitt, ich glaube wir müssen mal wider an die Arbeit, ich hoffe das wir irgendwann mal in ruhe essen können, ohne das das Schiff in Gefahr gerät. Ja, Andreas, das hoffe ich auch", antwortete Laren. Sie drehte sich um und ging einwenig bestürzt zur Tür hinaus. Als sich die Tür geschlossen hatte tippte Andreas auf seinen Kommunikator. "Lt. Grey an Brück, warum wurde Alarmstufe Rot ausgerufen?"

---Brücke: 

"Wir haben Schäden durch eine Explosion erhalten, Lieutenant.", antwortete Kommoffizier auf Greys Frage, "ich denke der Captain könnte sie an der Taktik gebrauchen." 

---Andreas Quartier--- 

Nach der Antwort des Kommunikationsoffizier ging Andreas aus seinem Quartier und sprintete gerade Wegs zum nächsten Turbolift. Im Turbolift angekommen gab er den Befehl: "Brücke!"

---Brücke:

"Subraumfluktuationen in den Daten von der Sonde? Geht das vielleicht ein bischen genauer?", NarHallas stand auf und ging zur Ops. Jade sah einen Moment auf die Scanndaten dann eilte sie zu einer der Wissenschaftstationen. "Ich glaub ich weiß was das Problem ist Sir..."Sie tippte etwas auf der Konsole herum und aktvierte das Programm von Kaeh. Sie lies die Scanndaten durch das Programm laufen aber laut diesen Daten wären sie aber allein in diesem Sektor "Ich bin mir sicher das die fluktuationen durch eine Kommunikation zwischen den Schiffen der Piraten zustande kommen...." sie versuchte das Programm zu verändern. "Sie sind also in der Nähe... wie wir dachten... Aktivieren sie die Tarnung, können wir doch, oder?" Jade antwortete auf diese Frage nur mit einem Nicken, sie war fieberhaft damit beschäftigt das Programm so zu verändern das sie die Flotte aufspüren konnte "Ich glaube man hat Lt. Za'hut's Programm in der Datenbank gefunden und die Tarnung umgestellt....." sie tippte auf der Konsole herum. T'Ra ging zu ihr und sah ihr über die Schulter."Sie versuchen die Parameter mit zufälliger Transition auf die neuen Einstellungen anzupassen?" Jade lächelte "Fast Sir, ich gehe davon aus das ihre und unsre Tarnvorrichtung ähnlich sind und sie deswegen....ich habs." Sie besah sich das Ergebnisse an und legte die Daten auch auf Tor's Terminal "Da kommt was auf uns zu......sieht aus wie.....ein getarnter Torpedo?" rief sie aber bevor irgendjemand reagieren konnte wurde das Schiff erschüttert und fiel unter Warp. "Tarnung aus! Schilde! Ausweichmaneuver! Status! Jäger klar! Kommen weitere Überraschungen? Ich will wissen, wie die uns finden konnten... und was das eben war!"

Andreas wollte gerade aus dem Turbolift treten, als das Schiff erbebte, und er fast zu Boden geworfen wurde. 

Jade tippte auf ihrer Konsole und drehte sich dann zu T'Ra. "Sir, einige Warsignaturen getarnte Schiffe in Reichweite der Sensoren - die meisten auf Fluchtkurs Richtung der Basis.Drei Signaturen bewegen sich auf uns zu." T'Ra drehte den Kopf nach hinten. "Legen sie die Scandaten auf die Taktikkonsole, ich will wissen wo wir hinschießen!" "Ich habe Ziele.", meldete der Taktikoffizier. "Phaser und Torpedos bereithalten, maximaler Impuls direkt auf sie zuhalten, solange sie getarnt sind... andere Vorschläge Mr Tor'?" NarHallas Blick fiel zum Turbolift. Mr Grey war gestürzt und brauchte wohl noch etwas bis zur Taktik. "Sind die Jäger draußen?" - "Ja." - "Gut, sie sollen uns den Rücken freihalten." "Ops, halten sie mich über die Jäger auf dem laufenden! Ms Tye, was sind das für Signale auf den Langreichweitensensoren, sieht aus wie ein Shuttle, oder ein Jäger." Er sah auf den Hauptmonitor, der im Moment nur Leere zeigte, während die TigersEye im Raum dahinglitt, einen Moment lang war es still auf der Brücke.

---Kaeh's Quartier:

Kaeh' bekam die Nachricht das die Jägerpiloten sofort starten sollten und beeilte sich in den Turbolift zu kommen und den Hangar zu erreichen.Dort angekommen zog er einen der Overalls an, setzte einen Helm auf und setzte sich in den Jäger die daraufhin abgeschossen wurden.

---Brücke

Bestätige Befehle sagt Tor' knapp, als er die Tigerseye unter Warp fallen lässt. Übertrage Navigationsdaten und  taktische Aufzeichnungen der Sensoren auf den Hauptschirm! Position und Status berichte der Jäger werden ebenfalls auf den Hauptschirm visualisiert! Sir  die flüchtenden Schiffe haben Kurs auf ein System Namens Ioa genommen ! Das Ioa System besteht aus einer Sonne , zwei Planeten und vier Monde die um den Ersten Planet des Systems kreisen. Ich zeige Ihnen die Langstreckensensoren ! Ein kleines Fenster in der rechten unteren Ecke des Hauptschirm tut sich auf. Sir es befinden sich keine Lebensformen auf diesen Planeten der Klasse M. Befinden sich überhaupt Lebensformen in diesem System? Tor' schaut fraget zur wissenschafts- Offizier, als plötzlich eines der flüchtenden Schiffe von den Schirm verschwindet. Sir ein Schiff hat sich getarnt ! Tor' schaut erneut auf seine Anzeige und betrachtet die Sternenkonstellation.Sir das Ioa System wirkt auf mich wie eine Festung, wenn die Piraten dort Ihre Basis haben, wären sie in der Lage sie ohne großen Aufwand, sie effektiv zu verteidigen. Und es deutet einiges darauf hin das wir hier erwartet werden. Zum Beispiel: Ein flüchtendes , sich tarnendes  Schiff  ... von dieser Größe mit einer Tarnvorrichtung ? Sir ... setzen wir Sonden zur Erkundung aus ... und dann täuschen wir eine Flucht vor ... ... tarnen uns und wenden uns zunächst den herannahenden Schiffen zu ... Das wäre sicher die Vorgehensweise die Sie von uns erwarten würden ... Aber ich schlage eine radikalere Methode vor : Sir... Überraschen wir Sie ... ... dringen wir in das System ein und lassen die Jäger zurück, und die Schiffe angreifen ... Der Feind wird nicht damit rechnen das wir uns Aufteilen , denn normaler weiße wäre dies, nach Sternenflotten Vorschrift, eine nicht zu entfehlende Prozedur. Unsere Aufgabe wird es sein den Schlupfwinkel zu finden und zu vernichten! Sir!

--- Shuttle (Finn)

So raus mit der Sprache Mike was Erwartet uns im Ioa System." "Aus mir kriegst Du nichts raus ihr werdet alle Sterben das ist sicher die Tigerseye hat keine Chance außerdem im Ioa System ist nichts oder besser ihr werdet nichts finden, aber wir werden euch finden und dann machen wir euch fertig ihr Föderation Abschaum..." "Wiso werden wir nichts Finden? Los oder ich werde Ungemütlich." "Naja ich kann es ja sagen ihr werdet sowieso verlieren , die Station ist getarnt alles ist getarnt Jäger, Minen, Geschütze einfach alles hahaha." bevor er weiter reden konnte betaübte Finn ihn wieder und ging zurück zum Cockpit. "Mr. JO’Di wir müssen uns beeilen die Piraten sind getarnt und die Tigerseye geriet Vielleicht in eine Falle.

Sie sollten mit ihren Jäger schneller dort sein als ich. Also schlage Ich vor das sie sich mit maximal Warp ins Ioa System begeben und der Tigerseye unterstützen, Ich versuche noch einmal die Tigerseye zu Kontaktieren und so unsere Unterstützung anzubieten. "Ich hoffe wir kommen nicht zu spät. Beeilen sie sich und seien sie vorsichtig Mike erwähnte auch getarnte Minen." JO’Di bestätigte und flog mit max. Warp Richtung Ioa. Finn versuchte unterdessen die Tigerseye zureichen. "Tigerseye Captain Nar’Hallas bitte antworten hier spricht Lt. Cmdr. Albertson,die Tigerseye fliegt direkt in eine Falle, Piraten sind getarnt wahrscheinlich auch getarnte Jäger, wie auch Minen Ich wiederhole Tigerseye Piratenstation getarnt ,getarnte Jäger und Minen wir kommen zur Unterstützung 0 1 Runaboat und 1 Jäger. Bitte sie müssen Mir glauben, auf der Piratenstation befindet sich der Kopf der Piraten ADMIRAL JONES, Ich Wiederhole ADMIRAL JONES ist ein Verräter sollten sie Anweisung von ihn bekommen Ignorieren sie diese er steht mit den Verräter unter einer Decke. Nar’Hallas erinnern Sie sich der Prozeß um die USS Polar sie waren damals der einzige der mir zu Stimmte doch ich verlor den Prozeß, damals ging es schon um eine Verschwörung Admiral Jones war damals auch von der Partie... Tigerseye Bitte melden....

"Verdammt warum antworten die nicht..."murmelt Finn, "...vielleicht sind sie schon in die Falle gegangen,

Mr. JO'Di versuchen sie die Tigerseye zu erreichen sobald sie Ioa erreicht haben gehen sie vorsichtig vor

es könnte sein das Sie schon in die Falle getappt ist und passen sie mir auf die Minen auf .

"Mal sehen ob ich eine Möglichkeit finde die Dinger unschädlich zumachen. ein Tachyonstrahl vielleicht, Computer besteht eine Möglichkeit ein Tachyonstrahl gegen getarnte Minen einzusetzen um sie so sichtbar zu machen." "Bei Standart Minen würde ein Tachyonstrahl von der Stärke 5 erforderlich sein." "Mißt soviel schafft das Shuttle nicht." "Mr. JO'Di berichten sie der Tigerseye das ein Tachyonstrahl Stärke 5 erforderlich ist um die getarnten Minen auf zuspüren. am besten wäre ein Netz mit den Jägern zu errichten.Moment mir fällt da gerade was ein...fliegen sie weiter Ich melde mich Gleich wieder bei Ihnen." Finn tippte auf der Konsole herum. "Admiral jetzt geht es dir an Kragen eine kleine Nachricht von mir und die Mienen werden kein Problem mehr sein."

 --- Gleiche zeit auf der Piratenstadtion ---

 "Admiral wir Empfangen hier ein verschlüsselte Nachricht von Mike. Er befindet sich im Anflug auf Ioa und erbittet um Anflug Koordinaten. Weiter lautet es, habe Signal erledigt und führe weiter Operation Freespace fort." "Ok geben sie Mike die Koordinaten und sagen sie ihn das Die Tigerseye im Sektor ist, es könnte also etwas holprig sein nach Hause zu kommen und sagen sie Ihn gute Arbeit."

 --- Im Shuttle ---

Finn ereicht die Nachricht ,"Bingo Kordinaten 521,7 zu 537,49 zu 547,67 zu 557,81." "Mr. JO'Di Ich habe die Einflugkoordinaten für die Piratenstadtion, gebe der Tigerseye Sie jetz Verschlüsselt durch, vieleicht können sie etwas damit anfangen und sie so überraschen. Finn sendet auf einer nicht standart Förderation Frequenz der Tigerseye eine Nachricht. "Tigerseye hier ist noch mal Lt.Cmdr Finn Albertson ich befinde mich kurz vor dem Ioa System habe Koordinaten für Einflug der Piratenstadtion Bitte genau nach Koordinaten fliegen 521,7 zu 537,49 zu 547,67 zu 557,81 das Gebiet ist vermint Bitte nach diesen Koordinaten fliegen, bitte senden sie bestädtigung auf gleicher Frequenz."

--- Orion Warbird

Während die anderen Besatzungsmitglieder in den Kampf vertieft sind, nutzt Paul die gelegenheit um sich in den Maschienenraum zu schleichen. Er hat eine Lösung gefunden, wie er die Waffenkonsole der Piraten Überladen, eine Nachricht an die Tigerseye schicken und die schilde herunterfahren kann. Er geht zur Waffenkonsole. 'Die Sicherheits Codes lassen sich leicht überbrücken!' denkt er. Dann geht er zur Schildkontrolle. Hier hatte er schon vorgesorgt und die schildfrewenzen für aller außer ihn Gesperrt. Er transferiert die Daten auf ein Pad, was er sich mitgenommen hat. Dan geht er zu einem Komunikationspult. Auch hier hatte er einen Code eingegeben um Sternenflotten Nachrichten für die Besatzung unsichtbar zu machen. Er schloss sein Pad an. Dan gab er folgende nachricht der höchsten Sicherheitspriorität an die Tigerseye weiter:

An Captain T'Ra:

Hallo Captain! Ich wurde in geheimer Mission auf den

Außenposten der Piraten geschickt um dort zu

Spionieren und zu Sabortieren. Ich habe ihre Waffen

überladen, und gebe mit dieser Nachricht ihre

Schildfrequenz und andere von mir gesammelte Daten

über die Piraten durch. Dan können sie mich

rüberbeamen!

Hochachtungsvoll

Lt. Paul Harper  

USS Tigerseye

---Brücke

Laren hatte gerade die Brücke betreten als Finn's Ruf die TigersEye erreichte.So hektisch hatte sie die brücke nur selten erlebt sie ging zu ihrem Sessel und holte sich erstmal einen statusbericht. Dabei bemerkte sie, dass ncoh keiner auf Finn's Ruf reagiert hatte und sie öffnete eine Verbindung zu Finn's Schiff: "Hier ist Die USS TigersEye, Counsellor Laren, wir haben verstanden." Sie bemerkte Narhallas zustimmende  Blicke "der Captain hat alles mitbekommen".....

"Albertson... Jones... Polar...", überlegte T'Ra, wurde aber von Lt. Tye unterbrochen: "Analyse beendet, es sind ein Föderationsshuttle und ein Föderationsjäger... sie haben Kurs auf die vermutete Position der Piratenbasis in Ioa... und: die Rufe die uns erreicht haben sind authentisch. Ich habe darüber hinaus noch ein Signal aus Ioa empfangen... es scheint eine an uns gerichtete Nachricht zu sein, aber sie ist durch Subraumstörungen verzerrt... aber das kriege ich hin..." "Gut", nickte T'Ra. "Sind in fünf Sekunden in Waffenreichweite.", meldete die Taktik. "Quantentorpedos, Muster Sierra auf die vermuteten Positionen der Schiffe!" - "Bereit." - "Feuer! Mr Tor'  Kurs auf Ioa-Sektor wieder aufnehmen. Ops... haben wir die  Möglichkeit einen Tachyonenscan durchzuführen?"

---Jäger (Kaeh'): 

Kaeh' steuerte seinen Jäger kurz neben den Explosionen vorbei, und tatsächlich tauchten drei Schiffe auf... alte Föderationsbauart, aber irgendwie ziemlich verändert... Die Staffel griff die zwei Schiffe an, die der TigersEye am nächsten waren. Die Torpedos hatten, da  die Schiffe nicht durch Schilde geschützt waren, große Wirkung gezeigt. Die Mikrotorpedos und Phaser der Jäger taten ihr übriges. Kaeh richtete seine Aufmerksamkeit auf das letzte Schiff, es hatte direkten Kurs auf die TigersEye. Die zwei anderen Schiffe waren kampfunfähig, als er einen Energienstieg mit seltsamen Anzeigen im Waffensystem des dritten Schiffes, einer Miranda-Klasse, feststellte. Er manövrierte und begann auf die Miranda zu feuern, doch sie hatten ihre Schilde  wieder aufgebaut... und die Energiewerte in den vorderen Phaseremittern waren enorm... und keiner der anderen Jäger war in  Reichweite. Jetzt fiel es Kaeh' wie Schuppen von den Augen. Wie konnte das sein? Er dachte das diese Waffe noch nicht fertiggestellt wäre...aber....Kaeh' setzte einen Kurs direkt auf das Schiff zu. "Heute ist ein guter Tag zum sterben...." murmelte er. Bevor sich der Strahl aus den Phasern des Schiffes entladen  konnte war Kaeh' bei dem Schiff und versuchte sich in die Kontrollen zu hacken aber die Codes waren geändert worden.Für ihn gab es nur noch eine Lösung.Er lies seinen Jäger mit dem Schiff kollidieren.Der Jäger explodierte genau neben den  vorderen Phaserbänken und lenkte die Strahlung auf das Schiff selbst zurück ,woraufhin auch dieses explodierte

---Brücke, Tigerseye:

Jade bemerkte auch die seltsamen Werte auf der Konsole. "Ich hab hier ganz seltsame Werte...sie scheinen irgendeine Strahlung auf uns abschießen .... ich versuche die Schilde zu kompensieren..." Sie hatte gerade ausgesprochen als sie alle Zeugen wurden wie Keah' das Schiff mit seinem Jäger zum explodieren brachte.Die Tigerseye wurde nur von einem Hauch  der Strahlung gestreift.Die Schilde fielen aus und kurzzeitig verlor das Schiff die Energie bevor die Notsystheme ansprangen. Jade sah ungläubig auf ihre Anzeigen dann überbrückte sie einen Teil des Hauptsystems und die Energie stand wieder.Sie schickte eine Nachricht in den Maschinenraum um die Reparaturen in Gang zu bringen.Jade selbst begann eine Analyse der Strahlung.

Tor' schaute geband auf den Hauptschirm als Keah' seinen Jäger in Richtung des Piratenschiff steuert. Die Miranda-Klasse der Piraten und sein Jäger von Keah' explodieren als er es rammt. Tor' hebt den Kopf und brüllt das die Anzeigen wackeln ... ... das klingonische Todesritual zur Ehrung eines toten klingonischen Kriegers... Eine Zeremonie, die Klingonen bei dem Tod eines Kameraden durchführen. Die Augen des Gefallenen werden dabei normalerweise offen gehalten, während sich die anderen Krieger um den Körper versammeln und einmal laut brüllen. Dies wird nicht als Totenklage angesehen, sondern als Ausdruck des Sieges. Die Klingonen betrachten dieses Gebrüll als Warnung an die Toten, daß ein klingonischer Krieger bald eintreffen wird.  Ein glorreicher Tot, denkt Tor' und hofft das auch ihm ein solcher vergönnt sein wird! Dann wendet er sich als sei nicht gewesen seiner Aufgabe zu. Bestätige Befehle ! Sagt er an den Captain gewannt. Sir ich er halte von der Ops einen weitergeleiteten ruf eines Schiffes. Es gibt offensichtlich Koordinaten durch, die ein passieren eines getarnten Mienenfeldes ermöglichen könnte. Es könnte sich aber auch ebenso gut um eine weitere Falle handeln. Captain ist der rufende glaubwürdig ? Tor' gib vorsorglich die Flugbahn ein: 521,7 zu 537,49 zu 547,67 zu 557,81 Dann wartet er auf die Bestätigung den Kurs zu folgen! Sir?! Die Alternative wäre entweder ein Blindflug durch ein getarntes Mienenfeld, oder ein Kurs der uns direkt in die Arme des Feindes führt! Ihre Schiff ...Ihr Entscheidung ...Sir?! 

--- Im Shuttel  

"Dann wollen wir mal", Finn brachte das Runaboat unter Warb und wurde gleich von einer Art Schokwelle getroffen, "hassa was ist denn hier los." Achtung wir verlieren Warpplasma, bei jetziegen Verlust besteht Gefahr für Warpkernbruch." "Na klasse raus aus dem Warb und rein in eine Raumschlacht. Computer orten der Tiegereye und für Nottransport bereithalten. Ich muß etweder zur Tigerseye oder zur Stadtion und was ist mit Mike mmmh." Finn versuchte das Plasmaleck zu schließen... So das hält Für ein weilchen." Über die Comm meldete sich eine Frauenstimme und sagte. "Hier ist Die USS TigersEye, Counsellor Laren, wir haben verstanden." "Na Endlich ich dachte es gibt sie nicht mehr. ich habe ein Plasmaleck und ein Warbkernbruch steht bevor, ich brauchte ihre unterstützung, außerdem habe ich noch ein Verräter hier. Ich Lade alle Kordinaten und wichtigen Daten runter, Ich schlage vor das sie mich hier heraus Beamen ..." Wieder wurde das Shuttel getroffen diesmal von einen Laser."Der Computer meldete sich wieder ,"Schilde auf 50%". "Tigerseye ich benötige Hilfe, dringend."In diesen augenblick schoßen  Funken aus der Konsole und Finn wurde zurück geschleuderrt. "Tigerseye ich halte diesen haufen Schrott nur noch provisorisch zusammen, jetzt wäre ein guter Augenblick halte mich zum Beamen bereit." "Schilde auf 30%" Finn ging in die Passagierkabiene und weckte Mike auf. "Mike wachen sie auf sie werden jetzt mit kommen auf die Tigerseye und dann werden sie vor ein Ordentliches Gericht gestellt...wenn wir erst einmal mit euch wertig sind." Mike lachte undmachte eine abwinkende geste. "Ihr werdet nicht Gewinnen und den Admiral kriegt ihr auch nicht." "Das werden wir sehen. Tigerseye zwei Personen zum Beamen jetzt...

Tigerseye

---Brücke: 

T'Ra sah nachdenklich auf den Hauptschirm, der die Explosion zeigte. Gerade wollte er Tor' antworten, als die Energie ausfiel, aber gleich wieder aktiviert wurde. "Commander Zindoja... was war das?"Jade drehte sich zum Captain "Ich habe hohe Energiewerte gemessem von einer unbekannten Strahlung - Analyse läuft." T'Ra nickte."Folgen sie dem Kurs Mr Tor', wie sie schon sagten entweder wir vertrauen blind und haben eine Chance, oder wir fliegen blind drauf..." er wurde von einem Komm-spruch unterbrochen, "oder wir setzen Kurs auf das Shuttle und fragen ihn selbst... Transporter und Waffen bereit, Sicherheit in den Transporterraum! Irgendwelche anderen Schiffe in Reichweite?"

---Shuttle auf dem weg zur Tigerseye---

Jeremy saß in der Passagierkabine des Shuttles auf dem weg zur Tigerseye. Die letzten stunden waren für ihn sehr schnell vergangen. Er war von Vulkan abgeflogen, und in zwei Minuten würde er auf der Tigerseye stehen. Das Shuttle Dockte an. Jeremy ging zum Ausgang. Die Luke öffnete sich und er trat hinaus. Es war riesig! Und hier sollte er als Stellvertretender Wissenschaftler dienen, Wahnsinn! Ein Crewman empfing ihn: "Willkommen an Bord sir! Leider sind die Umst..." weiter kam er nich, den Jeremy fiehl ihm ins Wort: "Bringen sie mein Gepäck in mein Quartier, alles weitere übernehme ich selbst, danke!" damit ging er zum Turbolift, und fuhr zur Brücke.

Tigerseye

Finn wurde auf die Tigerseye gebeamt. "Transporterchief dieser Mann muß in die Arestzelle er ist ein Verräter, mein Name ist Lt.Cmdr Finn Albertson ich muß sofort zur Brücke und mit dem Captain sprechen." In diesen augenblick traten zwei Herren von der Sicherheit in den Transporterraum."Gut das sie kommen dieser Herr muß sofort in arrest gestellt werden und ich muß zur Brücke ich habe vertwolle Informationen für den Captain."

Finn ging mit Mike und den beiden Sicherheitleuten in den Turbolift der eine sagte Sicherheit der andere Brücke.

Der Turbolift bewegte sich bei der Sicherheit stieg der eine mit Mike aus. Finn fuhr mit dem anderen zur Brücke.

---Brücke

Jade konnte nichts anderes tun als auf die Ergebnisse der Analyse zu warten.Währenddessen viel ihr Blick auf Lt.Tye die wie paralysiert auf ihre Konsole starrte."Lt?....Lt alles in Ordnung?" meinte sie leise so das es nur Sandy oder Maximal Finn und der Captain gehört haben  konnte.Keine Reaktion.NarHallas wartete immer noch auf eine Antwort ob weitere Schiffe in Scannreichweite wären.Jade ging zur Konsole und schob Sandy beiseite um den Scan durchzuführen "Lieutenant kümmern  sie sich um die verzerrte Nachricht - ich scanne...." fügte sie hinzu. "Sir, ein Shuttle Förderrationsstandard.Laut Pilot kommt er von Vulkan und hat einen Lt. Jeremy Tox an Bord der uns als stellvertretender Wissenschaftsoffizier zugeteilt wurde.....Sie erbitten um  Andockerlaubnis!" Jade sah zu NarHallas. NarHallas sah sich verwundert zu Jade um, "Gut... machen sie es so!" 

Jeremy betrat die Brücke. Es herrschte überall ausnahmezustand. Techniker rannten herum und versuchten die Beschädigten Konsolen zu Reparieren. Jeremy ging zum sitz des Captain: "Captain! Wissenschaftler Jeremy Tox meldet sich zum Dienst Sir! Wie lauten ihre befehle?" Es dauerte nur einige wenige Momente bis ein junger Mann vor ihm stand und sich als Jeremy Tox vorstellte. NarHallas musterte ihn kurz, "Gehen sie zur Wissenschaftsstation, wir versuchen gerade eine Nachricht zu entschlüsseln, tun sie, was sie können!"

Finn regestrierte das betreten einer weiteren Person der Brücke.Finn schaute zum Captain und dann zum Steuermann. "Mr. Tor' aus dem Haus der SchIr'Mer richtig, ich hatte zeit mir die Crewakten durchzulesen, ich hoffe und das soll keine Beleidigung sein sie haben das Schiff gut in Griff." erwandte sich zum Captain um und sagte, "Captain wir warten auf Ihr Befehl entweder Fliegen sie die Koordinaten dich ich in durch gab und sie vertrauen mir oder wir lassen es. Dann sollten wir uns aber schleunigst wegbegeben den da kommen 3 weitere Schiffe auf uns zu. 2 Ältere schiffe der Contitution-Klasse und 1 weiteres der Intrepid-Klasse es ist die USS Polar..."Finn schaute noch mal auf die Anzeigen tatsächlich die USS Polar sein altes Schiff. "Captain wir warten." Finn überlegte wer der Captain der Polar sei. Dann kam der Befehl von Narhallas.

Laren saß auf der Brücke und während um sie herum hektik herschte versuchte sie sich in diesem angespannten

augenblick, einen überblick über die Phsyche von von anwesenden offizieren zu bekommen. Es war für ihre Akten wichtig wie sie sich in stresssituationen verhalten und auch so hielt Laren es für sehr informativ wie die Crew mit der aussergewöhnlichen Situation zurechtkam. Aber anlass zur Sorge gab es nur bei Lt. Tye. sie machte einen sehr komischen Eindruck und war sichtlich und auch fühlbar verwirrt......

Auf der Brücke sagte Finn." Captain, Lt. Cmdr. Finn Albertson meldet sich zum dienst auf der USS Tigerseye endlich. "Ich habe die Koordinaten für den einflug zur Basis der Piraten und noch weitere wichtige Daten." Finn blickte sich um, an der Steuerkonsole sah er ein Klingone die Taktik war nicht besetzt. "Sollten sie versuchen durch ein getarntes Minenfeld zusteurn ohne Taktik halte ich sie etweder für Leichtsinnig oder sie haben bis jetzt Glück gehabt nichts für ungut." Finn ging an die Konsole der Taktik und wartete auf die Reaktion des Captains.

Andreas stand auf und wollte gerade zur Taktik gehen, als auf der anderen Seite der Brücke ein anderes Crew-Mitglied, das er noch nicht kannte aus dem Turbolift stieg, zum Captain ging und gleich kurze zeit später zur Taktik ging. Andreas sah sich auf der Brücke um und lief dann anschließend zum Captain. "Guten Tag Captain, man hat mir gesagt, das sie mich auf der Brücke brauchen können."

T'Ra nickte Grey zu, "Übernehmen sie die Taktik." Dann wandte er sich zu Finn, "Ich hatte Mr Tor' bereits befohlen ihren Kurs zu fliegen... apropos." Er drehte sich um, "Mr Tor' maximale Geschwindigkeit- Beschleunigen!..." T'Ra drehte sich zurück, "Wir mußten nur ein Shuttle an Bord nehmen und jetzt warte ich nur noch auf die Ops, die einen Tachyonenscan vorbereiten sollte um den letzten Zweifel  auszuräumen." Jade checkte die drei Signaturen die Finn als aus sie zukommend gesehen hatte."Die drei Signaturen drehen ab und fliegen weiter ins Ioa-System...ich versuche die Reichweite der Sensoren zu erhöhen..." Sie machte eine kurze Pause in der sie auf der Konsole herumtippte. "Sir ich orte ein großes Schiff - es ist der Warbird...Entfernung ca 3 Stunden bei Warp 8."NarHallas überlegte kurz. "Dann haben wir ja einen Moment Ruhe, oder?" Er wartete auf eine Hiobsbotschaft. "Ms Zindoja, nutzen sie die Zeit um eine Lösung für diesen Energieausfall zu finden!"

Jade nickte "Aye,Sir. Ich werde mich sofort an die Arbeit machen." Sie verlies die Brücke und machte sich auf den Weg in den Maschinenraum um dort erstmal in Ruhe die Analyseergebnisse durchzugehen.

"Gut Mr. Grey ihre Konsole" Finn drehte sich um und ging richtung Turbolift, er repelte dabei eine Junge Wissenschaftsoffizierin an "Entschuldigung mein Fehler ich bin etwas Stürmisch aufgestanden",doch Lt.Tye starrte Finn verwirrt an.Er drehte sich zum Captain, "Captain wenn sie erlauben werde ich versuchen aus dem Veräter den ich mit an Bord gebracht habe noch ein paar Informationen zulocken. Mr. Washburn weiß vileicht mehr über den Warbird, Admiral Jones könnte sich auf ihn befinden,außerdem würde ich mich etwas frisch machen."Der Captain nickte und Finn trat in den Turbolift."Computer Deck des Sicherheitsbüro".Der Turbolift bewegte sich.

---Büro der Sicherheit---

Finn betrat das Büro der Sicherheit. " Ich bin Lt. Cmdr Finn Albertson ich kam mit einen Mr. Mike Washburn auf das Schiff. Können sie mir sagen in welcher Arestzelle er sich befindet. Ich versuche ein paar informationen über den Warbird ihn zu entlocken."Mein Name Lt. Jenson ich bin von der Sicherheit, wir haben ihren Mann in Zelle 2 untergebracht folgen sie mir ich bringe sie zu Ihn." "Danke Lt." "Mike schade das sie hier drinne sitzen und nicht mit erleben können wie sie verlieren", Finn nahm sich einen Stuhl und setzte sich vor die Zelle. " Wissen sie Mike vileicht kommen wir ins Geschäft wenn sie mir veraten wo sich der Admiral aufhält und welche Spezifikationen der Warbird hat dann können wir vieleicht bei Gericht milde weilen," "vergessen sie es aus mir bekommt ihr kein Wort mehr." "Gut wie sie Wollen" Mr. Jenson können sie mir sagen wo sich mein Qaurtier befindet ich bin erst eingetroffen und habe noch keine Zeit mich zuerkundigen." Lt. Jenson ging an seine Konsole und sagte," wie war ihr Name." " Albertson, Finn, Lt. Cmdr." "A ja hier Deck 2 Nr.2118" "Danke Lt. und halten sie mir Mr. Washburn im Auge".

--- Finn's Quartier ----

Finn kam endlich in seinen Quartier an und begab sich sofort ins Bad voher Öffnete er den Shrank und tatsächlich befand sich eine neue Uniform dort drin, er nahm sich die neue Uniform und Ging ins Bad....

---Maschinenraum:

Als Jade in ihrem Büro ankam ignorierte sie die Schadensmeldungen - das sollte Lu übernehmen...sie hatte im Moment anderes zu tun.Sie rief die bereits gestartete Analyse ab in der Hoffnung ein paar Ergebnisse zu haben aber sie wurde enttäuscht.Die Analyse hatte nichts ergeben "Verdammt...was ist das bloß?" fluchte sie leise und startete eine neue Analyse mit ein paar  Vermutungen die sie durch die Scanndaten hatte. Während diese lief ,ging Jade in den Raum mit der Tarnung um zu sehen wie weit Lu war und ob er Hilfe brauchte da sich schon  einige Techniker um die Antriebssystheme kümmerten.Als sie den Raum betrat sah sie Lu unter der Hauptkonsole liegen und hockte sich neben ihn "Alles klar?" fragte sie ihn

----Brücke:

Tor' zog tief Luft ein, um seinen Missfallen bezüglich Lt. Cmdr Finn's

Bemerkung zum Ausdruck zu bringen. Typisch Sternenflotte komm an Bord, geht zur Brücke, übernimmt die Taktische- Station, macht den Captain ein paar Vorschläge und ist schon wieder verschwunden ... Sternenflottenstandards an die ich mich wohl nie gewöhnen werde denkt Tor'. Schön denkt er, das Finn zeit hatte seine Akte zu lesen... ... so viel Zeit möchte ich auch einmal in einer Schlacht haben... ... und wie ist er an die Akte herangekommen ? .. Dieser Finn wir mir noch die eine oder andere Frage beantworten ... da war sich Tor' sicher... Er schob die Gedanken beiseite. Tor' schaut auf die Anzeige seiner Navigationskonsole und beschleunigt. Sir Warp 4.52 erreicht ! Dies ist die maximale  Geschwindigkeit bei der die Tigerseye noch automatisch vom Hauptcomputer, in diesem "Minenfeld" auf den eingegebenen Kurs gesteuert werden kann. Tor' blickt zur Tür als Finn die Brücke verlässt ! 

T'Ra nickte Tor' bestätigend zu. "Ich denke die Alphacrew kann sich währenddessen eine Ruhepause gönnen, bleiben sie aber in Alarmbereitschaft! Lt. Mari, während Commander Parker noch mit der Einstellung der Tachyonen beschäftigt ist haben sie die Brücke! Ich bin in meinem Raum." Er ging auf die Tür zu seinem Raum zu, drehte sich noch einmal um, "Mr Tor', da sie am längsten von uns allen auf der Brücke Dienst tun,betrachten sie die Pause als Befehl!" 

"Aye Sir, geht klar," meinte Laren und erhob sich gleichzeitig mit Narhallas um seinen platz in der Mitte der Brücke

einzunehmen.

"I,Sir!" sagte Jeremy auf den befehl des Caotains hin. Dann begab er sich zu seiner Station. 

NarHallas betrat den Bereitschaftsraum und ging in die kleine Nische, in der eine Liege stand. Er legte sich darauf und begann in einem Padd zu lesen.

Tor' schaute den Captain ungläubig an, als er die Brücke verlies um in seinen Raum zu gehen. "Verstanden  !" sagt er kopfschüttelnd, ... Pause ... jetzt ... ein Befehl... nah schön auf diesen Schiff ist eben alles anderes als auf einem Klingoischen ... ...eben Förderationsstandart ... ... aber das habe ich ja vorher gewusst ... ... doch ist es immer wieder "überraschend" ...Dann tritt er beiseite ... Lt. Mari ...Sie haben den Captain gehört ...Sie haben die Brücke...... ich wünsche Ihnen Erfolg ! dann verlässt Tor' die Brücke und begibt sich mit dem Turbolift zum Maschienen Raum .

Laren merkte das Tor die Brücke keineswegs verlassen wollte und gerade sein etwas bissiger auspruch von wegen "Viel Glück" war mal wieder typisch für ihn."Ruhen sie sich mal aus , Sir! Ein müder Krieger kann schließlich nur halbe arbeit leisten" sagte Laren zu Tor und schenkte wieder die ganze aufmerksamkeit der Anzeige vor ihr!

Andreas ging zur Taktik und übernahm sie von Lt.Cmdr. Finn Albertson. Er überprüfte die Anzeigen, und startete, da er nichts interessante sah ein Testprogramm, damit die Taktik einwandfrei funktioniert, wenn es zu einem Kampf kommt. Während der Test lief, sah sich Andreas auf der Brücke um.  Nach einer weile hörte er, wie der Captain sagte, das die Alphacrew sich eine Ruhepause gönnen könne. Als der Captain die Brücke Richtung seinem Raum verließ, piepte die Taktikkonsole, und zeigte an, dass die Konsole zu 100 % betriebsbereit ist. Er checkte noch mal schnell die Anzeigen, und vergewisserte sich, das alles in Ordnung ist, und wandte sich dann an einen Fähnrich, der hinter ihm an einer Bibliothekskonsole stand. "Fähnrich, sie übernehmen die Taktik, und wenn etwas passiert, egal wie unwichtig rufen sie mich sofort." Der Fähnrich nickte und übernahm die Taktik. Anschließend ging Andreas zum nächsten Turbolift und fuhr zum Sicherheitsbüro.

Jeremy sah das die nachricht auf Föderationsbasis geschrieben wurde. Er erinnerte sich an den Code. Auf der Academie hatte er dass schonmal gesehen. Demzufolge dauerte es nicht lange bis er den Code entschlüsselt hatte und die Nachricht laß. Er wannte sich an LAren: "Mrs. Mari! Die nachricht kommt von dem Warbird! Ein Sternenflotten offizier namens Harper bittet an bord gebeamt zu werden! Er berichtete er habe die Waffensysteme des Warbirds überladen. Außerdem übermittelt er uns die Schildfrequenzen den Schiffes!"

 ---Finn's Quartier---

Nach ca 10 Minuten kam Finn aus dem Bad heraus. es ging ihn immer wieder durch den Sinn und er wußte nicht wie er es deuten sollte..."Was machte die Polar in diesem Sektor? Gehörte der Captain der Polar auch zu den Verrätern?, also fing dies alles schon viel äher an..." Finn grübelte könnte es sein das hier eine Verschwörung ingange war größten ausmaßen. "Albertson an den Captain ich würde sie gerne unter vier Augen sprechen.Ich glaube hier ist mehr ingange als wir alle Glauben...." In diesen Augenblick vermerkte Finn einen Schlag auf den Hinterkopf und er sank zu Boden....

---Bereitschaftsraum: 

NarHallas wollte sich gerade mit den aktuellen taktischen Daten vertraut machen als er gerufen wurde. "Kommen sie einfach sobald wie möglich in meinen Raum." Schweigen. "Commander? Commander!?" Nichts. "Computer, was ist mit der Kommunikationsverbindung zu Commander Finn passiert?" - "Die Verbindung besteht weiterhin, es werden zur Zeit keine Sprachinformationen übertragen." T'Ra zog einen Augenbraue hoch. "Computer kann Commander Finn mich hören?" - "Die Kommunikation arbeitet innerhalb normaler Parameter." - "Hmm... NarHallas an Sicherheit, schicken sie ein Team zum Quartier von Commander Albertson!"

---Sicherheitsbüro--- 

Andreas betrat das Sicherheitsbüro, und fand einen Lt. vor, der ihn vertrat. "Lt. sie können nun in ihr Quartier gehen, wenn ich sie wider brauche, werde ich sie rufen." Der Lt. wollte gerade aufstehen, als ein Kommspruch von Cpt. Narhallas eintraf. "Lt. Grey an Cpt. Narhallas, ich werde mich zu Lt.Cmdr. Albertsons Quartier begeben, Grey Ende! Und Lt. übernehmen sie noch mal für mich

---Maschinenraum:

Als Tor' dort ankommt sieht er sich um und kann Jade nicht sofort sehen...... sicher wird Sie an der Tarnung arbeiten und keine Zeit haben ...  ... sicher wird Sie keine "PAUSE" haben... Tor' wollte gerade gehen als ...

Da Lu ihre hilfe wohl nicht brauchte ,ging Jade zu ihrem Büro zurück um zu sehen was mit der Analyse war, als sie Tor' sah "Hi...was machst du hier ... wird es dir langweilig den Maschinenraum nur von der Brücke aus zu zerlegen?"Jade grinste und bedeutete ihm ,ihr in ihr Büro zu folgen wo ihr auch wieder einfiel,das er sie vorhin hatte sprechen wollen."Du wolltest mich doch vorhin sprechen...." meinte sie beiläufig während sie die Konsole ihres Schreibtisches zu sich herumdrehte und darauf sah.Jade seufzte als sie bemerkte das die Analyse noch einige Zeit brauchen würde.Sie versetzte der Konsole einen sanften Schlag ,so daß sie sich zurückdrehte.Sie sah Tor' an, setzte sich auf den Tisch und sah ihn erwartungsvoll an.

Tor' betrachtet Jade. Tolle Frau !denkt er. "Hast Du hier noch lange zutun ? oder kannst Du die Arbeiten hier an jemanden übertragen?" Tor' mußte sich schon sehr beherrschen um nicht ... Er lächelt und fügt hinzu ... "denn ich glaube Dir wäre es lieber, wenn nicht gerade einer Deiner Mitarbeiter in Dein Büro stürmt um eine WICHTIGE Meldung zu machen, wenn ich  mit Dir sicher WICHTIGERES zu besprechen habe ... " Tor' lächelt und verschränkt die Arme auf den Rücken wie Sternenflottenoffiziere machen wenn sie auf eine Antwort warten !

Jade sah ihn lächelnd an "Etwas wichtgeres als die Reparaturen.... so so." sie stand auf und sah ihn an "Bevor die Analyse nicht fertig ist kann ich eh nichts tun!Also lass uns was essen gehen..." Sie grinste ihn an "Ich bin ja vorhin nicht mehr dazu gekommen..."

OK ... essen ?! Gehen wir zu mir oder zu Dir ..Tor' grinst ... ich meine natürlich essen wir etwas exotisches von Deiner Heimatwelt oder etwas normales klingonisches versteht sich !?!Tor' stellt sich hinter Ihr als sie auf den Turbolift warten...

Während sie auf den Lift warteten ,hielt Jade noch einen Fähnrich an um ihm den Auftrag zu geben ,sie zu rufen sobald die Analyse fertig wäre.Dann wandte sie sich wieder zu Tor' "Hmmm...hast du schon mal Erej'Dai'qa gegessen?" Sie sah ihn an und grinste "Das dürfte deinen Geschmack treffen." Die Liftüren öffneten sich und beide fuhren nach Deck 2 ,dort betraten sie dann Jades Quartier

---Finns Quartier:

Zwei Leute von der Sicherheit standen vor Finn's Quartier, auf das Leuten des Türsummers reagierte keiner.Lt.Grey kam dazu... "OK gehen wir rein", einer der beiden überbrückte und die Tür ging auf.

Finn lag bewußtlos im Raum, einer der Sicherheitsleute ging zu ihm der andere und Lt. Grey schaute sich um.  

"Sicherheit an Krankenstadtion Midizinischernotfall im Quartier von Lt. Cmdr. Albertson initiiere Ort zu ort Transport dierekt zur Krankenstadtion, Dr. Sloovak halten sie sich bereit." Finn wurde auf die Krankenstadtion gebeamt."Sehn Sie mal hier Mr.Grey, Hier wurden Daten entnommen aus dem Terminal", der Sicherheitsmann zeigte auf Finn's Tisch, moment ich glaube von hier wurde ein nicht Autoresierte Nachricht verschickt". "Sicherheit an Captain von Lt. Cmdr. Albertson's Quartier wurde eine verschlüsselte Subraum Nachricht gesendet, Ziel noch unbekannt, außerdem fanden wir Mr. Albertson Bewußtlos am Boden wir haben ihn zur Krankenstadtion gebeamt.Wir halten sie auf den laufenden" Mr. Grey sollen wir ein Technickerteam hier her schicken die, die Nachricht mal zurückverfolgen?" Auf die frage nickte Lt. Grey. Sicherheit an Technik ich brauche ein Team von Computeranalytiker im Quartier von Lt. Cmdr. Albertson".... "Vielleicht solten wir Mr. Albertson im Auge behalten verweiß ob er nicht der jenige war der die Nachricht verschickt hat."....

Nachdem alle gegangen waren, und er dem Captain berichterstattet hatte, sah er sich noch einmal in Finns Quartier um. Zuerst sah er nach, ob er irgendwelche hinweise auf einen Kampf findet. Da er nichts fand, ging er zur Tür, und wollte das Quartier gerade verlassen, als ihm einviel, das der jenige, der Lt.Cmdr. Albertson überwältigt hatte, sich irgendwie Zugang in das Quartier verschafft haben musste. Zuerst sah er sich die Tür an, und dann sah er sich den Türöffner an. Als er sich den Türöffner genauer betrachtete, sah er das die Abdeckung des Öffners entfernt wurde. Er nahm die Abdeckung ab und sah, das sich jemand an den Kabeln zu schaffen gemacht hatte, und so die Automatik des Türöffners überbrückte und die Tür manuel öffnete. "Lt. Grey an Lt.jr. Harry Lumain Boe schicken sie mir einige Techniker zum Quartier Nr. 3199, Grey Ende! Lt. Grey an Lt. Daniel Bienanzer, komm mit einem anderen Sicherheitsmann zum Quartier Nr. 3199, und überprüfe das Quartier nach spuren eines Kampfes, Grey Ende!" Daraufhin lief Andreas zum nächsten Turbolift und fuhr zum Sicherheitsbüro.

---Bereitschaftsraum: 

T'Ra seufzte, stand auf und zog seine Uniform zurecht. "Was ist mit dem automatischen Kommunikationsüberwachungsprotokoll, was wir installiert hatten, als wir uns das erste Mal tarnten?", er atmete kurz durch, "wir gehen auf Eindringsalarm Stufe Rot, alle Crewmitglieder außer Dienst bleiben in ihrem Quartier, doppelte Sicherheitsteams an allen wichtigen Positionen, sämtliche Kommunikation nach außen muß explizit über die Brücke genehmigt werden!" Er verließ derweil seinen Raum. "Und, ich will wissen, was  an wen geschickt wurde!

---Zur gleichen Zeit auf der Piratenbasis--- 

Admiral Jones drehte sich zufrieden in seinen Sesel hin und her."Admiral eine Subraumnachricht sie ist von unsern Mann auf der Tigerseye." "Und wie lautet sie" "Situation nicht mehr Unterkontrolle, Finn Albertson ist auf der Tigerseye, Mike im Arest, wahrscheinlich Basis in Gefahr oder entdeckt, empfehle Plan C,.... Wütend brüllte der Admiral los," das kann nicht sein Ich will sofort ein Statusbericht, Plan C, Rückzug jetzt niemals." "Die Tigerseye hat sich mal wieder Getarnt, aber nach dem letzten stand hat sie eine Flugroute nach 523.8 eingeschlagen das kommt sehr nahe an unser Fluchtkorridor ran." "Wo ist die Orion 2." "Sie ist zweiandhalb Stunden von der Tigerseye entfernt. Vieleicht schafft sie, die Tigerseye aufzuhalten." "Allmächlich wird mir dieses Schiff lästig geben sie den Kommander durch er soll die Tigerseye vernichten." " Aber unsere Leute..." "Unwichtig sie Sterben für eine Gute sache und schließen den Korridor mit getarten Geschützen. Ich hoffe die Romulaner halten ihr versprechen was die Geschütze an geht". "Jawohl Admiral wird sofort erledigt." So Mr. Albertson mußte den Helden Spielen.... Ich hoffe er hat an seine Schwester und seiner Mutter Gedacht bevor er sich überlegte was er da macht." Der Admiral setzte sich in seinen Sesel zurück und bediente sein Terminal. "Schade um die kleine hätte eine Gute Wissenschaftsoffizierin auf der Enterprise werden können." Ergrinste und lehnte sich zufrieden zurück....

Tigerseye

---Brücke: 

Er betrat während der letzten Sätze die Brücke. "Ops, verschärftes Sicherheitsprotokoll! Counsellor, ich übernehme wieder und", er sah zur Wissenschaft hinter, "Sie haben noch einen Auftrag, assistieren sie bei der Nachrichtenentschlüsselung und Spurensicherung!"

---Krankenstadtion---

Finn kam benommen zusich und er fragte vor er ist. Als er sich um schaute sah er das er auf einen Behandlungstisch auf der Krakenstadtion war. Dr. was ist passiert?.... Ich muß mit dem Captain sprechen... Ich aahhh mein Schädel....

Nach dem vorfall in der Tropicaa hatte er Lt. Urb, den anderen Patienten und einen Sicherheitsoffizier auf der Krankenstation behandelt. Urb hatte er hinter ein Kraftfeld gesperrt. Er lag immernoch im Koma. Der Sicherheitsoffizier hatte nur einige leichte prellungen und konnte gleich wieder gehen. Der Mann mit Raumkrankheit wurde auch schnell wieder gesund. Als er endlich frei hatte und sich wieder seinen Chemischen mixturen zuwenden wollte kontaktierte ihn die Sicherheit. Kurtz darauf wurde Lt. Cmdr. Finn Albertson mit einer Überdosis Sedativum* auf die Krankenstation gebeamt. Sloovak hatte ihm ein gegenmittel gegeben. Nach kurtzer zeit kam er wieder zu sich und fragte was passiert sei: "Sie wurden bewusstlos in ihrem Quartier aufgefunden! Man hatte ihnen eine Überdosis Sedativum gespritzt! Ich konnte sie heilen, jedoch müssen sie sich noch midestens zwei tage schonen. Ich werde sie für diese zeit aus medizienischen gründen vom dienst entbi nden, bei der Dosis die sie bekamen, wird ihnen noch einige zeit schlecht sein. Sollten sie Schwindel, übelkeit oder drückende Müdigkeit empfinden, dann melden sie sich bei mir. Sie können jetzt gehen!"

"Danke Doktor ich werde mich melden sobald ich diese Sympthome verspüre...", Finn verläßt die Krankenstation und begibt sich zum nächsten Turbolift. "Brücke", der Turbolift bewegte sich und Finn glaubte das nicht nur der Turbolift sich bewegte ,sondern er auch.

---Sicherheitsbüro--- 

Als Andreas das Sicherheitsbüro auf Deck 10 erreicht hatte, ging er ins Bad und wusch sich das Gesicht mit kaltem Wasser ab, dann nahm er ein Handtuch und verließ das Bad. Während er sich das Gesicht abtrocknete, sagte er:" So, nun können sie schlußmachen, ich werde jetzt übernehmen." Der Lt. stand auf, streckte sich und ging aus dem Raum. Als der Lt. weg war, ging Andreas zum Schreibtisch und setzte sich. Dann aktivierte er ein Terminal und sah schrieb einen Sicherheitsbericht.

---Jades Quartier

Tor' wollte gerade etwas zu Jade sagen, als sich die Tür öffnet und sie ihr Ziel erreichen. Erej'Dai'qa ? Was ist das ? Lebt es den noch ? Als sich die Tür von Jade's Quartier hinter Tor' schließt, greift Tor' nach seinen Dolch. Er umfaßt ihn und legt ihn dann auf den Tisch. Tor zieht die Luft durch die Nase... Liebe kann man eben doch riechen ... Dein essen noch nicht!? Und ? ... Fragt er ... was ist nun Erej'Dai'qa ... ?  Fragt er weiter und fast sich an den Bart ! Ein schönes Gefühl wenn man sich an Tisch setzen kann und sich nicht um das essen kümmern muss ! Tor' schaut sie erwartungsvoll an !

Jade begann zu lachen "Nein es lebt sicher nicht mehr!" sie ging zum Replikator "Erej'Dai'qa ist sowas wie Obstsalat nur mit einigen veschiedenen Fleischsorten anstatt dem Obst..." sie lies es replizieren "Schade das ich weder die Zeit noch die Zutaten habe um es selbst zu machen...aber nachdem ich dem Replikator gut zugeredet habe kriegt er es auch ganz gut hin." Jade stellte nacheinander Glaeser, eine Flasche irdischen Wein, eine Schale Brot und die beiden Teller mit dem Erej'Dai'qa auf den Tisch.Dann setzte sie sich Tor" gegenueber und sah ihn an.

Tor' schaut Jade fraget an.Wie isst man diesen "Fleischsalat" ? Mit den Fingern wie es die Klingonen machen würden, oder Tor' greift zu seinen Dolch ... hast Du so etwas wie Besteck vergessen ? Er lächelt ... mit diesen "Zeug" und nimmt die Weinflasche kenne ich mich aus ... ... aber Gläser brauch man nicht zwingender Weise dafür! Zugegeben es ist zivilisierter ... aber würde nicht zu essen mit den Finger passen  Tor' zuck mit den Schultern.

Jade sah Tor' halb lächelnd und halb grinsent an."Glaub mir....im Glas ist der Genuß doch größer und..." sie deutete auf die dampfenden Teller. "... du würdest dir die Finger verbrennen.Hier!" sie hielt ihm zwei Holzstäbchen hin.Sie konnte sich einen grinsenden Seitenblick auf Tor' nicht verkneifen als sie selbst zwei Stäbchen nahm ,das erste zwischen Daumen und Zeigefinger plazierte und das zweite zwischen Mittel - und Zweigefinger stabilisierte und schließlich geschickt ein Fleischstückchen zwischen den beiden Stäbchen festhielt und es in den Mund steckte.Während sie kaute sah sie Tor' an.

Tor' sieht Jade verwundert an. "Holz - Stöcke" ? Und damit soll ich essen ? fragt Tor' Er nimmt die "Dinger" in die Hand und schaut auf Jade wie Sie dieses "Werkzeug" hält und handhabt. Nicht gerade das was sich Klingonen ausdenken würden um eine Mahlzeit zu genießen. Andere Rassen andere Gewohnheiten! Nun gut ! Tor' ißt mit den Stäbchen als würde er es schon immer so machen. Dann schaut er zu Jade. Nicht schlecht .. es schmeckt mir ... es ist Richtig GUT... Auch wenn es nicht mehr lebt und es mit Stöckchen gegessen werden muß! Tor' lacht und nimmt sein gefülltes Glas und hält es in die Höhe um Jade zu zuprosten. Auf den Ersten Offizier der USS Tigerseye  Sir..!

Jade sah Tor' verblüfft an. "Ich hätte nicht gedacht das du das so  schnell lernst..."sie deutete auf die stäbchen "...mein Kompliment." sie grinste. "Ich kenne welche die haben das Fleisch aus lauter frustration einfach aufgespießt..." Als Tor' seinen Tost ausbrachte verzog sie ein wenig das Gesicht. "Und auf den zweiten Offizier der den Job übernimmt....." Sie trank einen Schluck des Weines "Mal ehrlich ... ich hoffe wir kriegen bald Erstatz für Blair...."

Ersatz ... Wieso ? Du bist die Beste für diesen Posten ! Nur weil Du in der Maschine genug zutun hast ? Das ist meiner Meinung nach nicht das Kriterium um einen Posten abzulehnen! Organisiere es "Anders" und übertrage Deinen Mitarbeitern mehr Verantwortung, aber mache ihnen auch klar wer der "Chef" ist !! Du bist zur Zeit die Einzige die den Captain etwas sagen kann... ... ohne das er mit einer logischen Untersuchung beantwortet... ... und Du bist die Einzige bei der er ein "Abweichen vom Sternenflottenprotokoll" hinnimmt ! Von meiner Person mal abgesehen, aber ich gehöre nicht zur Sternenflotte ... ... und ich bin ein Klingone ... und ebenfalls Captain Du bist die Beste !! ... und somit aus seiner Sicht die LOGISCHE Wahl. ... Beweise es Ihnen ... Das vertrauen der Mannschaft ist Dir sicher ! Ich unterstütze Dich so gut ich kann, aber als Klingone unter "Föderation" Nicht ganz einfach für die Mannschaft der Tigerseye! Du bist die bessere Wahl ! Tor' nimmt den letzten Bissen und trinkt einen Schluck! Dann lächelt er und sagt: "Außer dem habe ich als Zweiter Offizier das klingonische Recht Dich zu töten, um Deinen Posten zu erhalten!Und das würde ich mir um nichts im Universum entgehen lassen!" Tor' schaut Jade an und lacht innerlich.

Jade grinste und lehnte sich zurück. "Wie gut ,daß das kein klingonisches Schiff ist..." meinte sie fast lachend dann sah sie ihn ernster an "Das ich den Posten nicht will hat nichts damit zu tun, daß ich im Maschinenraum zuviel arbeit habe...ich habe mir schon was dabei gedacht als ich nach der Akademie in die Technische und nicht in die Kommandolaufbahn gegangen bin... Allerdings grüble ich immer noch warum NarHallas mich als zweiten Offizier geführt hat - nach unseren Auseinandersetzungen auf der Phoenix ... er hat sich ganz schön verändert und er ist doch recht erträglich...." Sie stockte, runzelte die Augenbrauen und sah Tor' fast erschrocken an "Hab ICH das jetzt eben gesagt?" Sie grinste Tor' an und legte den Finger auf den Mund "Erzähl das bloß keinem... ich würde es  sowieso leugnen..." sie grinste und sah ihn an. "Ich bin wirklich froh darüber das ich den Posten nur formell bekleide... und ich wette du machst das bestimmt besser wie ich." sie grinste ihn an und trank ihren Wein aus.

Wie Du schon Richtig gesagt hast: "Wir sind hier, Tor' holt tief Luft, LEIDER, nicht auf einem klingonischen Schiff" Er lehnt sich zurück und betrachtet Jade genau. "Dann wäre "Vieles" anders!" Er beobachtet Jade wie Sie den Wein trinkt. Warum sollte ich den Captain von unserem Gespräch erzählen? und wieso nimmst Du an, dass ich etwas was, von dem erzähle was hier in diesem Raum passiert ? Ich bin ein Klingone und keine "Plaudertasche" von der Erde ! Und um seinen Worten Nachdruck zu verleihen, beugt er sich vor und greift mit dem rechten Arm nach Jades Hals zieht Sie etwas nach vorn, so das Sie halb über den Tisch gebeugt ist und küßt Sie (eher menschlich) ! Dann läßt er Sie los und lehnt sich wieder zurück, damit Sie nicht dasselbe mit ihm machen kann. Tor' zuckt mit den Schultern und lächelt . "Ich bin nun einmal ein Klingone !"

"Und das ist gut so..." Antwortete sie während sie sich wieder zurücklehnte - immer noch den Kuss spührend.Sie lächelte ihn an und entschied sich es dabei zu ubelassen - auch wenn sie das mit dem 'erzähle es keinem ... ich würde es leugnen' nur als Scherz gemeint hatte.Sie sah ihn an "Hast du eigentlich mitbekommen das Urb uns das Programm untergeschoben hatte - Du warst übrigens gerade weg als es die Lebenserhaltung angriff - Grey hat ihn anhand seines genetischen Musters überführen können wo er an den Jägern herumgeschraubt hatte..."

Sicher hatte er verstanden das Sie nur ein Spaß macht, und doch wollte er es nicht unkommentiert im Raum stehen lassen.Es macht doch immer wieder Spaß zu streiten!So .. Urb hat uns das Programm untergeschoben ?Sicher ?Und das Programm hat die  Lebenserhaltung angriff  ?Kleines Schlaues Ding !Es kommt mir wie eine Ewigkeit vor.. ... Tor' holt Luft das wir beide hier ...dann bricht er ab ... Jade war sichtlich nicht in der Stimmung für ...... weitere klingonische Zärtlichkeiten ......selbst der Kuss (ziemlich menschlich war wohl eben schon zuviel)Und  Grey hat ihn anhand eines genetischen Musters überführt ! ?Fragt Tor' dann weiter.Und Ihr seit Euch ganz Sicher ?War er denn der Einzige Saboteur Oder gibt es noch Komplizen ? Tor' betrachte Jade .Das Feuer in Ihren Augen ... und der Gedanke an ...Tor' beobachtet Sie weiter, es  ist immer wieder schön denkt er ..

Jade sah Tor' an. "Das Urb es getan hat ist sicher... wir wissen allerdings nicht ob noch mehr von ihnen an Bord sind....Wir werden sehen...."Das Gespräch wurde von Jades Kommunikator unterbrochen. "Sprechen sie..." wies sie den Fähnrich an. "Ihre Analyse ist abgeschlossen." - "Gut danke." Sie schloß die Verbindung dabei musste sie Gähnen und streckte sich ein wenig."Wenn das vorbei ist werde ich mindestens 24 Stunden durchschlafen..darauf kannst du wetten!" Sie stand auf und küsste Tor' auf die Wange "Die Arbeit ruft....bis später..."

Tor' sah Jade nach wie Sie Ihr Quartier verläßt. So ...  24 Std schlafen ?! Auch nicht schlecht dachte er und schenkt sich den Rest des Weins ein. Dann nimmt er seinen Dolch vom Tisch und steckt in wieder ein, das Glas leert er in einem Zug. Tor' blick fällt beim verlassen des Quartiers auf Jades Schlafzimmer und er sieht seinen privaeten Sachen, die er bei der letzten Außenmission getragen hat. Es scheint als währe es schon eine "Halbe Ewigkeit" her sagt er leise, aber Gedanke ...dann verlässt er Jades Quartier.

---Maschinenraum:

Jade betrat den Raum und sah sich um - die 'Aufräumarbeiten' waren beendet.Jade ging zufrieden in ihren Raum und besah sich die Analyse. Mit den Ergebnissen ging sie zum Schildkontrollraum und begann ein wenig zu testen. 

---Brücke

Auf der Brücke war der rote Alarm zusehen und Finn wunderte sich schon. "Lt. Cmdr. Albertson meldet sich wieder zum Dienst ... autsch mein Kopf".  Finn verzog das Gesicht und hoffte das keiner sein leichtes Taumeln beobachtet hat. "Captain sie und ich müssen uns unterhalten... unter Vieraugen Bitte..." Finn verzog wieder das Gesicht jetzt aber nicht aus Schmerzen sondern mehr als Konzentration auf den Hauptschirm, "haben wir schon Kontakt zum Warbird? Oder warum sind wir auf roten Alarm, ach das wegen mir jetzt fällts mir ein, aber ich denke wir sollten den Alarm abschalten der Täter kann doch sowiso nicht entfliehen." Finn hielt sich an der Taktikkonsole fest..."puhh der Doktor hat nicht übertrieben die haben mir ganz schön was eingeflößt. Aus den Augenwinkel konnte Finn erkennen das Lt. Mari die Unterhaltung genau verfolgte.    

---Brücke: 

T'Ra nickte Finn zu. "In meinem Raum. Lieutenant", er wandte sich im Aufstehen an Laren, "sie wissen... die Brücke...", und ging mit Finn zusammen in seinen Bereitschaftsraum. 

---Bereitschaftsraum: 

NarHallas setzte sich an seinen Schreibtisch. "Nun?"

"Ich glaube das wir es nicht nur mit ein Piraten zu tun haben Captain es geht um viel mehr. Der Admiral beauftragte mich Verräter an Bord der USS Tigerseye aufzudecken.Ein Schiff das als Geheimprojekt gelt.  Und dann als vermißt gemeldet wird .... unwahrscheinlich? Der Admiral sagte das eine Verschwörung in der Sternenflotte in Gange sei. Ich glaube das die Geschichte schon damals geplant war. Die Sternzeit weiß ich nicht mehr aber es war 2375 die USS Polar und USS Phönix waren auf der Sternenbasis 11 an gedockt. Sie und noch zwei andere waren als neutrale Sprecher und Anhörer meiner Verhandlung ich sollte wegen Befehlsverweigerung Degradiert werden. Sie Stimmten mir damals zu aber sie wurden über stimmt von den anderen. Und nun taucht die USS Polar wieder auf...." Finn schaute den Captain an, doch der Captain zog eine Augenbraun hoch und wollte wohl so sein un verstehen zum Ausdruck bringen."Es war so, die USS Polar hatte den Auftrag einen Warbird zu finden der die Grenzen unsicher machte. Wir fanden ihn auch es war aber der Falsche, als der Captain der Polar Gregor Brundel den Feuerbefehl gab weigerte ich mich, es waren Siedler und keine Verbrecher an Bord des Warbird’s.Bei Gericht wurde es verschwiegen.Den Warbird den wir jagten war angeblich gefunden worden aber wir hatten ihn nicht gefunden, bis vor ein paar Monaten als ein Warbird wieder auftaucht.Ich glaube es ist der selbe von damals vielleicht etwas modifizierter. Es ist unser Warbird.Damals ging es schon um Technologie die einen gewissen wert hatte z.B. Tarnvorichtungen....Ich kann mich Erinnern das Admiral Jones Verhandlung mit den Romulaner hatte wegen des einbauen von Tarnvorichtung in unseren Schiffen, die Phönix war so ein Schiff. Sie wurden erster Offizier an Bord der Phönix, ich wurde auf die Erde versetzt. Dann wurde die Tigerseye gebaut und sie erhält Spezielle Tarnvorrichtung.... Sie werden zufällig Captain der Tigerseye damit hatte Jones nicht Gerechnet und bekommen den Auftrag Piraten in einen Warbird zu jagen...." Verblüffen schaute Narhallas Finn an. "Jetz komm ich wieder ins Spiel ich sollte mich dann auf die Tigerseye begeben und die Verräter entarnen die sich der Admiral in seinen Hirngespinsten ausdachte. Ich fing an mit meinen Ermittlung, Ich bekam Technische Unterlagen der Tigerseye und Crew Listen ich machte mich mit ihnen vertraut, als ich eine Liste bekam auf der die Angeblichen Verräter standen."

Finn überreichte Narhallas ein Padd auf den Namen standen.

Commander Christopher Blair

Lt. Andreas Grey

Lt. Jackson

Lt. Cmdr. Jade Zindoja

Navigator :Tor‘ SchIr'Mer' Captain der Aktuh 

Lt. Harry Lumian Boe

Captain T’Ra Narhallas

Und wahrscheinlich ein Dutzend weitere Crew Mitglieder.

"Als ich diese Nachricht laß wußte das, was hier nicht stimmte, denn alle diese Personen außer Ihnen und Lt. Zindoja hatten keine zusammenhänge, ich glaube sie und Lt. Zindoja hatten auf der USS Phönix zusammen gedient oder? Ich glaube ein Zufall und ein Fehler des Admirals. Meine Bestätigung erhielt ich als Lt. Washburn, der Verräter den ich mit Anbord brachte eine lange Geschichte sie werden sie in meinen Bericht winden, ... ein Fehler machte und meine Ermittlung im Shuttel beendete. Der Admiral sprach von einer Mission Freespace und benutzte immer wieder das Wort Wir. Wenn er eine Organisation gegründet hat, haben wir es vielleicht mit einer großen Konspiration zu tun." Finn machte eine kleine Pause.... "Dies klingt alles ziemlich unwirklich und ich würde es Ihnen nicht verübeln wenn sie mich auf der stelle in Arrest stellen aber sie müssen mir glauben." Narhallas hörte ruhig und konzentriert Finn’s Schilderungen weiter zu. "Die Koordinaten die ich ihnen gab als Korridor der Station würde ich mit Vorsicht genießen, wenn der Admiral einen Saboteur an Bord der Tigerseye hat und der Ungehindert in meinen Quartier kommt verweis was der noch alles im Schilde führen kann. Darauf schlage ich vor das man den Saboteur eine Falle stellt und ihn ein Fehler begehen läßt und den Warbird endlich ausschaltet.Der Admiral hatte wohl nicht damit gerechnet das er mit Ihnen so ein schwieriges Spiel hat.

Es liegt wohl an Ihren Navigator wenn er wirklich ein Captain eines Bird of Prey ist, dann haben die Klingonen schon länger etwas über die Pläne des Admirals gewußt oder es ist mal wieder reiner Zufall, dann ist es Glück für die Tigerseye.... Des weiteren weiß ich nur das die Station einer Festung gleichen soll wahrscheinlich getarnte Minen, getarnte Geschütze und Schiffe.Mehr kann ich ihnen Augenblick nicht berichten...Weiß man denn schon was der Saboteur in meinen Quartier wollte?"

NarHallas stand auf und sah lange aus dem Fenster. "Wenn sie mir diese Geschichte zu Beginn unserer Reise erzählt hätten, hätte ich sie als geisteskrank einweisen lassen", sagte er schließlich und drehte sich um. "Aber ihre Geschichte würde wenigstens einen gewissen Sinn machen. Die Orion Piraten waren schon immer sehr stark, aber selbst ihre Organisation hätte Schwierigkeiten eine solche Flotte zusammenzustellen", er machte eine ausholende Bewegung. "Es macht jetzt Sinn, das die Ermittlungen um den Diebstahl des Wurmlochemitters so schwierig waren, ich mußte alle Ergebnisse dem Admiral vorlegen - ich weiß nur nicht, warum ausgerechnet er mir das Kommando über die TigersEye übertragen hat..."  Er setzte sich wieder an den Schreibtisch. "Ob es in der Sternenflotte schon andere gibt, denen dieses Treiben aufgefallen ist? Ich meine diese Materialmengen können doch nicht unentdeckt verschwinden."  Eine Prioritätsmeldung von der Brücke blinkte auf. "Die Meldung wurde entschlüsselt", meinte NarHallas in die Nachricht vertieft. "Geheime Mission... Sabotage... Schildfrequenzen des Warbird...", murmelte er. Er drehte sein Display herum. "Was meinen sie Commander, Falle oder verläßliche Information? Wenn es stimmt, haben wir einen Vorteil und realistische Chancen zu gewinnen - sind es falsche Informationen... was würde es ihnen bringen soetwas zu übermitteln?" Er seufzte. "Die Logik gebietet in diesem Falle sich einzig auf die Fakten zu verlassen und diese Nachricht zu ignorieren... andererseits habe ich ein gewisses Vertrauen in die Sternenflotte, die mir eine solche Meldung wahrscheinlich erscheinen läßt."   "Zur Situation, Mr Parker arbeitet gerade daran einen Tachionenscan auszuarbeiten, der ein Problem mit Tarnungen weitgehend ausschließen sollte. Nach den Informationen, die wir von Mr Zu'Hut erhalten hatten ist die Station an sich, da sie ja planetar gelegen ist, nicht so stark befestigt, wenn wir also durch den Verteidigungsgürtel durch sind...", er zuckte mit den Schultern. "Auf jeden Fall habe ich das Gefühl, die TigersEye kann sich durchaus mit einer Flotte messen... Wenn wir nicht von innen sabotiert werden... An welche Art Falle dachten sie denn?"

"Ich denke die Nachrichten die vom Warbird aus gehen könnten echt  sein!Auch der Admiral macht Fehler...? Und es ist wahrscheinlich  das auch wir Leute in seiner Organiesation haben. Es wundert mich bloß das sie nicht von jemanden anders den Auftrag  bekommen haben, Admiral Jones muß mehr fäden in der Hand haben als wir glauben.  Was ihr Komando betrifft ,warscheinlich hat er damit gerechnet das  sie eine falsche Spur verfolgen und die Crew der Tigerseye hat sich doch mehr als Effizent erwiesen wie er sich das gedacht hatte?"   Finn stand auf und hielt sich am Tisch fest, er verspürte wieder ein leichtes Schwindeln. Was den Saboteur angeht  der sich in meinen Quartier zu schaffen machte, was immer er wollte. Ich habe noch keine genaue Idee wie wir ihn eine Falle stellen aber wir sollten es schnell tun. Wer weiß was er noch anstellen kann aber bin sicher auch er macht Fehler und dann haben wir ihn, ich schlage vor alle Sicherheits bereiche umgehend stärker zu bewachen. Bis jetzt können wir alle unterverdacht stehen....sogar das Sichercheitspersonal aber im Augenblick haben wir keine Ahaltspunkte und daher müssen wir warten....

"Warten liegt mir nicht", T'Ra runzelte die Stirn, "ich denke, daß Mr Greys Untersuchungen Ergebnisse liefern werden, die uns weiterhelfen, außerdem sind die Sicherheitsteams bereits verstärkt und sämtliche Crewmitglieder in der Freizeit auf ihre Quartiere beschränkt...", er schüttelte den Kopf, "wir zeichnen soviele Sensoren und andere Logdateien auf, daß wir in drei Monaten den gesamten Umfang der Bibliothek von..." Er hielt inne als Finn leicht wankte. "Ich denke sie melden sich noch einmal auf der Krankenstation... Das wäre dann alles!?"

--- Krankenstation ---

Finn kam auf die Krankenstation. "Doktor ich habe immer noch so ein Schwindel gefühl und mir ist ständig schwarz vor Augen kann mann da nichts tun." Finn setzte sich auf ein Stuhl der in einer ecke stand und sah den Doctor erwartungsvoll an. Finn schaute den Doctor immer noch erwartungs voll an der aber war anscheined in seiner Arbeit vertieft das er sich an eine andere Person wandte... "Ahhh sie können mir sicher Helfen da der Doctor beschäftig ist." "Was haben sie denn für ein Problem..."  "Der Doktor behandelte mich ungefähr vor 2 Stunden ich wurde hergebracht weil mir jemand eine Überdosis Sedativum vepaßt hatte, nun ich sollte noch mal rein schauen wenn's mir immer noch nicht besser geht, ich verspühre immer noch ein leichtes unwohlsein und mir ist dauernt Schwindelig." Der Artzt untersuchte Finn noch einmal mit einen Tricoder..."Ich gebe ihnen noch ein Mittel und sie sollten sich dann ambesten etwas schlafen legen." "Danke das werde ich tun." Finn verläßt die Krankenstation und begibt sich in seinen Quartier, als er dort ankommt stehen 2 Sicherheitsleute vor seiner Tür. "Cmdr. Albertson wir sind als bewachung für sie eingeteilt sollten sie etwas ungewönliches in ihren Quartier bemerken rufen sie uns". "Danke Lt. das ist Beruhigend....".Finn betrat sein Quartier und machte eine bemerkung, "jetzt werde ich schon Bewacht als nächstes bringen sie mir noch das Essen ans Bett ztztzt..." Finn ging richtung Schlafzimmer ..."was wollte der hier mmmhh ". Finn schaute sich um sein Terminal war verdreht er schaute es sich an und ging weiter richtung Bett, "ahhh erst mal eineweile ausruhen" Finn legte sich auf sein Bett und machte die Augen zu nach einer kurzen weile schlief Finn tief ein.....

---Sicherheitsbüro--- 

Als Andreas den Sicherheitsbericht geschrieben hatte, sendete er ihn an den Captain. Danach stand er auf und ging in den hinteren Bereich des Raumes zu den Arrestzellen. Dort ging er zu Urb`s Zelle. "Na Rick, wie geht's uns den Heute. Super Andreas ich sitze hier, muss nichts arbeiten, also allem in allem ist wie Urlaub. Rick, kannst du mir sagen, warum du das Schiff sabotiert hast?" Auf die frage hin drehte sich Rick um und lief zu seinem Bett und legte sich darauf. Da Andreas keine Antwort bekam drehte er sich ebenfalls um und ging zur anderen Zelle, in der der Mann saß, der mit Lt.Cmdr Finn Albertson an Bord kam. Als er sah, das dort alles in Ordnung war, ging er wider in sein Büro und setzte sich wieder an seinen Schreibtisch. Dort aktivierte er wieder das Terminal, das sich nach einiger Zeit von selbst deaktieviert hatte. "Computer zeige mir die Akte des Mannes in Zelle 2!" Nach einer Weile erschien das Bild des Mannes auf dem Bildschirm und neben dem Bild einige Daten. "Aha, unser neuer Gast im Hotel "Hinter Gittern" heißt Mike, komisch kein Nachname? Und die Daten hier sagen auch nix über ihn, sie sagen nur, das er für Admiral Jones gearbeitet hat. hmmm." Da Andreas nichts über ihn heraus gefunden hatte, deaktivierte er das Terminal.  Er wollte gerade aufstehen, und zum Sofa im neben Raum gehen, als sich die Tür öffnete und Daniel eintrat. "Andreas wir haben die Untersuchungen abgeschlossen und herausgefunden, das der Türmechanismus überbrückt wurde und auf manuell umgestellt wurde. Aber erst im Quartier haben wir etwas gefunden, das uns weiter helfen könnte." Daniel holte etwas aus einer Tasche, die er bei sich hatte und stellte es auf den Tisch. Andreas ging um den Schreibtisch herum zu Daniel und sah ein Glas mit einem Haar darin. "Super Daniel gehe mit dem Glas in die Krankenstation, gib es dort dem Doc und sage ihm, das er einen DNS-Scan von dem Haar machen soll. Damit sollten wir herausfinden, wer bei Lt.Cmdr. Albertson eingebrochen ist. Okay Andreas, ich werde schauen, das es so schnell wie möglich erledigt wird." Darauf hin drehte sich Daniel um und ging aus dem Sicherheitsbüro. Als sich die Tür geschlossen hatte, ging Andreas in den neben Raum und legte sich hin.

--- Gleiche Zeit auf der USS Enterprise  1701 - E

Die Junge Wissenschaftoffizierin und Biologin Lt. Judy Albertson betrat ihr Labor als eine Explosion den Raum erbete. Judy wurde gegen die überliegende Wand geschleudert und sank bewußtlos zu Boden. Ein Brückenoffizier meldet Cmdr. Riker bericht und ein Sicherts und Ärtztteam eilen zum Labor. Der Lt. wird dann zur Krankenstation gebracht, mit leichten und mittelschweren Hautverbrennung ein paar Rippenbrüche und Schnitt wunden..... Judy Albertson ist den Anschlag noch mal Entkommen. Wie sich Später heraus stellt ist die Bombe frühzeitig Explodiert.

---Enterprise,Wissenschaftliches Labor 3

Geordi betrat das Labor und suchte Worf der ihn herbeordert hatte. Vor ein paar Stunden hatte es hier einen kleineren Unfall gegeben - die Sicherheitsoffiziere waren gerade dabei den Grund zu suchen.Es war auch niemand ernstlich zu schaden gekommen - nur ein Lt. aus der Wissenschaftlichen Abteilung war leicht verletzt worden."Cmdr...sehen sie sich das hier mal an...was halten sie davon?"Geordi wurde von Worf aus seinen Gedanken gerissen. Er betrachtete das verkohlte etwas mit seinem Visor. "Sieht aus wie ein  Phasersprengkopf....wo haben sie den her?" Worf sah ihn in seiner gewohnt grimmigen Art und Weise an. "Laut unseren Untersuchungen war dies der Auslöser der Explosion.Cmdr...die Logdateien wurden manipuliert - würden sie bitte....." Geordi ging zu einer Konsole und hatte schnell die Dateien wieder hergestellt.

Es dauerte keine 2 Stunden bis der Attentäter ausfindig und dingfest gemacht wurde.Kurze Zeit später wurde Jordan Harrys von Picard ,Deanna und Geordi verhört.Nach ein wenig gutem Zuredens Seiten Deannas erzählte er das Admiral Jones ihm  diesen Auftrag erteilt hatte da sie und ihr Bruder mit dem Feind kooperieren sollten.Bevor Piard näheres in Erfahrung bringen konnte wurde kippte Jordan vor den Augen aller Anwesenden einfach  um.Dr Crusher konnte nur noch seinen Tod feststellen. Nach ein paar Nachforschungen fand Data heraus das Lt.Cmdr. Finn Albertson - Der Bruder von Lt.Judy Albertson - seit ein paar Tagen zur Crew der USS Tigerseye gehörte.Geordi erinnerte sich sofort das Jade Zindoja – die bis zu seiner Zerstörung Techniker der Enterprise D war -  auf der Tigerseye Chefingenieur war und beschloß sie sofort zu kontaktieren ,da Admiral Jones die Oberleitung über die Mission des Schiffes hatte- nur für den Fall der Fälle.

USS Tigerseye

---Brücke:

NarHallas hatte den Bereitschaftsraum verlassen und wieder "den Platz in der Mitte" übernommen.  Das Licht flackerte. NarHallas sah sich um. Alle waren irritiert, setzten aber ihre Arbeit fort. Wieder ein Flackern. "Maschinenraum, was ist mit der Energie los?!" "Cmdr.Zindoja testet einige Einstellungen.... "antwortet ein Fähnrich"

---Maschinenraum(Jade):

Nach 6 Versuchen - dabei 2 Totalausfälle der Schiffsweiten Primärenergie für je 1/10 Sekunde - danach hatte Jade eine Einstellung die funktionieren würde.Bevor Jade zur Brücke ging um noch dementsprechende Einstellung an der Taktikkonsole vorzunehmen suchte sie noch Harry Boe.Als sie ihn gefunden hatte drückte sie ihm ein PADD in die Hand "Lu...das sind die neuen Einstellungen für die Schildharmonix kannst du bitte die Tarnung  anpassen?" meinte sie.

---Sicherheitsbüro--- 

Andreas war gerade eingedöst, als er von einem schrillen Piepen gestört wurde. Er stand auf, streckte sich und ging zum Schreibtisch. Als er der Schreibtisch erreicht hatte, sah er, das eine Nachricht auf seinem Terminal blinkte. Er setzte sich und fing an die Nachricht zu lesen. "Schitt, die Haaranalyse hat nichts gebracht, es war nur ein Haar von Lt.Cmdr. Albertson, jetzt können wir wieder von vorne beginnen!"  Um auf andere Gedanken zu kommen, entschied sich Andreas einwenig auf dem Holodeck zu trainieren. 

---Deck 12 Holodeck 2--- 

Beim Holodeck 2 angekommen, überlegte er kurz und entschied sich ein Zweikampf-Trainingsprogramm zu starten. "Computer aktiviere Zweikampf-Trainingsprogramm 15A." Darauf hin öffnete sich das Schott des Holodecks und Andreas ging hinein. 

---

---Brücke

T'Ra schüttelte den Kopf als Jade die Brücke betrat und sah sie mit einem strafendem Blick an.

Jade grinste leicht"'Tschuldigung..." sie ging zur Taktikkonsole und vertrieb den Fähnrich der gerade Diesnt tat. 

"Hoffentlich eine gute Entschuldigung!" 

"Ich habe eine Lösung für das Problem gefunden. Die Strahlung verursachte eine Vibration in der 5ten Dimension  unsres 10-dimens....." Sie hatte ihren Kopf gehoben und in das verwirrte Gesicht NarHallas' gesehen. "...ähh die Strahlung hat die Energieverteilung der Primärleitungen unterbrochen..." versuchte sie es möglichst einfach auszudrücken.

Er nickte, "und wie lange brauchen sie, um diese Lösung zu realisieren... und wie oft fällt die Energie dabei aus?!"

Jade tippte auf der Konsole weiter während sie antwortete. "Ich kann die Schildharmonix so umstellen das die Partikel herausgefiltert werden....Ich musste erst testen welche Filterung die Strahlung flitert UND den Energietransfer unserer Leitungen nicht kappt..." sie grinste NarHallas an "Über die Testphase mit den Energieausfällen bin ich hoffentlich hinaus..." ein paar Sekunden später war sie fertig "...schon erledigt."

"Conn, Zeit bis zu den Koordinaten?", fragte NarHallas kurz. "56 Minuten, Sir", war die Antwort.  T'Ra stand auf, ging ein paar Schritte nach vorn, drehte sich um und setzte sich wieder. Er aktivierte eine Konsole an seinem Platz und fing an die Sensor- und Taktikdaten durchzugehen, die sie gesammelt hatten.  "Hmm...", brummte er leise und aktivierte die Kommunikation, "Mr Grey, was machen die Nachforschungen?"  Noch bevor eine Antwort eintreffen konnte, meldete sich der Kommuniaktionsoffizier zu Wort: "Sir wir werden gerufen. Es ist die Enterprise!" NarHallas stutzte einen Moment. "Die Enterprise? Auf den Schirm!" - "Negativ Sir." Jetzt verstand er gar nichts mehr. "Was?" - "Sie wollen explizit nur mit Commander Zindoja sprechen... und die Verbindung ist verschlüsselt!"  Dann legen sie sie in meinen Raum!",  

Als Narhallas  wieder auf seinem Sitz saß beugte sich Laren zu ihm herüber. "Captain - alles in Ordnung mit ihnen? Sie machen einen sehr nervösen Eindruck! Sie sollten sich vielleicht ein wenig ausruhen!"

T'Ra zuckte mit den Schultern. "Die Situation ist schwierig und ungewohnt, Counsellor... ausruhen dürfte da nicht helfen, aber sie erinnern mich an etwas... ich würde sie nachher gerne sprechen." Er stand auf und bedeute Jade in seinen Raum zu gehen.

Jade entfernte sich überrascht von ihrer Station und folgte der auffordernden Handbewegung NarHallas und ging von NarHallas gefolgt, in dessen Bereitschaftsraum wo sie das Terminal aktivierte.Geordi sah sie relativ Ernst vom Bildschirm an "Hi...was kann ich für dich tun?" fragte sie Geordi "Wir haben ein paar interessante Informationen für euch. Admiral Jones - der eure Mission vom HQ aus leitet - ist auf die Seite der Orion Allianz übergelaufen und ihr fliegt wahrscheinlich gradewegs in eine Falle..." Jade grinst  "Das haben wir auch schon gemerkt....Es fällt doch ein wenig auf wenn bei gewissen Systemen die Leitungen duchbrennen....Aber wie kommst du jetzt aber darauf?" - "Ihr habt seit kurzem einen Finn Albertson an Bord...auf dessen Schwester wurde ein Attentat verübt...sie hat es überlebt..." fügte er schnell an als er Jades erschrockenen Gesichtsausdruck sah "Ich kenne ihn nur flüchtig....aber er war es der uns erzählt hat was mit Jones ist." meinte Jade und Geordi fuhr fort "Worf konnte den Anttentäter dingfest machen und der hat uns von der Sache mit Jones erzählt..." Jade setzte sich erstmal auf NarHallas Stuhl. "Bei euch also auch....sag mal hat euer Freund vielleicht auch ausgespuckt wer bei UNS nicht ganz sauber ist?Ich habe nämlich keine Lust nochmal die Lebenserhaltung in toxischer Athmosphäre reparieren zu müssen." Geordi sah sie besorgt an "Alles in Ordnung?" Jade grinste ,klopfte auf ihre Brust und hustete gespielt "Ja." Geordi fuhr kopfschüttelnd,grinsent fort "Mal ernsthaft... wir konnten nichts genaueres in erfahrung bringen..." Jade nickte "Wir kontakten dich falls wir mehr wissen...Sein Name ist übrigens Jordan Harrys" Jade grinste "Macht das..." dann sah sie sich soweit das möglich war im Hintergrund um "Hey habt ihr einen dekorationsunfall gehabt oder soll das das neue Design sein" Sie erntete einen bösen Blick von Geordi der aber gleich in ein Grinsen überging."Wenigstens hat dieses Schiff noch Warpgondeln im gegensatz zu gewissen anderen Schiffen...." stichelte er. Jade wollte gerade etwas erwiedern als ihr einfiehl das sie dazu keine Zeit hatte "Lass uns das später weiter diskutieren...ich muß noch ein paar Einstellungen an der Schildharmonix vornehmen - sonst gehen bei uns nachher wieder alle Lichter aus...nochmal danke für die Bemühungen." - "Keine Ursache...bitte sag auch mal eurem Albertson bescheid das mit seiner Schwester alles in Ordnung ist...." Jade lächelte "Natürlich....ach und Geordi..." sie sah kurz zu Boden "Ja?" - "Da wir grad beim Stichwort Familie sind..könntest du vielleicht..." Sie brauchte nicht weiterzureden "Ja sicher...pass auf dich auf, ja?" Jade grinste "Du kennst mich doch" - "Deswegen ja!....ich bin froh das es dir gut geht...Als wir hörten das die Tigerseye explodiert ist...." Er war sehr ernst geworden grinste jetzt aber wieder "Also pass auf das daß Schiff heil bleibt!" mit einem zwinkern fügte er hinzu "Und lass dich nicht von einem gewissen Cmdr. ärgern...LaForge Ende." Das Terminal deaktivierte sich und Jade sah nun NarHallas an wobei sie versuchte ein grinsen zu unterdrücken

Er hörte der Übertragung interessiert zu. "Muss 'ein gewisser Captain' sich jetzt beleidigt fühlen?", lächelte er wurde aber schnell ernst, "Da wir nun zwei Verräter kennen, können wir ja mal sehen, ob wir vielleicht Gemeinsamkeiten zwischen den beiden finden - und auf unser fehlendes Puzzleteil schließen können..." Jade nickte."Sir, ich würde gern Cmdr.Albertson aufsuchen - wenn sie nichts dagegen haben..." - "Machen sie das..." Jade salutierte noch schnell bevor sie den Raum verlies und wieder die Brück betrat. 

---Brücke

Als Tor' aus dem Turbolift steigt wollen Ihn zwei Sicherheitsmänner den Weg zur Brücke verweigern. Tor' schaut den Einen an und sagt: "Über legen Sie jetzt "GUT" was Sie jetzt tun !" "Ich bin Tor' aus dem Haus der SchIr'Mer' und der Zweite Offizier der USS Tigerseye " "Lassen Sie Ihre Befehle bestätigen, oder treten Sie beiseite !!" Tor' fasst mit der Hand an seinen Dolch. Die Wacheleute treten beiseite und wollen ihn passieren lassen. Tor' schaut die Beiden an und schüttelt mit dem Kopf. "Sie sind ja sehr schnell einzuschüchtern!" "Los lassen Sie sich Ihren Befehl bestätigen, dass ist doch hoffentlich Ihre Aufgabe!" Tor' passiert die Beiden und sagt im vorbeigehen: "Wenn ich unbefugt die Brücke betreten wollte, würden Sie mich nicht aufhalten können" dann lächelt er und fügt hinzu: " ... denn Sie würden schon lange tot sein"

Jade betrat die Brücke und wäre beinahe mit Tor' zusammengestossen. "Sorry...." grinste sie 

Tor' wollte gerade den Offizier, der ihn seiner Richtung  auf den Turbolift zustürzt  und ihn nicht beachtet, mit Absicht  nicht Ausweichen und ihn mit der Schulter gegen die Tür des Liftes rammen, als er den Offizier erkannte. Jade! Tor' trat bei Seite und ließ seinen Ersten Offizier passieren. "Nichts für ungut " sagt er und fügt lächelnd "Sir! " hinzu .  

Jade stieg in den Lift aus dem Tor' gerade herausgetreten war "Computer wo befindet sich Finn Albertson?" fragte sie während sich die Lifttüren schlossen "Finn Albertson befindet sich in seinem Quartier auf Deck 2 2118." Jade lächelte "Deck 2"

T'Ra sah ihr mit leicht geöffnetem Mund hinterher, schüttelte den Kopf und ließ seinen Blick über die Brücke streifen, als Tor' eintrat. 'Das trifft sich gut.', überlegte er. "Mr.Tor' sie könne gleich übernehmen! Counsellor, kommen sie bitte?" 

Tor' blickt zum Captain . "Verstanden Sir" Tor' tritt an seine Station und sagt dann : "Nein bleiben Sie auf Ihren Posten !"Tor' blickt auf den Hauptschirm und tritt zu Stuhl in der Mitte. "Bericht !""OPS ?" "Taktik?" "Maschinenraum?" "Wissenschaft ?"Tor' räuspert sich und : "Medizinische Station , auch wenn diese belanglos ist?!" Dann fügt er hinzu: "In der genannten Reihenfolge !" "ZÜGIG !! " Er blickt zum Navigator  "Projizieren Sie den Kurs auf den Hauptschirm !"

---Bereitschaftsraum:

T'Ra bot ihr einen Platz an seinem Schreibtisch an und setzte sich dann selbst. "Wie sie vorhin richtig bemerkten, ich bin nervös. Wir fliegen in eine ungewisse Situation mit einem unbekannt starken Gegner - aber das ist nicht mein Problem. Ich habe das subjektive Empfinden, daß Lt. Tye... wie soll ich sagen... Probleme mit ihrer Position hat... Ich würde gerne ihre fachlich Meinung dazu hören."

Laren betratt NarHallas Quartier, setzte sich und hörte sich an was er zu sagen hatte. "Ja sie haben schon recht... Sie ist in dieser Stress Situation ihrem Posten nicht 100&tig gewachsen da sie zu große Angst hat einen Fehler zu machen. Man sollte sie langsam an stresssituationen gewöhnen damit sie besser damit umgehen kann. Einfacher Brückendienst in "ruhigen Zeiten" ist auf keinen Fall ein Problem und wenn man ihr auch verantwortung übertragen würde, würde das ihr Selbstbewusstsein aufbauen. Und das sollte auf jedenfall geschehen bevor wir sie Stresssituationen zb auf dem Holodeck aussetzten. Wobei es allerdings sein könnte das schon mehr Selbstbewusstsein die ganze Sache aus der Welt räumt, Sir"

---Brücke:

Tor' schaut auf den Hauptschirm und setzt sich . Der Platz des Captains.  Tor' wünscht es wäre sein Schiff  ...  ... nein nicht dieses hier ... ... wo nur die wenigsten wissen wie man einen Befehl ausführt ... ... nein ... nein ... ... die Aktuh ... Tor' schaut sich um, rege Beschäftigung an allen Stationen ! Dann trommelt er mit den Fingern auf der Konsole in der Armlehne des Stuhls. Warten ist ihm zuwider. "Computer gibt es eine Störung des Inneren- Kommunikationssystems ?" Der Computer Antwortet prompt: "Negativ" "Computer gibt es Hinweise darauf das Transmissionen von der Brücke zu anderen Stationen des Schiffes nicht stattfinden können?" "Negativ" "Computer wurde zu folgenden Bereichen des Schiffes eine Verbindung hergestellt: OPS ... Taktik ... Maschinenraum ...  Wissenschaft ... Krankenstation ? "In allen Fällen positiv !" Tor' lächelt und fragt den Computer : "Und .. wurden sie auch entfangen ?" "Positiv" Tor' stand langsam auf ... ... dann schaut er in die Runde ... Immer noch rege Beschäftigung an allen Stationen  Tor' schüttelt den Kopf , doch keiner beachtet ihn. Dann erhebt  Tor' seine Stimme und ruft in einer Lautstärke das die Kunststoffverkleidungen vibrieren: "Ruhe !" Alles ist Still und keiner wagt es auch nur noch eine Bewegung zu machen. Tor' fährt mit gesengter Stimme fort: "Bericht !" "OPS ?" "Taktik ?" "Maschinenraum ?" "Wissenschaft ?" Tor' räuspert sich wieder und :"Medizinische Station" Dann fügt er hinzu: "In der genannten Reihenfolge !" Tor' schaut zur Decke . "Der Rest der Mannschaft fährt mit seinen ihm anvertrauten Aufgaben fort !" Langsam, ganz langsam löst sich die Anspannung bei den  Offizieren und Mannschaftsdienstgrade die nicht einen direkten Befehl von Tor' erhalten hatten. Sie gehen ihrer normalen Tätigkeiten wieder nach. Nur ist es jetzt sehr viel ruhiger auf der Brücke. Tor' setzt sich : "OPS ?"  "Taktik ?" "Maschinenraum ?" "Wissenschaft ?" "Medizinische Station ?" Fragt Tor' und war gespannt !

---Bereitschaftsraum:

NarHallas nickte, "Ich werde sie also vom Posten des wissenschaftlichen Leiters freistellen und Mr Tox diese Position anvertrauen... Kann ich ihnen die weiteren Schritte überlassen, oder sollte ich Ms Tye einen Besuch bei ihnen empfehlen?" NarHallas hörte durch die Türen Tor's Stimme. Er runzelte die Stirn. "Ich dachte diese Türen seien schalldicht.", murmelte er. 

"Natürlich können sie mir die weiteren Schritte überlassen Sir, ich werde mit Ms Tye reden. Allerdings sollten Sie Ms Tye sehr behutsam klarmachen warum sie vorrübergehend ihres Postens enthoben wurde. Es wäre schadhaft ihr Selbstbewusstsein noch mehr zu schwächen!" Laren war in Gedanken schon dabei ein Programm für Ms Tye zu entwerfen als sie den Kommentar des Captains über Tor hörte und musste schmunzeln. "Bitte schicken sie Ms Tye sobald sie mit ihr geredet haben zu mir, Sir!"

---Brücke:

Tor' bemerkt ein blinken an der Konsole : "Ja Fähnrich" "Keine feindlichen Schiffe in Sensoren Reichweite!" "Der Raum ist FREI" dann fügt er zögernd hinzu: "Es ist nichts, ich meine gar nichts in Reichweite der Sensoren Sir !"  "Es ist als würden wir gerade zu in einen völlig Sicheren Sektor fliegen!" Tor' schaute auf den Hauptschirm. "Das wir in einen Falle fliegen ist mir schon lange klar, aber das sie so offensichtlich ist ?!" Tor' schüttelt den Kopf . Respekt denkt er. Ich wusste nicht das ein Captain der Sternenflotte alles selbst machen muss, da er sich auf einen Großteil  seiner Mannschaft nicht verlassen kann. Föderation .... Tor' versucht sich zu beherrschen.  .. auf einem klingonischen Schiff wäre vieles anders ... ... und der Befehlshabende müsste sicher nicht warten ...

---Finns Quartier:

Kurze Zeit später stand sie vor Finns Quartier und betätigte den Türsummer.

Finn schreckte auf der Türsummer ging... richtete sich auf und sagte, "herein" und ging Tür..

Als sich die Tür öffnete blieb Jade noch einen Moment davor stehen. Cmdr.Albertson? Ich bin Jade Zindoja...darf ich reinkommen?" fragte sie und wartete auf eine antwort während sie ihn musterte.

"Ja natürlich treten sie ein ich bin gleich bei Ihnen". Finn ging ins Bad und erfrischte sich. "Sie sind die Chefingeneurin richtig?, es freut mich das ich Sie kennen lerne." Finn ging ins Zimmer in der Jade stand und sich etwas um sah " ja das Zimmer ist noch nicht ganz eingerichtet, meine Sachen sind alle noch auf Kariba ich hoffe das sie nach diesen Einsatz an Bord geholt werden können. Aber verzeihen sie, sie sind sicherlich nicht zu mir gekommen um ein Plauderstündchen abzuhalten. worum geht'...

 Jade trat ein und sah sich um während sie auf Finn wartete. Erst als er zurückkam merkte sie das sie ihn wohl geweckt haben musste -  er war auf Kariba gewesen? sie wollte ihn gerade danach fragen aber  entschied das dafür nachher wohl noch genug Zeit wäre. "Habe ich sie etwa geweckt? Tut mir leid..." meinte sie lächelnd und fuhr dann fort "Wir hatten gerade Kontakt mit der Enterprise. Sie hatten auch einen ungebetenen Gast an Bord...." Sie wurde ernst  "...Sein Name war Jorden Harris - Geordi erzählte das er versucht hat ihre Schwester zu töten..." sie betonte 'versucht' besonders das Finn es nicht überhören konnte. "Es geht ihr gut ,Cmdr. - keine Sorge..." fügte sie beruhigend hinzu. Sie sah Finn besorgt an der doch etwas  blass geworden war und legte ihm die Hand auf die Schulter "Alles in Ordnung?" fragte sie und stöhnte innerlich auf 'Nein es ist sicher nichts on Ordnung ,Jade'  schoss ihr durch den Kopf und sie musste  plötzlich an Ryoku denken....

 "Auf meine Schwester wurde..." Finn ging zum Terminaltisch und setzte sich, "wer? warum?..." Finn schaute Jade Fassungslos an "Sie hat doch niemanden was getan?" Finn Schüttelte den Kopf... "Was ist genau passiert ?"...

Jade hockte sich neben Finn ,sah kurz zu Boden bevor sie ihm wieder in die Augen sehen konnte "Ich weiß nur das es einer von Jones  Männern war - ich habe auch nicht nachgefragt ,tut mir leid." meinte sie. "Ich glaube die Enterprise hat uns ihre Ergebnisse und  Auswertungen dieser Angelegenheit übermittelt - vielleicht steht da etwas näheres drin." Sie sah ihn noch eine Weile an "Soll ich ihnen ein Glas wasser holen, Cmdr.?" frage sie als sich seine Hautfarbe immer noch nicht normalisiert hatte

"Nein ist schon in Ordnung aber wird zeit das man diesen Jones endlich kalt stellt, bevor er noch weiter schaden anrichtet. Ich sollte mir die Auswertungen anschauen und mit dem Sicherheitschef durchgehen wie hies er noch Mr. Grey stimmts?" Finn stand auf und ging richtung Fenster Cmdr. Zindoja entschuldigen sie meine schwäche aber meine Schwester und Mutter bedeuten mir sehr viel und wenn ihnen etwas zustößt dann werde ich dafür sorgen das diejenigen die dafür verantwortlich sind sich rechtfertigen müssen.Und ich hoffe das die Sicherheit sie eher findet als Ich.... Er drehte sich um und schaute Lt. Zindoja mit einen stechenen Blick an."Und bitte fangen sie jetzt nicht an mir den Vorschlag zu machen zum Consolor zugehen. Am besten sie geben mir die Informationen von der Enterprise und gehen wieder zur ihrer Arbeit..." Finn schaute Jade an und bemerkte das sie garnicht ihren Bruder auf Kariba ähnlich sah....

Jade richtete sich langsam auf und lehnte sich an die Tischkante worauf das Terminal stand. Bei seiner Bemerkung über das 'counselling' musste sie lächeln 'Ja da war doch noch was....' dachte sie aber ignorierte es. "Nennen sie mich Jade..." meinte sie während sie sich zu Finns Terminal umdrehte und ihm den Bericht der Enterprise auf sein Terminal holte.Beiläufig fügte sie hinzu "Ich kann sie verstehen Ich wüsste nicht wozu ich fähig wäre ,wenn jemand meinen Bruder verletzen würde...." Sie seufzte leicht.

Finn sah wie Jade etwas auf sein Terminal aufrufte und ging zu Ihr...

"Ich lernte ihren Bruder übrigens kurz kennen er hat eine Bar auf Kariba nette Ambiente aber ziemlich rüpelhafte Kundschaft" Finn spielte auf die Lausykaner an die ihn beinahe das leben kosteten... "Er sagte wenn ich sie treffen sollte, dann soll ich sie grüßen und irgend ein Programm würde bei ihn noch liegen außerdem sollten sie ihre Schulden bezahlen...er erwähnte auch ein Dabotisch... was auch immer." Finn grinste etwas.

Er sah wie Jade wertig war und nahm sich das Terminal vor...Finn überflog den Text und sagte ,"auf der Tigerseye sind zwei Verräter ein gewisser Lt. Urb und dann ein Lt. Jackson den habe ich doch irgendwo gelesen..." Finn ging zum anderen Tisch und nahm ein Paad auf ,"die liste..."ermurmelte etwas was aber Jade nicht hören konnte. "Cmdr Zindoja kennen sie einen Lt. Paul Jackson?"... "Komisch ersteht auf der Verräterliste die mir zu gespielt worden ist aber da standen nur Personen drauf die keine Verräter sind. Der Admiral ist sich seiner sache wohl nicht mehr ganz sicher wenn er seine eigenen Leute auf die Abschußliste stellt. Wir sollten Lt. Grey aufsuchen und diesen Lt. Jackson festnehmen oder ich nehme ihn mir gleich vor." Finn ging richtung Tür...

Jade grinste "Wie schön das mein Bruderherz seinen Sinn für Humor nicht verloren hat." Sie schaute ihm über die Schulter "Lt.Paul Jackson....nein kenne ich nicht aber vielleicht wäre es eine gute Idee mal die Akten von Urb,Jackson und diesem Jorden Harrys zu vergleichen...." Sie machte eine Pause und erinnerte sich ,dass sie nicht nur einen Termin mit dem Counsellor hatte sondern sich auch nochmal auf der Krankenstation melden sollte - warum auch immer.Und dann hatte sie noch etwas im Maschinenraum zu tun. "Tja...ich hab noch einiges zu erledigen - wenn wir gegen den Warbird nicht ganz hilflos sein wollen - gehen sie zu Grey...er müsste im Sicherheitsbüro auf Deck 18 sein." Sie lächelte ihm zu und ging zu Tür... "Falls noch irgendetwas sein sollte... rufen sie mich ,ja." Sie machte sich ein wenig sorgen um Albertson.

Nachdem Jade Finn wieder alleingelassen hatte, hatte sie den Kopf voller Gedanken und Erinnerungen an ihren Bruder.Sie bestieg den Lift und wollte sich mit etwas Arbeit ablenken "Maschinen... ignorieren." ihr viel gerade ein das sie noch wohin musste. "Deck12 Krankenstation.." seufzte sie resignierend  

Finn ging zusammen mit Jade zum Turbolift sie stiegen ein sie sagte "Maschienen..." Sie wiederrufte ihren befehl und sagte andessen "Krankenatation" "Deck 18" sagte Finn ,er sah Jade an und überlegte was sie wohl auf der Krakenstadtion wollte.... Jade stieg aus und Finn Fuhr weiter Richtung Deck 18. Dort angekommen ging er ins Sicherheitsbüro.

---Sicherheitsbüro

"Mr. Grey ich muß sie Sprechen...", aber erfand nur seine Vertretung vor. "Ich muß sofort mit dem Sicherheitschef reden Würden sie ihn bitte Rufen." "Darf ich fragen worum es geht " "Lt. wenn ich Mr. Grey sprechen will dann hat das einen Grund und diesen Grund werden sie dann wenn es nötig ist von ihren Sicherheitschef efahren also wenn sie ihn jetz rufen würden" "Wie war ihr Name Sir." "Lt. Cmdr. Finn Albertson" "Sicherheitsbüro an  Lt. Grey ein Cmdr. Albertson will sie Sprechen er sagte es sei dringend." Finn schaute sich ein wenig um..." wollen sie sich nicht setzen solage sie auf Mr. Grey warten ". "Nein danke Lt. es geht."

---Brücke

Peter tippte auf der Konsole herum. "Wie weit bin ich gesunken?", dachte er. "Jetzt muß ich mir schon von einem Blut trinkendem, barbarischen Klingonen Befehle gefallen lassen." Seine Finger verließen jetzt die Geräusche erzeugende Platte  " Alles ist in bester Ordnung, ähm, Captain? Schnurrt wie ein Baby."

Tor' hatte ja schon viel auf einem Föderationsraumschiff erlebt aber diese Meldung von  der OPS ? Er holt tief Luft um sich ein wenig zu beruhigen. Wir sind hier auf einem Schiff der Sternenflotte musste er sich sagen ! Hier ist alles ANDERS (wie im Kindergarten auf der Erde) Auf einem klingonischen Schiff ...  ... nein diese Sternenflotte ist anders sagt er sich ... Tor' schüttelt den Kopf als er leise die Meldung von Peter Parker mit knirschenden Zähnen wiederholt: "... Alles ist in bester Ordnung, ähm, Captain? Schnurrt wie ein Baby." Dann hatte er sich gefasst   " ... Ich verstehe Ihre Meldung nicht ! ...   was ist in "bester Ordnung"  ? und  ... was Schnurrt wie ein Baby ? Sir ?" Sagt er in einem Ausdruckslosen Ton wie er ihn von den Vulkaniern kannte und hasste."Wo haben Sie gelernt wie man eine formelle Meldung an einen Rang höheren Offizier macht ?" fügte er dann laut wie ein Klingone hinzu. "Ich bin nicht der Captain sonder der Zweite Offizier und habe zur Zeit das Kommando über der USS Tigerseye !Sir !"fährt Tor' dann wieder ausdruckslos wie zuvor fort. "Und jetzt Sir ... ... Erstatten Sie Meldung !""Tor' ENDE" Tor' schüttelt den Kopf, dann lächelt er ...Sternenflotte... oder doch "Kindergarten der Erde ?"

---Holodeck 2--- 

Andreas bekam gerade einen linken Hacken von einem Nausikaaner, als sein Kommunikator piepste. "Computer Programm anhalte." Er tippte auf seinen Kommunikator und hörte zu, was ihm sein Stellvertreter zu sagen hatte. "Okay Lt. ich werde gleich bei ihnen sein, Grey Ende!" Andreas drehte sich um und sagte:" Computer Programm beenden!" Nach diesem Befehl verschwamm die Umgebung um ihn herum und er verließ das Holodeck. Dann ging er zum nächsten Turbolift. "Deck 18, Sicherheitsbüro!" 

---Sicherheitsbüro--- 

Als Andreas das Sicherheitsbüro betrat sah er Lt.Cmdr. Albertson, auf einem Stuhl sitzend auf ihn wartend. "Lt.Cmdr. Albertson, wie kann ich ihnen helfen?" Während er dies sagte, ging er zum Schreibtisch und signalisierte seinem Vertreter mit einer Handbewegung das er in den hinteren Bereich des Büros gehen solle, und setzte sich dann auf den Sessel.

"Mr. Grey wir haben diese Nachricht von der Enterprise erhalten" Finn reichte ein Pad Lt. Grey entgegen.

"Die Enterprise hatte auch Besuch von jemanden, anscheinend haben die Sicherheitsleute aber bessere Arbeit gemacht  als wir hier , sie haben ihren Mann ein gewissen Jorden Harris. Dieser berichtete das wir zwei Leute auf der Tigerseye haben die für unseren Admiral arbeiten. Ein Gewisser Lt. Rick Urb den sie schon haben und ein Lt. Paul Jackson. Ich denke das dieser Jackson meine Kontaktperson gewesen wäre wenn ich das Spiel des Admiral mitgespielt hätte, nun als ich an Bord kam und Lt. Washburn in Arest ging ist er auf sich alleine gestellt. Wenn er die möglichkeit hat in Quartiere unbemerkt hinein zukommen und wieder raus kennt er sich gut aus auf dem Schiff. Meine Frage an Sie, kennen Sie diesen Mann? Sie sind etwas länger an Bord wie ich. Wir sollten diesen Mann schnell finden, ich weiß nicht was der sonst noch alles in Schilde führen kann." Finn schaute Grey an und wartete auf eine Antwort.

"Einen Moment Lt.Cmdr. Albertson, mal schauen, was uns der Computer sagen kann." Andreas gab etwas in sein Terminal ein und nach kürzester Zeit erklang ein piepen vom Terminal. "Aha, hier haben wir ja unseren Mann." Andreas drehte den Monitor des Terminals so, das Lt.Cmdr. Albertson auch etwas sehen konnte. "Wie sie hier sehen können, wurde er auf Befehl von Admiral Jones auf unser Schiff versetzt. Und hier können sie sehen, das der Admiral schon immer sein Gönner war." Andreas machte eine kurze Pause und sagte dann. "Computer stelle fest, wo sich Lt. Paul Jackson befindet?" Nach wenigen Sekunden sagte der Computer, das er sich im Quartier 3323 auf Deck 12 befinden solle. "Lt. Grey an Lt. Bienanzer kommen sie unverzüglich mit 2 Sicherheitswächtern auf Deck 12 Quartier 3323, Grey Ende! Lt.Cmdr. Albertson, folgen sie mir, sie wollen doch bestimmt dabei sein, wenn wir ihn schnappen." Daraufhin stand Andreas auf und ging aus dem Raum zum nächsten Turbolift.

"Das lasse ich mir nicht entgehen, wir sollten allerdings vorsichtig sein wer weiß was er in Schilde führt.

Ich würde vorschlagen Phaser mit zu nehmen."

Lt. Grey verteilte aus einen Waffenschrank zwei Handphasers. Ein für Ihn und ein für Finn.

"Danke dan wollen wir mal ich hoffe wir haben glück."

Finn und Lt. Grey gingen richtung Turbolift 

--- Im Turbolift --- 

"Deck18" Finn war gespannt, er bemerkte wir er Nervös den Phaser von einer Hand in die andere nahm.

---Krankenstation

Jade betrat wenig später die Krankenstation ,wo sie einen unbekannten Mann, mit Pferdeschwanz und einer Art Tatoo im Gesicht vorfand. Sie ging zu ihm "Hallo, ich sollte mich nochmal hier Melden zwecks einer Nachuntersuchung...." 

Quint betrat die Krankenstation. Sloovak hatte ihn hergebeten, weil er noch ein experiment durchführen wollte. Quint ging ins Büro und rief die Daten über die letzten Patienten ab. Plötzlich trat eine Frau ein und ging auf ihn zu:"Hallo, ich sollte mich nochmal hier Melden zwecks einer Nachuntersuchung...." Quint musterte sie:"Sie müssen Commander Zindoja sein! Ich habe mir gerade den bericht angesehen, ach übrigens, falls ich ihnen unbekannt vorkomme... ich arbeite normalerweise bei der Wissenschaft und wurde wegen Personalmangel auf die Krankenstation beordert. Ich kenne Sloovak schon länger." Quint nahm sich einen Tricoder vom tisch und Scannte Jade. Er konnte nichts entdecken. "Sie sind vollkommen genesen! Was auch sonst bei ihrem Arzt. Ich kann ihnen nur sagen: Sie haben den besten der Sternenflotte!" Er legte den Tricoder zur seite. "Ich binn fertig, sie könne  gehen, sie können aber gerne auch noch bleiben wenn es ihre Freizeit erlaubt..."

Jade musste zugeben das sie verwirrt war."...und sie sind?...." Sie lies sich von ihm scannen. Aus der wissenschaft? Herrsch so ein Personalmangel auf der Tigerseye - oder hatte NarHallas beim  einsammeln der 'Feriencrew' ein paar Mediziener vergessen? Sie  grinste "Zur Zeit WEISS ich nicht mal mehr was Freizeit bedeutet." Sie stand von dem Biobett auf "Tut mir leid ,ich hab noch ein paar Dinge zu erledigen - ist es hier so langweilig?" fragte sie grinsent.

---Bereitschaftsraum: 

"Ich werde Ms Tye bei nächster Gelegenheit informieren, Counsellor... und danke, daß sie sich des Problems annehmen wollen.", nickte T'Ra. "Das wäre dann auch schon alles..." Sie verließ den Bereitschaftsraum und er widmete sich noch kurz einem Bericht über die taktische Gesamtsituation.

---Korridor/Maschinenraum:

Nachdem Jade die Krankenstation verlassen hatte ging sie, immer noch über den sehr Kontaktfreudigen "WissenschaftsArzt" lächelnd, zum Maschinenraum zurück.Nachdem sie den metaphasischen Abschirmschild installiert hatte um die Strahlung ,die sie nun als transnukleonischen  Plasmastrom verifizieren konnte, hatte sie noch eine Abschließende Analyse eingeleitet.Diese war auch schon fertig und Jade starrte halb ungläubig auf die Auswertung.Nach dieser würde der Abschirmschild perfekt funktionieren.Da sie solchen Ergebnisen sehr skeptisch gegenüberstand machte sie zur sicherheit noch eine Analyse.Sie setzte sich an ihren Schreibtisch und wollte sich gerade in ein PADD  vertiefen, als ihr einfiel das sie Mari versprochen hatte heute zu ihr zu kommen. "Also gut..." murmelte sie und erhob sich.Sie ging zum Lift in der zweiten Maschinenraumebene und fuhr nach Deck 18.Dort begab sie sich zum Büro des Counsellors.Sie betätigte den Summer und wartete.Sie konnte nicht verlegnen das sie sich ein klein wenig unwohl fühlte - sie war eigentlich so direkt noch nie bei einem Counsellor gewesen

-- Büro des Counsellors

Laren war gerade von dem Gespräch mit dem Captain über Ms Tye zurückgekehrt. Sie wollte erstmal etwas essen und sich derweil schoneinmal Gedanken über das Programm von Ms Tye machen. Auf einmal hörte sie ihren Summer.Sie war ziemlich verwundert, sie erwartete eigentlich keinen Besuch und für Ms Tye war es wohl noch ein wenig zu früh. Als sie Jade das Büro betreten sah viel ihr ein, dass sie Jade ja gesagt hatte sie solle sich bei ihr melden. Sie studierte Jade schnell beim hereinkommen und bemerkte dass sie sich sichtlich unwohl fühlte... Laren stand auf "Hallo Mrs. Zindoja. Schön das sie gekommen sind! Setzten sie sich doch irgendwo hin wo platz ist *lächel* Ich habe einen ziemlichen Huner, wollen sie auch etwas essen oder trinken?"

Jade musste grinsen.Stimmt ja - Laren Mari wahr teilweise Betazoide. "Nennen sie mich ruhig Jade..." Sie setzte sich auf das Sofa "Gegessen habe ich vorhin mit Tor' aber eine heiße Schokolade wäre nett." Sie lächelte Laren zu und sah sie erwartungsvoll an - Ihr erstes Gespräch mit einem Counsellor das nichts mit irgendwelchen Standardberichten zu tun hatte.

"Schön das Sie Zeit gefunden haben ,Jade" meinte Laren "Es war gerade mal Ruhig im Maschinenraum" antwortete Jade "Und wie geht es Ihnen so?" "Ganz gut... ich bin nur etwas müde" lächelte Jade Laren überlegte einen Augenblick und fragte Jade dann. "Wenn ich sie das so fragen darf, Jade, wären sie auch zu mir gekommen hätte der Captain das nicht angeordnet?"  Jade lächelte "Nein ich glaube nicht...." sie hoffte das Laren ihr diese Antwort nicht übelnehmen würde. Laren lächelte: " Haben sie nur was gegen uns Counsellors oder allgemein eine Ärztephobie?" "Nein ...eigentlich nicht... ich gehe bloß meistens nicht freiwillig" grinste Jade entschuldigend. "Kann ich verstehen! Ich werde auch meistens dahin geschleppt und gehe nicht freiwillig!" "Tja Ärzte sind die schlimmsten Patienten..." meinte Jade lachend "Worüber wollten sie eigentlich mit mir reden?" Jade wusste immer noch nicht genau warum sie hier war. hmm.." meinte Laren "Genau weiß ich das auch nicht aber ich denke mal das der Captain nach ihrer Entführung sicher gehen wollte, dass sie keien Schäden davonbehalten und mit er Situation klarkommen! Erzählen sie mir doch einfach mal ihre Geschichte - bis jetzt weiß ich ja noch gar nichts darüber!"  Jade sah sie an ,da musste sie selber nachdenken."Ich habe noch gesehen wie Blair verschwunden ist ,dann traf mich eine Ladungswelle...als ich aufgewacht bin ,lag ich in einer Arrestzelle. Dann befragte mich ihr Captain Halos Torgsa...zuerst wollte er mir einreden das die Tigerseye zeratört wurde, dann wollte er informationen über den Transwarp."  Laren hatte sich zurückgesetzt und höre Jade aufmerksam zu. Jade trank einen Schluck von ihrer Schokolade "Als er die Informationen von mir nicht bekam injizierte er mir irgendwelche Drogen.Während diese Wirken sollten ,wollte er den Generator auf seine Basis bringen.Aber Bevor er zurück war konnte ich das Kraftfeld der Zeller überbrücken...nagut ich habs in die Luft gejagt...ich verlor das Bewusstsein und wachte in der Krankenstation auf." schloß Jade. Gab es den Irgendwelche Momente die sie als sehr ausschlaggebend und "beeinflussend auf sie beschreiben würden?" Jade sah sie lächelnd an "Inklusive das ich Torgsa zu gerne zu Erej'Dai'qa verabeitet hätte?" dann wurde sie ernster "Nein... aber ich habe ihm eine kurze Zeitlang fast geglaubt... und das hat mir Angst gemacht." Das lächeln verschwand von Larens Gesicht "Können sie mir diese Angst vielleicht ein wenig Näher beschreiben, Jade?" Laren hätte sich zwar zugang verschaffen können aber sie wollte lieber, alles aus dem Mund von Jade selber hören. "Hmm wie beschreibt man Angst?Ich weiß es nicht... wohl am ehesten das ich Angst hatte das die Tigerseye wirklich zerstört ist und das er wirklich alle umgebracht hat..." Jade konnte mit dieser Frage nicht viel anfangen.Sie hatte ein wenig Angst gehabt aber beschreiben? Laren spürte Jade's unsicherheit! "Ich meinte eher ob Sie diese Angst etwas konkretisieren könnten. Ob sie Angst um Das schiff, Die Crew allgemein hatten oder soetwas." Jade sah sie an "Um die Leute an Bord, um Tor'...." meinte sie und fügte hinzu "Torgsa wollte mir einreden das er ihn auf der Station umgebracht hätte...."  "Woher wusste er den von Tor?" Jade zuckte mit den Schultern "Er sagte nur er hätte einen Klingonen getötet...vielleicht hat er ihn noch um die Ecke kommen sehen... ich habe keine Ahnung." Laren überlegte ein wenig und meinte dann: " Ach wissen sie Jade, ich denke mal das alles in Ordnung ist und sie gehen können. Allerdings hätte ich eine Bitte an Sie. Wenn sie noch irgendwelche Alpträume oder ähnliches wegen ihrer Entführung haben sollten dann kommen sie doch bitte zu mir. Egal ob zu mir als Freundin oder Ärztin!" Jade lächelte "Danke...werde ich tun..." sie erhob sich. Laren erhob sich ebenfalls als sie merkte dass Jade ihr Quartier verlassen wollte! "Bis dann Jade und machen sie es gut" Meinte Laren noch Jade drückte ihr zum Abschied die Hand "Auf wiedersehen Counsellor." meinte sie lächelnd "Also wenn schon Jade, dann Nennen sie mich doch bitte Laren.  Wenn man mich mit Counsellor anredet fühle ich mich nicht als ich selber" "Gut, Laren..." Jade verlies den Raum und die Tür schloß sich.

---Deck12--- 

Als Andreas und Finn aus dem Turbolift traten, sahen sie schon Daniel und 2 Sicherheitswächter von der anderen Seite auf das Quartier zugehen. Bei der Tür angekommen betätigte Andreas den Türsummer und wartete. Als sich nichts tat, betätigte er ihn noch mal und wartete noch einmal. "Achtung halten sie ihre Phaser schussbereit! Computer öffne die Tür des Quartiers 3323, Bestätigung Sicherheitschef Lt. Andreas Grey!" Nach einer weile klackte es und die Tür ging auf. Die zwei Sicherheitswächter und Daniel stürmten sofort in das Quartier und sicherten es. Dann trat Andreas mit Finn ein und sah, das der Kommunikator von Lt. Paul Jackson auf einem Schreibtisch lag. "Schitt, er hat seinen Kommunikator abgelegt!" Er dachte einen Moment nach. "Computer führe einen DNS-Scan nach Lt. Paul Jacksons DNS auf dem Schiff aus!" Nach ca. 0,5 Min. ertönte die Stimme des Computers. "Lt. Paul Jackson befindet sich im Maschinenraum." Andreas sah Finn an und rannte Richtung Turbolift.

Finn lief Andreas hinter her. "Mr. Grey wir sollten uns beilen wer weiß was er dort anstellt."Grey nickte und die beiden liefen  zum Turbolift.

--- Maschienenraum 

Paul war damit beschäftig in einer ecke des Maschienenraum Relais umzuverteilen. "So den dahin und den dahin und in 10min macht es Bumm , ich sollte sehen das ich hier Weg komme" Paul ging richtung Eingang zur Jeffreisröhre "Sie da halt wo wollen sie hin" einer der Techniker hatte Paul beobachtet "Es ist eine unregelmäßigkeit in Abschnitt 11 Regestriert worden ich schau mir das mal an."  "Was wie Abschnitt 11 davon ist mir nichts bekannt. Ich werde das überprüfen." Doch Paul war schon hinter Tür  und versiegelte diese. "Halt bleiben sie stehen, verdammt was macht der..." "Sicherheit hier Techniker O'Neal habe soeben ubefugte Person gesehen, die Person hat sich in der Jeffreisröhre eingeschlossen Eingang 4 Maschienenraum, er Bitte sofort Hilfe..."

--- Turbolift 

"Hoffentlich kommen wir nicht zu Spät," Finn schaute Grey angespannt an.

---Maschinenraum

Lu hechtete zum Terminal 'Hat man denn nie seine Ruhe' murmelte er und öffnete einen Kanal zur Brücke "Hier Maschinenraum, wir sind bei den letzten Reparaturen...ende." genervt wollte er das nächste PADD nehmen und freute sich, daß endlich alles fertig war als ein Techniker zu ihm kam und ihn zu CPO O'Neal führte "Lt. Ein Mann hat sich an Abschitt 11  zu schaffen gemacht.Die Sicherheit wurde verständigt." Lu nickte  "Warten sie, bis die Sicherheit eintrifft ,ich seh mir das mal an." Er sah sich die Relais an und bemerkte auch sofort das sie falsch  verteilt waren.Er berichtigte den Fehler.Als er zu O'Neal zurückkam  war die Sicherheit bereits eingetroffen. Lu erklärte ihnen schnell was passiert war.

---Brücke:

Tor' schaut verdutzt zur Konsole. Das kann doch wohl nicht war sein denkt er. kann denn auf diesem Schiff niemand eine vernünftige Meldung machen?  Das ist ja unglaublich ... nein Sternenflotten Standart! Tor' öffnet einen Kanal: "Tor' an Maschinenraum... ... wer hat sich da  gerade gemeldet ? ... und was sind das noch für letzte Reparaturen ?" Tor' holt tief Luft und spricht dann weiter: "Ich wünsche einen etwas detaillierteren Bericht.. ... über den Antrieb  ... den Schilden  ... und deren "Erweiterungen" ... den Waffen .. und was sonst noch von Wichtigkeit sein könnte und in den Bereich des Maschienenraums oder der Technik fällt !'" Tor' macht erneut eine Pause und fügt hinzu: "Sollten Sie jetzt keine Zeit haben ... ... dann empfehle ich Ihnen sich jetzt diese zu nehmen ... ... Sir !" Tor# läst den Kanal offen und wartet auf eine Antwort. Schlimm denkt er ... ... jetzt zwingen die mich schon zu handeln und zu sprechen wie es sonst nur Vulkanier tun würden ... Föderation ... Wäre ich doch auf meinem Schiff ...

 ---Maschinenraum:

Noch während er mit der Sicherheit sprach meldete sich Tor'. Er  atmete tief durch.'Ich brauche dringend Urlaub.' es war eher ein Stoßgebet als ein Gedanke "Lt.Boe an Mr.SchIr'Mer'..." meinte er während er zu einem Terminal ging und die Reparaturliste zur Brücke schickte - sollte er selber sehen. Lu hatte wirklich keine Zeit um sich mit dem Klingonen zu streiten - sollte Jade das tun wenn  sie zurück war ,sie schien ja Spass drann zu haben. "...Wollen sie diskutieren oder ein funktionierendes Schiff haben?" er schloß die Verbindung... 'Ja das hätte auch von Jade stammen können' dachte er.

Finn und Grey kammen am Maschinenraum an. "Lt wo ist er hin gelaufen" "In die Jeffreisröhre die Tür hat er versiegelt." "Grey benutzen sie den Eingang auf der anderen Seite ich werde nach Eingang 2 laufen und ihn den Weg abschneiden." Brücke hier Lt.Cmdr. Albertson wir verfolgen den 2 Sabotuer er hat sich in der Jeffreisröhre eingeschlossen im Abschnitt 10 bis 12 Ein Kraftfeld würde in Stoppen und so eine Flucht ummöglichmachen."

--- In der Jeffreisröhre ---

"Verdammt die sind gleich da wird zeit das ich hier verschwinde" Paul holte ein kleinen Kominikator aus der Tasche er drückte ihn und sagte, " Ort zu Ort Trasport paul X Gamma 1." Und Paul beamt sich auf Frachtdeck. Auf der Brücke Piepte ein Warnsignal "Achtung unerlaubtet Ort zu Ort Transport von Jeffreisröhre Abschnitt 11 zum  Frachtraum 3.

--- Maschienenraum --- 

Finn fluchte. "Verdammt ich haße es in Jefrreisröhren herum zu krabbeln", bei seiner Größe auch nicht verwunderlich. Finn kriegte immer leichte Platzangst in dieser Röhre. Da meldete sich die Brücke....

---Brücke:

Tor' überflog die Reparaturliste und wollte sich gerade ( so schön ) mit diesem ...@@@... von einem ...@@@... aus dem Maschinenraum anlegen, als  ein Warnsignal  ertönt: "Achtung unerlaubter Ort zu Ort Transport von Jeffreisröhre Abschnitt 11 zum Frachtraum 3.  Was ist da eigentlich los ? Tor' hört die Meldung und Handelt sofort! "Tor' an Transporterraum Sicherheitsteam erfassen und in Frachtraum 3 beamen !" Tor' wartet nicht eine Sekunde! "Tor' an Sicherheit : Errichten Sie ein Kraftfeld um Frachtraum 3 und versiegeln Sie alle angrenzenden und umliegenden Verbindungen!" Tor' überlegt kurz, dann: "Tor' an Transporterraum, Sicherheit und Maschinenraum: Sichern Sie die Region um Frachtraum 3 es dürfen kein Übertragungen nach Außerhalb des Schiffes gelangen ! Verhindern Sie weitere unerlaubte Transporte ! Und sorgen Sie dafür das unsere Zielperson nicht von innerhalb und von außerhalb erfasst werden kann ! Überprüfen Sie die Sensoren und versichern Sie sich das er nicht illegal darauf zugreifen kann! Verhindern Sie das er ein Signal , welcher art auch immer senden kann! Isolieren Sie Ihn ! Tor' schüttelt den Kopf  ... kleiner Verräter ...  Du kannst Dich freuen, auf einen Föderationsschiff zusein ... denkt er. "Tor' an Sicherheit : Ergreifen Sie Ihn endlich und dann erstatten sie Bericht !" Muss man denn auf diesem Schiff den alles selber machen ? denkt Tor'  Dann erhebt er sich aus dem Stuhl ( in der Mitte )  und stellt sich hinter die taktische Konsole! "Gibt es Schiffen in der unmittelbaren Umgebung ?" "Oder gibt es Anzeichen von getarnten Schiffen in der nähe ?" Tor' zögert einen Augenblick und schaut auf den Schirm.  ... merkwürdig ... denkt er ... "Gibt es irgend eine Raumschiff Aktivität in diesem  Teil des Sektors ?" "Wenn ja zeigen Sie mir sie auf dem Hauptschirm !"

---Hangar,Dekontbereich:

Die Dekontaminationsbereich der TigersEye war offensichtlich nicht fuer Sher'no ausgelegt, es hatte ewig gedauert, bis er fertig war. Jetzt zog er sich seine Uniform an, die er sich hatte replizieren lassen und verliess den Hangar. 

---Turbolift: 

'Ich koennte ja mal Bericht erstatten...', ueberlegte er. "Bruecke!"

---Maschinenraum:

Harry sah noch wie sich Finn und Grey dematerialisierten,wartete noch eine Sekunde, errichtete ein Kraftfeld und blockierte die Transporter des Frachtraumes.Nun konnte niemand hinein oder herausgebeamt werden, noch funktionierte die Kommunikation.Er bestaetigte der Brueke die Ausfuehrung und wartete auf weitere Anweisungen.

---Frachtraum 3:

Finn war im Begriff gerade aus der Jeffreisröhre zukrabbeln als er dematerialisiert wurde und sich vor Frachtraum 3 mit Lt. Grey und einen weiteren Sicherheitsmann befand. "Na toll kann man mal vorgewarnt werden", Finn fluchte, "Ist er dort drinne, Ich hoffe diese jagt ist bald zu ende es wird allmählich anstregend." Er sah Lt. Grey an. "Dann machen sie mal auf " Lt. Grey öffnete die Tür ,"Brücke hier noch mal Albertson wir gehen jetzt in den Frachtraum und holen uns den Verräter. Albertson Ende und los" Als sich die Tür öffnete sprang Finn sofort hinein und verschantzte sich hinter ein paar Kisten. Zwei schüße aus einen Distrupter wurden abgefeuert. "Grey passen sie auf der Schießt scharf"  Der Sicherheitsmann stolperte und flog auf den Boden, "passen sie auf... Deckung... " aber ehe er sich in Sicherheit bringen konnte schoß Jackson nochmal und Traf den Sicherheitsmann, Grey erwiederte das Feuer und Finn tat es auch. Dann wurde es still. "Lt. Paul Jackson sie haben keine Chance der Frachtraum ist Hametisch abgeriegelt. Geben sie auf." "Niemals Förderationsabschaum..." Jackson schoß nochmal aus seinen Distrupter aber traf nicht. Finn gab Grey ein Handzeichen das er sich von hinten heran schleichen wollte....was ihn auch gelang als er sich Jackson von hinten näherte nahm Paul etwas aus seiner Tasche und legte es sich an sein Hals. "Stopp...nicht..." doch es war zu spät Jackson brach zusammen. "Krankenstadtion Medezinischer Notfall im Frachtraum 3 eine verletzte Sicherheitsperson und eine Vergiftung schnell." Grey kam aus sein versteck und ging zu Finn "alles klar". "Nein der Mann hat irgendein Mittel sich gespritzt er stirbt und so kriegen wir keine Information...verdamt." "Krankenstadtion was ist nun wir warten...."

---Maschinenraum:

Nachdem sie sich von Laren verabschiedet hatte ging sie zurück in den Maschinenraum.Sie suchte Lu "Lu....wie siehts aus? Alles Fertig?" Lu nickte und gab ihr ein PADD. "Mr. SchIr'Mer' hat vorhin ein wenig... genervt... Wir hatten alle Hände voll zu tun. Aber jetzt sind wir fertig." Jade grinste "Sieht doch super aus... Ich werde dem Captain sagen das wir fertig sind."Sie klopfte Lu noch auf die Schulter und verschwand mit einem "Gute Arbeit" und "Mach mal ne Pause " im Turbolift.

---Brücke: 

Eine gewisse Unruhe lag im Raum, als T'Ra eintrat. "Mr Tor', wie sieht's aus?", sah er den Klingonen, der hinter der Taktik stand, fragend an

Jo'Di betrat die Bruecke. Nach einem kurzen Suchen hatte er den CO ausgemacht. Der unterheilt sich scheinbar gerade mit einem Klingonen an der Taktik, also beschloss er erstmal zu warten. 

Tor' richtet sich auf und schaut den Captain ins Gesicht. "Wie es aus sieht ?  Sir ?" Tor' holt tief Luft um nicht gleich seinen Unmut kund zu tun. "Sir .. Verschiedenen Abteilungen des Schiffes sind nicht in der Lage ,ein Meldung an den Diensthabenden Offizier  zu erstatten. Auch nach weiteren Aufforderungen kommt entweder keine Antwort, oder die Meldung ist unbrauchbar, weil sie unpräzise und nicht fachgerecht ist. Nach erneuten auffordern die Meldungen zu präzisieren, sich mit Namen und Dienstrang, oder mit der Abteilung zu melden, bekommt man zum Beispiel vom Maschinenraum eine Reparaturliste zu gesandt, anstatt die gestellten Fragen zu beantworten ! Sie gleichen eher Beleidigungen, haben aber auf keinen fall irgend etwas mit Föderationsstandart zu tun. Sir ! "

NarHallas sah sich um, "Es ist eine recht zusammengewürfelte Mannschaft, Mr Tor', wenn wir die Mission hinter uns haben, werde ich mal ein zwei Worte mit einigen Leuten wegen Meldungen wechseln... wegen der anderen Sachen- lassen sie das meine Sorge sein."

 Tor' spricht nicht laut aber so das alle auf der Brücke es wohl hören konnten. "Weiter hat die Sicherheit Probleme eine Person, den Mutmaßlichen Saboteur , Lt. Paul Jackson im Frachtraum 3 dingfest zu machen. Er trickst Sie aus und entzieht sich ihnen äußerst geschickt. Ich habe veranlasst, dass die Region um Frachtraum 3  gesichert wird und das keine Übertragungen nach Außerhalb des Schiffes gelangen können und veranlasste das keine weiteren unerlaubten Transporte statt finden. Weiter sorgte ich dafür, dass die Zielperson nicht von innerhalb und von außerhalb erfasst werden kann. Ich veranlasste außerdem die Überprüfung der Sensoren und das Lt. Paul Jackson nicht illegale darauf zugreifen kann. E müsste isoliert sein." 

---Frachtraum 3

"Albertson an Captain Narhallas wir haben den Saboteur aber leider nicht lebend, kurz bevor wir ihn stellen konnten inizierte er sich ein Gift die Krankenstation ist verständig und Personal ist unterwegs außerdem ist einer von Lt. Grey's Leuten verletzt. Ich schreibe ihnen ein Bericht und bringe es ihnen in 20 Min auf die Brücke. Sie können sich jetzt um den Warbird kümmern oder um die Stadtion. Albertson Ende." "Grey an Captain Mr. Albertson wahr sehr hilfreich ich würde mich aber trozdem noch hier ein bischen umsehen und ihnen nach abschluß der Untersuchungen meinen Bericht geben Grey ende." Inzwischen war auch das Medizinische Team da einer der Ärtzte untersuchte Jackson der andere kümmerte sich um den verletzten Sicherheitsman. "Nun woran starb er..." Finn schaute den Artzt an...

---Brücke

"Gute Arbeit.", meinte er kurz. Prompt traf auch eine Meldungen von Cmdr. Finn und Mr Grey ein. "Sie haben ihr bestes getan! Machen sie weiter, wie vorgeschlagen!" Er aktivierte seinen Kommunikator, "NarHallas an Krankenstation, ich will eine genaue Autopsie des Mannes im Frachtraum!"

Tor' schaut den Captain an, dann deutet er auf den Hauptschirm "Sir ... Dieser Teil des Sektors ist frei! Keine Schiffe, Satelliten, Sonden, oder Raumstationen!" Der ändert die Stimmlage. "Jedenfalls zeigen die Sensoren es so an!" "Es dürften sich auch keine getarnten Schiffe in der nähe der USS Tigerseye befinden ! ... aber die Meldung ist nicht durch die Wissenschaftliche Station bestätigt worden !" Tor' unterbricht kurz. " ... aber das sich die Stationen nicht melden sagte ich ja bereits!" Dann schaut er auf die anzeige. "Wir fliegen immer noch mit Warp 4,3 ,und ich müsste an die Navigationskonsole um die genau Position oder Ankunftszeit zu bestimmen ! Sir .." Dann lächelt er und fügt hinzu: "Auch wenn dieses für Klingonen nicht von Belang ist, ... ... macht es mir eine große Freude Ihnen mitteilen zukönnen, dass sich auch die Krankenstation nicht auf meinen Befehl, einen Statusbericht zu liefern , gemeldet hat!" Er schaut den Captain an  "Ich habe nichts anderes erwartet ! Sir ... ...ich beneide Sie wirklich nicht !" Tor' zuckt mit den Achseln, dann fügt er hinzu: "Es ist ein schönes Schiff , aber ein Teil der Besatzung ...!" dann schweigt er und blick den Captain in die Augen.

"Sir", unterbrach Jo'Di die beiden, "LtCmdr. Jo'Di, ich bin qualifiziert die Taktik zu übernehmen - und ich habe auch etwas Erfahrung mit Sensoraufklärung getarnter Schiffe... Wenn sie erlauben, Sir?" Er trat an die Taktikkonsole und tippte einige Einstellungen ein. Er nickte, "Ich brauche etwas Zeit, aber es ist Potential verhanden." NarHallas nickte, "Machen die es so!" 

Jade betrat die Brücke.Tor', NarHallas und ein Sher'no ,den sie noch nicht kannt waren gerade auf der Brücke - etwas unterbesetzt fand sie. Sie ging zum Captain und überreichte ihm das PADD "Sir, wir sind fertig was die Tarnungseinstellungen angeht... die Strahlung dürfte jetzt keine Wirkung mehr auf uns haben."

Kurz darauf betrat auch Jade die Brücke und erstattete Bericht. "Ausgezeichnet. Sind im Moment irgendwelche Primärsysteme beeinträchtigt?"

Jade sah NarHallas an "Nicht direkt ,Sir. Die Tarnung braucht nur extrem viel Energie.Ich habe die Proritäten so geändert das Tarnung, Schilde, Antrieb, Waffen und Lebenserhaltung primär versorgt werden.Das könnte unter umständen zu Energieausfällen in Systemen wie Replikatoren, Schallduschen oder Persönlichen Terminals führen."

---Frachtraum 3

Finn schaute zum Arzt, "Melden sie dann auf der Brücke und mir Bericht was Lt.Paul Jackson tötete." Finn ging dann zum Ausgang des Frachtraums in Richtung Turbolift. "Lt. Grey begleiten sie mich." "Nein ich werde mich hier noch etwas umsehen und dann Später mein Bericht verfassen und den Captain vorlegen. Ach übrigens nennen sie mich Andreas". "Nicht im dienst..." Finn war hinter den Frachttüren verschwunden. Lt.Grey schaute sich noch einmal um "Was wollte er hier...."

"Ja gut, solange es keine der Primärkonsolen auf der Brücke sind- ist es in Ordnung.", er machte einige Schritte zu seinem Sessel hin. "Commander, ist es möglich eine Verbindung zur Enterprise aufzubauen, ohne daß sie entdeckt wird? Ich würde gerne die Ergebnisse ihrer Nachforschungen mit unseren synchronisieren."

--- In Finn's Quartier ---

 "Computer Musik... Friedrich Smetana Die Moldau..", die Musik spielte und Finn saß sich an sein Terminal und fing an den Bericht zuschreiben. Nach einer weile hörte er auf und sagte, "Computer Aufzeichnung starten Finn Delta1, Hi meine kleine, wie geht es Dir. Ich habe gehört was dir passiert ist und wir sind kurz davor die verantwortlichen zu finden die Dir das angetan haben. Ich hoffe das sie Mom in ruhe lassen.Erhole Dich gut und laß die Enterprise ganz dein besorgter Bruder. Aufzeichnung abspeichern und wenn möglich an Lt. Judi Albertson auf der Enterprise verschicken." (Computerstimme) Aufzeichnung abgespeichert konnte aber nicht die Nachricht versenden weil eine Komminikationssperre von der Brücke eingeleitet wurde. "Warten bis Sperre aufgehoben ist und dann versenden."(Computerstimme) habe verstanden "Computer Musik gleiches Stück..." Finn wendete sich wieder dem Terminal zu und schrieb sein Bericht weiter. Nach einer weile war er wertig dann lud er es in ein Paad. Er ging zum Replicator "Computer grüner Tee, Gun powder, heiß mit etwas Honig." Finn erkundigte sich noch einmal nach Paul. "Krankenstadtion hier Albertson was ist nun mit Paul Jackson wissen sie was genaueres woran er jetzt starb..."

---Brücke:

Jade nickte "Sicher...ich kann zu Geor... Cmdr.LaForge eine Verbindung aufbauen - als wir zusammen gedient haben, haben wir mal ein eigenes Protokoll geschrieben als Basis für eine Mission.Das kann ich ohne weiteres Benutzen....übrigens kam die Nachricht von vorhin auch in diesem Protokoll an." Sie sah NarHallas an,wartete einen Augenblick und als dieser nickte schrieb sie eine Nachricht worin sie Geordi um die Gewünschten Informationen bat.Ausserdem hängte sie den vorläufigen Bericht an den die Sicherheit angefertigt hatte.Sie wollte die Nachricht gerade abschicken als sie auf der Kommunikationskonsole eine andere Nachricht bemerkte. Sie las den Bestimmungsort - USS Enterprise E an Lt.J.Albertson von F.Albertson. Jade lächelte leicht. "Sir, hier wartet noch eine Nachricht von Cmdr.Albertson an seine Schwester die auf eine Freigabe wartet.... soll ich sie glech mit dranhängen...ich schätze sie ist nicht ganz unwichtig...." NarHallas nickte erneut Jade hängte die Nachricht an mit der Bitte an Geordi, sie der Empfängerin zuzustellen. 

---Finns Quartier

Finn wollte gerade aus der Tür und zur Brücke als der Computer sich meldete."Nachricht wurde jezt übermittelt" "mhh" Finn ging zum Turbolift "Brücke" Krankenstation an Albertson genaures können wir noch nicht sagen aber es handelt sich warscheinlich um ein Nervengift wie es auch die Romulaner verwenden. Aber es gibt auch spuren von Klingonenischen giften, Krankenstation Ende." "Romolanisch und Klingonisch mhh paßt doch garnicht."

 --- Auf der Brücke ---

Finn betrat die Brücke er sah JoDi an der Taktik und Jade an ihrer Konsole er lächelte ihr zu, des weiteren saß Mr. SchIr' Mer auf seinen Platz er drehte sich einwenig zu ihm, Finn ging dann zum Captain, etwas unterbesetz dachte er bei sich, "Captain der Bericht und eben erfuhr ich das Paul Jackson an ein art Nervengift starb. Das Mittel hat aber eine Merkwürdige  zusammensetzung. Captain darf ich sie eben in Ihren Raum Sprechen." Finn sah in die Runde und alle guckten ihn etwas mißtrauisch an... besonders der Captain....

--- Auf der Basis der Orion Piraten ---

Admiral Jones war damit beschäftigt irgendwelche Befehle in seine Konsole zu tippen als er von einen seiner Leute

gestört wurde... "Admiral wir bekommen gerade eine Nachricht von der Orion 2 und auch die Polar hat sich gemeldet.  "Was wollen sie...", "die Orion meldet das sie die auf einen Abfangkurs mit der Tigerseye stehen und in 20min in Reichweite ihre Waffen ist..." ,"gut...und die Polar...". "Captain Brundel hat sich mit 5 weiteren Schiffen hinter Ioa 2 versteckt und wartet auf weiteren Befehle, desweiteren haben wir  verstärkung bekommen... von Captain Ta'R Toreth er befehlig zwei Klingonisch Bird of Preys... ". "Endlich Toreth ist da..., er soll in Planquadrat 5 patrouillieren sollte die Tigerseye versuchen die Station anzugreifen dann greift Toreth ein...". "Admiral müssen wir uns jetzt mit Klingonen auch noch abgeben... es war schon nicht leicht mit Romulanern aber Klingonen und Romulaner..." "Es wird funktionieren, es hat damals auch funktioniert bis Kirk es verhinderte mmhh aber Operation Freespace wird gelingen und die Föderration wird auseinander brechen." "Toreth soll in Stellung gehen". "Jawohl Sir..." Der Admiral wandte sich wieder seinen Terminal zu... "Admiral da wäre noch etwas..." "Was den noch?""Wir haben von unseren Mann auf der Enterprise nichts mehr gehört...es ist wahrscheinlich das seine Deckung aufgeflogen ist..."Der Admiral machte eine Hand bewegung und drehte sich zu sein Terminal,"Harrys schade war ein guter Mann", "aber Admiral...", "machen Sie wie befohlen weiter..."."Ja Sir".Der Mann drehte sich um und ging in die Hauptzentrale."Befehl an Captain Toreth er soll im Plaquadrat 5 patrouillieren und sollte die Tigerseye dort auftauchen darf er angreifen. Captain Brundel soll weiterhin hinter Ioa 2 mit seiner Staffel warten. ...verdammt der Admiral ignoriert alle meine warnungen..." er wandte sich wieder seiner kontrollen zu. "Hier Captain Toreth... bestätige ihre Befehle... warten auf Tigerseye" "Toreth bestätigt befehle, genauso wie Brundel". "Gut gehen sie alle Verteidigungs Parameter noch maldurch"," I Sir"...

Tigerseye

---Brücke: 

"Gut.", NarHallas nahm das Padd mit dem zusammengefaßten Ereignissen. "Ja, die Krankenstation hat sich eben gemeldet... haben sie ihnen etwas Genaueres über die Zusammensetzung mitgeteilt? Die Krankenstation meinte, sie untersuchten noch...", fragte T'Ra ihn auf dem Weg zur Tür seines Raumes. Er drehte sich nochmal kurz um, sein Blick fiel erst auf Tor', dann auf Jade. "Commander, sie haben die Brücke."

Jo'Di sah kurz auf. "Nervengift...", dachte er, schon seltsam diese Humanoiden. Er sah wieder auf seine Konsole.  "SsissSbbisssbbs!", fluchte er leise und sah auf. "Commander?", sprach er Jade an, ich habe hier ein kleines Problem. 

Tor' hörte das Gespräch zwischen den Captain und Lt.Cmdr Finn Albertson im vorbeigehen zu seiner Station mit an. Der Offizier an der Navigationskonsole will sich erheben, um den Platz für Tor' frei zu machen, aber Tor' deutet mit einer Handbewegung an, das er sitzen bleiben soll, um weiter zu machen. Dann greift Tor' zum Tastenfeld und ruft ein paar Daten ab die im unteren Display angezeigt werden.  

Jade nickte "Aye Sir..." bestätigte sie NarHallas Befehl. Sie wollte sich gerade auf den Platz in der Mitte setzen als sie von Jo'Di  angesprochen wurde.

Sie kam auf ihn zu. "Sehen sie mal, die ventrale EPS-Leitung scheint nicht genug Energie zu den Sensoren zu leiten, die Sensoren in diesem Bereich arbeiten fast 20% unter der von mir angenommenen Normalleistung!"

Sie ging zu ihm "Ja.... ich musste die Sensoren etwas rekalibrieren ,um sie mit den neuen Tarnungseinstellungen unter  einen Hut zu bekommen..." meinte sie "...ich weiß nicht wozu sie diese 20% brauchen aber..." sie tippte an seiner Konsole herum und versuchte Jo'Di die 20% zu geben ohne das Gleichgewicht zu stören "bitte sehr..." Sie ging nun zu dem Stuhl in der Mitte und setzte sich 'irgendwie verdammt ungewohnt' dachte Jade - sie fühlte sich nicht besonders wohl.

Als Jade sich auf des Captains Platz setzt dreht sich Tor' um und lächelt. Erst wollte er eine Bemerkung machen, wie er es sicher bei jeden Anderen auch gemacht hätte, aber er schaut Jade an und bemerkt sofort, dass Sie sich in dieser Position sichtlich unwohl fühl und wohl auch lieber in "Ihrem" Maschinenrum wäre. Tor' überträgt die Daten in ein Padd und geht zu Jade. Er reicht ihr dass Padd mit den.  "Sir die genauen Angaben zu unser momentanen  Position , Daten und Koordinaten über die jetzige Flugbahn, Angaben über Geschwindigkeit und Ziel , sowie ein Statusbericht  der Navigationsstation" Er senkt die Stimme so das nur Jade Tor' hören kann."Du siehst gut aus auf diesen Stuhl! Ich mag starke Frauen, die Macht haben und Kommandos geben..." Tor' lächelt .... "Sie riechen dann besonders gut ...!" Er wusste, dass Sie genau verstand, was er damit sagen wollte.

---Bereitschaftsraum:

Die Tür vom Bereitschaftsraum schloß sich hinter dem Captain und Finn fing an. "Die Zusammensetzung des Giftes ist etwas ungewöhnlich, es sind anteil von Romolanische und Klingonischegifte enthalten. Captain klingonisch... Ich denke wir solten Mr. SchIr' Mer' mal genauer befragen ich denke erweißt mehr über diesen Admiral Jones und sein Vorhaben aus wir glauben Warscheinlich ist er sogar beauftragt in diesen Fall....". Der Captain zog mal wieder eine Augenbraue hoch.... "Befragen sie ihn wenn nicht habe ich mich getäuscht und ich habe ein Klingonischen Captain beleidigt und in dann für mein ganzes leben lang als Feind. Wenn ich aber recht habe dann wird es Höchste zeit das wir mit dieser Scharade auf hören und mit offennen Karten spielen. Vielleicht hat ja unser Klingonischer Captain gewisse Informationen die für uns nützlich sind..." Finn sah den Captain an und wartete auf seine reaktion....

T'Ra lehnte sich in seinem Stuhl zurück und sah Albertson an. "Langsam komme ich mir vor wie auf einer andorianischen Konferenz!", resignierte er. "Ich bin es gewohnt, meiner Mannschaft zu vertrauen, aber langsam entwickle ich eine extreme Paranoia! Und das gefällt mir nicht!"  Er betätigte zwei, drei Tasten seiner Konsole und forderte so ein  Sicherheitsteam in zehn Minuten an. Er stand auf und ging auf die Tür zu. 

---Brücke: 

Er trat neben Jade an seinen Stuhl heran und betätigte eine Taste. Ein feifton durchzog die Kommunikationsanlage.  "Alle Führungsoffiziere sofort in die Lounge!"

Finn betrat nach dem Captain die Brücke und sagte zu sich "Jetzt wird es interessant," er geht dann in richtung Lounge und betritt diese. Finn nahm platz am großen Tisch und wartete auf die anderen....

Jade erhob sich als NarHallas seinen Bereitschaftsraum verlies und folgte ihm kommentarlos in die Lounge.

---Lagerraum--- 

Andreas lief durch denn Lagerraum, und überlegte, was der Saboteur im Frachtraum zu suchen hatte. Als sein Blick auf den Transporter des Lagerraums. "Na logisch, er wollte sich von hier aus vom Schiff beamen, wenn man einen leistungsstarken Transporter haben möchte, der nicht bewacht wird, kommt eigentlich nur der Frachttransporter in frage", sagte er in Gedanken zu sich. Er verließ den Lagerraum und ging ins Sicherheitsbüro. 

---Sicherheitsbüro--- 

Andreas setzte sich an seinen Schreibtisch und fing an einen Bericht über die Geschehnisse des Tages zu schreiben. Nach etwa 30Min. hatte er den Bericht fertig geschrieben. Als er ihn noch einmal gelesen hatte, schickte er ihn an den Captain und wollte sich danach hinlegen, als sein Kommunikator piepte, und der Captain befahl, das sich alle Führungsoffiziere in der Lounge einfinden sollen. Andreas stand auf, ging zur Türe und dann geradewegs zu Lounge des Captains.

Laren saß in ihrem Büro als sie die Nachricht erhilt, sich sofort in der Louge zu melden. "Eine Konferrenz..." überlegte Laren " was ist wohl los?" mit diesen Gedanken  machte Laren sich auf den Weg in die Louge wo sie schon Jade antraf und herzlich begrüßte!

---Lounge

Finn sah wie Tor', die Lounge betrat und erst einmal stehen blieb dann traffen auch Jade und Lt. Mari ein.

Die Gesichter waren etwas angespannt. Keiner sagte ein Wort..... dann betratt Andreas und der Captain die Lounge.  

NarHallas sah sich kurz um, alle waren anwesend. Er erhob sich und räusperte sich kurz. "Diese ganze Situation gefällt mir nicht!", begann er. Während der Pause sah er jedem einzelnen ins Gesicht. "Ich habe das Gefühl mit einem Romulaner und einem Ferengi zu pokern! Ich sehe mich um und überlege mir nicht mehr, was ich tun kann, damit diese Mannschaft ihre Mission erfüllt, sondern, wer wohl irgendwelche Informationen zurückhält, oder uns demnächst in den Rücken fällt." Er trat an das Fenster und sah nach draußen. "Aufgrund der Ermittlungen gehe ich davon aus, daß niemand mehr mit einem Auftrag von einem gewissen Admiral Jones an Bord ist - und da bin ich schon beim Thema... Ich wurde von eben diesem Admiral auf die Mission geschickt, um entwendete Föderationstechnologie wiederzubeschaffen. Wir haben es mit einer... interessanten Taktik geschafft den 'Piraten' auf die Spur zukommen und ab diesem Zeitpunkt wurden wir von allen Seiten angegriffen...  Mittlerweile sieht es so aus, als hätte Mr Jones eine mittelgroße konspirative Gruppe geschaffen, die ihre Technologie größtenteils aus Föderationsdepots bezieht, aber auch Quellen bei den Romulanern zu haben scheint - und jetzt gibt es Hinweise, daß auch Klingonen beteiligt sind.  Soviel zu den Informationen, so wie ich mir alles zusammengereimt habe..."  Er drehte sich um und sah die anderen an. "Jetzt frage ich sie, hat jemand von ihnen noch weitere Schlußfolgerungen oder", er sah Tor' an, "weitere Informationen?" Er ließ den Blick durch den Raum schweifen.

Tor' richte sich auf. Dann blickt er in die Runde und dann zum Captain. Keiner sagte ein  Wort. "Klingonen ?" "Sir  ... Klingonen kämpfen nicht für die Föderation und auch nicht für diesen Admiral Jones!" Tor' weiß genau was dieser provokative Satz auslösen wird. "Sir ... tlhIngan ngoQmey chavmeH HoH tlhInganpu' Klingonen töten nur für ihre eigenen Ziele !"   Tor' schaut den Captain an und erahnt seine nächste Frage. Er atmet tief durch. Dann fasst er sich wieder und fragt, in einem beinahe neutralen Tonfall :   "Wie kommen Sie darauf das Klingonen beteiligt sind ?" Tor' schaut den Captain in die Augen.

 Finn schaute gespannt zum Captain und dann wieder zu Tor'. Und auch die anderen waren gespannt was nun passierte.

T'Ra setzte sich auf den Stuhl an der Frontseite des Tisches.  "Wir haben Anzeichen dafür, daß Klingonen beteiligt sind... Aber wie sie sagten, Klingonen kämpfen nicht für die Föderation, sondern für ihre eigenen Ziele", er unterhielt sich mehr oder weniger mit Tor's Bauch, "die Frage ist, hätten Klingonen Vorteile davon, einen verräterischen Admiral zu unterstützen? Würden Klingonen überhaupt einen Verräter unterstützen?" Er stand auf und sah Tor', so gut es ging, in die Augen,"Sie wissen, ich habe ihre Privatsphäre, so gut es ging respektiert. Aber angesichts der Ereignisse und meiner gestiegenen Paranoia frage  ich mich: Welchen Vorteil haben sie davon, hier zu sein? ... Außer ihrer  Vorliebe schwächeren Spezies zu helfen?"

Finn schaute den Captain noch intensiver an und überlegte warum er sich den Schuh anzieht. Dabei war es doch Albertson der erst den Captain drauf brachte das Mr. SchIr' Mer' evtuell etwas weiß. Oder versuchte der Captain Finn zuschützen.... Finn wußte jetzt auch nicht mehr wehn er trauen konnte... alle anderen hüllten sich in Schweigen "mmhh" Finn schaute Tor' an und dachte... ein Captain eines Bird of Prey auf ein Schiff der Förderation und den Satz vom Captain  "Welchen Vorteil haben sie davon, hier zu sein? ... Außer ihrer Vorliebe schwächeren Spezies zu helfen?"  Ja welchen Vorteil das hätte er auch gerne gewußt... Finn schoßen in Bruchteilen von Sekunden Scenarios durch den Kopf... Wenn er tatsächlich für den Admiral gearbeitet hätte würde es die Tigerseye nicht mehr geben... Und wenn er für das Klingonische Reich arbeitet würde es der Captain Wissen also irgend etwas verbirgt er aber.... und dann kam die antwort...

Tor' schaut den Captain an und dann in die Runde. Verrat ...  denkt Tor' , sollte Sie denken das er sie verraten  wird oder hat ? "Sir ... wie soll ich Anfangen ... ... um es ihnen und Ihren Offizieren verständlich zu machen ... ... die Klingonen meist als brutale und unzivilisierte Barbaren halten ... Ich versuche es  einmal so .. ..Wir die Überlebt haben treffen uns und...  ...wir die einmal die stärksten aller Krieger waren ... Ja ich weiß was Sie jetzt denken ... ... Klingonen, alle natürlich immer die STÄRKSTEN ...  aber Schwache zählen für uns nicht!  ... aber DIE GLORREICH GESTORBEN SIND werden für Klingonen immer unvergeßlich sein. Ihr Taten und Ihre Geschichten werden von Denen erzähl die dabei waren, und die erzählen wieder Denen die überlebt haben und so geht die Geschichte weiter von einem zum nächsten und nur der der Ehrenvoll gestorben ist lebt in diesen Geschichten ewig weiter!" Tor' macht eine Pause  "Mein größtes Ziel!! In der Geschichte von meinem Haus, ewig in der klingonischen Geschichte zu überdauern !" Sagt er dann Stolz. "Und so versammelten sich nur die BESSTEN Krieger des Reiches um mich! EHRE .. MUT .. STÄRKE alles was ein Krieger braucht! Aber als wir in die Schlacht zogen geschah das was jetzt wieder passiert - ... VERRAT ... Einer der Krieger hatte sein eigenes Ziel  ... eine Blutfede ... Damals entbrannte eine  Blutfede zwischen zwei Häusern die schon lange für TOT gehalten wurde! Der Feind nutzte diese Gelegenheit aus  ... denn er wurde gerufen und Informiert ! Nur wenige Überlebten das folgende Massaker  ... und die, die starben hatten nicht einmal die Chance auf einen Glorreichen tot... Ich fühle mich verantwortlich ! und schwor RACHE! ... eine Rache für die, die mit mir gekämpft haben ! Und als ich nun nach Jahren wieder von "Diesen Vorfällen" hörte  ... und meine Freunde heraus bekommen hatten das die USS Tiegereye  ...ein Föderationsschiff ...  ... beauftragt werden sollte diese Angelegenheit zu untersuchen beschlossen wir, dass ich den Dienst hier antreten sollte. Sie alle arbeiteten darauf hin mich hier unter zu bringen ! Und der Navigator  ... ich ... ... trat den Dienst an um den PREIS zu holen! ...Der Preis ..." Wiederholt Tor'  "Nein was der Preis ist werde ich nicht sagen." .. wir die Überlebt haben werden IHN dann Teilen ! ... und ich werde Ihn für uns hohlen !! Der Admiral und der Captain sind über dieses Vorhaben, vor dem Auslaufen, Informiert worden  Die Informationen über meine Ziele  ... aber nicht über den Preis ...! ... nur das es IHN gibt !! Und jetzt dieser Rückschlag ! ... Erst der Warbird  und jetzt ...  ... der Admiral Ich war so nahe dran ...  ... irgend etwas stimmt nicht ...  ... ich habe das selbe Gefühl wie Damals ...  -... VERRAT ...-" Tor' schaut den Captain an, dann sagt er gibt es irgend jemanden hier der glaubt: Ich würde die Föderation, das Schiff , die Crew ,  oder die Mission verraten ?" Tor' wartet einen Augenblick und fügt hinzu: "Der möge vortreten und es mir offen ins Gesicht sagen !"

Tor' schaut in die Runde von Gesicht zu Gesicht. War es nun ein Zeichen der Feigheit oder warum sagte Niemand ein Wort ? Aber es waren ja, Führungsoffizier der Sternenflotte,  ... was sollte er, als Klingone von DIESEN da erwarten ? Er war gespannt, ob es wagen würde ihn : Tor'  aus dem Haus der  SchIr'Mer'  des Verrats zu beschuldigen. 

Andreas saß auf seinem Stuhl und beobachtete die Geschehnisse, als Tor plötzlich sagte, das jeder der ihn für einen Verräter hält aufstehen solle, und es ihm ins Gesicht sagen soll. Als Tor Andreas ansah, stand Andreas auf und sagte mit fester Stimme: "Tor aus dem Hause SchIr'Mer', niemand möchte sie des Verrats beschuldigen, denn soviel ich weis sind die Klingonen ehrenwerte Wesen, und würden nie solche Tricks anwenden, um einen Kampf zu erlangen, aber dennoch müssen sie zugeben, das es schon Klingonen gab, die es nicht so mit der Ehre hatten, und wie Romulaner versuchten mit Tricks an ihre Ziele zu gelangen, sowie z.B. General Kang oder die Duras Familie. Aber solche schwarzen Schafe gibt es überall.

NarHallas ließ während Tor's Geschichte den Blick über die Gesichter der anderen schweifen.  T'Ra wartete er einen Moment, bevor er die Ruhe durchbrach. "Ich denke, daß wird zwar einige hier, mich eingeschlossen, nur neugieriger machen, aber wir haben ihr Wort, daß sie nicht gegen das Schiff arbeiten – und soweit ich weiß, bricht ein Klingone nie sein Wort." Er machte eine rhetorische Pause. "Gibt es sonst noch Anmerkungen, oder Fragen?", er sah besonders Cmdr. Albertson an. Hatte er gehört, was er wollte? Auf jeden Fall konnte er jetzt weitere Fragen stellen, und würde nur eine kleine Blutfehde riskieren... 

---Brücke: 

"Pffft", Jo'Di hatte es geschafft und die gewünschte Sensorenkalibrierung erreicht, trotz dieser wunderlichen Energieverteilungen. Er programmierte einen 360°-Scan des Raumes um das Schiff. "Ensign, wann erreichen wir unser Ziel?" - "Etwas mehr als zehn Minuten, Sir." Er seufzte. Ein vollständiger Scan dauert acht Minuten, und er konnte schon jetzt annehmen, mitten in einer Falle zu stecken. Er programmierte einen engeren Winkel in Flugrichtung und einige Raumwinkel in Richtung üblicher Angriffsvektoren. "Ich hasse warten.", er setzte sich auf den Kommndostuhl.

---Lounge:

Finn räusperte sich ...." Ich glaube ich muß mich bei allen entschuldigen. Nicht nur der Captain scheint eine Paraneua zu haben.... sondern ," Finn holte tief Luft, "ich auch." Also sind meine Vermutungen falsch Captain und sie können mit ihrer Crew weiter fortfahren wie bisher. Der verdacht gegen sie Captain", er schaute Tor' an und wollte sich gerade entschuldigen "Nein sie werden jetzt keine Entschuldigung von mir hören, sondern nur eins wenn sie diese Informationen nachgegangen während die Ich bekommen habe dann hätten sie ähnlich gehandelt." Finn stand auf und drehte sich zum Captain," wenn sie nichts dagegen haben würde ich bis ende der mission mich in mein Qautier zurück ziehen um den Ablauf nicht weiter zustören...." Als er zur Tür ging taumelte Finn und brach plötzlich zusammen.....

Laren saß auf ihrem Stuhl als sie Finn in der tür zusammenbrechen sah. Wie es schien ohne wirklichen Grund. Sie rannte zu ihm hin. "Nottransport auf die Krankenstation - Sofort!" "Sloovak, sie bekommen etwas zu tun!" Dann entmateralisierte Finn

---Krankenstation 

Sloovak hörte Laren und rief nach Ms. Taylor. "Jessica, mach sofort ein Bett fertig, wir bekommen Besuch" Da sah sloovak auch shcon wie Finn auf einem der Betten materalisierte.  Er griff sich einen scanner aber keien Herztöne waren mehr zu hören! Er schloss Finn an ein paar Geräte an und konnte so wenigstens sein Herz wieder stabilisieren. Aber zu bewusstsein kam Sloovak's Patient trotzdem nicht. Nach genaueren untersuchen stand die Diagnose fest: Starke innere Blutungen im Bereich des Kopfes. Sloovak, Jessica und Quintn taten alles um die Blutungen zu stoppen und nach einer halben Stunde OP zeigten sich die ersten Erfolge. Die Blutungen waren gestoppt. Jetzt würde die Zeit eine Rolle spielen, mehr konnte man im Moment nicht für Finn machen. Sloovak trat aus dem OP bereich und öffnete einen COM Kanal zum Captain: "Captain, hier Sloovak. Finn ist erstmal soweit stabilisiert, aber nicht bei bewusstsein. Ob er das Bewusstsein wiedererlangen wird kann ich zur Zeit noch nicht sagen. Er war bevor er auf die Krankenstation kam schon tot aber dank meiner hervoragenden Crew konnten wir sein Herz wiederbeleben. Alles weitere wird sich im Laufe der Zeit ergeben." Schloss er seine Erklärungen.

---Brücke:

Jo'Di wartete nun schon seit 5 Minuten auf das Ergebniss des Scanns und wurde langsam etwas nervös. Dann hörte er das vertraute Piepen was ihm die beendigung des Scanns anzeigte und sprang auf und sah den Fähnrich an der die Konsole übernommen hatte "Wir orten ein großes Schiff: Romulanischer Warbird, getarnt; eine kleine Flotte von ungefähr 3 Schiffen kleinerer Bauart, Typ unidentifizierbar, Sir." - "Roter Alarm, Captain auf die Brücke!" befahl er und wande sich wieder zum Fähnrich "Wieso unidentifizierbar?" - "Zu viele interferrenzen Sir." 

Bevor er weiterfragen konnte stürmten schon die Führungsoffiziere aus der Lounge auf die Brücke und übernahmen ihre Plätze

---Lounge:

Tor' schaut sich um, jetzt nach dem Finn zusammen gebrochen , und er von der Krankenstation kurzfristig gerettet wurde, gab es wohl niemanden mehr, der seine Loyalität bezweifelt. "Um diesen Finn werde ich mich später kümmern " dachte Tor' als eine Warnung der Bürge in der Lounge erklang und Roter Alarm aus gelöst wurde . "Jetzt geht es wieder LOS! " denkt Tor'

Jade sprang wie alle anderen auch, auf als sie den roten Alarm hörte. Sie folgte NarHallas auf die Brücke "Ich bin im Maschinenraum!" meinte sie und eilte zum Lift.

--- Wissentschaft --- 

Lt. Tox war gerade mit seiner Arbeit wertig als der Rote Alarm ertönte, "Verdamt was ist das..., Lt. Tox an Brücke ich bin mit dem Tachyongitter wetig es ist über die Taktikkonsole verfügbar des weiteren steht die Wissentschaftsabteilung zur verfügung. Ich bin in 2 minuten bei ihnen um den Tachynfluß über die Wissentschaftsstation zu kontrolieren" mit diesen Worten ging er zum Turbolift und fuhr zur Brücke.... 

---Brücke:

"Hecktisches Schaffen ... Hochkonzentriertes Handeln ... und dann diese Anspannung ... in den Gesichtern ..." Tor' verlässt als letzter die Lounge und geht an seine Station. Der Offizier der seinen Posten bis zu diesem Zeitpunkt inne hatte, drückt einen Knopf , so das ein Standart Bericht auf den Display erscheint und zieht sich zurück. "Capain ...  Sir wir sollten die Geschwindigkeit ändern ! Wir sind für ein Gefecht entweder zu schnell wenn wir Angreifen wollen, oder zu langsam, wenn wir dieser Konfrontation aus dem Wege gehen wollen !" Sir.. ?" Tor' ändert die taktische anzeige auf dem Hauptschirm und zeigt den Captain die Position und die Stellare Konstellation dieses Sektors. --Sonne ,Planeten, Monde, keine weiteren Kosmische Erscheinungen . Wenn es zu Kampf kommen sollte so gäbe es keine Möglichkeit zu tricksen. Hier und jetzt könnte die Entscheidung fallen, Auge in Auge! Tor's Herz schlägt schneller und sein Blut kocht ! Alle Sinne sind bis aufs äußerste sensibilisiert. Der Tag der Rache ist sehr nah , ich kann es förmlich spüren denkt Tor'. "loghDaq Suvrupbogh SuvwI'pu' chaH Hoch SuvwI'pu''e' Im Weltraum sind alle Krieger kalte Krieger."  Sie sind noch getarnt sagt Tor' , dann leise vor sich hin:  "Nur ein ehrenloser Feind zeigt sich nicht in der Schlacht 'ang'eghQo' quv Hutlhbogh jagh neH ghobtaHvIS ghaH." "Sir... Ihre Befehle ?"

Jeremy kam auf die Brücke und über nahm seine Wissentschaftsstation "Danke Fähnrich ich übernehme, Captain Lt. Tox meldet sich an seiner Station. Tachyongitter einsetzbar."

---Maschinenraum:

Jade eilte zur Hauptkonsole und transferierte sich alle relevanten Daten wie Schild und Tarnungskontrolle auf dieselbe."Maschinenraum an Brücke... wir sind bereit." gab sie über Komm durch und wartete was passieren würde.

--- Gleiche zeit auf der Piratenbasis --- 

"Admiral die Orion 2 ist in Stellung wir können mit einnen Taktischenmanöver sie um Zingeln und dann von allen Seiten das Feuer eröffnen. "Nein lassen sie die älteren Schiffe als Formation zurückfallen und geben sie den Warbird den Befehl er soll sich auf garkeinfall entarnen." " Aber so ist er nicht Kampffähig ..." Er wird auch nicht Kämpfen sonder die älteren Schiffen... der Warbird soll dann seine Subraumwaffe bereit machen und TigersEye wegputzen ein für allemal."Die anderen schiffe sollen das Feuer eröffnen" "OK Sir..., ihr habt den Admiral gehört alles auf Gefecht vorbereiten." Der Admiral ging an ein Terminal " Captain Brundel fliegen sie mit Ihren Schiff und den anderen hinter der Tigersey und schneiden sie ihr den Rückweg ab." " hier USS Polar haben verstanden", er betätigte ein weiteren Knopf "aaa Toreth sollte die Tigerseye den Kampf überleben dann habt ihr die Augabe den Rest zu erledigen." "Admiral ich darf sie dran errinnern was sie mir versprochen haben", "aber sicher doch Tar' sie kriegen ihr Belohnung ". "Der Platz im Rat ist mir sehr wichtig also machen sie ihren Aufgabe und ich tue meine"." Sicher doch Toreth...Admiral Jones Ende..." "Verdammt die Klingonen werden lästig..." "Roland ist mein Schiff start klar im fall der fälle ". "Ja Sir es wartet im Hangar und ist Startklar." "Gut, machen sie wie befohlen weiter die TigersEye darf nicht zur Station..." der Admiral ging wieder in seine Schaltzentrale und setzte sich auf sein Stuhl er lud Konstruktionspläne und andere Dateien zu seinen Terminal auf dem Schiff was im Hangar auf ihn wartete.

Krankenstation (Tigerseye) --- 

Finn lag im künstlichen Koma umso die Heilungsprozesse schneller im gang zusetzen. Einer vom medizinischen Personal untersuchte die werte und machte ein meldung an den leitenden Artz. "Die werte von Mr. Albertson stabiliesieren sich weiterhin die Neuroimplantate machen gute Arbeit. Dr. Slovak".

---Brücke: 

"Bericht!" forderte NarHallas. "Wahrscheinlich drei unidentifizierte getarnte Schiffe und ein ein getarnter Warbird auf Abfangkurs.", erwiederte Jo'Di. 'Auf den Schirm', wollte T'Ra sagen, aber Tor' hatte es schon getan. "Gut! Gehen sie auf maximale Gefechtsgeschwindigkeit, halten sie auf den Warbird zu, Ausweichmuster Sierra! Schilde auf Maximum, Waffen bereit Mr Grey?"  Er drehte seinen Kopf zur Seite. "Mr Jo'Di, machen sie sich zum Start mit einer Staffel schwerer Jäger bereit! Sie werden notfalls allein gegen die kleinen Schiffe vorgehen müssen!" - "Aye, Sir." Jo'di sprintete in den Turbolift.  Tox meldete die Bereitschaft der Tachyonenscanvorrichtung. "Ausgezeichnet, machen sie trotzdem eine Salve Photonentorpedos mit weiter Streuung bereit." T'Ra begann unbewußt mit der rechten Hand auf der Lehne seines Sessels zu trommeln. 'Endlich eine klare Situation, wir oder sie...'

Jeremy stand hinter der Konsole und ging die letzten Berechnungen durch.

"Captain um ein effizienten Tachyon Scan durchzuführen sollten wir auf ein virtel Impuls gehen dann sind die getarten Minen oder Schiffe inerhalb 0,0214sec zu lokaliesieren.Bei erhöhter Geschwindigkeit verdoppelt sich die Zeit Potenzial, die Erkennung wird dardurch beinträchtigt. Ich kann das eventuell Kompensieren wenn ich zusätzliche Energie aus Replikatoren und nicht erforderlichen Systemen hinzufüge."

Als der Captain Andreas nach dem Status der Waffen fragte ging Andreas zur Taktik und tippte dort auf den Schaltflächen herum. "Captain, Phaser auf 100 % und geladen, Quantentorpedos bereit zum Abschuss!

---Turbolift: 

"Hangardeck!", der Lift setzte sich mit Jo'Di in Bewegung. Er aktivierte seinen Kommunikator. "Maschinenraum, ich brauche sechs schwere Jäger bereit, am besten vor zwei Minuten!" Er schloß die Verbindung und aktivierte eine neue, "Alphastaffel sofort in den Hangar!"

---Maschinenraum:

Jade sah sah auf als der Kommspruch von Jo'Di eintraf "Wir beeilen uns." bestätigte sie und "Lu....schnapp dir ein paar Leute und gehe in den Hangar.Wir brauchen so schnell wie möglich 6 schwere Jäger." brüllte sie Lu zu der eine Ebene höher an einer Konsole arbeitete. "Verstanden, Jade." Er eilte mit 5 Technikern in den Hanger und schaffte es in 10 Minuten die Jäger startbereit zu haben, sie in die Startvorrichtung zu schieben und sie zu bewaffnen.

---Hangar

"Ok, und keine Heldentaten da draußen!", mahnte Jo'Di im Notfallturbolift zum Hangar. Sie betraten, alle in für die Piloten angefertigten Anzügen mit einem Helm unter dem Arm, den Hangar. "Alles klar mit den Jägern?", rief Jo'Di Harry zu, der den letzten Jäger gerade mit einem Kran in die Abschußvorrichtung setzte. "Ja Sir, alle Jäger sind startklar." - "So wortreich heute?", lächelte Jo'Di und kletterte in seinen Jäger, setzte den Helm auf und versiegelte die Kanzel.  "Alpha eins an Alpha, hören sie mich?", sprach er in die Kommunikationsanlage seines Helmes. Alle meldeten Bereitschaft. "Brücke, wir sind bereit."  Kurz darauf kam auch der Startbefehl. Jo'Di bestätigte und kurz darauf katapultierte ihn die Startvorrichtung durch Röhren, die den Hangar mit den vorderen Toren des Schiffes verbanden.  Alle Jäger zogen hoch und bremsten ab, sodaß die TigersEye unter ihnen vorbeizog.  "Alpha eins an Alpha. Drei, Vier mir folgen. Fünf, Sechs folgen Zwei. Zwei, Angriff Schiff auf Neun Uhr - konzentriert euch auf den Antrieb und Waffen, wir wollen sie nur aufhalten!"  Er drehte ab und beschleunigte auf das zweite Schiff zu, die Torpedos der TigersEye hatten sie zum Trudeln gebracht und auch die Schilde schwer beschädigt. Er eröffnete das Feuer mit den Phasern und zog dann hoch, um Platz für seine Flügelmänner zu machen und eine Schleife für einen weiteren Anflug zu fliegen.

---Krankenstation:

"Hier spricht Sloovak Krankenstation bereit für aufnahme von Verletzten."

"Dr. Sloovak sie sollten sich die werte von Mr. Albertson anschauen sie haben sich verschlechtert."

"Mmmh stimmt" die Neuroimplante neu kalibrieren und 10ml Feganoin*...."

"Ok Doktor".

--- Piratenbasis ---

"Admiral die Tigerseye ist langsamer geworden sie geht auf Kampfgeschwindigkeit." Der Admiral verfolgte alles auf sein Bildschirm "Gut die kleinen Schiffe sollen Ankreifen" "An alle Schiffe der Orion Allianz, Angriff" "VERSTANDEN"  "Alle Schiffe antwortenten " "So TigersEye auf wiedersehen und dann auf wiedersehen Förderation, lang lebe die Orion Allianz" "Roland geben sie an alle durch Operation Freespace hat begonnen." "Alles klar Admiral" Roland ging an ein Terminal und tippte eine Botschaft in die Konsole danach drückte er die Freigabe und ein allgemeines Subraumsignal wurde aus gesandt. "An Alle Orionmitglieder die Zeit ist gekommen Operation Freespace beginnt jetzt." Danach erfolgte ein greller Ton. "Nachricht abgeschickt Sir wir sollten gleich die ersten erfolge hören".....

--- Brücke:

Tor' schaut sich das treiben auf der Brücke an. Fast wie  "Zuhause" Rotes Licht und ein Schiff das in die Schlacht zieht. Schade nur das es kein klingonisches ist und ich nicht  das Kommando habe denkt er. Aber vielleicht ist es für die Besatzung der Sternenflotte besser so...  ... wenn Sie denken das Sie überleben,  wenn ein Sternenflotten Captain die Befehle gibt . Dann schaut er auf seine Anzeigen : Heute ist sicher kein guter Tag um zu Sterben ... ... aber der Tag ist noch nicht vor rüber ! "Captain ... ich lege ein teil der Steuerung auf die Taktischenstation um den Kampfeinsatz zu erleichtern. Behalte mir aber vor sie zu übersteuern , wenn nötig" Sir!" Dann drückt Tor' ein paar Tasten und übergibt. Tor' ändert danach seine Display Einstellungen und ruft die von den  Sensoren gelieferten Ergebnisse ab. Eine sehr Eigenartige Strategie, die diese Piraten offensichtlich verfolgen, denkt Tor'. Er überlegt ob er den Captain von seiner Ahnung erzählen soll, entschließt sich aber die Informationen durch Belege aus seiner privaten Datenbank zu stützen. Er teilt die Ansicht seines Displays und ruf seine private Datenbank über Schlachten und Kämpfe auf.

"Versuchen sie es so lange wie möglich zu kompensieren Mr Tox! Melden sie aber sofort, wenn sie Energie aus Systemen abziehen, die benutzt werden!... Mr Tor, Ausweichmanöver, wir lassen uns nicht auf die kleinen Schiffe ein, wir versuchen so weit wie möglich vorzustossen, um nicht in dem Minenfeld kämpfen zu müssen... Mr Grey, wenn wir eine Kurskorrektur vor einer Mine nicht schaffen, feuern sie Phaser, im Notfall Torpedos in breiter Streuung ab... das gleiche gilt, wenn wir auf den Warbird treffen."  NarHallas lehnte sich zurück. "Sir.", meldete sich der Kommunkationsoffizier, "wir empfangen einen allgemeinen Ruf – nur Audio." - "Lassen sie hören." Die Nachricht wurde abgespielt. "Operation Freespace...", murmelte T'Ra, "Mr Parker, finden sie alles, was damit in Zusammenhang stehen könnte heraus. Informieren sie Counsellor Laren, sie soll sie unterstüzen, Mr Tox, sobald es ihre Zeit zuläßt, helfen sie auch."  Die TigersEye glitt indes weiter durch das All. Auf dem Hauptschirm erkannte man die hervorgehobenenen, flackernden Markierungen der getarnten Minen und Schiffe.  Zwei Schiffe der Miranda-klasse enttarnten sich und feuerten mit Pulsephasern. "Torpedos. Feuer! Dann ausweichen!" T'Ra betätigte einen Schalter an seinem Stuhl, "Mr Jo'Di starten sie und halten sie uns diese Schiffe vom Hals... riskieren sie aber nichts!" - "Aye, Sir."

Jeremy versuchte so gut wie möglich alle Minnen auf zu spüren."Captain vor uns werden 4 Minen und zwei getarnte Geschütze angezeigt. Habe Koordinaten atomatische zur Taktik geschaltet. Mr. Grey sollte dann in der Lage zur sein sie zu treffen, gleichzeitig kriegt Mr. SchIr'Mer' die ausweich Kordinaten auf seine Konsole geschaltet. Mehr kann ich zur zeit nicht tun ich hoffe das der Tachyonermitter nicht getroffen wird, sonst wert es ein Blindflug...."

--- Piraten Basis 

"Admiral wir bekommen gerade eine Meldung vom HQ der Sternflotte unsere Männer waren erfolgreich der Präsident ist Tod." "Gut weiter so...,ich will mehr hören Hahahaha..." Der Admiral dreht sich in seinen Stuhl vergnügt hin und her... "Jetz wird es zeit ein für alle mal mit dieser Tigerseye, die Orion 2 soll sich Enttarnen und die Subraumwaffe abfeuern." "Ja Sir" "Orion 2 entarnen und Subraumwaffen auf Tigerseye abfeuern." "Verstanden wir pußten sie weg" "Admiral wir kriegen die 2 Meldung, auf Dederius Prime hat das Commando schwierigkeiten sie kommen nicht in das HQ herein." "Verdammte Stümper sie sollen sich zurück ziehen und auf den flucht koordinaten warten. ich will von den anderen Station Erfolgsmeldung was ist mit der Tigerseye ist sie ändlich Legende..." "Sir bisher haben wir kein kontakt irgendt etwas stört unsere Übertragungen..." "Kompensieren aber, aaagh alles muß man selber machen...." Jones tippt wie wild auf seiner Konsole und versucht....

---Brücke: 

Eine harte Wende, die Phaser wurden auf Minen abgefeuert, die Backbord explodierten ohne großen Schaden anzurichten. T'Ra stand auf und ging hinter die taktische Konsole. "Warum habe ich nur das Gefühl, daß wir zu diesem Punkt", er markierte einen Bereich auf der taktischen Karte auf dem Hauptschirm, "getrieben werden." Er überlagerte sämtliche Werte der Tachyonenscans. Mit jedem Scan wurde der Korridor, in den die Minen nicht hineintrieben deutlicher - und eine Spur näherte sich durch den Korridor. "Mr Tor', folgen sie dem Korridor, aber lassen sie es zufällig aussehen! Mr Grey, sämtliche Waffen ladenund bereit machen auf das, was sich uns da nähert zu feuern!" Er ging wieder zu seinem Platz, "Maschinenraum, ist die Abwehr für diese neue Subraumwaffe bereit?"  Jade tippte auf ihren Kommunikator. "Ja Sir, es sollte keine Probleme geben." antwortete sie. "Sir, ein Warbird enttarnt sich direkt voraus, massiver Anstieg der Energiewerte und beginnende Subraumverzerrungen." - "Feuer.", befahl T'Ra trocken.  Die Brücke wurde kurz in gleißendes Licht getaucht und erschüttert. Im hinteren Teil entlud sich funkensprühend eine Konsole. Das statische Rauschen auf dem Hauptschirm verschwand und zeigte einen tiefrot gefärbten Warbird, der sich bedrohlich auf sie zu bewegte, aber es dauerte nur Sekundenbruchteile bis Quantentorpedos in die Hülle des noch nicht durch Schilde geschützten Warbirds einschlugen und Phaser sich in die Außenhaut bohrten.  "Ausweichmanöver! Weiterfeuern! Schadensbericht!", forderte NarHallas.

---Maschinenraum:

Jade spürte die Erschütterung. Noch konzentrierter behielt sie die Kontrollanzeigen im Auge - Sie musste nicht mal großartig kompensieren. Ihre Einstellungen hatten also wirklich funktioniert.Jade grinste als sie sich im Maschinenraum umsah um einen Schadensbericht abzugeben "Maschinenraum an Brücke, keine großartigen Schäden, nur ein paar zerstörte Konsolen." Sie schloß die Verbindung. Nachdem auch die letzten Schadensmeldungen eingetroffen waren verteilte Jade die Arbeit auf die Techniker. Alles in allem hatte es nur ein paar Konsolen erwischt: ein paar optische Leiterchips waren verkohlt und 5 oder 6 Energiezellen unbrauchbar. Jade selber ging zur Brücke um dort nach dem Rechten zusehen und die kaputten Konsolen zu reparieren.

--- Basis der Piraten ---

"Wir haben wieder Kontakt.." "Admiral die...,...die Orion 2 wurde getroffen" "Waaas das kann nicht sein", Jones schaute auf seine Bildschirme und was er sah freute ihn gerade nicht. "Der Captain soll voll Angreifen alles verfügbare in die Torpedos und Laser.. verdammt.""Hier spricht die Orion Admiral wir sind schwer getroffen die 2 Angriffswelle sollte lieber gestartet werden. Captain Brundle sollte zu hil...." "Der Funkkontakt ist abgebrochen Sir". "Wieder herstellen," nicht möglich Sir ,ich glaube der Warbird ist verloren.

"Nein verdammt, so schnell gebe ich nicht auf Captain Brundel soll sich mit seinen Schiffen klar machen und Angreifen." "Sir die Tigerseye kommt den Koordinaten immer näher, wenn sie den Kurs beibehalten treffen sie in ca 3 Minuten auf den flucht Korridor, wenn sie die getarnte Anlage finden ist die Operation Freespace in Gefahr. Sir bitte wir müssen fliehen." "Nein keiner verläßt sein Posten die Tigerseye wird vernichtet". "Hier Spricht Captain Brundle gehe in 30sec unter Warb bei Koordinaten. Phaser und Torpedos bereit." "Ahh die Polar gut Captain ich hoffe sie Pußten sie endlich weg" Die Polar geht unter Warp und trifft mit 3 kleineren Schiffen der Costitution Klass und 2 ältere Schiffe der Miranda Klasse hinter der Tigerseye auf.  "Feuer frei " gab Brundel zum befehl. Die Polar schießt 4 Torpedos auf die Tigerseye ab und die 2 Schiffe der Miranda Klasse eröffneten das Feuer mit ihren Lasern.

---Brücke Tigerseye 

"Captain ich Orte irgend etwas voraus etwas großes es sieht aus wie ein großes Tor." Jeremy versuchte das getarnte Supjekt zu identifizieren. "Sir ich weiß nur das es von 4 getarnten Geschütze bewacht wird." Kordinaten sind zur Taktik und zur Steuerung übertragen."

"Sir da nähern sich 6 Schiffe von hinten sie Feuern. Die Scanner zeigen an das es sich um die 18901 USS Polar, 2 ältere Schiffe der Miranda Klasse keine Bezeichnung und 3 Schiffe der Constitution Klasse handelt auch keine Bezeichnung, ich erwidere die Schüsse.Achtung Aufprall von Torpedo." Die Tigerseye wird durchgeschüttelt und Schadenberichte werden auf der Konsole angezeigt. Grey's Blick viel zum Bildschirm, der Warbird driftete und es scheint so als ob von diesen keine Gefahr mehr ausging. "Der Schadensberichts Captain, Deck 11 und 12 leichte Schäden. Shuttelhangar 1 Energie Ausfall."Captain ich würde vor schlagen das sich die Jäger um die Miranda Klassen kümmern".

 Jeremy wollte gerade auf seine Konsole schauen als diese ausfiel. "Meine Konsole ist ausgefallen ich übernehme die 2 Konsole und übertrage die Daten von dort aus das könnte etwas dauern wir wären dann für ein augenblick Blind. Captain dieses Ding auf was wir zu fliegen sondert viel Energie ab wir solten es Meiden." Jeremy ging an die 2te Wissentschaftskonsole und stellte sie auf die letzten Daten von Konsole 1 ein.

Andreas stand an der Taktik und und feuerte Phaser auf die Minen ab, die sofort explodierten. Nach einer weil kam der Captain zu

ihm und äuserte seine bedenken, das man sie irgendwo hin lotzen würde. Als sich ein Warbird vor ihnen enttarnte. Der Captain befahl das Feuer zu eröffnen und gleich danach drückte Andreas einige Tasten, und eine Salve Quantentorpedos raste dem noch ungeschützten Warbird entgegen.

---Jäger: 

Ein Mikrotorpedo schlug in einer der Warpgondeln ein, die daraufhin eine rote Plasmawolke hinter sich herzog. Das Schiff wurde langsamer, Teile der Außenhülle hatten sich abgelöst und trieben nebenher. Jo'Di scannte es - sie würden mindestens einen Tag brauchen um es nur wieder auf Impuls zu kriegen.  "Alpha zwo, Alpha eins. Ziel-Warpantrieb zerstört, Waffen außer Betrieb." - "Bestätigt Alpha Zwo, Aufschließen!"  Die Staffel drehte ab und folgte der TigersEye. "Alpha eins, TigersEye, Ziel erfüllt, kehren zurück."  "Oh, oh", machte er, als er die sich nähernden Warpspuren bemerkte. "Alpha eins, Alpha, Maximalgeschwindigkeit auf Abfangkurs!" - "Alpha eins, TigersEye, übernehmen die Fliegen auf acht."

---Brücke:

Jade verlies den Lift und sah sich um. Keine herunterhängenden Leiter, keine umgestürzten Stühle oder Konsolen... keine Verletzten die nicht schon auf der Krankenstation waren. Aus einer der Wissenschaftlichen Interfacekonsole stieg Rauch auf. Jade ging, den kleinen Werkzeugkoffer über der Schulte hängend, zu dieser Konsole und begann mit der Reparatur.

T'Ra sah im Augenwinkel Jade auf die Brücke kommen, "Gute Arbeit  Ms Zindoja... das Schiff steht noch!" grinste er "Sonde starten, Mr Tox! Finden Sie heraus, was das ist!"  Der Torpedo schüttelte die Brücke durch. NarHallas aktivierte die Kommunikation, "Alpha, hier TigersEye, Bestätige. Übernehmen sie die Mirandas." - "Bringen sie den Warbird zwischen uns und die Angreifer und lassen sie sei näher kommen... es ist schwierig einen Angriff mit vielen Schiffen zu koordinieren... und ich gehe davon aus, daß sie keine komplette trainierte Mannschaft an Bord haben und Fehler machen werden!"

Jade grinste zurück und hatte gerade die eine Konsole repariert als die Konsole von Tox ausfiel. Er hatte schnell eine zweite konfiguriert und Jade tippte auf ihrer herum und sah sich die Werte des Tores an die die gestartete Sonde ihr lieferten. Dabei bekam sie auch die angreifenden Mirandaschiffe mit. Während sie noch die Daten auswertete, explodierte eines der Mirandaklasse Schiffe ,das andere trieb kampfunfähig im Raum. Jetzt waren nur noch die 3 Constitutions übrig und die Polar. Jade wurde jetzt wieder auf die Daten aufmerksam "Sir, dieses Tor arbeitet auf der selben Basis wie die Subraumwaffe... ich kann die Schilde umkonfigurieren" meinte sie und sah NarHallas an.Da der Warbird keine Gefahr mehr darstellte sollte es kein Problem damit geben.

Tor' schaut sich um : "Verstanden Captain!" "Lege unregelmäßige Kurs zu den angegebenen Koordinaten fest!" Tor' schaut Jade bei ihrer Arbeit zu, Sie scheint Ihn nicht einmal zu bemerken so konzentriert ist Sie ! Dann wendet Sich Tor' an den Captain  "Sir wir sind ein leichtes Ziel wenn wir in dieser Art und weiße weiter vorgehen ! "Ich schlage eine eindeutig aggressivere Vorgehensweiße vor Sir ! Tor' lächelt als ein Treffer die Tigerseye durchschüttelt. " Wir sollten beschleunigen und angreifen Sir!  Verteidigt haben wir uns inzwischen genug ... ... auch für ein Föderationsraumschiff  ... denke ich ! Sir !!" Tor' zeigt die Neue Situation auf dem Hauptschirm. Die Situation hatte sich nicht sichtlich verbessert und alle Anzeichen der taktischen Anzeigen deuten für Tor' an das Sie noch nicht im geringsten gesiegt hatten, sonder ganz im Gegenteil sich in einer Falle befinden. "Sir " Tor' fügt ein blinkendes Symbol in die Grafik ein.. "wenn auch hier noch getarnte Schiffe Lauern ..." das Symbol zeigt eine Position hinter der Tigerseye ... "... dann haben wir nicht nur Schwierigkeiten ..."

"Captain 2te Wissentschaftskonsole wieder bereit, laut Sensoren und Angaben der Sonde befindet sich hinter dem Tor nichts... Also mit nichts meine ich keine Minen. Die 4 Geschütze vor dem Tor sind gefährlich,...Captain es sind Protonenbeschleuniger ,ich dachte die sind Verboten mmh, für Piraten sind sie gut ausgerüstet.

"Captain die Polar schießt weitere Torpedos ab , Schutzschilde bei 90% halten. Die Mirandas sind außer Gefecht gesetzt Dank unser Jäger Staffel." Der Vorschlag von Mr. SchIr' Mer' gefällt mir Captain warum sollen wir nur die Zielscheibe sein es wird zeit das wir endlich mal Aufräumen." Er fügte in die Graphik eine weiteren Punkt ein ," sehen sie Captain die Langstreckenscans zeigten das eventuell hier auch noch Schiffe patrolieren ich nehme an das auch hier ihre Basis ist", in der Graphik Erscheint  ein kleiner Planet.

Sie haben recht  Grey sehen sie Captain dieses Tor öffnet eine art Flugkoridor "Jeremy öffnete eine weitere Graphik. Die das Tor zeigte und den Planeten und dazu Flugkordinaten...533,9 zu 540,50 zu 555,70 zu 571,90  "Sie würden genau vor den Planeten führen, der Warbird vesucht dieses zu mindest... Der Warbird trieb auf das Tor zu und plötzlich öffnete sich ein art Riss im Raum der den Warbird verschlugte. Danach erschüttert ein weiterer Torpedo die Tigerseye. 

---Piratenbasis:

"Admiral es kommt was durch das Tor es ist die Orion 2 Sir...schwer beschädigt" "Diese Idioten jetzt hat die Tigerseye es gesehen was Tor kann verdammte Stümmper" Der Admiral kochte vor Wut und verließ den Kontrollraum..."Admiral was sollen wir machen, Admiral sollen wir Captain Toreht zum Angriff schicken ... Admiral, Admiral", der Admiral verschwand in einer der Turbolifte und fuhr zur Andockplatform seines Schiffes. "Hier spricht Jones, Ranga starten sobald ich an Bord bin wir müssen uns ein anderen Zufluchtsort finden dieser wird zuheis..."

---Brücke Tigerseye: 

Die TigersEye bewegte sich hinter den Warbird. Auf dem Hauptschirm konnte man sehen, wie sich die Angreifer aufteilten und alle versuchten den Warbird zu umfliegen.  "Wenn dort noch Schiffe lauern sollten, werden wir es gleich erfahren", kommentierte T'Ra trocken. "Mr Tor', programmieren sie Warp eins, Kurs 035 zu 013." Er drehte sich um, "Sind sie soweit, Ms Zindoja?" Jade grinste "Ich habe mit den Kollektoren in den letzten Minuten genügend dichloridbihydrogen gesammelt und es ein wenig angereichert. Ich kann es jederzeit über die hinteren Impulsgeneratoren ausstossen.Das dürfte dann eine explosive Überraschung geben." meinte sie. "Dann mal los!", lächelte T'Ra, "lassen sie es raus. Mr Grey, zielen sie mit einem Torpedo kurz vor den Warbird." Er ließ einen gesicherten Kanal zu den  Jägern öffnen. "Commander, folgen sie mit Höchstgeschwindigkeit dem Korridor und entfernen sie sich so weit wie möglich von unserer Position!" - "Bestätige." Das Schiff wurde von gelbem Nebel umhüllt, der entlang der Außenhaut kroch und von den Warpgondeln sich zu dem Warbird, der immer noch bewegungslos im Raum lag, ausbreitete. Die anderen Schiffe hatten sich bis auf wenige tausend Kilometer genähert und begannen jetzt einen, eher unkoordinierten, Angriff... nur die Polar blieb weiter zurück, als NarHallas sich erhofft hatte...  "Mr Tor', beschleunigen! Torpedo feuern!", rief T'Ra.  Die TigersEye brach aus der Wolke hervor und ließ eine blitzende, bläuliche Kugel in die Wolke hineinfahren. Noch bevor sie auf Warp ging huschten die Jäger vorbei, ihnen folgten in einiger Entfernung die Mirandas.  "Sicht achtern!", forderte NarHallas.  Die gelbliche Wolke schien kurz aufzublitzen und zog sich zusammen. Gerade, als bei den ersten Verfolgern die Warpgondeln auzuleuchten begannen, breitete sie sich mit unwahrscheinlicher Geschwindigkeit aus - schien fast in die Warpgondeln einzudringen, zog in grellen Lichtbögen Energie ins Innere, bis sie in einer grellen Fusionsreaktion eine gewaltige, grün strahlende Schockwelle freisetzte und in einem gleißenden Feuerball überging.  Die Constitutions existierten nicht mehr und die Miranda Class Schiffe trieben bewegungsunfähig im Raum "Bleibt nur noch die Polar." murmelte Jade und dachte gleichzeitig 'Auch wenn sich Schiffe versteckt hätte, wären sie jetzt leicht angebrannt.' sie musste lächeln 'Was für ein schönes Feuerwerk...' dachte sie.

"Warp eins ... Kurs 035 zu 013 liegt an ... Sir ! Blick achtern !  ... Ein effektives Manöver " kommentiert Tor' und setzt seine Berechnung der Flugbahn fort . "Sir  ! wenn wir  den Kurs und  diese Geschwindigkeit beibehalten, können wir die Verfolgung des Warbird nicht mehr sicherstellen Sir. Ich schlage vor dieses Tor zu untersuchen .  Die 4 Geschütze lassen sich mit Störkörpern austricksen und anschließend vernichten!  Wenn wir die Basis einnehmen, neutralisieren oder vernichten wollen müssen wir jetzt handeln  Sir !!" Tor'  wendet sich seiner Konsole zu und wartet aus Befehle !

Die TigersEye bewegte sich einige Sekunden den Korridor entlang von der Basis weg. T'Ra nickte. "Schubumkehr, dann mit vollem Impuls weiter in Richtung dieses Tors", und weiter zur Ops gewandt, "holen sie die Jäger wieder rein und dann", er blickte zur Wissenschaft, "will ich wissen, wie genau dieses Tor' arbeitet, es hat nämlich extreme Ähnlichkeit mit der von uns gesuchten Technologie... apropos: auf den Schirm, maximale Vergrößerung!"  Auf dem Schirm sah man erst die Polar das Tor durchqueren, dann aktivierte der Warbird das Tor und wurde von einem hellen Lichtblitz erleuchtet, gefolgt von einer Schockwelle. Er verschwand, aber das Tor glühte kurz auf und auf der anderen Seite wuden kleine Trümmerstücke sichtbar.  "Warum sehen wir das jetzt erst?", T'Ra sah sich verwundert um, schlug sich dann aber vor den Kopf, "Picardmanöver! Wir sind mit Überlicht geflogen und haben gerade das Licht und damit das Bild zum Zeitpunkt unseres Abflugs gesehen!" Er drehte sich um, "Sagt die Sonde etwas über den aktuellen Zustand? Das Tor scheint ja defekt zu sein, dann müßten wir uns durch den Minengürtel tasten, um zu der Orionbasis zu gelangen..."

Jade sah Tox über die Schulter und betrachtete dann die Scanndaten auf ihrem Terminal. "Sir, es sieht so aus als hätte der Warbird das Tor zerstört - sein Warpkern ist explodiert während er durchflog." antwortete sie "Das Tor ist irreparbel beschädigt." fügte sie hinzu.

Andreas stand an der Taktik und sah zu, wie der Bildschirm die Zerstörung des Warbird zeigte. Und der Captain sagte, das man jetzt, da das Tor defekt ist durch den Minengürtel fliegen müsste. Andreas überlegte kurz und sagte dann: "Captain, könnten wir unsere Schilde nicht so konfigurieren, das sie die Minen abwehren, ohne sie zur Detonation zu bringen?"

Jade lehnte sich gegen ihre Konsole und rieb sich nachdenklich über das Kinn. 'Die Mienen am Deflektor abprallen lassen ohne das sie...' Jade fuhr herum und sah sich scanndaten an die sie von einer der Mienen hatten.Die Mienen arbeiteten mit einer Subraumverzerrungserkennung – sie reagierten also auf den Antrieb. "Lt.Grey's Idee ist sehr gut, Sir.Ich glaube ich bekomme das hin. Wenn wir eine Sonde in das Feld schießen, kann ich die verzerrung messen und die Deflektoren dieser Verzerrung entgegen wirken lassen." Sie sah NarHallas erwartungsvoll an.  NarHallas nickte, "Machen sie es so, es sollte aber nicht zu lange dauern." Jade nickte und sah Andreas an.

Captain die Tachyonemitter könnten auch an die Schutzschilde gekoppelt werden dafür brauchte ich aber eine Weile vileicht mit Hilfe von Mrs. Zindoja schaffe ich die Schilder so ein zustellen das sie ein art Kraftfeld um das Schiff legen um so die Minen zurseite zu drücken, problem ist nur das wir dann keinen Schutz vor angreifenden Schiffen haben.

T'Ra drehte sich nachdenklich zu Tox um, "Das Schiff schutzlos zu machen ist eine sch...lechte Idee, gerade, wenn getarnte Schiffe in der Nähe sein könnten. Wir werden aufbrechen und uns mit der alten Methode durchtasten, und Ms Zindoja wird ihrer Idee nachgehen... Bei der Gelegenheit, was werden wir tun, wenn wir die Basis erreichen. Mein Plan war, wenn sie nicht evakuiert oder eine Selbstzerstörung aktiviert wurde, ein Außenteam herunterzubeamen, um die Pläne und die Basis zu sichern."

Andreas wollte gerade eine Sonde starten, als Tox eine weitere Idee hatte, und sie erläuterte. Aber nach einer Weile entschied der Captain, das die Idee von Tox ein zu hohes Risiko darstellte und stimmte Jades Plan zu. Darauf hin betätigte Andreas einige Tasten und startete eine Sonde Richtung Minenfeld. "Die Sonde ist unterwegs Captain!"

"Geht in Ordnung Captain, ich werde dann weiter die Scanner im Auge behalten und die Daten zur Taktik und Steuerkonsole weiterleiten.

--- Krankenstation ---

Finn kam zu sich und merkte das er auf der Krankenstation war, was war passiert? Er war doch bei der Besprechung und wollte gerade den Raumverlassen als er diesen Schmerz verspürte und dann... Er wußte nichts mehr. Finn versuchte sich auf zurichten aber es gelang ihm nicht. "Dr. was ist passiert..", das sprechen viel ihn schwer. Finn versuchte weiterhin sich zubewegen aber vergebens."H..allo...Dr. ist den hier niemand...".

--- Basis der Piraten, Schiff des Admirals ---

Der Admiral betrat seine Brücke eine Handverlesende Crew saß dort und warteten auf ihre Befehle. "Ranga wir warten bis die Tigerseye hier eintrifft wenn sie mit den Klingonen beschäftigt sind machen wir uns aus dem Staub." "Verstanden Sir, was ist mit der Basis." "Dafür habe ich gesorgt." "Gut, ich  habe gerade mit bekommen das die Polar durch das Tor gekommen ist, die Orion 2 hat es nicht Geschaft das Tor ist umbrauchbar Sir." "Das macht nichts, ist die Tarnvorrichtung auf unser Schiff zu 100% einsatzbereit." "Ja Sir ist sie." "Ok Informieren sie mich sobald die Tigerseye in Reichweite ist." Der Admiral ging in sein Raum und setzte sich ein ein kleines Komminikationsterminal. "Computer Nachricht an die Polar, Captain Brundel an Station andocken und Personal und Güter Evakuieren, danach zum Redevouzpunkt fliegen." Es dauerte eine kleine weile und Jones erhielt eine bestätigung seiner Nachricht. Danach öffnete er eine weitere Comverbindung "Captain Toreth fliegen sie zur Station und warten sie dort auf die Tigerseye sobald diese dort auf taucht gehört sie Ihnen." Auch diese Nachricht wurde bestätigt. Jones ging zu einen kleinen Schrank und holte aus diesen eine Flasche Whisky und 1 Glas danach setzte er sich an sein Tisch und schenkte sich ein. Er grinste zu frieden.

Der Admiral Lehnte sich gerade in sein Stuhl Zurück, als die Tür sich von sein Raum öffnete. Halos Torgsa stand in der Tür und machte nicht gerade ein zufriedenen eindruck. "Halos komm sie rein," "Admiral wir müssen starten ich habe keine lußt mein Leben in einer Zelle zuverbringen. Sie sind schuld hätten sie mich meinen Job machen lassen wäre die Tigerseye kein Problem mehr." "Was regen sie sich auf Torgsa sie haben doch ihre belohnung bekommen oder reicht ihnen 50 Baren Gepreßtes Latium nicht." "Es geht nicht um die bezahlung, es geht um diese unfähigen Leute die sich, um Sie geschart haben."

Fangen wir an mit diesen Lt. Washburn ein stümmper, Captain Brundel er konnte gerade mit sein Schiff durch das Tor fliehen, des weiteren die Leute die überall verteilt sind und zuguter letzt jetzt auch noch Klingonnen die mich beinahe außer Gefecht gesetz hätten diesen Captain sollte man einen Targ horn in den Ar... schieben. Gut der Präsident der Vereinigten Planeten ist Tod mein Beifall wie soll es jetzt weiter gehen... werden sie jetz zurück in Sternenhauptquartier gehen als ob nichts passiert währe." Der Admiral stand auf und gab Torgsa ein Glas mit Whisky und sagte "Mein Lieber Torgsa, das war erst der Anfang Operation Freespace wird weiterlaufen und wenn erst einmal einige Rassen der Föderation zu uns Übergelaufen sind dann werden wir mit diesen Geschwür von Föderation aufräumen." Torgsa nahm das Glas und stellte es auf den Tisch ab. "Und wer ist dann der nächste die Klingonen oder Romulaner." "Nein Torgsa die gehören doch zu uns." Halos drehte sich um und ging zur Tür, "Admiral auch sie werden sich irgendwann irren," er wollte gerade den Raum verlassen. als Admiral sagte " Halos sie werden das Kommando bis zum Ankunft Tigerseye auf der Station haben bringen sie alle wichtigen Koponeten auf die Polar und treffen sie sich wie vereinbart an den Redevouz Koordinaten. Torgsa antwortete mit einen mürrischen "Ja Sir" und die Tür schloß sich hinter ihn. Inzwischen war die Polar an der Station angedockt und hatte mit der Evakuierung der Station begonnen.... Und auch der Klingonische Captain mit seinen 2 Schiffen wartete auf die Ankunft der Tigerseye.

---Brücke:

Jade sah sich die Daten der Sonde an bis diese durch die Minen zerstört wurde.Dann remodulierte sie die Deflektoren.Nach etwa 10 Minuten war sie fertig "Ich habe die Deflektoren im Subraumbereich so verzerrt, das die Minen unseren Antrieb nicht mehr registrieren.Wir dürften jetzt relativ sicher durch das Minenfeld fliegen können... aber trotzdem vorsichtig sein." 

"Kurs setzen! Was empfehlen sie als Maximalgeschwindigkeit?", erkundigte sich NarHallas. Jade überlegte "3/4 Impuls - vielleicht etwas mehr aber wir sollten unter vollem Impuls bleiben..." riet sie

Sie sah NarHallas an der nach Vorschlägen für die Einnahme der Basis fragte "Wie wäre es wenn wir ihre Energiezufuhr mit ein paar Störsonden ausser Kraft setzen. So könnten wir uns unbemerkt von ihren Sensoren und Computern Bewegen. Ausserdem hätten die Piraten keine Kommunikation mehr." Schlug sie vor.

T'Ra nickte, "Bereiten sie alles notwendige vor und..." Er wurde von dem Notruf unterbrochen.  

 "Sir !" Tor' schaut auf seine Anzeige, als ein Notruf die USS Tigerseye erreicht: "..... helfen Sie uns ... hier Spricht die ...12..  der ... wir sind ... " "..... helfen Sie uns ... unsere Energie ....  keine Schilde ... keinen Antrieb ..." "..... helfen Sie  uns ... ", dann wird der Ruf wiederholt . "Eines der Schiffe, das wir gefechtsunfähig gemacht haben ist auf eine Mine getrieben"  "Sir ! " Mirandaklasse, ... die Hülle ist schwer beschädigt " "Die Sensoren der Wissenschaftsstation sollte Aufschluss geben können" "Wenn wir umkehren um zu helfen, verlieren wir Zeit  ... und es besteht Gefahr das die Piraten  und die Drahtzieher entkommen !" Sir!Das Schiff driftet und läuft in ca. 8 Minuten auf eine weitere Mine auf  es wird nicht standhalten !" Tor' zeigt die Position des Schiffes auf den Hauptschirm , dann blendet er die Positionen der bekannten Minen ein und projiziert den Kurs des treibenden Schiffes.  "Wir sind das einzige Schiff in abfangreichweite !" "Sir ... ... es könnte auch ein Trick sein ! ... Sie opfern ihr Leben für eine größere Sache ... ... Ihr Anführer kann entkommen ... ... und Ihr Manöver hätte erfolg... Sir ...  ...vielleicht Spekulieren Sie auf das Standartvorgehen der Sternenflotte ... ... Sir ! ...bedenken Sie:  ... im Krieg gibt es nun einmal Tote ... Tor' schaut zu Captain, als der Notruf sich wiederholt: "..... helfen Sie uns ... hier Spricht die ...12..  der ... wir sind ... " "..... helfen Sie uns ... unsere Energie ....  keine Schilde ... keinen Antrieb ..." "..... helfen Sie  uns ... " "Sir .... .... welchen Kurs fliegen wir ? Sir ?!

"Würde ein oder mehrere Shuttle es mit ihren Traktorstrahlen schaffen, das Schiff aufzuhalten, oder wenigstens ihren Kurs ausreichend zu verändern?"

Tor' schaut den Captain an. "Nach meiner Einschätzung, haben wir keine Zeit ein oder mehrere Shuttle umzurüsten, damit sie  schnell genug fliegen können ohne selbst auf eine Mine zulaufen und auch noch rechtzeitig an der Position des havarierten Schiffes zu sein! Sir ! ... entweder wir drehen ab und Retten die Besatzung dieses Schiffes  ... ... oder wir jagen die Piraten ... nIteb SuvnIS DevwI' Ein Führer muß alleine stehen Sir Ihr Schiff ...    ...Ihre Entscheidung !!! Sir ! ... welchen Kurs soll ich setzten ? Sir ?" Tor' hatte alle Möglichkeiten vorbereitet und beide Varianten eingegeben. Sein Finger schwebt über dem Eingabefeld um den Kurs zu bestätigen .... "Sir ... ? Das Schiff läuft in ca 7 Minuten auf die Mine ! Sir ... der Kurs ?"

T'Ras Faust ballte sich und er seufzte. "Abfangkurs auf die Miranda, Mr Tor', Taktik, Traktorstrahl bereithalten, Schilde auf Maximum. Mr Tox, versuchen sie die Schiffe, die sich von der Basis entfernen, so lange wie möglich mit den Sensoren erfaßt zu halten... Benachrichtigen sie alle Föderationsschiffe in der Umgebung, vielleicht sind ja doch noch ein paar auf unserer Seite..."  "In der Entscheidung zwischen Leben und Rache dürften wir nicht die selbe Meinung haben...", seufzte T'Ra.

Jade beobachtete noch kurz die Eregnisse um den Notruf bevor sie sich losriss und mit einem "Bin im Maschinenraum." die Brücke verlies um ein paar Vorbereitungen zu treffen. Im Turbolift meldete sich jemand aus dem Maschinenraum "Boulé an Zindoja. Ma'am wir haben ein paar Probleme mit der Energieverteilung im tertiären System." Jade stöhnte auf "Kleiner Tip: Beim Reparieren von technischen Geräten kann einem schlagartig klarwerden, wo der Fehler steckt." sie schüttelte den Kopf, zählte bis zehn "Ich bin gleich da." brummte sie 'Muß ich denn alles selber machen?' Der Lift setzte sich in Bewegung

---Krankenstation

Finn schaute sich um und erkannte das der Rote Alarm ausgelößt wurde. "Hallo Dr. ist hier denn keiner," das reden verursachte weiterhin Schmerzen.

Aus dem Büro hörte Jessica leise Rufe aus dem hinteren Raum. Sie wusste das da nur Finn Albertson lag und war überzeugt gewesen das er frühestens in 3 Tagen aufwachen würde. Verwundert ging sie in den hinteren Raum und stellte erstaunt fest das Finn aufgewacht war. "Cmdr. Bleiben sie liegen." befahl sie und drückte ihn sanft auf das Bett zurück. Dann scannte sie Finn und stellte fest das sich sein Körper regenerierte. "Taylor an Sloovak, Sir Cmdr. Albertson ist aufgewacht." Wenige Minuten später traf Sloovak ein. Auch er scannte Finn nochmals und gab ihm daraufhin ein Hypospray "Sie sollten versuchen jetzt noch ein wenig schlafen." meinte er

Finn schlief nach der Dosis aus dem Hyperspray sofort wieder ein.

Als Dr. Quint aus einen der Labors wieder heraus kam und sagte "Bingo Dr. Sloovak." "Was haben Sie Quint."

"Mr. Albertson wurde eine Nanosonde iniziert und die hat dann das Gift freigegeben." "Mhh sehr schön können sie mir trotzdem hier mal helfen." "Ich komme Dr."

USS Ballista – Jakoty

Jakoty, kam langsam wieder zu sich, das letzte woran er sich erinnern konnte, war, dass er auf der medizinischen Station der Tigerseye zusammengebrochen war.  Und nun lag er auf einem schmalen Bett, Jakoty schaute um sich, nein, das war nicht die Krankenstation der Tigerseye, er richtete sich langsam auf und erkannte, dass er auf einem anderem Raumschiff war, in diesem Moment kam ein Vulkanier auf ihn zu, wo bin ich, fragte Jakoty. Der Vulkanier, erklärte ihm, dass sie sein Shuttle gefunden hatten und es an Bord genommen hatten. In diesesm Moment erkannte Jakoty erst, dass er keine Schmerzen mehr in seinem Körper verspürte. Habt ihr mich geheilt, fragte Jakoty langsam, der Vulkanier nickte.

Wie habt ihr mich überhaupt gefunden, und wer seit ihr??? Stammelte Jakoty leise vor sich hin. Wir sind ein vulkanisches Forschungsschiff, wir wollten gerade von unserer Mission zurückfliegen, als wir plötzlich ihr Shullte gefunden haben. Ausser ihnen war noch ein weiterer verletzter dabei dem wir allerdings nicht helfen konnten. Der Pilot hat ihn weiter nach Vulkan gebracht da man ihm dort wohl helfen kann. Durch die Scanns erfuhren wir, dass sie unter einer schweren Strahlenvergiftung litten. Also behandelten wir sie, zum Glück haben sie schnell auf unsere Behandlung angesprochen und so war es ein leichtes sie schnell gesund zu bekommen.  Fühlen sie sich stark genug um mit unserem Captain reden zu können?? Ich denke, er hat ein paar wichtige Fragen an sie, die sie ihm wahrscheinlich beantworten können. Jakoty nickte langsam, der Vulkanier stand darauf auf und öffnete die Tür. Jakoty folgte ihm danach in einen Turbolift und stand 15 Sekunden später auf der Brücke. Der Captain, ein großgewachsener, kräftiger Vulkanier begrüßte ihn und sagte als er ihn sah: Sieh da unser Gast ist also wieder gesund, sehr gut. Jakoty begrüßte ihn ebenfalls und fragt ihn: sind sie der Captain dieses Schiffes??  Ja, antwortete er. Mein Name ist Kotto und das Schiff trägt die Bezeichnung Ballista. Wir sind ein Forschungsschiff.  Wissen sie wo das Schiff ist auf dem ich vorher gedient habe, fragte Jakoty Kotto. Ja möglicherweise, ist das das Schiff das sie gemeint haben. Er deutete auf den Bildschirm und plötzlich erschien darauf groß die Tigerseye.  Jakoty antwortete langsam, er überlegte gerade ob er ihnen sagen sollte dass das die Tigerseye Ist, immerhin waren sie ja offiziel noch tot. Aber andererseits dachte sich Jakoty, war es mehr als unwahrscheinlich, dass diese Vulkanier wussten, was mit der Tigerseye geschehen war.  Also antwortete er, ja das ist das Schiff. Die USS TIGERSEYE. Der Captain tippte kurz mit seinen Fingern auf sein Padd und es erschien auf dem Hauptbildschirm eine taktische Karte, worauf Jakoty das Minenfeld erkennen konnte, die Station, die Tigerseye und einige feindliche Schiffe. Und nun endlich verstand Jaktoy, die Tigerseye war weiter zu der Station geflogen um die Piraten endlich zu eliminieren.  Captain, irgendein Offizier sprang von seiner Konsole hoch und deutete auf den Hauptbildschirm, einige Schiffe versuchen zu flüchten, wir stehen aber günstig so dass wir sie noch eine Zeit lang sehen können!  Jakoty sprach nun Kotto aufgeregt an: Sind wir nah genug an der Tigerseye dran um sie zu rufen, allerdings ohne dass die restlichen Schiffe oder die Station davon etwas mitkriegen. Ja, antwortete Kotto, das wäre möglich. Dann machen sie es so, sagte Jakoty in einem leicht nervösem Tonfall. Der Captain nickte einem der Offiziere zu und dieser tippte wie wild auf seine Konsole ein. Bin schon gespannt, was die sagen wenn die wissen dass ich hier auf dem Schiff bin und sogar wieder 100% einsatzfähig, dachte sich Jakoty während ein Kanal zur Tigerseye geöffnet wurde!

USS Tigerseye

---Maschinenraum

Jade betrat wenige Sekunden Später den Maschinenraum. "Was gibts denn für Probleme?" fragte sie als sie Boulé erreicht hatte.

---Brücke

Tor' nickt den Captain zu . "Kurs geändert Sir ! Wir kommen in 1,32 Minuten in Transporterreichweite und können dann die Überlebenden an Bord nehmen . Ich gehe davon aus, dass die Krankenstation gesichert ist und das wir mindestens ein leeren Frachtraum mit Kraftfeldern sicher müssen, um diese Piraten zu beherbergen  Sir."

"Negativ, Mr Tor', wir werden das Schiff stabilisieren und sicherstellen, daß die Lebenserhaltung arbeitet und Waffensysteme zerstört sind... Wenn das so ist, werden wir ihnen eine Navigationboje an die Hülle heften und das nächste Schiff der Föderation verständigen, um sie abzuholen."

Andreas wollte gerade den Traktorstrahl bereit machen, als er ein anderes Schiff ortete. Er drückte einige Tasten auf der Taktik und versuchte das andere Schiff zu identifizieren. Nach einigen Sekunden piepte die Taktik. "Captain, ich habe soeben ein vulkanisches Forschungsschiff geortet. Und wie ich sehe, ist seine Position so gelegen, das es mit seinen stärkeren Sensoren die gegnerischen Schiffe verfolgen kann und wir das Schiff der Miranda-Klasse retten, und anschließend die Verfolgung wieder aufnehmen können."

"Aye Sir, aber ich dachte die Taktik hat Mr. Grey, Ok dann werde ich die Daten auf die Wissenschaftskonsole 1 legen." Jeremy übergab einen Fähnrich seine Station, "Achten sie auf die Tachyon Emitter und geben sie bescheid wenn diese unter 20 % fallen." Der Fähnrich nickte. Tox stellte die andere Konsole auf die Scanner ein und behielt die Station der Piraten im Auge. "Bereit Sir, so wie ich es erkenne befindet sich nur ein Schiff im Orbit es ist die Polar. Ich bestätige die Meldung von Mr. Grey Sir ein Vulkanisches Schiff es nimmt Kurs auf uns."

"Rufen sie das vulkanische Schiff!" - 'Es hat nicht die Kapazitäten um uns im Kampf beizustehen, oder die Crew der Miranda aufzunehmen', überlegte er.  "Die Vulkanier rufen uns." - "Kanal öffnen!" Er hörte dem Vulkanier zu. "Das sind sehr gute Nachrichten, Captain Kotto wir würden Mr Jakoty gerne so schnell wie möglich wieder an Bord nehmen, wenn sie einverstanden sind, aber...", T'Ra erläuterte in kurzen Worten die Situation, "... und deshalb erfassen sie bitte sämtliche Schiffe mit den Sensoren und kümmern sich auch um die Ausgeschalteten." Der Vulkanier bestätigte kühl die Logik dieses Vorschlags und der Kanal wurde geschlossen 

---USS Balisto

Jakoty hörte sich die wenigen erklärenden Worte des Captains an und sah danach wieder Captain Kotto an. Er sah sehr nachdenklich aus und seine Mine so ausdruckslos... Ein typischer Vulkanier, dachte sich Jakoty. Kotto ging zu einem der Offiziere und befahl ihm: Halten sie alle Schiffe mit den Sensoren erfasst. Und halten sie die Position.  Das gefiel Jakoty nun aber wieder ganz und gar nicht. Captain, sagte er, kann ich sie kurz im Bereitschaftsraum sprechen. Sicher, antwortete Kotto. Als sie nach über einer halben Stunde endlich wieder herauskamen, sah der Vulkanier müde, erschöpft und etwas niedergeschlagen aus. Jakoty, hingegen das genaue Gegenteil, er trug einen Grinser von einem Ohr bis zum anderen Ohr und lächelte siegessicher.  Und schon folgte die Überraschung, Kotto setzte sich auf den Platz des ersten Offiziers und scheuchte seinen ersten Offizier an irgendeine Konsole. Jakoty, setzte sich nun auf den Stuhl des Captain, ein Offizier, des Schiffes, der wahrscheinlich der Navigator war, wollte wiedersprechen, doch Kotto, sagte schnell und sehr bestimmend: Ich habe mit Lt. Jakoty gesprochen, er weiß was er tut. Und an alle gewandt fuhr er fort: Führen sie die Befehle von Lt. Jakoty so aus als wären sie meine eigenen. Danke, Captain, flüsterte Jakoty, ich werde ihnen das niemals vergessen. Lt., fuhr Jakoty den Sicherheitsoffizier an,: Wie schauen die Verteidigungssysteme der USS Balista aus??  Sir, wir haben 2 Phortonentorpedoschächte und 3 Phäserbänke, die Schilde sind voll einsatzfähig und... Was und,fragte Jakoty?  Der Lt, wandte sich nun wieder an den Captain, Kann ich es ihm sagen?? Ja, antwortete Kotto langsam, sagen sie es ihm!!  Der Lt, nun wieder zu Jakoty gewandt, auf unserer letzten Forschungsmission haben wir einen neuartigen Quantentorpedo getestet, er hat die Kraft die Schutzschilde eines Schiffes auf der Stelle zu durchdringen, selbst einen schweren Kreuzer, kann man damit noch schwer beschädigen, allerdings wurde der Torpedo erst einmal getestet und dabei gab es schon so einige Komplikatonen, ich weiß nicht ob wir ihn schon verwenden sollen. Dieser Torpedo hat sogar extra einen Namen von uns erhalten: DER ZEUSTORPEDO Sehr gut, sehr gut, murmelte Jakoty, damit könnten wir die Tigerseye doch gut unterstützen!!An alle: Hier spricht Lt. Jakoty: ROTER ALARM; SCHILDE AKTIVIEREN; ALLE WAFFEN LADEN; AUCH DEN ZEUSTORPEDO; ALLE MANN AUF DIE KAMPFSTATIONEN!!!!!!Sehr vorsichtig und behutsam, wie als ob sie vor irgendetwas Angst hätten, führte die Besatzung seine Befehle aus. Vielleicht hätte Jakoty ja doch fragen sollen was das letzte mal mit dem Zeustorpedo nicht in Ordnung war...

Lt. Jakoty, Jakoty wurde durch den Offizier vor ihm aus seinen düsteren  Gedanken gerissen, Sir, die Schiffe ziehen sich mit Warp 6 zurück sollen wir  sie verfolgen?? Jakoty war vür einen Moment unschlüssig was er tun sollte, dann wandte er  sich an den Navigator vor ihm, Wie schnell können wir wenn wir fliegen, wenn  wir den roten Alarm dennoch aufrecht halten wollen?? Der Navigator sah ihn kurz an, wenn wir den Zeustorpedo aktiviert lassen,  können wir nicht über Warp 4 gehen, das heißt wir könnten die Schiffe nicht  mehr einholen. Verdammt Jakoty fluchte laut, und zur Station können wir  wegen diesem verdammten Minenfeld auch nicht.

---Brücke(Tigerseye)

"Bereiten sie alles so vor, daß es unseren eingeschlagenen Plan nicht behindert!", NarHallas sah kurz alle auf der Brücke an.

Tor' sah den Captain an und denkt: "Oh, soweit geht er doch nicht , oder traut er seiner Sicherheit nicht  zu die Tigerseye zu sichern ?" Dann Antwortet er : "Verstanden Sir! Wir befinden uns jetzt in der Position! Mit denen von Ihnen angeordneten Arbeiten kann begonnen werden ! Sir ?!" Tor'  beobachtet seine Instrumente. "Sir ... ... wir verlieren in wenigen Augenblicken die Piratenschiffe, wenn die Wissenschaftliche Station  nicht etwas unternimmt." Tor' ändert die Einstellungen . " Kein genau Positionierung der Feinde mehr Möglich ! Sir Ich übermittel Ihnen die letzte exakt bestimmbare Position der Piratenschiffe ! Sir " Dann schau Tor' auf dem Hauptschirm und hofft das die Arbeiten schnell beendet werden.  Warten ist Tor' zuwider !

"Ich registriere Warb Signaturen, Captain die Polar hat das System verlassen." Verdammt dachte Tox beisicht. "Das Vulkanische Schiff behält weiterhin den Kurs" "Jetz hat gerade ein zweites Schiff das System verlassen. Captain die fangen an sich zurück zuziehen... Captain das Schiff hat einnen anderen Kurs gesetzt als das 1ste.

Verdammt die Scanner haben es verloren. 2 Signaturen sind noch im Orbit. Plötzlich wird der Bildschirm von einer Nachricht des Oberkommando der Sternenflotte unterbrochen Admiral Nechayev ist zu sehen. Tox hohlte tief Luft als er die Meldung hörte.

"An alle Schiffe der Förderation vor 1 Stunde wurde auf den Präsidenten der Vereinten Planeten ein Attentat verübt der Präsident erhielt tödliche schüsse in Kopf und Bauch. Die Attentäter entkamen feige.Es sind weitere Meldung im gange das noch weitere Anschläge auf Oberhäupte der Föderation geplant sind und ausgeführt werden. Wer Hinweise zu diesen schändlichen taten hat soll diese sofort an das Förderations Haubtqaurtier melden. Erste Hinweise haben ergeben es handelt sich um eine Operation Freespace was immer das auch bedeutet es hat erste Priorität. Admiral Nechayev Ende"  

NarHallas verfolgte die Nachricht auf dem Schirm. Die Logik hinter dem Handeln dieses Admirals war nicht ersichtlich... Natürlich schockte der Mord am Präsidenten die gesamte Organisation, aber in Kürze würde ein neuer gewählt und bis dahin vertrat ihn der Vizepräsident – die Handlungsfähigkeit der Föderation war also nicht eingeschränkt. "Wir müssen zu dieser Station!", T'Ra erhob sich, "und hoffen dort mehr über ihre Pläne herauszufinden. Kurs auf diese", 'verdammte Station' hätte er beinahe gesagt, "... auf die Station, maximale Geschwindigkeit, ich will ein Außenteam. Sicherheit, Mr Grey, schwerbewaffnet, vier Leute mindestens und Mr Jo'Di. Desweitern einen, der aus deren Computer die Informationen herausholt, die wir brauchen", er drehte sich zur Wissenschaftskonsole, "Mr Tox, sie und Mr Jakoty werden das übernehmen, wenn er da ist... Ms Zindoja wird sie verstärken und die technische Leitung haben. Mr Tor' sie leiten das Außenteam... Kommentare, Vorschläge?"

Andreas aktivierte seinen Kommunikator und sagte: "Lt.Grey an Lt. Binanzer! Daniel bereite dich mit 3 anderen Sicherheitswächtern, mit guter Nahkampferfahrung auf eine Außenmision vor. Verteile schwere Waffen an die Außenteammitglieder, ich wiederhole schwere Bewaffnung, Grey Ende! Andreas sah wieder auf die Taktik und überlegte sich eine Strategie, um das Außenteam so gut wie möglich zu schützen.

--- Brücke der Polar ---

"Captain wir haben alle notwendigen Koponeten herauf gebeamt und im Lagerraum verstaut sind jetzt dabei das

restliche Personal aufzunehmen." " Gut ich will sofort hier Verschwinden, bevor die Tigerseye hier eintrifft. geben sie mir bescheid sobald sie sich nähert." "Es sieht so aus als ob sie einen der Mirandas Hilft." "Lt. genauere angaben bitte". "Ja sir sie hat den Kurs auf einen der Mirandas gesetzt." "OK das verschaft uns Zeit."

"Captain alle Transporter durchgänge erledigt wir können starten." "Gut starten sie, Warb 8 ich will schnellstens hier weg, " " Kordinaten gesetz und ausgeführt." Die Polar startete und Verschwandt mit Warb 8 aus dem Sonnensystem.  

--- Schiff des Admirals ---

Der Admiral verließ sein raum und ging auf die Brücke. "Admiral wir können dann starten , es sieht so aus als ob die Tigerseye einen unserer Schiffen hilft, das gibt uns die Zeit von hier zufliehen."Der Admiral überlegte kurz, und gab dann das zeichen zum Starten. "Ok starten sie Ranga bringen sie uns in den Orbit." "Aye Sir."

"Admiral die Polar ist gestartet und richtung Redevouz Koordinaten sind in 10 sec im Orbit." "Aktivieren sie sofort die Tarnung und gehen sie auf Warp 6 auf Kurs Richtung Oriokosystem" "Aye Sir"

--- Station  der Piraten ---

Halos Torgsa war gerade dabei die letzten Daten zur Polar zu schicken als er das Signal bekamm das ,das schiff des Admirals startete. "Verdammt der haut ohne mich ab" Torgsa  rannte zum Turbolift und versuchte zum Hangar zu kommen.

Halos kam zu spät der Hangar war leer, auch im ganzen war die Station tot keiner war auf sein Posten, keiner absolut keiner sie hatten ihn vergessen er schaute sich um ob irgend ein Schiff noch im Hangar stand nur sein defekter Jäger, er machte sich an die arbeit.

---Maschinenraum:

Jade arbeitete seit 20 Minuten an den Sonden die Sie für die Station brauchten und war auch schon fast fertig. Nachdem sie kleinere Bugs beseitigt hatte war sie nun dabei mit Lu den Endtest am Computer durchzuführen. "OK Lu... jetzt die Betafrequenz." Lu tippte auf den einstellungen herum "Betakanal aktiv" quittierte er Jades Frage "Gut das funktioniert auch... das wärs dann... mach bitte noch 5 davon." Lu nickte und Jade zog sich in ihr Büro zurück. Sie gähnte ,lies sich auf den Stuhl fallen und zuckte zusammen. Sie hatte schon seit gestern ein komisches Gefühl das ihre gesammte Wirbelsäule durchzog. "Ich brauch dringend Urlaub." murmelte sie vor sich hin während sie es sich bequem machte und auf ihrem Terminal den Bauplan einer optoplastischen standard Brille aufrief.Da sie ja vorhatten die Energieversorgung auf der Station ausser Kraft zu setzen ,musste sie sich was einfallen lassen, damit das Aussenteam nicht total blind herumirrte. Sie hatte schon kleinere Veränderungen vorgenommen. Eingebaute Stationskarte, Zielsensorik, Kommunikation und ein paar Features wie in ihrem speziellen Tricorder, den Tor' eingeweiht hatte. Sie besah sich zufrieden ihre arbeit und machte letzte Einstellungen am 'Prototypen' der Brille. Zufrieden und breit grinsent betrat sie den Turbolift mit zwei PADDS und der Brille. 

---USS Ballista:

Jakoty wandte sich noch einmal an den Captain, was ist wenn wir den Quantentorpedo deaktivieren und ihn erst im Kampf reaktivieren?? Kotto fuhr ihn an: Das wäre wahnsinn, wir sind nur ein Forschungsschiff und könnten bis wir unseren Zeustorpedo wieder haben keinen ernsten Wiederstand leisten, und da der Zeustorpedo eine zu lange Aufladerate hat, hätten die Schiffe uns schon zerstört, bevor wir ihn überhaupt einsetzen könnten!! Jakoty sah dass ein, ja sie haben wohl recht, ich denke, es wird das beste sein wenn ich wieder zurück auf die Tigerseye beame. Ja antwortet Kotto, das denke ich auch und an den Navigator gewandt fuhr er fort, bringen sie uns auf Transporter reichweite um LT. Jakoty zu beamen. Aye, captain, antwortete der Navigator und tippte wie wild auf seine Konsole ein!  Als sie die  Tigerseye erreichten, öffnete Jakoty einen Kanal, : Schön sie wiederzusehen, Captain, Ich bitte um die Erlaubnis wieder an Bord kommen zu dürfen!

[Tigerseye]

NarHallas betätigte seinen Kommunikator. "Gewährt, Mr Jakoty. Kommen sie so bald wie möglich auf die Brücke."

[Ballista]

Jakoty ging in den Turbolift und der Captain folgte ihm noch, zuvor befahl er aber noch: Beenden Sie den roten Alarm, wobei er einen seiner Offiziere anblickte. Jakoty konnte das Gefühl nicht wirklich beschreiben, aber irgendwie wirkte nun alles auf der Brücke wieder leichter, nicht so belastet, nicht mehr gedrückt und niedergeschlagen. Unheimlich dachte Jakoty und es schauderte ihm, und danach musste er noch mal zurückdenken an das was er mit dem Captain besprochen hatte, ihm schauderte noch einmal und diesmal konnte er es nicht verhindern, dass er nervös hin und her blickte. Als der Captain zu ihm in den Turbolift gestiegen war, und sich die Türen geschlossen hatten, fragte ihn Kotto geradeheraus: Hätten sie es wirklich getan, wenn ich nicht darauf eingegangen wäre?? Jakoty nickte nur ruhig. Kotto sah ihn ernst und durchdringend an. Vielleicht sogar ein wenig vorwurfsvoll, wenn man das bei einem Vulkanier sagen kann. Die beiden redeten bis sie den Transporter erreicht hatten kein einziges Wort mehr. Als sie den Transporter erreichten sagte Jakoty nur noch: Aufwiedersehen, Captain.  Kotto antwortete: Das hoffe ich nicht. Und mit diesen Worten beamte er Jakoty auf die USS Tigereseye.  

---Brücke(Tigerseye)

Jade betrat die Brücke und ging auf NarHallas zu "Sir, die Vorbereitungen sind so gut wie abgeschlossen. Die erste Sonde ist bereits fertig und getestet."

"Ausgezeichnet, Commander, lassen sie sie so schnell wie möglich abschußbereit machen." 

Tor' betrachtet den Captain "Verstanden Sir! Kurs liegt an. Ich werde mich an die vomn Chefingenieur  vorgeschlagen Geschwindigkeit halten und gehe davon aus das Sie diese als maximale Geschwindigkeit verstehen ... Sir ... oder soll ich tatsächlich mit Warp durch ein Minenfeld fliegen ?" 

T'Ra sah ihn mit hochgezogener Augenbraue an und verzichtete auf einen Antwort.

Tor' zeit den Kurs der USS Tigerseye auf dem Hauptschirm. "Wir erreichen bei dieser Geschwindigkeit einen Orbit um die Station der Piraten in  ca.25 Minuten. Das Team, dass die Station entert, soll sich vorbereiter. Es muss die möglichkeit in betrachtziehen, auf getarnte Sprengfallen zu treffen. Ich gehe davon aus das die Station entweder stark gesichert wurde, oder ist! Wenn sie flüchten mussten, haben die Piraten sicher Maßnahmen ergriffen  um ihre Station zu sichern, oder sie dem zugriff der Föderation zu entziehen. ... Selbstzerstörung ...  währe eine weitere Möglichkeit ! Wir brauchen einen Scan der Station:  um Räume ... Gänge ... Wege  ... und so weiter, ausfindig zu machen ... Eine Karte oder Plan der Station währe sehr Hilfreich ! ... ein schnelles Vorgehen sicher den Erfolg ! Außerdem sollte das Team verstärkte Signalgeber die auf einer gesonderten Frequenz senden tragen, damit sie im Notfall zurück gebeamt werden können." Tor' schaut den Captain an "Es beruhigt die nicht Klingonen des Teams "

Jade hörte Tor' zu und schloß aus seinen Worten das er wohl das Kommando über das Aussenteam hatte. Sie setzte ein breites Grinsen auf und hielt die optoplasmatische Brille hoch, deren Sichtfenster zur Zeit deaktiviert war. "Lt. Zu'Hut hatte eine Karte der Station." Sie machte eine kurze Pause "Ich habe die Standardbrillen etwas aufpoliert. Stationskarte, spezielle Kommunikation, die ich an die Transporter koppeln kann, Zielsensorik und ein paar der kleinen Extras die du von dem Tricorder kennen müsstest." Sie grinste ihn immer noch an – sowas nennt man wohl Gedankenübertragung.Sie reichte NarHallas das PADD mit den Sondenspezifikationen."Wir wollen fünf Sonden um die Station plazieren." Sie war an ihre Engineering Station herangetreten und rief ein Bild ab. "Dort haben können sie alle Generatoren lahmlegen und der Station wird der Saft abgedreht. Da kommen die Brillen ins Spiel. Sie haben eine interne Energieversorgung und sie ermöglichen uns ,uns ohne Probleme in der Dunkelheit zu bewegen."

Tor' schaut Jade an. Sie scheint nicht nur die Notwendigkeit von Karten und Plänen zu verstehen,  es hat fast den Anschein als ob Sie die kleinen kartographischen Hilfsmittelchen genauso mag wie er selbst. Tor' greift nach der "Brille" und setzt sie auf . Dann schaut er Jade fragend an. "Wie kann ich sie aktivieren um sie zu Testen ?"

Jade greift lächelnd zu der Brille an seinem Ohr und betätigt eine Taste, woraufhin sich ein Kraftfeld im Halbkreis um Tor's Augenbereich mit einem leisen surren aufbaute. Sie nahm seine Had und legte sie auf die anderen beiden Tasten, auf denen er zwischen verschiedenen Darstellungen hin und herschalten konnte "Ich rate dir aber, nicht alles auf einmal zu aktivieren... sonst ist das Display zu durcheinander um etwas zu sehen." grinste sie und lies seine Hand los.

Tor' zuckte innerlich zusammen als Jade seine Hand berührte. Es kam ihn wie eine Ewigkeit vor, dass sie zusammen in Ihrer Kabine gewesen waren, doch diese Berührung ... wie ein elektrischer Schlag ... der die Erinnerung sofort wieder zutage fördert ... Er geniest es ... Tor' schaut Jade an und fragt: Kann man die Scans nach getarnten Minen so ausdehnen das sie auch getarnteSicherheitsanlagen; wie Gehschütze oder getarnte Selbstschussanlagen oder Sprengladungen im inneren der Station Anzeigt ? Und wenn ja, kann man die Ergebnisse in diese Brille umleiten ? Tor' hofft das außer Jade niemand bemerkt hat wie er eben reagiert hat. Tor' schaut auf die Anzeigen der Navigationskonsole und dann zum Captain und dann blickt er in die Augen von Jade.

Jade hielt Tor's blick einige Sekunden bis sie antwortete "Interessante Idee.... Ich glaube ich kann einen Tricorder mit einem Mini Tachyonenemmitter so modifizieren,das er einen kurzstrecken Tachyonenstrahl aussendet und wenn ich ihn dann mit dem Brillen interface kopple müsste es funktionieren." Sie sah Tor' an.

Interessiert verfolgte NarHallas die Ausführungen von Tor' und Jade. "Da haben wir ja auch die Antworten auf einige Fragen...", schmunzelte er 

"Captain ich weiß nicht wie ich die weiteren Sensorendaten interpretieren soll, aber nach meiner einschätzung befinden sich nur noch zwei Schiffe im Orbit, ich will mich da aber nicht festlegen weil aus dieser entfernung eine genaue abtastung nicht möglich ist. Vieleicht könnte mir Mr. Tor' behilflich sein denn so wie das aussieht scheinen das getarnte Klingonische Schiffe zu sein." Jeremy wandte sich zu Jade und Tor' und unterbrach so ihr gespräch. "Nur wenn sie Zeit haben...." er grinste Tor' an "....auf ihr Display...."

Tor' schaut Jade in die Augen und streicht noch einmal, für die anderen nicht sichtbar über Jade's Arm. Dann wendet er sich seiner Konsole zu um die Daten von Tox zu prüfen. Sensorendaten interpretieren auf diese Entfernung ? Tor' schaut zu Tox. "Sollte Ihnen ein Grund aufgefallen sein, der mich daran hindert Ihre unvollständigen Daten zu prüfen, dann sagen Sie es laut und deutlich ! Ansonst würde ich Ihnen raten , Ihre Andeutungen für sich zu behalten ! .... Und ich an Ihrer stelle würde jetzt aufhören zu grinsen !!  ... Sir..." Tor wendet sich wieder seiner Konsole zu : "Captain ich versuche die eindeutigen Schlüssel der Scanergebnisse mit meiner privaten Datenbank der klingonischen Schiffe zu verbinden. Es wird nicht einfach sein. Nicht alle Schiffe des klingonischen Imperium sind Registriert! Denn es gibt sehr viele klingonische Häuser die mit Ihrer privaten Armee dasImperium unterstützen. Auch mein Haus gehört dazu ! Viele dieser Schiffe sind modifiziert, was eine "Eindeutige Identifizierung " nicht unbedingt erleichtert. Sir ... Es wird eine Zeit dauern ... ... wenn es überhaupt mit diesen  ... minderwertigen Daten ... möglich ist  Sir!"

"Es sollte reichen", begann T'Ra, "wenn wir Zahl und Kampfkraft der Schiffe kennen und sie orten können... vielleicht gelingt es uns, sie zu überzeugen, daß ehrenhafter ist das alles hier zu vergessen..."

Verdammt sturer Klingone grummelte Jeremy da versucht man höflich zusein...das...und legt alle Daten schon auf sein Display und dann das... egal beruhigt dich. "Captain ich wird mich wieder auf die Wissenschaft Station begeben und dort alles vorbereiten für die Auswertungen der Anfallenden Daten, sollten sie welche finden des weiteren werde ich an den Sensoren pfeilen und werde sehen was wir noch heraus holen können." "Mr. Jakoty ich bin in der Wissentschaft." Jeremy verläßt die Brücke und begibt sich zur Wissentschaft. Im Turbolift flucht er wieder laut ," verdammt das muß ich mir nicht gefallen lassen, Borno Tox hätte gesagt nimms mit Fassung.....verdammt sturer Bock....argggh" In der Wissentschaft angekommen macht sich Jeremy sofort an die Arbeit damit er den zwischenfall auf der Brücke vergißt.

NarHallas wandte sich an Jade, "Ich möchte in fünfzehn Minuten eine Einsatzbesprechung machen, haben sie bis dahin solche Geräte für alle fertig?"

Jade sah NarHallas an, dachte kurz nach und nickte dann "Ja, Sir... ich werde sofort anfangen...,Sir" verabschiedete sie sich und ging zum Lift und fuhr in den Maschinenraum.

Tor' schaut zum Captain. "Gibt es etwas, dass ich wissen sollte, wenn ich das Außenteam führe Sir ?" dann lächelt er  "Prioritäten  ?" " .... von denen ich wissen sollte ?" Tor' schaute auf den Kurs dann wieder zum Captain.

"Daten zu finden. Daten zu Plänen, zu Aufenthaltsorten, zu allem, was uns hilft diese Verräter ihrer Bestrafung zuzuführen und ihre Pläne zudurchkreuzen!", formulierte NarHallas nicht ohne eine Spur Verachtung für die Abtrünnigen hören zu lassen.

2 Sekunden später fand sich Jakoty auf der Tigereseye im Transporter wieder. Der Offizier begrüßte ihn freundlich. Wieder vollkommen gesund Lt.??  Ja, antwortete Jakoty. Ich fühle mich schon um einiges besser! Mit diesen Worten verließ er den Maschinenraum und eilte zum nächsten Turbolift, angekommen befahl er: Brücke Der Turbolift setzte sich surrend in Bewegung.  Jakoty betrat seit langer Zeit zum ersten Mal wieder die Brücke der USS TIGERESEYE

Na endlich dann brauch ich nicht mehr alles machen sagte Tox zu sich so das es keiner hören konnte. "Lt. Jakoty endlich sie wieder zu sehen," dabei tippte er nervös auf der Konsole herum. 

"Schön sie wieder gesund zu sehen.", begrüßte er Jakoty, der die Brücke betrat.

"Captain, es freut mich auch sie wieder zu sehen, und an Tox gewandt, schön auch sie wieder zu sehen und er nickte hm noch freundlich zu. Als Tox die Brücke verließ ging Jakoty auf die Wissenschaftskonsole und überprüfte einige Daten...

--- Brücke Polar ---

"Captain haben Ioasystem verlassen und treffen in 4 Stunden auf Redevouz Koordinaten" "Gut wir werden uns dort mit dem rest Treffen und dann uns nach Ezeras Prime zurückziehen. Ich bin so lange in meinen Raum."

--- Schiff des Admirals ---

"Ranga wann wird die Tigerseye an der Station ankommen." "In ca 20min Sir." "Gut ich bin in meinen Raum."

Jones betrat seinen Raum und aktivierte sein Display. "Toreth melden sie sich," "Hier spricht Toreth was gib es Admiral." "Sie halten die Tigerseye so gut wie möglich auf und verschwinden dann aus dem System und treffen uns dann in Ezeras Prime wieder." "Verstanden Admiral denken sie an die Belohnung." "Schon erledigt sie kriegen ihren Platz im Rat, Jones Ende... wenn sie dort heil ankommen... Hahaha".

--- Station der Piraten ---

Halos arbeitete fieberhaft an seinen Jäger und fluchte laut dabei... und immer dieser Blick auf die Monitore die irgendwie Angst machte....

Halos war noch immer mit seinen Jäger beschäftigt und er sah immer wieder zu den Monitoren."das muß doch irgendwie abzustellen sein". und dann sah er auf einnen anderen Monitor auf den ein Countdown ablief "Verdammt ich muß hier weg"

Halos war gerade wertig mit sein Jäger als der stille Countdown zu einen lauten Sirenen geheul wurde. "Jetzt wird es Höchstezeit das ich hier verschwinde." Er startete sein Jäger und verließ den Hangar und flog richtung Orbit wenn er es geschickt anstellte würde die Tigerseye ihn nicht entdecken.

So dachte er aber der verdamte Jäger ließ sich nicht starten. Er fluchte laut und lief zum Turbulift um zur Schaltzentrale zu kommen um diese verdammten Counntdown zu stoppen. Nach einigen Minuten schafte er es. Damit war die Station vorerst sicher. Helas richtete alle Sichercheitseinrichtung wieder ein und begab sich in die Waffenkammer der Basis... "Mmmh Schauen wir mal was wir hier noch haben..."Plötzlich hörte er stimmen... Er versteckte sich hinter ein paar Kisten doch es waren ein paar übrig gebliebende Hologramme die sich nun untereinander fragten warum sie nicht mitgenommen wurden. Halos trat hervor und klärte die Sittuation auf und gab den Hologrammen Instruktionen die sie auch prompt ausführten. "Mit diesen 4 Hologrammen kann ich nicht viel anfangen, aber ich werde mich hier nicht so ohne weiteres geschlagen geben, eher sterbe ich bevor ich in irgendeiner Mine von ein Gefägnis Planeten verrotte...."

--- Brücke des Bird of Prey's von Toreth

"Captain die Tigerseye kommt näher, sie ist in 10min in Schußweite" "Feuerbefehl erst auf mein Komando"  "Ja Captain"

--- Krankenstation 

Dr. Sloovak saß in seinem Büro und sah sich die Krankenberichte von Finn nocheinmal genau durch. Er grübelte darüber was er nun machen sollte. Nach Finns plötzlicher und für ihn teilweise auch überraschende Genesung war es nun an der Zeit doch einmal die weitere Betreuung von Finn zu überwachen. Wirklich etwas bringen würde es nicht ihn weiterhin auf der Krankenstation zu halten und daher wog er die sinnvollstens Methoden ab. Dass Finn auf sein Quartier beschränkt sein würde stand für Sloovak fest aber auch die weitere Behandlung wollte geplant werden! Auch musste Finn sich schon einige Zeit schonen. Mit vielen Plänen in seinem nach seiner meinung schon viel zu geplagten Kopf machte er  sich auf zu dem Bett wo Finn gerade gemütlich lag und Ein Buch las. "Mr. Albertson..." "Ja Sir?" "Ich habe nun einen Entschluss ihre Weiterbehandlung betreffend gemacht!" Über finns Gesicht breitete sich ein erwartungsvolles, freundliches Lächeln aus... "Ich entlasse sie hiermit offiziell von der Krankenstation beschränke sie aber noch auf ihr Quartier, dass sie nicht ohne Ärztliche Erlaubnis verlassen dürfen. Ebenso möchte ich sie bitten keinen Besuch ohne die ausdrückliche Genehmigung von mir zu empfangen. Davon ausgenommen sind Angehörige des Pflegepersonals und Lt. Mari." "Ich schätze einmal dass ich weiterbehandelt..." "selbstverständlich. Jedentag wird sie einer meiner Helfer/innen nach absprache mit mir und Ihnen vom Quartier abholen und in die Krankenstation geleiten wo ich weitere untersuchungen durchführen werde. Sobald sich ihr zustand weiter gebessert hat werde ich einen anderen Arzt bitten diese Untersuchungen bei Ihnen im Quartier durchzuführen. Sie werden von mir einen Kontroller bekommen den sie bitte TAG UND NACHT," Sloovak betonte diese Worte ausdrücklich ",tragen werden. Dazu folgt ein spezieller Ernährungsplan und ab nächste Woche auch noch ein Plan um ihr Immunsystem wieder aufzubauen und auch ihre stark angegriffenen Organe wieder etwas einsatzfähiger zu machen. Ich habe vor Lt. Mari zu fragen ob sie diesen Part ihrer Behandlung übernehmen könnte da sie dort wie ich gehört habe schon mehr übung hat als irgendjemand anderes auf diesem Schiff." Sloovak drückte  Finn ein Pat in die Hand "Sonst noch fragen sonst können sie hiermit gehen. Aber lassen sie sich von jemandem begleiten! und das ist ein Befehl!" Sloovak wartete noch einen Augenblick und als er sah dass Finn nichts mehr zu erwiedern hatte machte er sich zurück auf den Weg in sein Büro um sich seinen Forschungen zu widmen!

Finn verließ die Krankenstation im begleitung von ein Artzhelfer. Am Quartier angekommen betraten sie es und die begleid Person sagte "Mr. Albertson sollten sie das Qaurtier verlassen so bitte ich sie nochmals die anweisung des Doctors zu bewolgen und bescheid zusagen wenn sie dies tun". "Geht in ordnung". Der Arzthelfer verlies sein Qaurtier und Finn schaute sich erst einmal um alles war so als er es das letzte mal verlassen hatte. Er ging zum Replikator und sagte" Tee EarlGrey heiß," ernahm sich sein Tee und setzte sich an sein Fenster und sah hinaus. Die Tigerseye flog nur sehr langsam. Er legte die Beide hoch und nahm sich eins der Pad's die auf dem Tischlagen. Es war sein Persönliches Logbuch. Finn fing an die Geschehnisse aufzuzeichnen und erinnerte sich bis an die stelle als er aus dem Bereitschaftsraum gehen wollte sehr gut doch dann wie eine Blockade. "Computer Momentarer Status des Schiffes". "Das Schiff fliegt mit voller Impulskraft, zustand des Schiffs 95%, reperaturen auf Deck 12 und 11 noch in gange werden aber 1Stunde beendet." "War das Schiff in ein Kampf verwickelt".  "Die USS Tigerseye war im Kampf mit 1 Warbird , 2 Mirandaklassen und 1 Constitution-Klasse verwickelt."

"Warum hat mir das noch keiner erzählt". Er wollte gerade aufstehen als er sich wieder zurück in die Polster fallen lies und mit einen Seufzer sagte "Ich darf nicht..."  

Finn überlegte was er in seiner Momentane Lage tun konnte "Finn an Krankenstation ist es möglich das ich mein Quartier verlassen kann und ins 10vorne gehen kann." Nach einnen moment antwortete Quint "aber nur in Ärtzlicher begleitung ich schicke ihnen ein Helfer bitte warten sie solange." "Almälich geht mir die Führsorge um mich etwas auf die Nerven. Nagut es muß wohl sein dieses Gift hatte sein komplettes Nervensystem außergefecht gesetzt das er sich so schnell wieder erholte war sowiso ein Wunder. Tja die Albertson's sind nicht unterzukriegen." Es ging der Türsummer und der Artzhelfer der ihn schon begleidete stand vor der Tür. "Was hatten sie im Tropica vor", sagte er. "Im Topica ? ein ungewöhnlicher Name fürs 10vorne ? aber egal Ich...etwas entspannen und vielleicht ein Drink zu mir nehmen". "Solange sie ihren Diätplan einhalten...." die beiden gingen ins Tropica

--- Tropica ---

Die Tür öffnete sich und Finn ging zur Bar und bestellte sich ein Wodka Lemmon. "Und sie," fragte er den Artzthelfer "Ich bin im Dienst, ich darf nichts". " Na dann selbst schuld..." Finn setzte sich an einnen der Tische und überlegte wie es weitergehen sollte....

Finn saß gelangweilt an dem Tisch und aus seiner Begleitperson holte er auch kein vernüftiges Gespräch heraus. "Ist es gestattet mal kurz austreten zu dürfen"." Er erhob sich und ging ins neben Zimmer..." "mmh irgendwie muß ich diese Person los werden..."nach einer weile ging er wieder in die Bar und sagte," ich gehe wieder in mein Quartier".Der Artzhelfer begleitete ihn bis zu seiner Tür. "Sie solten sich etwas Ausruhen Mr. Albertson". "Ist in Ordnung". 

---Finns Quartier:

Die Tür schließte sich hinter ihn und er betätigte den Komminikator. "Lt. Albertson an den Captain. Entschuldigung wenn ich störe, ich fühle mich etwas nutzlos kann ich mich irgend wo nützlich machen?"

Finn wartete immer noch auf die antwort des Captains. Da er keine erhielt beschloß er sich erst einmal im Bad richtig Frisch zu machen.

--- Piratenbasis ---

Als Halos die Hologramme so anschaute bekam er die Idee. Die Station war mit lauter Holoemitter ausgestattet. Er begann sofort mit der Arbeit, Zeit hatte er nicht viel um ein paar Hologegner auf die Beine zustellen aber diese würden ihn vielleicht die genügende Zeit zu verschaffen hier zu verschwinden. Er aktivierte auch die Sichercheitseinrichtungen wieder. nach ein paar Minuten war er wertig damit und er gab sich mit zwei Technicker Hologrammen zum Hangar um vielleicht doch sein Jäger zum starten zu bringen....

Der Holotechniker arbeitete sofort an dem Jäger von Halos...

Er selber fuhr zum Kommando stand. Dort angekommen ging er in den Raum des Admiral um zu schauen ob nicht irgend eine Information in den verdamten Computer ist , er ging zum Terminal und öffnete die Logdateien um die Sicherheitssperren zu umgehen...

---Brücke Tigerseye:

NarHallas sah sich kurz um und aktivierte Kommunikationskanäle zu allen Mitgliedern des geplanten Außenteams, die nicht auf der Brücke waren.  "Einsatzbesprechung in fünf Minuten.", befahl er kurz.

Andreas stand an der Taktik, als der Captain befahl, das alle Führungsoffiziere in die Lounge zu einer Besprechung kommen sollen. Daraufhin gab Andreas einem Fähnrich mit einer Handbewegung zu verstehen, dass er ihn ablösen solle und ging zur Lounge.

Tor' schaut auf seine Anzeigen und tritt zurück, um eine bereitstehende Ablösung den Weg frei zu machen. Dann dreht er sich noch einmal um und sagt zu den Sternenflottenoffizier. "Sie melden mir unverzüglich, wenn es einen Zwischenfall oder der Computer das oder die wahrscheinlich klingonischen Raumschiffe identifiziert hat ! " Tor' schaut ihn an: "Unverzüglich ... auch wenn ich in der Besprechung mit dem Captain bin!" Der Offizier nickt Tor' zu. Tor' wendet sich ab un geht in den Besprechungsraum.

--- Wissentschaft ---    

Jeremy kontrollierte alles noch mal und sagte "Gut das wäre geschaft, alle Systeme laufen und sind voll einsetzbar".

Er wandte sich den Computer entgegen und sah sich noch einmal die Daten der Sonde an die scans von dem Tor gemacht hatten. und auch die Langstreckenscans ging Jeremy noch mal genau durch um irgend etwas noch zu finden was dem Aussenteam noch helfen könnte.

---Maschinenraum:

Jade hatte sich sofort mit einem Tricorder und der Brille in ihr Büro zurückgezogen. Sie begann die entsprechenden Modifikationen vorzunehmen. In der Computersimulation funktionierte es großartig - und es würde sicher auch real funktionieren. Sie war gerade fertig als der Kommspruch des Captains Eintraf. Sie bestätigte ihn und wollte gerade auf die Brücke gehen als Lu hereinkam und ihr mitteilte ,das die Sonden fertig sein "Sehr gut ich hab gleich die nächste Aufgabe für euch." grinste sie Lu an und zeigte ihm die Modifikationen an Brille und Tricorder auf einem Terminal "Macht davon bitte mal noch 10... das müsste reichen." Sie lies Lu mehr oder weniger stehen und fuhr mit PADD, Brille und Tricorder zur Brücke.

---Tropica: 

Daniel saß in der Tropica an einem Tisch mit drei anderen Sicherheitsleuten, als sein Kommunikator piepte. Er tippte auf ihn und hörte Andreas zu. Als Andreas ausgesprochen hatte, deaktivierte er seinen Kommunikator und sagte dann anschließend zu den drei anderen: "Also Leute ich hab gerade den Befehl erhalten, das wir mit schwerer Bewaffnung an einer Ausenmission teilnehmen sollen." Dann stand er auf und lief um den Tisch. "Na Leute, was ist? Darauf haben wir doch schon lange gewartet, endlich mal wieder eine Ausenmission, und sogar noch mit schwerer Bewaffnung, endlich ist mal wieder unser Typ gefragt."Darauf hin sagte einer der Sicherheitsleute: "Ja genau, last uns den Kerlen in den Allerwertesten treten!" Dann standen alle auf und gingen zusammen mit Daniel zur Tür, als ein Kommspruch vom Captain durch den Schiffslautsprecher kam und ihnen mitteilte, das sie sich in der Lounge einfinden sollten. Sie schauten sich gegenseitig an und gingen dann zum nächsten Turbolift. 

Laren hatte sich gerade mal kurz aufs Ohr gehauen als sie vom Captain  in die Louge beordert wurde. Mürrisch aber dennoch zügig machte sie sich auf den Weg in die Louge. Vorher replizierte sie sich noch schnell eine art müsliriegel und verließ dann ihr Quartier. Als sie die Louge betratt waren dort schon einige Leute. Laren beachtete sie nicht sondern setzte sich unverzüglich auf ihren Platz und wartete...

---Haupthangar-Aufenthaltsraum: 

Jo'Di studierte die Einsatzlogs. Einer seiner Begleitjäger war zerstört worden, der Pilot hatte sich in einer Kapsel retten können und wurde von einem anderen wieder eingesammelt. Er seufzte, ihre Leistungen waren gut... für Menschen...  Kurz darauf reagierte er auf den Ruf des Captains und machte sich auf den Weg in die Lounge.

---Brücke: 

Der Turbolift hielt an und die Vier gingen über die Brücke zur Lounge. Als sie die Lounge erreicht hatten gingen sie hinein, sahen sich kurz um und gingen dann zu Andreas und setzten sich neben ihn.

Nach kurzem Umsehen betrat T'Ra als letzter, kurz nach Jo'Di, die Lounge.

---Lounge:

Andreas betrat die Lounge und setzte sich auf einen Stuhl und wartete bis alle anwesend waren. Jakoty betrat den Raum nach Andreas und setzte sich auch.

Jade trat ein, nickte den Anwesenden zu und setzte sich auf den freien Platz neben Tor'. Sie zeigte ihm die Modifikation am Tricorder und die Ergebnisse auf dem PADD. 

"Die Situation ist, glaube ich, klar. Wir werden ein Team auf die Basis schicken, um möglichst viel herauszufinden. In erster Linie müssen wir versuchen, die weiteren Ziele, die Mitglieder und quasi alles, um diese Verräter aufzuhalten." Er hatte mittlerweile den Sessel am Kopfende erreicht und setzte sich. "Mein Vorschlag, Mr Tor' leitet das Team und bestimmt, wo es langgeht. Ms Zindoja, sie kümmern sich um alles Technische, wie die teilweise Wiederherstellung der Energie, um auf die Speicherkerne zugreifen können. Bestimmen sie, wenn nötig noch ein, zwei Techniker, die sie unterstützen. Mr Jakoty und Mr Tox werden alles an Information finden und sammeln, was uns weiterhilft, primär also die Daten wiederherstellen und überspielen. Mr Grey, ihr Team übernimmt die Sicherung der anderen Teams, Mr Jo'Di wird sie unterstützen." NarHallas sah prüfend in die Runde, "Verstärken sie ihren Trupp nach eigenem Ermessen. Das wichtigste zum Schluß, wir werden sie alle so lange wie möglich erfaßt halten, aber sie sollten sich nicht darauf verlassen und als Erstes prüfen, ob noch Fallen oder Zerstörungssysteme aktiv sind. Vorschläge, Fragen?" T'Ra ließ seinen Blick schweifen. Als er Laren sah, fiel ihm ein, daß er etwas vergessen hatte. "Eins noch. Counsellor, ich möchte nicht mehr Leute als nötig gefährden, deshalb möchte ich es ihnen überlassen, ob sie mitgehen. Ich denke sie könnten mit ihren medizinischen, besonders aber mit ihren betazoiden Fähigkeiten helfen - aber ich überlasse ihnen die Entscheidung."

"Sir wenn ich helfen kann würde ich gerne mitkommen, wenn sie es für besser halten wenn ich auf der TigersEye bleibe dann werde ich ihre Entscheidung akzeptieren. Aber wirklich viel zu verlieren hätte ich auf dieser Mission ja auch nicht!" Laren bereute diesen letzten Satz sobald sie ihn ausgesprochen hatte. Sowas hätte ihr als Counsellor eigentlich nicht passieren dürfen! Sie fragte sich allen ernstes was in letzter Zeit mit ihr los war - würde es irgendein Crewmitglied sein würde sie es zu einem Counsellor schicken aber eine Sitzung bei sich selbst ginge ja schlecht und kein andere Cousellor war an Bord. Laren blickte hoch  zum Captain: "Sir, ich würde mich freuen auf dieser Mission dabeizusein und ich werde alle meine Fähigkeiten in vollem ausmasse zur Verfügung stellen!" Das war ihre offizielle Version der zusage... Sie hoffte das der Captain und die restlichen Anwesenden ihren pessimistischen Satz überhört hatten.

T'Ra sah Laren leicht verwirrt an, "Das heißt also, sie beamen mit runter.", stellte er an Laren gewandt fest. "Gut."

Tor' schaut sich um "Sir.. Ich weiß die Frage mag für Sie, oder die anwesenden Sternenflottenoffiziere merkwürdig klingen ,aber als Klingone möchte ich mich Versichern, ob ich Sie Richtig einschätze:" Tor' macht eine Pause und fährt dann fort: "Machen wir Gefangene ? Sir ?!" Tor' schaut den Captain an und fügt hinzu: "Klingonen machen in der Regel keine Gefangenen, aber ich weiß das die Föderation ... nicht immer mit dieser "Gepflogenheit" übereinstimmt ! Und ich akzeptiere Ihre Entscheidung !  Sir?" 

-------------

Verschlüsselte Nachricht an die USS Tigersey von dem klingonischen Bird of Prey ,Aktuh'.

Weiterleitung an Captain der Aktuh  Tor' SchIr' Mer' durch den Opsoffizier.

Entschlüsselungsberechtigung Captain der Aktuh  Tor' SchIr' Mer'
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Qapla'

---------------

---Brücke:

Ens. So'les saß mehr oder weniger gelangweilt an seiner Konsole und überwachte die Funksignale als auf einmal eine eingehende Transmission angezeigt wurde. Er tippte auf seiner Konsole herum, konnte aber den Ursprungsort nicht lokalisieren. 'Weiterleitung an Captain der Aktuh  Tor' SchIr' Mer' durch den Opsoffizier.' las er. So'les zuckte mit den Schultern und überspielte sie auf ein PADD. Er ging zur Lounge und trat ein.

---Lounge:

So'les nickte dem Captain zu, ging auf Tor's Platz zu und übergab ihm das PADD."Sir, eine Nachricht für sie." meinte er förmlich und verlies ohne ein weiteres Wort den Raum.

Tor' sieht Ens. So'les überrascht an und nimmt das Padd entgegen. Nach den er die ersten Zeilen überflogen hat sieht er wieder hoch und lächelt. Sir ... eine Nachricht von meinen Bruder U'Diet  ... verschlüsselt ... Ich muß in mein Quartier um sie decodieren zukönnen ! Aber das kann warten ! Sir ... Sie wurden von So'les unterbrochen ! Machen wir nun Gefangene ? Sir ...? Tor' schaut den Captain in die Augen. 

"Föderationsstandardvorgehensweise, Mr Tor', schon deshalb, weil wir hoffentlich von Gefangenen noch Antworten auf einige Fragen bekommen... Falls sie auf Klingonen treffen, handeln sie nach eigenem Ermessen." Er sah auf den Chronometer und dann in die Runde. "Wir haben nur eine sehr knappe Viertelstunde, wenn keine Fragen mehr sind, dannn los!" Er erhob sich und sah abwartend in die Runde.

Jakoty hörte dem Captain aufmerksam zu, hört sich alles ganz vernünftig an, dachte er sich.

Jade erhob sich und sah NarHallas an "Ich werde die restlichen Brillen aus dem Maschinenraum holen und im Transporterraum eine kleine Einweisung geben." Sie nickte nochmals allen zu und verlies die Lounge

 Andreas sah zu, wie Jade den Raum verließ. Als sie den Raum verlassen hatte, sah er zu Daniel und den anderen drei Sicherheitsleuten, die ihm zunickten. Darauf hin erhob sich Andreas und sagte: "Captain, wir werden nun unsere Ausrüstung zusammenstellen, und anschließend in den Transporterraum gehen." Dann ging er gefolgt von Daniel und den anderen drei zur Türe, quer über die Brücke zum Turbolift und fuhr auf Deck 18, ins Sicherheitsbüro.

NarHallas nickte Zindoja und Grey kurz bestätigend zu und sah ihnen nach, wie sie den Raum verließen.

Jo'Di verließ kurz nach dem Sicherheitsteam die Lounge zu seinem Quartier.

Tor' schaut den Captain an und zuck mit den Schulter : "Nach dem die Offiziere die Besprechung verlassen wie es Ihnen gerade gefällt !" sagt er ... werde ich mich mit Ihrer Erlaubnis bis zum Start der ... Außenmission ... in mein Quartier zurückziehen" Tor' hält das Padd mit der Transmission von U'Diet hoch. Dann richtet er den Blick auf Laren. "Ich werde Ihre Hilfe , dort ... auf dieser Piratenstation ... brauchen, Lt. Mari. Zwar nicht unbedingt als Counsellor, aber Ihre telepatischen Fähigkeiten und Ihre erlernten Fähigkeiten, der klingonischen Kampftechnik, werden un dort sicher von Nutzen sein. Dann nickt er Ihr zu .  "Es wird mir eine Ehre sein ... Sie in Aktion zusehen !" Tor' dreht sich zum Captain . "Sir ?... wenn es keine weiteren Instruktionen gibt ?!" Tor' steht auf .

"Natürlich.", stimmte T'Ra ihm zu, "Aber wie ich bereits sagte, falls es die Sicherheit meines Schiffes betrifft..."

Tor' schaut den Captain an:

"Warum sollte ich etwas unternehmen, dass die Sicherheit des Schiffes gefährdet ?  Oder warum sollte etwas in dieser Nachricht enthalten sein das die Sicherheit der USS Tigerseye gefährdet ?" Er zuckt mit den Schultern und verläßt ebenfalls die Lounge ohne eine Antwort des Captain zu diesen Fragen wirklich abzuwarten.

"In Ordnung, um es noch formell zu beenden: Wegtreten!", er verließ den Raum und begab sich wieder auf die Brücke.

Als Laren bemerkte, dass alle die  Louge verließen wollet sie sich auch auf den Weg machen und sich ihre selten Benutze Ausrüstung zusammensuchen und überprüfen! Sie machte sich auf den Weg zu der Ausrüstungskammer. Sie grüßte den Fähnrich, der dort anwesend war und begann mit ihm ein wenig zu  reden. Aber nach einiger Zeit war sie mit ihren Gedanken schon wieder ganz wo anders. Sie kam erst erst wieder in die "reale" Welt als der Fähnrich sie sanft an der Schulter packte und fragte ob alles in Ordnung sei. "Natürlich, ich bin nur etwas... müde. Ich werde mir schnell alles benötigte zusammensuchen und mich dann noch eine Runde ausruhen bis der Befehl kommt zum losfliegen. Sie besorgte sich einen aufgeladenen Phaser, einen normalen Trikorder und nahm noch ein Medokit mit. Danach machte sich Laren auf den Weg in ihr Quartier.....

---Brücke:

Bevor er in sein Quartier geht, Schaut er noch mal bei "seiner" Navigationsstation vor bei: Ein Blick genügt im um Kur, Geschwindigkeit, und Status der Suchroutinen nach den klingonischen Schiffstypen abzulesen. An den Offizier gewandt sagt er : "Sie Melden jede relevante Veränderung ! ... Sofort ! ... " Dann schaut er genauer hin: "Volle 400gon Wende über Steuerbord auf mein Kommando :" Er wartet einen kurzen Augenblick. Tor' schaut den Captain an und sagt : "Jetzt !" Nach dem das Schiff seinen ursprünglichen Kurs wieder aufgenommen hat, zeigt Tor' auf eine kleine Lampe in Anzeigefeld der Konsole. "Drei ... Zwei ... Eins ... "zählt er laut mit so das der Offizier und der Captain es mit bekommen . "... Null ... " sagt er als die Lampe kurz aufleuchtet: Dann wendet er sich ab und geht in Richtung Turbolift. "Ich bin in meinem Quartier , und Sie melden jede relevante Veränderung ! ... Sofort ! ... " An den Captain gewandt: "Sir ...  ... ich brauchte nur eine Verläßliche Bestätigung; dass Ihrem Schiff, der USS Tigerseye, bei dieser Mission keine Gefahr droht ... ... jedenfalls nicht von den Klingonen ... ... Sir ...!" Tor' wendet sich ab. Tor' sah noch einmal den Captain an, aber dieser reagierte nicht auf das

Geschehen. So dreht er sich um und verläßt die Brücke in Richtung Tubolift. Er geht in sein Quartier und setzt sich an seinen Computer um die Nachricht von seinen Bruder dekodieren.

T'Ra nickte kurz zustimmen und wandte sich wieder seiner Arbeit zu.

Im Maschinenraum suchte Jade zuerstmal die Technikergruppe um Lt.Boe. Die Brillen waren bereits fertig und Jade nahm die kleinen schwazen, ovalen Käschen und eilte damit zum Transporterraum.

---Quartier Jo'Di: 

Er nahm die speziell für ihn angepaßten Ausrüstungsteile aus seinem Schrank und legte sie an. Kurze Zeit später war er auch schon vor dem Sicherheitsbüro. 

---Sicherheitsbüro: 

Er sah sich kurz um und entdeckte die Gruppe um Grey. "Lieutenant, ich bin bereit mich ihrer Gruppe anzuschließen." Andreas geleitete die Anderen in die Waffenkammer des Sicherheitsbüros. Als alle in der Waffenkammer waren, schaute sich Andreas kurz um und ging dann zu einem Schrank, in dem verschiedene Typen von Phasergewehren hingen. Er nahm ein Typ 6 Phasergewehr, und fing an einige Besonderheiten dieses Typs zu erläutern. "Bei diesem Phasergewehr Typ kann man einstellen, das die Frequenz des Phaserstrahls automatisch bei jedem Schuss umgestellt wird, dadurch wird es erschwert nützliche Schilde aufzubauen, die eine Person schützen kann, deshalb hat sich dieser Typ schon gegen die Borg durchgesetzt. Und wir wollen ja auf alles vorbereitet sein." Daraufhin verteilte er je eins an die anderen Mitglieder der Sicherheit. Dann ging er zum nächsten Schrank und nahm einen Typ 2 Standartphaser und befestigte ihn an seinem Gürtel. Als ihm die anderen dies gleichgetan hatten, öffnete er eine Schublade am Schrank, mit den Phasern und nahm mehrere Antimateriegranaten heraus und hängte sie ebenfalls an seinen Gürtel. Er wartete bis sich die anderen ebenfalls bedient hatten, ging er zum anderen Ende des Raumes und nahm sich einen Rucksack vom Boden, er öffnete ihn und holte einige Geräte heraus, und zeigte sie den anderen. Daraufhin nahmen sich die anderen ebenfalls einen Rucksack und gingen zusammen mit Andreas aus dem Sicherheitsbüro Richtung Transporterraum.

Jo'Di folgte leicht gelangweilt den üblichen Einführungen und nahm sich dann die Waffen. Als die anderen sich einen Rucksack nahmen schaute er über die eigene Schulter, dann auf den Rucksack dann zu Grey. Schließlich begann er schulterzuckend den Inhalt des Rucksacks zu untersuchen und packte die ihm noch fehlenden Ausrüstungsteile in seine seitlichen Tragetaschen. Schließlich folgte er den anderen in den Transporterraum.

---Finns Quartier:

Finn kam erholt aus dem Bad und nahm sich seine Persönliche aufzeichnung wieder vor um sie ein wenig zu ergänzen.

--- Basis der Piraten ---

Halos ermahnte das technische Hologram er sollte schneller arbeiten. Er ging zum Haubtkontrollraum zurück um die Entfernung der Tigerseye zu überprüfen. Er sah auf die Monitore und war überrascht das sie sich so schnell durch das Minenfeld bewegen konnte....

--- Wissentschaft (Tigerseye):

Jeremy begibt sich zum Transporterraum um Lt. Jakoty noch letzte Technische ausrüstungen zu bringen. Der letzte Scan machte Jeremy sorgen soviele verschiedene Technologien trafen in dieser Station zusammen, das Aussenteam mußte auf alles sich gefaßt machen. Er begab sich zum Turbolift als er ihn betrat war Lt. Zindoja und 2 weitere Techniker auf dem weg zum Transporterraum. 

---Turbolift

"Gut das ich sie Treffe Ms. Zindoja ich habe hier die Tricorder für die Aussenmission ich bitte Sie diese an jeden des Aussenteam weiter zugeben. Ich..." Tox zögerte "Ich werde die Daten die sie aufzeichnen hier oben sofort analysieren".

Jade drückte einem der Techniker den Stapel Tricorder in die Hand und schaltete einen ein um die Programmierung zu überprüfen. Sie nickte zufrieden. Erst jetzt hatte sie seine letzten Worte verarbeitet und sah ihn verwirrt an "Wieso analysieren?...Ich dachte sie kommen mit auf die Station..." fragte sie ihn.

"Lt. Jakoty kommt auch ohne mich zurecht....Ich glaube, ich werde da unten nur jemanden im wege sein deshalb bin ich auf der Brücke eine viel bessere Hilfe ." Der Turbolift war am Transporterraum angekommen. "Ms. Zindoja passen sie da unten auf sich auf die Station hat nach dem letzten Scan ziemlich viel aktivität angezeigt, ich habe zusätzlich alle aus dem Aussenteam ein sogenatten Körper-Transporterverstärker mit gebracht, er hält ihre Transporterdaten auch bei starken Energiefeldern konstand. Bitte verteilen sie auch diese. Ich wünsche ihnen viel glück kommen sie alle heil wieder. Treten sie den da unten für mich ordlich in den ar..."

Jade sah ihn leicht vorwurfsvoll an "Ich hoffe sie haben das auch schon mit dem Captain abgesprochen?" Sie besah sich die Musterverstärker und nickte. "Was ihre Scanns betrifft... Scannen sie nochmal wenn die Sonden aktiv sind.... die werden nämlich jegliche Energie da unten abschalten." Sie lächelte ihn an und verlies den Lift.

"Das werde ich tun.".Am Transporterraum angekommen stiegen Jade und ihre Techniker aus. "Ich werde mich sofort auf die Brücke begeben und von dort die weiteren Scans analysieren, nochmals viel Glück...""Deck 1, Brücke."

 In dieser Sekunde wurde Jade vom Maschinenraum die Abschußbereitschaft der Sonden mitgeteilt und Jade betätigte ihren Insignienkommunikator "Zindoja an Captain NarHallas, Sir die Sonden sind bereit - sie brauchen nur den Befehl zu erteilen sie abzufeuern."

---Brücke

"Gute Arbeit.", lobte er, "Berichten sie, wenn sie die Notstromaggregate, die Brillen und sonstige Ausrüstung im Transporterraum haben."  Er sah zum Hauptschirm. "Sollten da nicht einige Klingonen sein?", grübelte er.

Jeremy betätigte sein Komminikator "Lt. Jakoty ich habe alle Tricorder und Musterverstärker Lt. Zindoja gegeben Sie wird sie dann verteilen ich werde mich auf die Brücke begeben und von dort die Daten und Scans bearbeiten die Sie sammeln. Als weiteren Wissentschaftshlfer habe ich in Lennox zugeteilt er wird ihn eine genauso Hilfe sein wie ich.Tox Ende" Auf der Brücke angekommen  nahm Jeremy den Platz von Fänrich Lennox ein. Lennox sie werden sich bei Lt. Jakoty melden und ihn auf der Station zu Hand gehen , ich werde hier alles überwachen. "Ich dachte sie gehen mit runter". "Nein sie werden das tun." "Ok Aussenmission  mal was anderes". Darauf hin verlies Fänrich Lennox die Brücke... Tox  wandte sich den Captain zu, "Captain ich werde nicht an der Aussenmission teilnehmen, ich werde auf der Brücke bleiben und hier die Mission mit Überwachen." Er drehte sich wieder zu seinen Terminal und Scante weiter die Basis.

"Auf wessen Befehl?", fragte er verärgert. Er zog eine Augenbraue hoch, beschloß aber das die Situation im Moment keine Diskussionen zuließ, "Na gut... wer nimmt ihren Platz im Außenteam ein?"

"Sir, ich habe Fänrich Lennox Lt. Jakoty zugeteilt. Ich habe meine Persönliche Gründe nicht mit auf die Aussenmission zugehen, die ich aber nicht vor der Brückencrew erörtern möchte." Jeremy schaute noch einmal auf sein Display und sagte dann wieder zum Captain." Captain die Station zeigt nach den letzten Scans immer noch hohe Energiewerte an, ich schlage vor die Sonden von Lt. Cmdr. Zindoja zu starten sobald das Aussenteam wertig ist zur Station zu beamen." Er drehte sich wieder sein Terminal entgegen und annalysierte weiterhin die Scandaten der Station.Danach drehte er sich nochmals zum Captain." Captain Entschuldigen sie mich das Verhalten war eben nicht angemmessen...."

Jeremy überprüfte die letzten eingaben und übergab ein weiteren Fänrich die Station" "Sie sagen mir sofort bescheid sollten sich die Werte ändern, ich bin in der Wissentschaft" Jeremy  wandte sich zum Captain. "Sir ich bin in der wissentschaft und werde weiter hin die Daten der Piratenbasis auswerten solte das Aussenteam bereit sein werde ich sofort die Arbeit auf der Brücke wieder aufnehmen." Er sah den Captain an der dann nickte, Jeremy verließ daraufhin die brücke und begieb sich zur Wissentschaft.

---Wissenschaftsstation:

Jakoty hörte den Kommspruch und aktivierte nun seinerseits den Kommunikator. Es ist ihre Entscheidung, aber ich wäre dennoch froh auch sie unten dabei zu haben. Aber wenn sie sich dagegen entscheiden akzeptiere ich das sicher. Jakoty verließ nun auch endlich die Lounge und machte sich auf die Wissenschaftsstation mal wieder zu betreten 

in der Wissenschaftsstation angekommen sah Jeremy Lt. Jakoty.  "Lt. Jakoty wir hatten noch nicht die zeit uns richtig zu begrüßen. Ich habe alles für die Außenmission vorbereitet und Lt. Cmdr. Zindoja anvertraut sie weiß auch mit den Tricorder und den Tragbaren Körpermusterverstärker bescheid.  Fänrich Lennox wird ihn dort unten zuseite stehen.  Es ist schön sie wieder an Bord zu haben. Sie müsen das leichte durcheinander entschuldigen aber es ist nicht ganz leicht die ganze Wissentschaft alleine zuführen. Ausgenommen von ein paar Helfern die mir zugeteilt worden sind." Er sah Jakoty an.

Es freut mich das zu hören, antwortete Jakoty. Und wegen der Unordnung, ich finde sie hatten das doch ziemlich gut im Griff... Ich mach mich nur noch ein wenig mit den neuesten Daten vertraut um sicher zu gehen, dass ich während meiner Abwesenheit nichts verpasst habe. Was ich so sehe haben sie gute Arbeit geleistet.  Ich werde nachdem ich das mir hier noch fertig angeschaut hab mit Fähnrich Lennox sprechen.  Tox setzte zu einer Antwort an...

Jakoty`s Gegenüber wollte gerade antworten, als Jakoty einfiel, dass es schon höchste Zeit sein muss um endlich im Transporterraum zu erscheinen, er unterbrach ihn also mit den Worten: Also wenn ihre Entscheidung feststeht, kann ich nichts machen, aber drücken sie uns hier oben die Daumen... Jakoty verabschiedete sich noch und ging dann aus der Wissenschaftsstation auf dem schnellsten Weg zum Turbolift.  Transporterraum, befahl er.

---Tor's Quartier:

Tor' gibt den Schlüssel seines Hauses ein um die Richtige Dechiffrierung zu erhalten.  Tor' lächelt als er die Mitteilung liest! "Gut  ... SEHR GUT ..." sagt er leise vor sich hin. Dann steht er auf um sich sein bat'leth von der Wand zu nehmen und es in die Halterun seiner klingonischen Uniform, auf dem Rücken einzuhängen. Bevor er sein chu'nISwI' Hich (Disruptor-Pistole )einsteckt  greift er noch einmal zur Wand und nimmt ein mek'leth . Dreht es in der Luft und schlägt zwei mal auf einen imaginären Gegner ein. "Eine schön Waffe ... würde Worf sagen  .. ich für meinen Teil ziehe das bat'leth aber vor ... " dann lächelt er ... ... die Richtige Waffe für Laren ... denkt er und steckt sie in seinen Gürtel. Als er eigentlich in den Transporterraum gehen wollte viel Ihm auf das ein paar seiner Dolche , die er normalerweise, bei solch einer Mission bei sich trug, nicht an ihren Platz waren. Schlagartig viel ihm ein das diese immer noch im Quartier von Jade seien mußten.  Er hatte sie dort zurück gelassen. "Tor' an LtCmdr. Jade Zindoja " sagt er laut  "Ich würde gerne , ... mit Ihrer Erlaubnis, ... etwas aus Ihren Quartier holen !" und bevor er die Verbindung schloß : "Geben Sie mir Bescheid wann es Ihnen paßt !  ... Tor' ENDE" Tor' geht zum Replikator,. "Pflaumensaft "sagt er und war sich eigentlich sicher das er jetzt wieder WARTEN mußte !

--- vor dem Transporterraum:

Als Tor' Kommspruch eintraf runzelte Jade verwundert die Stirn "Man der Kerl hat ne Arsch Ruhe...."murmelte sie und drückte dem Techniker der neben ihr stand die Brillen in die Hand. "Verteilen sie die schon mal... ich komme gleich." Alsd die beiden Techniker im Raum verschwunden warenaktivierte sie den Kommunikator "Zindoja an Tor'. Du kannst wann immer du willst in mein Quartier... oder warum glaubst du habe ich die authorisiert?" fragte sie kopfschüttelnd "Aber beeil dich, wir haben nicht viel Zeit." meinte sie mit dem gedanken an die Mission. Sie hatte die verbindung beendet ,als ihr einfiel, daß ihr Sanjey Stab auch noch in ihrem Quartier war und steig in den nächsten Lift um ihn zu holen. 

---Jades Quartier

Tor' schaut sich um und entdeckt seine Dolche, dort wo er sie (vor einer Ewigkeit) hat liegen lassen. Er dreht das Messer und steckt es ein als Jade herein gehetzt kommt.

Als Jade eintrat war Tor' schon da und hatte die Dolche in der Hand. Er machte irgendwie einen zufriedenen Eindruck - musste wohl mit der Transmission zu tun haben. Jade nahm schnell den Stab aus dem Regal "Du siehst zufrieden aus... gute Nachrichten?" fragte sie beiläufig... nicht das sie neugierig war oder so.

"Ja " sagt Tor'  "Gute Nachrichten !" "Der Tag wird sicher noch die eine oder andere Überraschung bringen !"  "Und ich bin mir Sicher, das  wir Heute noch den Preis einen ... Großen Schritt ... näher kommen werden !" Tor dreht sich um und schaut noch einmal in den Raum ... ... alles ist Gleich ... ... alles ...... auch der Geruch ist wieder da... ... alles ?... Nein irgend etwas hat sich verändert ! Tor' schaut zu Jade. Dann fast er Sie an die Schulter ... "Alles in Ordnung ?"  "Du wirkst verändert ?" "Was ist los mit Dir ?" Tor' schaut Sie an. "Was ist mit Deinem Feuer ? " Er packt fester zu und zwingt Sie ihm in die Augen zu sehen. "Jade was LOS ...  ... und Antworte mir nicht mit: ...NICHTS ! ... " Tor' lockert seinen Griff. 

Jade sah Tor' verwundert an dann lächelte sie "Ich glaube ich bin nur müde...ich habe seit über 20 Stunden nicht mehr richtig geschlafen..." sie war erstaunt das er solche kleinen Veränderungen bei ihr wahrnahm. "Du machst dir doch nicht etwa Sorgen um mich?" fragte sie ihn während sie sanft seine Hand die noch immer auf ihrer Schulter lag drückte.

Tor' schüttelt den Kopf. "Für wie unsensibel hältst Du mich eigentlich ?" Er läßt Sie los. "Nur weil wir Klingonen unsere "Gefühle"  kraftvoll zeigen... so das es keine Zweifel geben sollte ,  wie alles bei uns Klingonen !  Glaubst Du das wir nicht merken, wenn sich etwas verändert, ...  bei denen die wir ehren , respektieren oder lieben ?" Vor allem, bei denen die ich mag, oder nenne es liebe merke ich sofort,  wenn wie Du jetzt zum Beispiel nicht "ALLES" sagst !" Tor' macht eine Pause und dreht sich zur Tür : "Ob ich Angst habe ? ...  ... was für eine Frage ... bIHeghvIpchugh bIHeghpu' Wenn Du Angst vor dem Sterben hast, bist Du schon gestorben ! ... ob ich Angst um Dich habe... Vertraue Deinen Instinkten Dujllj yIvoq Vertraue mir Nlteb qob qaD jup 'e' chaw'be' SuvwI' Ein Krieger läßt einen Freund nicht allein der Gefahr entgegentreten" Dann dreht er sich wieder Jade zu. Jetzt würde ich Sie gerne ... denkt er ...

Jade lächelt Tor' sanft an "Hey ich bin schließlich eine Karibianerin... es ist mein Job Klingonen für unsensibel zu halten!"meinte sie im Scherz und kam auf ihn zu.Jade küsste Tor' auf die Wange und ging dann durch die Tür "Komm... die anderen warten schon." Sie wollte gerade den Kommunikator an ihrer Uniform betätigen und das ganze Aussenteam durch einem Kommspruch im Transporterraum zusammenrufen, als sie inne hielt und eine ausladende Geste in Tor's Richtung machte. "Du führst die Mission... diese Aufgabe gebührt dir!" meinte sie grinsent.

Tor' schüttelt sich, an diese "Küsse auf die Wange" werde ich mich wohl nur schwer gewöhnen denkt er. "Ich sehe Du hast gelernt!" sagt Tor'. "wa' Qu'vaD wa' DevwI tu'lu  Für eine Mission gibt es nur einen Führer"  Dann spricht er weiter: "Aber das Du es "so Eilig" hast ...  ... den Tot in die Augen zu schauen oder zu Sterben ...  ... ist mir neu !" Tor' tipp an seinen Kommunikator: "Hier spricht Tor', Leiter des Aussenteams! Alle eingeteilten Mittglieder der Crew, treffen sich zur Einsatzbesprechung; Abmarsch bereit; in 5 Minuten; im Transporterraum! Tor' Ende" 

---Brücke: 

T'Ra trommelte leise mit den Fingern auf der Lehne. "Taktik, Status der Peilung?" - "Unverändert, Sir. In den letzten vierzehn Sekunden ist derMond nicht von seiner Bahn abgewichen.", grinste der. T'Ra sah ihn kurz strafend an, lächelte dann aber kurz. Er wartete auf die Bereitschaftsmeldung und ließ seinen Blick schweifen. Er fiel auf die Conn. Irgendetwas kam ihm seltsam vor, er stand auf und ging auf den Sichtschirm zu. Der Fähnrich sah ihn nervös an... er schien überhaupt sehr nervös, seitdem er im Schichtbetrieb mit Tor' arbeitete... "Finn...", murmelte T'Ra und aktivierte die Kommunikation, "Commander Albertson, wie ist ihr gesundheitlicher Status in Bezug auf einen Einsatz auf der Brücke?"

--- Finn's Quartier ---

Finn erhielt den Comspruch von der Brücke. "Hier Lt. Cmdr. Albertson ich fühle mich ausgezeichnet und bin in der lage auf der Brücke auszuhelfen, sollte der Chefarzt keine einwände haben." Finn schaute sich noch mal um und verließ dann sein Quartier um zur Brücke zu gehen. im Turbolift traf er auf Lt. Tox der ebenfalls auf dem Weg zur Brücke war. "Cmdr. Albertson gehts ihn wieder besser"."Ja bestens ihr Chefarzt ist ziemlich kompetent, wollen sie auch zur Brücke".  "Juupp".  

---stellare Kartographie: 

"Mr Jessler, überprüfen sie die laterale Sensorphalanx ich möchte nicht, daß die Navigation in dieser Situation fehlerhafte Anzeigen liefert!", Lt. Roberts lehnte sich kurz zurück, er war ziemlich angespannt, obwohl hier unten nicht viel zu tun gewesen war, war das Schiff doch in einer brandgefährlichen Situation. "Und was machen sie, wenn ich weg bin?", fragte der angesprochene, "schlagen sie dann den Sicherheitsofficer an der Tür nieder? Wir sind hier zu zweit... und ich bin kein Verräter. Warum sollte hier sonst ein Sicherheitsoffizier sein?!? Sie warten doch nur darauf, daß ich mal kurz nicht aufpasse" Er lachte und lief auf denjungen Fähnrich an der Tür zu. "Er ist doch ein Spion, oder?", fragte er den vollkommen Verdutzten mit glitzernden Augen. "Los erschiessen sie ihn, oder muß ich das...", er redete nicht ganz aus, sondern schlug den völlig überraschten Fähnrich nieder und rannte mit dessen Phaser aus dem Raum.

---Turbolift:

Er betrat nach Jade den Turbolift. Als sich die Türen ganz geschlossen haben, drückt er Jade gegen die Wand und küßt Sie (klingonisch ...versteht sich!). Noch bevor Sie etwas sagen oder reagieren kann läßt er Sie wieder los. "Du riechst Gut ! ... und Du fühlst Dich noch viel besser an !!" Dann dreht er sich zur Tür. "Es gibt für alles seine Zeit !... ... und nun ist die Zeit um zum Kämpfen ... ... und Morgen ?"  Tor' schaut Jade an. "Ist Heute ein Guter Tag zum Sterben ?"

Jade blieb grinsent an der Wand lehnen und verschränkte die Arme vor der Brust. Sie hatte es kommen sehen aber sie würde nicht sagen ,das es sie besonders störte "Wer sagt eigentlich das ich sterben möchte... und NEIN es ist kein guter Tag zum Sterben." sie grinste immer noch "Hey es mag dich vielleicht verwirren und dir unglaublich vorkommen, aber es gibt erstaunlicherweise auch ein paar Rassen im Universum die beim Sterben gern ihre Ruhe hätten - und keinen Kampfeslärm." Der Lift kam zum stillstand "Und das ich es so eilig habe ist nur, weil ich hoffe das ich dann mal wieder in den Luxus von ein paar Stunden Schlaf komme." Sie hatte ihren Sanjey - Stab verkleinert und ihn in die Halterung amUnterarm gepackt - so würde er bei Bedarf schnell in ihre Hand rutschen. Der Lift stoppte und die Türen öffneten sich. Jade strich Tor' nochmal über die Schulter und verlies dann von ihm gefolgt den Lift.

---Transporterraum:

Jade sah sich um. Sie wollte gerade fragen wo denn Lt.Mari sei, aber im selben Moment betrat sie auch schon den Raum. "So wenn wir dann vollzählig sind..." meinte sie und nahm die Brille und Tricorder entgegen die ihr der Techniker reichte und gab eine an Tor' und die letzte an Laren weiter... die restlichen hatten die Techniker schon verteilt. Jade erklärte den Anwesenden schnell die Funktionsweise der Brille und Tricorder - Stationskarte, die Darstellung von Humanoiden (vor allem die Unterscheidung zwischen Freund und Feind) Kommunikation und den Tricorder. "Falls noch Fragen sein sollten, dann wenden sie sich bitte an mich ,Lt.Djule oder Ens. Pe'kar."

Tor' schaut sich um .. "... Alle da ?! Bevor ich den Captain melde das wir Einsatzbereit sind, und auf seinen Befehl zum losschlagen warten, möchte ich noch ein paar Dinge Festlegen Ersten: Ich habe das Kommando !" Tor' macht eine Pause und schaut Jade an. "Es gibt in diesem Fall keine Ausnahme , es seiden ich werde getötet, dann übernimmt automatisch der Ranghöchste Offizier " Tor' schaut wieder zu Jade : "In technischen Fragen, von den der Erfolg dieser Mission abhängig ist, entscheidet der Chefingenieur " "Zweitens :Das Sicherheitsteam hat  als primäre Aufgabe das technische Team zu schützen! Sekundäre Ziele sind die Ausschaltung oder Festnahme der Piraten !" Tor' schaut Grey an  "Sie werden das mit Ihren Team sicher zu meiner Zufriedenheit erledigen " Dann fügt Tor' hinzu: "Wenn ich Ihnen einen Rat geben darf , ... ... sollten Sie auf Klingonen stoßen ...  ... versuchen Sie gar nicht Erst sie gefangen zunehmen ... ... töten Sie sie " Tor' schaut Grey in die Augen : "Aber das liegt in Ihrem Ermessen !" Dann dreht sich Tor' zu Laren : "Sie kommen mit mir! Wir werden die Station erkunden und sollte es zu einem medizinischen Notfall kommen, greifen Sie ein !" Tor' hebt die Stimme : "Hat noch jemand Fragen ?"

Laren wollte gerade bestätigend nicken als sich ihr Kommunikator meldete. "Lt. Sanchez an Counselor Laren." ertönte eine weibliche Stimme "Sprechen sie!" - "Ma'am Crewman Jessler hat einen Zusammenbruch. Er hält Ens. Marvis mit einem Phaser in seinem Quartier fest und weigert sich herauszukommen... Captain NarHallas meinte sie sollten sich der Sache annehmen." Laren sah erst Tor' an dann betätigte sie ihren Kommunikator "Ich bin sofort da, Mari ende." sie ging auf die Tür zu "Tor', Jade... viel Glück...." sagte sie noch bevor sie den Raum verlies und den nächsten Turbolift nach Deck 4 nahm.

Dort angekommen betrat Jakoty den Transporterraum mit den Worten: Entschuldigen sie meine Verspätung, aber jetzt bin ich ja da und vollkommen einsatzbereit!

Tor'schaut zu Laren. Eigentlich wollte er Ihr das met'leth  geben, das er im Gürtel stecken hat, aber  Tor'entscheide sich nicht zu sagen und auch nichts zu tun. Die Geste sein met'leth  Ihr mit auf Ihre "neue Mission" zugeben , würde sicher der "Stenenflotten-Moral" widersprächen und falsch verstanden werden. "Viel Glück Counsellor" sagte er knapp und fügte dann hinzu: "Ich verliere Sie nur ungern, denn Ihre Fähigkeiten wären uns sicher sehr hilfreich gewesen!"  "Sehr Schade das man Sie  ... woanders jetzt mehr benötigt !" "Wegtreten!" Dann viel sein Blick auf Jakoty " Und was soll ich jetzt mit Ihnen machen Sir?" bevor Jakoty noch Antworten konnte fügt Tor'hinzu" "Entschuldigen .... Ihre Verspätung ?" "aber jetzt sind  Sie ja da   .... und vollkommen einsatzbereit ?" Tor'schüttelt denn Kopf  "Wie soll ich das verstehen Sir ?"  Tor'blickt Jakoty in die Augen  "Sir ?!"

Jade drückte Jakoty die letzte der Brillen und einen Tricorder in die Hand. Während Tor' seinem Unmut, ob Jakotys verspätung, freien Lauf lies, zählte Jade langsam von 1 bis 10 und wieder zurück. Sachen Wie 'Wollen wie hier weiter rumstehen und uns über nicht zu ändernde Dinge streiten?' oder 'Während ihr euch noch ...unterhaltet... soll das Technische Team schon mal vorgehen?' gingen ihr durch den Kopf. Sie musste sich schon sehr zusammenreisen aber Tor' hatte das Kommando und wenn er sich streiten wollte... bitte. Demonstrativ machte Jade es sich sitzender weise auf der Transporterplattform gemütlich.

Tor' schaut zu Jade: Dann schüttelt er den Kopf. "Nun Sir  ?" sagt Tor' ruhig zu Jakoty. ... Aber um die Sache abzukürzen dreht er sich in Richtung Jade und betätigt seine Kommunikator. Tor' an Captain : "Ein Teil meines Teams kann es nicht mehr Abwarten "  er macht eine Pause und wollte sagen  - ... in den tot zu gehen ... -  aber er ändert den Satz : "die Mission zu Starten ! Sir ? Wir sind Bereit ...... wenn Sie nicht noch Teammitglieder austauschen wollen !?" Sir ! Dann Beginnen wir jetzt mit der ... Außenmission!"

Jakoty, wollte gerade auf die Frage von Tor` antworten, als dieser sich schon herumgedreht hatte. Mach doch was du willst, stell mich doch gleich vors Kriegsgericht, oder was dir sicher noch mehr gefallen würde, erschlag mich doch gleich..., murmelte Jakoty in sich hinein während er sich zur Transporterplattform umdrehte, aber zu seinem Glück leise genug, dass es außer ihm nur ein Mitglied der Sicherheit hörte, und dieser Jaktoy verdutzt anstarrte, als Jakoty diesen aber ansah, wich er seinem Blick aus und bewegte sich hastig zur Plattform.

"Achtung !"sagt Tor' plötzlich  "Vorbereiten zum beamen !"

---Brücke

Auf der Brücke angekommen nahm Lt. Tox den Platz hinter der Wissentschaft wieder ein und überprüfte die letzten Scans der Station. "Lt. Cmdr. Albertson meldet sich zum Dienst welche Station soll ich übernehmen." Finn schaute sich um nur die 2 Ganitur auf der Brücke wo waren alle Führungsoffiziere... 

T'Ra nickte ihm grüßend zu. "Sie sind spezialisiert auf die Navigation, also zeigen sie, was sie können... Dr. Freedman hat ihnen übrigens ihre Diensttauglichkeit nochmal bescheinigt." 

"Wissentschaftsstation meldet alle Syteme volleinsatzbereit""Gut, unterstützen sie die Taktik bei Abschuß und Peilung der Sonden... Conn, Angriffskurs auf die Basis anlegen!"

"Bestätigt.", knurrte T'Ra ein wenig, ihm gefiel es auch nicht, Laren im letzten Moment aus dem Team gerissen zu haben, "Halten sie sich für den Transport bereit! Conn, maximale Geschwindigkeit, Angriffskurs. Taktik, feuern sie die Sonden sobald wir in Reichweite sind!"

"Danke Captain, dann wollen wir mal sehen was in diesen Schiff steckt. Fähnrich ich übernehme." Finn über nahm den Platz des Navigators.  "Mmhh interessante konfiguration der Flugsteuerung. Gewöhnungs bedürftig aber... Kurs liegt, voller Impuls Sir. Sir eine kleine anmerkung nebenbei ich habe mich mit den Bericht und den Plan vertraut gemacht den wir vor haben, ich schlage daher einen Kurs vor der uns dicht wie möglich an die Station heran bringt....

"Sir, Sonden abschuß bereit warten bis auf aüserste anernährung der Station, empfehle das Außenteam von einer

Zeitverzögerung von 30 sec nach dem Abschuß der Sonden herunter zu beamen. Eventuelle Störungen durch die Sonden könnten sich beim beammen sonst bemerkbar machen." Wir ereichen die Kordinaten in 1min.

"Auchtung Transporterraum bereithalten zum beamen des Außenteams.

Ich starte Sonden .....jetz." Sonden gestartet...Sonden entladen sich in 5...4...3...2...1... entladung erfolgt ....

Energie Pegel singt  Achtung Transporterraum beamen in 10...9...8...7...6...5...4...3...2...1...los. Viel Glück

Enegie ausfall auf verschiedene Sektoren der Station  

"Schutzschilder aktiviert, und nehme Standdartorbit ein Sir"  

"Machen sie es so.", bestätigte NarHallas kurz die Vorschläge der beiden. Im Folgenden konnte er auf dem Hauptschirm beobachten, wie das Schiff eine leichte Drehung um die eigene Achse machte, der Mond dabei von der Seite des Schirms in den unteren Teil des Bildschirms rutschte und stetig größer wurde.  Nach dem Countdown gesellten sich hell leuchtende Punkte zu der jetzt den dreiviertel Schirm ausfüllenden Oberfläche. Sie schlugen in regelmäßigen Abständen um eine deutlich erkennbare Struktur ein und verbreiteten grell leuchtende blau-weiße Wellen.  Das Schiff berührte mittlerweile die obere Atmosphäre und wurde kurz durchgerüttelt bis es die Tranportposition erreicht hatte.  "Gut", bestätigte T'Ra kurz die Meldung des vollzogenen Transports und beobachtete weiter die Anzeigen, während die TigersEye um die eigene Achse rollend wieder auf das schwarze All zusteuerte.  "Außenteam", er aktivierte eine Kommverbindung, "Bericht?" 

---zur gleichen Zeit auf der Station der Piraten --- 

Helas sah wie die Tigerseye immer näher auf Ioa 2 zu kam, "Verdammt die sind gleich hier und ich bin immer noch nicht weg." "Achtung Torpedo beschuß" "Torpedo das sind Sonden", Helas fluchte laut ,"nicht eimnal das kann dieser Computer." Die Sonden entladen sich und in der Station viel für eine Minute die Energie aus...  "Verdamt,"Helas fluchte noch mal..."die sind auf der Station ich muß...  

--- Brücke von Toreth ---

"Die Tigerseye ist jetzt in Schußweite Captain." "Warte noch, nicht schießen ich will erst sehen was die vorhaben, noch haben sie uns nicht entdeckt." 

---Station:

Als Jaktoy mit dem restlichen Außenteam unten ankam, setzte er die Brille auf. Doch was ihm vorher noch aufgefallen war, irgendetwas stimmt nicht mit der Umweltkontrolle, aber zur Zeit hatte Jakoty auf wichtigeres zu achten...

Als das Außenteam rematerialisierte, gab Andreas den anderen mit einer Handbewegung die Anweisung auszuschwärmen und den Bereich zu sichern. Danach setzte er seine Brille auf und scannte den Bereich, danach lief er zu Daniel und fragte ihn, ob er irgend etwas merkwürdiges festgestellt hätte. "Nein Andreas, ich habe nichts festgestellt, das die Sicherheit des Außenteams gefährden könnte. Mir ist nur aufgefallen, das die Umweltsysteme abgeschaltet sind. Ja Daniel, das habe ich auch schon bemerkt, aber das wird uns ja nicht gleich umhauen." Darauf hin klopfte er Daniel auf die Schulter und lief zu Tor.  "Sir, der Bereich ist gesichert, und wir haben nichts festgestellt, das die Sicherheit des Teams gefährden könnte."

Während des dematerialisierungsprozesses hatte Jade das ungute Gefühl etwas vergessen zu haben. Als sie dann materialisiert war wusste sie auch was. Da die Station Planetar war und deswegen eine normale Athmosphäre besaß, hatten sie mit den Sonden die gesammten Umweltkontrollen lahmgelegt - also auch sie künstlichen Wärmequellen. Jade schlang ihre Arme kurzzeitig unbewusst um die Schultern "Nein es ist nicht kalt... es ist ganz und garnicht kalt..." murmelte sie während sie die Brille aktivierte und die Auswirkungen der Sonde überprüfte. "Keine Energie in den Primärsystemen laut den Tricorderanzeigen..." sie sah Djule an und wartete auf eine Bestätigung

 D.J. Materialisierte neben den anderen. Er schaute sich um,  irgendwie wurde ihm kalt. Ihm viel ein dass ja ALLE systeme  abgeschaltet wurden... Er setzte die Brille auf und Scannte  die Umgebung. Als sich Jade zu ihm Drehte antwortete  er: "Ja, Commander, sämtliche Systeme sind ausgefallen,  allerdings emfange ich schwache Holosignaturen!" Er schaute  auf seinen Tricoder: "Mr. Jakoty, können sie versuchen  wenigstens die Umweltkontrollen irgendwie herzustellen, ich  würde hier nicht gerne als Tiefkühlfleisch rauskommen..."

Das Team wird zur Station gebeamt. Als sie wieder materialisiert wurden setzt Tor' seine Brille auf und hört sich das Gejammer seines Teams an, dass sich mehr oder weniger über den Ausfall der Umweltsysteme beschwert. Tor' schaut Andras Djule an. "Sir... die Umweltkontrollen sind nicht das primäre Ziel dieser Mission ... ... wir brachen die Daten ...  ... und wenn wir dabei etwas frieren ... dann ..." Tor' verstummt und endet mit : "Folgen Sie den Anweisungen des Commanders ... Sir !" Dann wendet er sich an Jakoty. "Wir sprechen uns noch wegen dem Vorfall ... Sir ... ... nach dem Sie einen Bericht angefertigt haben ... ... jetzt helfen Sie dem technischen Team ! Sir !!" Tor' schaut Grey an: "Verstanden ... weitermachen!" Tor' öffnet einen gesicherten Kanal zum Schiff:

"Tor' an Captain...  ... Mission gestartet ... ... Stellung gesichert ... ... wir gehen jetzt wie besprochen vor ... ... Tor' ENDE "

"Geh nur !" sagt er knapp zu Jade  "Ich werde schon dafür sorgen, das Du nicht wieder einen "Abstecher" zu den Piraten machst !!" dann lächelt er und geht zu einem Terminal ! --- Außer Funktion ---  wie zu erwarten denkt er ! Als er sich wieder umdrehet ist Jade mit Ihrem Team schon auf dem Weg. Jade drehte sich um uns sah D.J. an "Holosignale? Dann muß es wohl einen Notgenerator geben oder sowas... ich seh mal ob ich ihn lokalisieren kann... nicht das uns noch ein paar Holos die Tour vermasseln..." sie versuchte nicht an die für Karibianer eigentlich inaktzeptablen Temperaturen zu denken und sah zu Tor'.

Tor' schüttelt den Kopf "Macht den hier jeder was er will ? Jade , Du gehst mit Deinem Team die Daten holen ... .. und nimm diesen" er weißt auf Jakoty "Wissenschaftler mit" Tor' sengt seine Stimme: "Es ist wichtig das Du Erfolg hast ! Die Sicherheit wird den Notgenerator finden und zerstören und uns die Holo -Figuren vom Leibe halten!" Er winkt Grey zu, und an Ihn gerichtet: "Abmarsch ... und sollten Sie Schwierigkeiten mit der Technik bekommen rufen sie Lt.Cmd Zindoja zu Hilfe!" "Achte Alle auf Minen oder Sprengfallen jeglicher Art! Diesen Piraten ist alles zuzutrauen !" Tor' erblickt eine Tür ganz in seiner nähe. --- Verschlossen --- Er versucht sie zu öffnen.  --- kein Föderationsstandart ---  denkt er und mit klingonischer Technologie hat das hier auch nichts zu tun .. Er schaut Jade hilflos an. "Könntest Du mir helfen, diese Tür zu öffnen ? Ich verstehe das Prinzip der manuellen Öffnung dieses Systems nicht!" ...  "oder soll ich es auf meine Art machen ?"

D.J. sah erst auf seinen Tricoder,dann zu  Jade: "Commander, ich habe die Not-Holoemitter lokalisiert.  Sie befinden sich in einem Seperaten raum,dort befinden  sich auch die Umweltkontrollen, wenn sie wollen gehe rüber  und sehe mal nach was sich machen lässt!?"

Tor' dreht sich zu D.J . "Schön das Sie  SOOO GUT mit helfen Sir ! ... wollen Sie eine Belobigung oder möchten Sie lieber mit Lt.Cmd Zindoja technischen Team Ihre arbeit machen? Ich bin mir Sicher das meine Anweisungen Eindeutig waren und ,dass Ihre Aufgabe es ist die Daten dieser Station zu finden und sie zubergen, damit wir sie auswerten können ... Sir ! Kümmern Sie sich um die Daten ! Und das Sicherheitsteam übernimmt die Hologramme ! ... Verstanden ?  Sir ?! " Tor' war es entgültig leit das sich hier Jeder zu Allem Berufen fühlt ! "An die Arbeit !" sagt er dann leise. Zu Grey gewand sagt er: "Schalten Sie diese Dinger aus ... ... es sind zum glück keine Klingonen !"

Jade nickte Tor' zu und begann zusammen mit Jakoty eine der Konsolen zu reparieren als Tor' sie rief. "Bin gleich zurück..." meinte sie zu Jakoty. Sie war schon fast bei Tor' als sie sich nochmal zu DJ umdrehte "Nein... helfen sie Jakoty mit den Daten." Sie ging zu Tor' und untersuchte das Türschloß. Nach ein paar Sekunden hatte sie es geschafft "Bitte nach dir." murmelte sie. Sie trat nach Tor' ein und warf einen kurzen Blick über die Konsolen.Mit der einen Hand scannte sie die Hauptkonsole, mit der anderen fuhr sie sich über den Arm - sie hatte das Gefühl, daß es hier drinnen noch kälter war. "Nichts Missionsrelevantes, Umweltkontrolle und Notgenerator..." Sie sah Tor' an 

Tor' schaut sich um : "Nichts Missionsrelevantes ... " sagt er und lächelt. Dann greift er zu den Schutzanzügen die an der Wand neben der Tür hängen "Strahlen - und Thermo- Anzüge ... sicher nicht in Deiner Größe ... ...aber sicher werden Sie Dir und Deinem Team die Arbeit erleichtern ... wenn Du weniger zitterst, kannst Du schneller die Tasten treffen" Er wirft Ihr einen zu  "Ich hoffe Deine Meckerei hört jetzt auf und Du kannst uns hier schnell wieder Weg bringen. Mit jeder Minute die wir hier herum forschen entfernen sich unsere Freunde! Finde schnell den Hauptspeicherkern damit wir Ihre Ziele und Absichten durchschauen und Sie überführen können. Ein Kurs oder ein paar Koordinaten ... oder irgend etwas das diese Bande verrät ! " Tor' schaut sich weiter um.

"Rummeckern hält mich warm!" meinte sie grinsent und fing den Anzug, den Tor' ihr zuwarf. Als sie ihn angezogen hatte wurde ihr tatsächlich um einiges wärmer. Sie nahm die restlichen Anzüge mit nach drausen "Tor' hat ein paar Thermoanzüge gefunden... greift zu Jungs!" meinte Jade die sich wesentlich besser fühlte. Sie schaute schnell DJ über die Schulter und scannte dann die Umgebungskarte nach dem Hauptraum. "Hauptspeicherkern: Eine Ebene tiefer, Sektion 34." Sie sah in Tor's Richtung obwohl sie immer noch auf die Anzeigen konzentriert war. Pe'Kar war inzwischen dabei den Notgenerator abzuschalten als Jade mit einem "Stop!" in dessen Richtung zurückstürzte. "Der Hauptspeicher hängt da mit dran.Ich möchte nicht riskieren das durch eine Abschaltung alle Daten gelöscht werden!" Sie sah Tor' an "Soll ich mich um den Hauptspeicher kümmern?" fragte sie

Laren saß an ihrem Schreibtisch und verfasste einen Bericht an den Captain. Sie konnte es noch immer nicht

fassen was vor einigen Stunden vorgefallen war. Es hatte sie gewissermaßen erschreckt.  Ein Crewmitglied dass

ein anderes gewaltsam festhält. Ok, die Situation war geklärt und unter Kontrolle aber sie schloss nicht aus, dass es noch nachspiele für Jessler haben würde.

B E R I C H T 

Nachdem ich von Lt. Sanchez gerufen worden war gelang es mir leider gewaltsam in das Quartier von Crewman

Jessler hinein zu kommen.  Das Quartier war verwüstet, Marvis saß zitternd auf dem Boden und Jessler stand vor

ihm und zielte mit einem Phaser auf ihn. Jessler war nicht wütend sondern eher aufgeschreckt und nicht bei 

klarem Bewusstsein. Ich hatte keine größeren Probleme mit Jessler in ein Gespräch zu kommen. Ich kannte Jessler zwar vorher nicht persönlich aber die Art wie er redete zeigte dass er nicht wirklich wusste was er tat und dass sein "normales Bewusstsein" seinen körper nicht beherschte. Anders kann man den Zustand kaum ausdrücken aus man benutzt das Wort Wahnsinn. Im Verlauf dieses Gesprächs mit ihm wurde immer deutlicher, dass er keine wirklichen Motive für sein Handeln nennen konnte. Aber trotz allem war er zum töten bereit, sein Phaser war geladen und auf töten gestellt. Marvis zeigt zum Glück keine schwerwiegenden verletztungen und stand nur unter schock. Nach anfänglichen fortschritten kam der Rückfall und Jessler wurde wieder richtiggehend wild. Es gab keine Chance mehr zu reden und als er anfing das inventar des Quartiers zu zerstören sah ich meine einzige chance darin ihn Kampfunfähig zu machen. Ich war unbewaffnet in das Quartier gekommen also musste ich ihn überwältigen und habe dann einen nervenknoten von ihm so stimuliert, dass er bewusstlos wurde (Kleine Anmerkung: Das können nicht nur Vulkanier es gibt genug Punkte dafür am menschlichen Körper nur fällt mir gerade der Fachbegriff dafür nicht ein). Dann konnte er von Sicherheitskräften auf die Krankenstation gebracht werden so er gegenwärtig noch von Dr. Sloovak untersucht wird. Ens. Marvis geht soweit gut. Er hat den Wunsch geäussert sich noch einige Zeit hinzulegen, wird sich aber dann mit mir zum Essen treffen. Aber ich kann jetzt schon sagen dass es im phsychisch und physich gut geht.

Bericht des leitenden Medizinischen Offizies an den Captain

Betreff: Crewman Jessler

Crewman Jessler hatte einen Nervencollaps der dafür sorgte, dass ihr rationales Denken aussetzte. Wie dieser Ausfall entstand ist nicht bekannt. Mögliche Ursache währe ein Nervengift das aber nicht nachgewiesen werden konnte. Crewman Jessler ist auf dem Weg der Besserung und hat noch voller Erinnerungsvermögen. Ich habe ihn bis auf weitere Befehle vom Captain auf sein Quartier beschrenkt.

Sloovak

--- Brücke ---

"Verstanden.", bestätigte NarHallas Tor's Bericht.

"Captain ich Empfange das Außenteam nur schlecht irgendetwas stört unseren übertragungen." "Transporterraum haben sie das Außenteam noch erfaßt" "Hier Transporterraum es gibt leichte Störungen aber die können wir leicht kompensieren dank der Körperverstärker." "Gut halten sie das Aussenteam im Suchstrahl" "Captain die Sonden haben gute Arbeit geleistet laut Sensoren ist das Energieniveau auf 75% gesunken... schon wieder diese Störsingnale, als ob wir...  Captain ich habe das Störsingnal.... Sir getarnte Schiffe. "Getarnte Schiffe? Captain..." Finn wurde unterbrochen von dem Taktikoffizier Sir bestätige 2 vieleicht auch 3 getarnte Schiffe."Sir solange die dadrausen herum geistern können wir das Aussenteam nicht Hochbeamen."...

--- Brücke Bird of Prey von Toreth ---

"Captain die Tigerseye hat ihre Schilde Ausgefahren und Ihre Sensoren sind weiterhin auf die Station gerichtet."

"Langsam nähern, nicht Feuern wir warten" "Captain die haben ein Außenteam auf der Station..." "Na und,  sie werden nichts finden" "Wir sind entdeckt worden..."  "Was wiso, verdammt... " "Captain Ihre Scanner können uns erfassen sie haben ein art Tachyonscan..." "Und das ist euch jetzt erst aufgefallen. Argh". An Alle Entarnen und Feuer eröffnen. Wir fliegen schnelle atacken und ziehen uns dann zurück." "Verstanden Toreth"  Der Bird of Prey eröffnet das Feuer auf die Tigerseye.

---Brücke Tigerseye

 "Leite ausweich Mannöver ein. verdammt" "Ausweichmanöver vorbereiten!", reagierte T'Ra lediglich und ließ einen Kanal zum Außenteam öffnen. "Wir haben getarnte Schiff im Orbit, bringen sie die Mission so schnell wie möglich zu Ende, bereiten sie sich auf Widerstand und einen Aufenthalt länger als geplant vor!" 

"Sir wir werden Beschossen"

"Weiter ausweichen - Feuer, wenn möglich erwiedern, umrunden sie den Mond und bleiben sie solange wie möglich in Kontakt mit dem Außenteam und dicht über der Atmosphäre, das schränkt ihre Angriffsvektoren ein..."

---Station

D.J. nahm sich einen Der anzuge. Als er ihn angezogen hatte  wannte er sich an Jakoty: "Gehn wir?!?" Jakoty ging zusammen mit Jade und DJ. auf die Konsole zu versuchte sie zu reparieren, als Jade weggerufen wurde, konnte

Jakoty ein paar Daten sichern, allerdings waren diese so belanglos, das Jaktoy ihnen keine weitere Beachtung schenkete. Als die Anzüge gefunden wurden ging Jakoty mit DJ. hinüber, Jakoty überlegte einen Moment lang sich auch einen zu nehmen, verwarf diesen Gedanken aber sofort wieder, so verweichlicht bin ich auch noch nicht... Dann wandte er sich an DJ. und antwortete ihm: ja, nichts lieber als das, irgendwie glaub ich, dass auf dieser Station mehr ist als wir uns zur Zeit denken, mit diesen Worten folgte er DJ.

Tor' schaut sich um:  "Dieser Sektor der Station schein sicher zu sein." Wir sollten zum Hauptspeicherkern.  Eine Ebene tiefer, Sektion 34." wie Lt.Cmdr. Zindoja es ermittelt hat. ... Sie.. "  er weise auf Grey  ".. Sir. übernehmen die Führung und sichern den Weg und das Taurang. Dann Erkunden Sie mit Ihren Leuten die Station, ... und ich übernehme die Sicherung des Technik-Teams. ... Abmarsch!" Tor' schaut sich noch einmal um. Zu einfach denkt er. "Jade , glaubst Du das wir diese ...%%''$§$"@... von einem Targ wirklich so überrascht haben das wir ihre Daten einfach aus dem Hauptspeicherkern ziehen können und damit nach Hause spazieren ?" Er schaut sich erneut um. "Ich befürchte das Sie, sollten Sie überhaupt vorhanden sein, nicht zu gebrauchen sind. Weil Sie entweder zerstört, verschlüsselt, oder Falsche Informationen enthalten!" Tor' überlegt. "Oder alles auf einmal !" "Und sollten Sie doch noch im Computer sein dann würde ich Fallen aufstellen, nicht nur Programmtechnisch wie dieser Virus den wir am Bord der Tigerseye hatten, ... ... sondern auch "mechanische" wie zum Beispiel "Selbstzerstörung" ... " "Tor' lächelt ...  ... "Im schlimmsten Fall meine ich !!" dann sagt er: "Oder eine Kombination aus diesen Möglichkeiten !" Tor' schaut Jakoty "Sir sie als Wissenschaftler sollten nach "Anderen" brauchbaren Spuren oder Hinweise suchen! Ich schlage vor, wenn Sie nicht von Lt.Cmdr. Zindoja unbedingt benötigt werden, dass Sie auch die Station durchsuchen! Bekommen Sie das hin?" Dann lächelt Tor' und fügt hinzu  "Ich gebe Ihnen einen Sicherheitsmann mit!" Dann dreht Tor' sich zu Grey "Bestimmen Sie wer aus Ihrem Team der Babysitter für unseren Wissenschaftler sein soll !" Keine leichte Aufgabe denkt Tor', denn wer würde schon (aus klingonischer Sicht) gerne auf einen Anderen aufpassen, wenn es keine Ehrensache ist ? ! Dann fügt er hinzu : "Das gilt für Alle ! Zweierteams bilden! Keiner läuft hier Alleine durch die Gegend ! Verstanden ?"

Als Mr. Tor alles geklärt hatte drehte sich Andreas zu Fähnrich Todt und Fähnrich Heinrichs um. "Fähnrich Todt und Fähnrich Heinrichs, sie begleiten Lt. Jakotay und Lt.Djule!" Danach drehte er sich zu Fähnrich Schuler um und sagte:" Sie werden Mr. Tor und Lt.Cmdr.Jade Zindoja begleiten!" Lt. Binanzer sie werden mich begleiten!" Darauf hin ging Andreas gefolgt von Lt. Binanzer in Richtung Tor und Lt.Cmdr.Jade Zindoja.

Jakoty war alles andere als erfreut zu hören, dass noch 2 Sicherheitsleute auf sie aufpassen würden. Aber Ok, er hatte ja keine Wahl... Er wandte sich direkt an DJ: Jetzt wird es aber wirklich höchste Zeit dass wir gehen oder?? Mit diesen Worten ließ er den Rest diesen kleinen Teams hinter sich stehen, kontrollierte noch einmal seinen Phaser, den er zur Vorsicht mitgenommen hatte und eilte in den dunklen Korridor voraus. Irgendwie unheimlich, dachte Jakoty...

Jade nickte Tor' langsam und nachdenklich zu "Mal sehen was der Kern für überraschungen bietet, wir sollten sehr vorsichtig sein." Sie sah DJ an "Begleiten sie Jakoty... vielleicht finden sie weitere Generatoren. Wenn diese nicht mit dem Speicher gekoppelt sind, schalten sie sie ab... vielleicht werden wir so ein paar Hologramme los." Die Techniker Hologramme waren zwar ungefährlich aber vielleicht würden sie ihre Arbeiten behindern können. Immer wieder huschten Schatten vorbei "Ach Lt.Djule..." sie drehte sich nochmal zu ihm um "überprüfen sie die Interfaces bitte auch auf Möglichkeit eines Systemzugriffs auf Selbstzestörung oder Lebenserhaltung und sperren sie diese wenn nötig. Ich möchte nicht das Risiko eingehen, das die Hologramme partiell Energie wiederherstellen und die Station in die Luft jagen während wir noch drinnen sind." wies sie ihn an und folgte Tor' weiter in Richtung Hauptspeicher.

Tor' schaut Jade an. "Wieso macht hier jeder was er will ? Ich hatte Grey beauftragt einen Partner für Jakoty auszuwählen, aber wenn Du der Meinung bist das es Fachlich so besser paßt ! Gut ... soll es so sein!" Dann lächelt er und spricht leise weiter, aber so laut, dass die, die in der Nähe stehen es mitbekommen . "Sicher Paß ich auf Dich auf ...  "... damit Du nicht wieder mit einem Piraten  durchbrennst !"

Jade schaut Tor' an und antwortet ihm ebenso leise "Ich will hier keinenfalls deine authorität untergraben... ich wollte lediglich ausser Jakoty und dem Sicherheitsoffizier noch einen Techniker mitschicken... oder bist du wirklich scharf drauf von ein paar Holos in die Luft gejagt zu werden?" sie knurrte ihn leicht an, als er wieder ihren unfreiwilligen Ausflug mit den Piraten erwähnte "Ich kann auch auf mich selber aufpassen, wenn es ihnen unangenehm ist Mr.Tor'" langsam ging sie weiter, bis sie zu einer Art Lift ankamen "Unsre Fahrkarte nach unten..." murmelte Jade und versuchte ihn, mit einer Energiezelle wieder zum laufen zu bringen.

---Orbit, Aktuh

" ylbaH " Eine Hand Bewegung, die Aktuh entarnt sich hinter der Tigerseye und fliegt mit einen steilen Winkel auf den Bird of Prey von Toreth zu. Mit 3 gezielten Schüssen, wird dieser manövrierunfähig. Mit der Lebenserhaltung auf Minimum, ohne Bewaffnung und Antrieb treibt dieser nun dahin. " majQa' " Noch eine Hand Bewegung,  und die Tigerseye erhält eine weitere Nachricht...Verschlüsselte Nachricht an die USS Tigersey von dem klingonischen Bird of Prey Aktuh. Weiterleitung an Captain der Aktuh Tor' SchIr' Mer' durch den Opsoffizier.  Entschlüsselungsberechtigung Captain der Aktuh Tor' SchIr' Mer' notwendig
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"So'wI chu'ta' " Die Aktuh tarnt sich wieder.

---Brücke: 

"Sir, ein weiteres Schiff enttarnt sich achtern...", meldete die Taktik, "ein Bird of Prey... er feuert... auf unseren Gegner", fuhr er verwirrt fort. "Auf den Schirm!"  "Schilde BoP auf 50%... ausgefallen... schwere Schäden... Lebenserhaltung aber intakt..."  "Sir wir empfangen eine Übertragung von dem Bird of Prey... dem zweiten... sie identifizieren sich als 'Aktuh'... nur eine Datenübertragung... kodiert für Tor' SchIr' Mer' ", meldete So'les. "Sichern, Fähnrich, und sobald möglich weiterleiten!", befahl T'Ra kurz, "Taktik?"  "Sie haben sich getarnt, Sir... Tachyonenscan... negativ!", verblüfft scante er die Umgebung nocheinmal, "Nur eine Warpsignatur, die sich entfernt... paßt nicht zum Muster der Aktuh..."  "Bringen sie uns auf Parallelkurs zu dem ausgeschalteten Bird of Prey... ich dachte, Klingonen machen keine Gefangenen...", murmelte T'Ra.

"Oops was war das denn?... aemmh Aye Captain bringe uns parallel zu dem BoP, die waren gerade dabei auf uns zu Feuern als die Aktuh auftauchte, zum Glück.  ...Meine Flugkünste sind wohl einwenig eingerostet...  Dann hatte ich wohl nicht ganz unrecht was das mit den Klingonen betrifft. Sir...    Wir sind jezt längszeits.

"OK, Traktorstrahl bereitmachen! Und immerhin sind sie nirgendwo angestossen", schmunzelte T'Ra.

 "Wo kammen die so schnell her?, und warum konnten die Tachyonstrahlen die Aktuh nicht finden? ... "Die Störungen sind auf jeden fall behoben, ich bekomme jezt ein klares Signal von der Station". Der Bird of Prey von Toreth war schwer angeschlagen und und treibte mit Schlagseite richtung Ioa 2. Toreth war in seinen Stuhl zusammen gebrochen, einer der Brückencrew versuchte Toreth von der Brücke zuziehen, auf der Brücke herschte ein ziemliches durcheinander. Finn schaute den Captain an "Captain Traktorstrahl bereit. Ziemlich ungewöhnlich für Klingonen das sie ihre Brüder angreifen nicht war Sir?" ...Mmmh was hatten die vor...

"Traktorstrahl aktivieren und wieder in Standardorbit einschwenken...", befahl er. "Ungewöhnlich Mr Alberston? Ich hatte das 'Vergnügen' in...", er überlegte kurz, "drei bürgerkriegsähnlichen Auseinandersetzungen..." Er ließ sich von Finn unterbrechen.

 "Captain sehen sie", Finn zeigte auf den Bildschirm auf dem Bird of Brey waren mit großen Klingonischenbuchstaben 'e' bIr' min geschrieben.

T'Ra stand auf und trat neben ihn an die Conn.

 "Das kalte Auge... " Sir, was machen wir. NarHallas sah ihn fragend an, "Sagt mir nichts... helfen sie mir auf die

Sprünge."

---- Station:

Tor' schaut zu Jade. "Ich werde das Gefühl nicht los, dass wir hier nur Zeitverschwenden und Hingehalten werden!  Sehe zu das Du diese Daten bekommst !" Tor' ging schräg hinter Ihr. Die Sicherheit geht vor! "Tor' an Lt. Jakoty ... ... Sie gehen nach Eigen ermessen vor und erstatten Bericht! ... regelmäßig ... ... alle 15 Minuten ... ... oder wenn sich etwas Ungewöhnliches ereignet ! Bestätigen Sie ! Tor' Ende "

Jade warf Tor' einen vernichtenden Blick zu "Ja natürlich... ich hacke mich schnell in den Hauptspeicher, und wenn wir Glück haben überleben wir es und haben sogar ein wenig Datenschrott zum spielen!" sie widmete sich wieder dem Lift "Für was für einen Ingenieur hälst du mich? Ich habe keine Lust, durch deine Drängelei die Daten zu zerstören." Jade hatte den Lift zum laufen gebracht und fuhr nun mit den andern nach unten.

Tor' räuspert sich "Du bis die Beste!2 sagt er und fügt hinzu : "und jetzt Bewise es " Tor' lächelt  "Das mit dem Lift hast Du ja schon ganz gut hinbekommen ! Somit müssen die "Lauffaulen" Soldaten der Sternenflotte nicht zu fuß gehen ! Gratuliere !!" "und " sagt er dann: "Ihr klingonischer Anführer kann sich ein bisschen ausruhen und hat mehr Zeit sich das Genörgel anzuhören !" "Ein voller Erfolg würde ich sagen " Tor' sah Ihre Wut. "Du arbeitest effektiver wenn Du wütend bist ! und wenn es der Mission zuträglich ist darfst Du gerne auf mich wütend sein !!" Tor' schaut Sie an : "Du machst das schon, da bin ich Sicher ! Aber ich möchte kämpfen und nicht herumschleichen, wie ein "Teranischer Eierdieb, oder von hier verschwinden, damit ich diese ... !!/%$§@@ bekomme ! Sei nachsichtig und helfe mir !"

Jade wendet sich brummend ab "Drängle mich einfach nicht!" sie scannte die Umgebung "Ich sehe zwei Hauptterminals... steigert unsre Chancen die Daten unbeschädigt zu bekommen." Sie sah zu Pe'kar "Ens. sie versuchen es bei dem zweiten Terminal... und seien sie vorsichtg." Er nickte und ging mit Jo'Di in die angegebene Richtung. Jade sah Tor' an ud deutete auf einen weiteren Gang zum nächsten Hauptspeicher Zugriff. Auf ihrer Brille begannen Punkte aufzuleuchten "Würden Hologramme dir vorerst genüge Tor'?" fragte sie als sie die Punkte auf ihrer Brille als Hologramme identifizierte. "Zindoja an Djule. Lt. haben sie schon eine mögichkeit gefunden die Hologramme zu deaktivieren?"

Tor' tritt vor und zieht sein bat'leth aus der Halterung vom Rücken. Mit einer Drehung schneidet er das im am nächsten kommende Hologramm, in Bauchhöhe, in zwei Teile. Das Hologramm flackert kurz auf und geht dann " unbeschädigt" weiter. Super denkt Tor'. Nimmt sein bat'leth und wirft es auf das Zweite Hologramm. Das sich drehende Schwert zischt durch die Luft und durch das wieder nur kurz flackernde Hologramm, bevor es in der dahinter liegenden Wand einschlägt und steckenbleibt Tor' zieht seinen Distruptor zielt und schießt mehre Male nacheinander auf beide Hologramme. Mit der selben Wirkung. Die Hologramme flackern kurz und zeigen keine Anzeichen einer Beschädigung! " Zurück !!" befiehlt Tor' "Jade kann Dein Team etwas gegen diese Dinger ausrichten ? Normale Waffen sind hier zwecklos !" Tor' betätigt seinen Kommunikator: "Tor' an Alle ... ... vermeiden Sie Kontakt oder Kampfhandungen mit den Hologrammen ! ... Sie sind nicht materiell ... Ich wiederhole ... ... weichen Sie Allen Hologrammen aus und vermeiden Sie Kampfhandlungen mit ihnen ! Tor' Ende" Tor' schaut sich nach Holo- Projektoren um, aber er kann keine entdecken. "Jade wo sind die Projektoren für diese Dinger ? Könnten Sie getarnt sein ? Und wenn ja warum zeigt Deine Brille keine Tarnfelder an ?"

"Ich hoffe das Lt. Djule eine Möglichkeit gefunden hat die Hologramme abzuschalten ohne den Speicher zu zerstören..." sie sah sich um und verstellte etwas an der Brille. "Ah... da oben sind zwei Holoemitter und da drüben noch zwei..." sie deutete auf die Decke "Man hat ihre Energiesignaturen gedämpft... deswegen konnten wir sie nicht sehen..." sie fuhr mit ihrer Hand zu Tor's Brille und stellte sie ein "Siehst du sie jetzt?"

"Nein !"sagt er kurz "Jetzt sehe ich nichts mehr! Nicht einmal ein taktisches Display" Tor' nimmt die Brille ab und reicht Jade seinen Distruptor. "Hier erledige Du sie ... ... er ist auf volle Leistung gestellt und müßte die Projektoren mühelos verdampfen ! ... nun mach schon wir haben keine Zeit ..." Tor' tat es eigentlich leid das er Jade schon wieder antreiben muß, obwohl Sie ihm unmißverständlich klar gemacht hatte , dass Sie das nicht mag. Aber anmerken läßt er es sich nicht! "Jetzt könnte ich schon mal kämpfen und dann das hier .. " sagt Tor' und lächelt "Aber dafür habe ich ja Dich mitgenommen ... ... und ein Kommandant sollte ja nach Sternenflottenvorschriften möglichst nicht aktiv an einem Kampfgeschähen teilnehmen ... ... sonder aus Sicherer Position Befehle erteilen ... ... vielleicht habe ich als Klingone Pech ... ... doch als Sternenflottenoffizier Glück ... ... was meinst Du?" Tor' war ganz und gar nicht zum Lachen oder Scherze machen.

Seufzend verdampfte Jade die vier Holoemitter - natürlich schoß sie zweimal daneben. Daraufhin drückte sie Tor ihre Brille in die Hand, da sie als Karibianer im dunklen sicher besser sah als er. Sie nahm sie dafür seine und schaffte es sie wieder funktionsfähig zu machen "Entschuldige. War mein Fehler... ich habe noch nie Spiegelverkehrt Einstellungen vorgenommen." meinte sie während sie mit dem Tricorder den Hauptspeicher scannte.

Andreas und Daniel liefen, bevor sie zu Jade und Tor trafen, rechts in einen Gang. Sie liefen etwa 10Min. als sie einen Funkspruch von Tor erhielten, in dem es hieß, man solle sich von den Hologrammen, die überall auf der Station herumliefen vernhalten. Andreas und Daniel gingen durch eine Türe in eine Art Lagerraum, als plötzlich zwei Hologramme auf sie zukamen. Andreas und Daniel sprangen schnell hinter eine Reihe von Fässern. Aber leider waren sie zu langsam und wurden von einem der Hologramme entdeckt. "Halt stehen bleiben, wer sind sie?" Darauf hin gleisten Phaserstrahlen an ihnen vorbei und brannten sich in die Wand hinter ihnen. Daniel feuerte zurück, konnte aber nichts gegen die Hologramme ausrichten. Andreas sah an die Wände und suchte nach Holoemittern, fand aber keine. "Lt. Grey an Lt.Cmdr.Jade Zindoja, wir werden von Hologrammen beschossen, haben sie eine Möglichkeit entdeckt, die Hologramme auszuschalten, denn wir können keine Holoemitter entdecken?"

Jakoty erhielt den Funkspruch von Tor'. Er wollte darauf antworten als er auch schon den zweiten erhielt. Er rief Tor': Commander, Bestätige, habe bei Rufe erhalten. Damit drehte er sich zu DJ um. Haben sie irgendeine Ahnung wo wir diese verdammten Hologramme erledigen können??

D.J. und das Team bewegten sich vorsichtig durch die  Gänge.  Gerade als etwas auf seinem Tricoder zu sehen war wurde er  von Jade Kontaktiert. Er Antwortete: "Ja sir, ich glaube  ich habe hier was, einen maoment..." er ging auf eine  schaldtafel an der Wand zu und tippte daraufrum. Mit einem  zufriedenen gesicht sagte er: "So, ich habe die Holoemitter  kurzgeschlossen,sie sollten jetzt keine Probleme mehr  haben." 

Als Jade Andreas Kommspruch gehört hatte, überspielte sie etwas aus der Brille in den Tricorder und schickte es Grey "Verstanden Lt. Ich schicke ihnen eine Einstellung für die Brillen, damit können sie die Emitter sehen." antwortete sie ihm. Sie wollte gerade die restlichen des Teams auf diese Einstellung aufmerksam machen als sie von DJ die ersehnte antwort bekam "Sehr gut... wir versuchen hier die Daten zu sichern..."

Okay Lt.Cmdr., habe verstanden, Grey ende! Andreas stellte seine Brille so en, wie es Lt.Cmdt. Zindoja gesagt hatte. Daraufhin sagte er Daniel wie er sie einstellen muss und scannte den Raum erneut. "Daniel, da drüben an der Decke." Beide zielten mit ihren Phasergewehren auf den Holoemitter. Gerade als sie schießen wollten, fingen die Hologramme an zu flackern und lösten sich auf. "Ah, die anderen müssen es geschafft haben den Hologenerator zu deaktivieren," sagte Andreas zu Daniel.

D.J. Wartete bis Jade ausgesprochen hatte. Dann sagte  er: "Haben sie noch irgendwelche aufgaben für uns?" 

Jade überlegte kurz bevor sie D.J. antwortete "Stellen sie sicher, das niemand Zugriff auf Selbstzersörung oder ähnliche Systeme bekommt. Wir versuchen hier so schnell wie möglich fertig zu werden." sie beendete die Verbindung und hockte sich vor die Konsole. Sie hatte beim Scan einige Sicherheitsysteme endeckt, die sie noch abkoppeln musste. Nach ein paar Minuten hatte sie es geschafft und begann den Download der Daten auf einen speziellen Speicherchip. Sie hätte es natürlich auch sofort auf den Computer der Tigerseye spielen können aber sie wollte nicht riskieren einen Virus einzuschleppen.

D.J. bestätigte Jades Komm Spruch: "I, Sir, ich schau mir  denen ihre technik mal an." Er beendete die Verbindung und  wannte sich den sicherheitsleuten zu: "Stellen sie sicher  dass mich niemand stört!" Damit wendete er sich wieder der  schaldtafel zu. 'Mhhh, es wird nicht leicht werden die  Sicherheitscodes zu knacken...' dachte er

Während die Daten überspielt wurde, lehnte Jade sich gegen die Konsole. Ihr Blick viel auf einen Schatten an der Tür. Mit einem unbemerkten Blick machte sie Tor' darauf aufmerksam - ein Hologramm konnte es nicht sein, sie hatte die Emitter ausgeschaltet, und ihre Leute würden sich nicht so an sie heranschleichen... Halos beobachtete den Raum. Er wollte sich eigentlich die Daten holen um  wenigstens ein wenig Profit aus dem Desaster zu schlagen. Der zweite Speicherzugriff wurde zu gut bewacht aber dieser hier... nur eine Ingenieurin. Er sah genau hin und ein Grinsen breitete sich auf seinem Gesicht aus. Die kleine Karibianerin kannte er doch. Jetzt sollte es keine Probleme bereiten sie nochmals zu überwältigen und an den Speicherzugriff zu kommen.  Er zog sein Messer und machte ein, zwei schnelle Schritte auf sie zu undhielt es ihr an die Kehle, "Lang nicht gesehen, meine Hübsche... du warst so plötzlich abgereist..." Er sah auf und bemerkte jetzt erst einen Klingonen neben der Tür. "Verflucht...", murmelte er. Weder überrascht noch erstarrt, rammte Jade Halos ihren Ellenbogen in den Magen, drehte sich um und trat ihm das Messer aus der Hand. Halos hatte sie nur fassungslos angestarrt als sein Messer während der Drehung in ihren Hals schnitt und sie es nicht mal zu bemerken schien "Oh... hab ich dir etwa wehgetan... das tut mir aber leid..." sie rammte ihm ihr Knie gegen das Kinn, lies ihren Stab in ihre Hand fallen, vergrößerte ihn und holte Halos damit von den Füssen. Er landete kurz vor Tor' "Wolltest du nicht auch noch ein wenig 'spielen'?" fragte sie und wandte sich wieder dem Datendownload zu. Ihre Hand fuhr kurz zu der oberflächlichen Schnittwunde "Toll... jetzt macht der mir auch noch meine Uniform schmutzig!" brummte sie.

Tor' schüttelt den Kopf : "Du bekommst wohl jedes technische Spielzeug wieder hin ?! Ich möchte nicht dabei sein wenn Du es einmal nicht schaffst !!" Tor' geht zu Halos. "Unwürdiger Gegner !" sagt er knapp zu Jade "Er liegt schon am Boden "... dann lächelt er und fügt hinzu : "Er wurde schon von einer Weiblichen geschlagen ... ... und dazu noch von einer Karibianerin ... ... man sollte zu seiner Verteidigung sagen, dass Sie eine ... ... kleine und dazu noch hübsche ist ... ... ich würde sagen die auch noch "GUT RIECHT"! ... ... aber der hier" Tor' tritt mit dem Fuß in seine Rippen, das es ein knackendes Geräusch zu hören ist " ... ist die mühe nicht wert !" Tor' betätigt den Kommunikator: "Tor' an USS Tigerseye" Sendet er auf einen verschlüsselten Kanal "Wir ... Lt.Cmdr. Zindoja hat einen Piraten gestellt und Kampf unfähig gemacht. Beamen Sie Ihn herauf ... ... Und nach Sternenflotten- Vorschriften benötigt er medizinische Hilfe ... ... fürchte ich ... Ich übermittle die Koordinaten ! Tor' ENDE!" Er geht zur Wand und holt sich sein bat'leth und befestigt es auf dem Rücken.

(So'les ,Tigerseye)

"Übermittlung komplett... leite ihre Anfrage weiter", bestätigte So'les, "Äh... Mr Tor'... da sie gerade reden können... einen Moment noch... ich soll ihnen noch mitteilen, daß wir gerade von einem klingonischen Schiff angegriffen wurden, die Aktuh es jedoch kampfunfähig gemacht hat und ihnen darüber hinaus wieder eine persönliche Nachricht übermittelt hat..."

Jade grinste "Ich nehme das jetzt mal als Kompliment..." sie drehte sich zurück und hielt triumphierend den Speicherchip hoch "Der download wäre komplett..." sie sah sich die Daten an un stöhnte lise auf "Natürlich codiert! Kann ne lange Nacht werden!" brummte sie "Von mir aus sind wir fertig..." sie sah Tor' an.

--- Brücke ---

"Captain habe position neben Bird of Prey eingenommen."  "Meine Scans zeigen einige Hüllenbrüche und Überlebende..." "Traktorstrahl eingesetz, Captain soll ich die Verletzten herüber beamen? ich schicke in Transporterraum und auf die Krakenstation Sicherheitsleute."

"Äh ja", er drehte sich um, "kratzen sie alles an Sicherheit zusammen, was wir noch haben, ich will auf drei Klingonen mindestens einen Wächter und pro frei beweglichen Klingonen mindestens vier Sicherheitsoffiziere... wenn uns die Arrestzellen ausgehen sollen sie ein großes Isolationsfeld in Frachtraum drei aufbauen... benachrichtigen sie die Krankenstation."

----Krankenstation:

Jon war gerade mit einigen experimenten beschäftigt als ihn ein KOMM Spruch ereichte, er solle sich um eventuell Verletzte Klingonen und Halos kümmern. Letzterer wurde direkt auf die Krankenstation gebeamt. Zwei Sicherheitsmänner waren auch anwesend und sperrten ihn hinter ein Kraftfeld. Jon mobilisierte einige Sanitäter und betrat dann das Kraftfeld. Nach einem Gründlichen Scan stand seine Analyse fest. Er betätigte seinen Kommunikator:"Captain, ich habe Halos jetzt untersucht, er hat drei Gebrochene rippen, ein Hematom am Hinterkopf und eine Darausfolgende Gehirnerschütterung."

---Brücke

"Passen sie gut auf ihn auf Doc, er muß uns noch einige Fragen beantworten, die Sicherheit soll ihn in eine Einzelzelle bringen... eins noch, lassen sie sich von den Klingonen nicht das Brot von der Butter nehmen... und behandeln sie am besten ersteinmal nur lebensbedrohliche Verletzungen..." antwortete NarHallas

"Captain, 'e' bIr' min heißt 'Das kalte Auge' ich habe von diesen Schiff gehört als ich im Austauschprogramm der Förderration mit den Klingonischen Imperium stand, sie wissen das alle zwei Jahre wiederholt wird um Klingonen und –Förderationswissen auszutauschen.... Traktorstrahl erfaßt ich ziehe das Schiff richtung Mond und bringe uns dann wieder in den Orbit,

Sir dieses Schiff galt als vermisst oder besser als gestohlen einige Klingonen behaubteten sogar es sei ein Phantomschiff."

"Das war mir neu... ich habe mich bei meinen Nachforschungen eindeutig zu sehr auf die Föderation konzentriert, daß Klingonen mitmachen habe ich...", er wurde von Tox unterbrochen.

 "Captain ich erhalte unregelmäßige Impulse von der Station außerdem ein serhohen Neutronen anstieg. Wir sollten lieber das Aussenteam zurückholen." "Transporterraum an Brücke hier Chief McKelling ich enpfange nur noch von 6 die Körpertranporterverstärker.  Ich habe schon den Tranporter verstärkt und Trotzdem bekomme ich nur 6 Signale... ich korigiere nur noch 5. "Sir wir solten das Team daraus holen schnell...."

"Kanal öffnen! Außenteam, wir verlieren ihre Signale, werden sie sofort zurückholen... Transporterraum, das Außenteam hat Priorität, holen sie alle sofort hoch!", T'Ra ging von der Conn zur Wissenschaftsstation herum und sah auf die Anzeigen.

Haben alle überlebende an Bord Sir, Sicherheitsleute an jeden Position wo sich ein Klingone befindet." "Sir mit einen kleinen Manöver könnte ich näher an die Oberfläche fliegen um so den Transporterstrahl zu verstärken...."

NarHallas blickte sich kurz um, "Machen sie das..." Er sah wieder Tox an, "Es sieht so aus, als würden die Neutronen unsere Emitter polarisieren, das müßte recht einfach auszugleichen sein, dieser plötzliche Anstieg deutet allerdings auf nichts Gutes hin... Mr Albertson, setzen sie Kurs aus dem System, Hangar soll ein Shuttle starten, um notfalls unsere Leute noch abzuholen, oder als Tranporterrelais zu fungieren... Fähnrich So'les senden sie das alles an das Außenteam..."

---Transporterraum Tigerseye:

McKelling's Finger flogen über das Schaltbrett der Transporterkontrollen. Er hatte sich aus dem Maschinenraum eine deflektorumleitung legen lassen und konnte nun darüber recht gut alle Signale lokalisieren. Er startete den Transportvorgang und war erleichtert als er alle Molekülstrukturen sicher im Musterpuffer hatte.

--- Brücke 

"Aussenteam Achtung wir verzeichnen einen hohen anstieg von Neutronen und holen sie deshalb zurück halten sie sich zum beamen bereit."  Finn flog die Tigerseye in einnen tieferen Orbit, "so jezt müssten wir alle Signale haben hoffe ich."

"Transporterraum habe jetz alle Signale, Aussenteam halten sie sich zum beamen bereit wir holen sie jezt zurück." 

"Captain der Neutronen anstieg ist jezt auf ein kritischen Niveau wir sollten zusehen das wir hier wegkommen sonst fliegen uns die brocken um die Ohren."

McKelling hier, habe das Aussenteam."

"Gut...", er sah Tox an, "Versuchen sie die Ursache dafür zu finden... ein solcher Anstieg in dieser Geschwindigkeit kann doch nicht natürlich sein!", T'Ra ging etwas verärgert wieder zu seinem Platz, er hoffte, daß das Außenteam genug Zeit hatte, um etwas Sinnvolles herauszufinden. 

"Aye Sir, nach meinen Sesorendaten kam der Neutronen anstieg aus dem inneren des Mondes aber ich muß erst noch die Daten genauer Überprüfen. Ich bin dafür in der Wissentschaft,  ihre Station Fähnrich." Jeremy ging richtung Turbolift...

Finn schaute den Captain an,"was ist mit dem BoP soll ich ihn hier lassen? Er könnte vieleicht noch Informationen enthalten?" Finn flog aus dem Orbit immer noch im Schlepptau den Bird of Prey "...

"Nur wenn es nicht anders geht, bringen sie uns auf Warp eins und aus dem Gefahrenbereich, Energie auf Traktorstrahl verstärken...", er rief eine Sternkarte auf, "Die nächste Föderationsbasis mit einem Raumdock ist im Orbit um Kariba, sehe ich doch richtig? Wenn die Datenanalyse keine heiße Spur ergibt, werden wir Kurs dorthin setzen."  Er berührte eine der Sensorflächen und die Karte verschwand wieder, eine weiter Sensorfläche aktivierte einen Kommunikationskanal. "NarHallas an Transporterraum, die Sektionsleiter zur Besprechung!"

Captain habe Kurs aus dem System in Richtung Kariba aufgenommen, Sir das sollten Sie sich noch ansehen, der Mond...?" Die Mondoberfläche blähte sich plötzlich auf fing dann anzubersten. " Fliege mit dem maximalen Warp der es zu läßt den BoP nicht zuverlieren, könnte etwas holprig werden." In diesen Augenblick Explodierte Ioa 2. "Achtung Druckwelle in 5...4...3...2...1...0." Eine Druckwelle ereichte die Tigerseye und schüttelte das Schiff ziemlich durch doch der Bird of Prey der im Schlepptau hing schirmte die Tigerseye etwas ab. "puhh das war knapp. Riskantes Manöver aber es hat hingehauen." Sir wir sind in Sicherheit habe...". Finn wurde unterbrochen vom Lt. Porter.

"Captain der Schadensbericht Deck 8 und 9 und die hintere Sensorenverlangs nur leichte Schäden Reperaturteamssind unterwegs. Der BoP sieht nicht so gut aus Sir". (Finn) "...oupps..."

Finn schaute auf seine Konsole und wieder zum Bildschirm. "Kurs gesetzt und in 4 Tagen wären wir dann in Kariba". Jeremy war in der Wissentschaft angekommen und begab sich sofort an den Computer um die genauen Neutronenwerte zu annalysieren. Nachdem Ioa 2 nun Explodiert war konnten sie nur auf die Daten des Aussenteams hoffen. "Hoffentlich taugen die Aufzeichnung des Aussenteams etwas." murmmelte Jeremy vor sich hin. Der Computer fing an mit der Annalyse der Neutronenwerte...  

NarHallas brummte, "Ich will den Speicherkern des Schiffes gesichert haben, falls es Komplikationen während des Warptransfers gibt... Mr Finn, sie haben die Brücke!" T'Ra erhob sich, "Passen sie gut auf unsere Fracht auf, sie könnte wertvolle Hinweise bergen!  Er umrundete die Taktik und betrat die Lounge durch die Tür.

---Transporteraum:

D.J. Fummelte immernoch an der Schaldtafel rum. Diese  Sicherheitscodes waren verzwickter als er gedacht hatte.  Nach einer minute stellte er sich aufrecht hin: "Puhhhh,  gesschafft, bei denen Funktioniert jetzt nichts mehr.." Plözlich erhielt er den Comm spruch des Captains. Er konnte  nur noch seine Ausrüstung zusammensuchen und wurde schon im  nächsten moment Hochgebeamt. 

Dann gingen sie zu einigen Fässern in der Mitte des Raumes, und sahen nach, was darin gelagert wird. Als Andreas gerade einen der Behälter öffnen wollte bekamen sie den Befehl sich für den Rücktransport bereitzuhalten. Fast im gleichen Moment, spürte Andreas ein leichtes Prickeln und verschwand.

Tor' fand sich auf einer Transporterplattform wieder und beginnt an zu schimpfen : "Feiglinge ... Föderations ...%%&§§@@$ ... " Tor' wird lauter und dann lächelt er Jade an "Na ... zufrieden?" sagt er leise und ruhig . "Du lebst noch ... und ich hatte gerade keine Zeit zum sterben ... der Captain meint er müßte mich hochbeamen lassen !" "Ich muß Bericht erstatten und Du hast sicher eine menge mit diesen Daten zu tun ?!" Tor' blickt Sie an und wenn Du ausgeschlafen hast meldest Du Dich am besten bei mir !" Tor' lächelt und wendet sich Jakoty zu . Seine Gesichtszüge versteinern. "Da Sie noch leben Lt. Jakoty erwarte ich jetzt zwei Berichte:  einen der Ihr verhalten und das verspätete erscheinen zur Mission erklärt und den Zweiten der ihre Ergebnisse der Mission erläutert ! Sir ... Sie dürfen wegtreten !" Dann blickt er zu Grey. "Eine solide Arbeit ohne größere Vergehen Ihrerseits... ... ich bin zufrieden ... ... aber ..." Tor' schaut Grey in die Augen  "Die Sache mit den Hologrammen ... war sicher nicht Vorhersehbar ...  ... doch fällt Sie zu einem Teil in Ihren Bereich ... ... Überlegen Sie sich eine Taktik, wie ein Vorgehen optimiert werden kann ...  Erstellen Sie einen Bericht mit Ausführlichen Analysen und Berichten Sie den Captain und mir  Sir ... Sie dürfen gehen!" Dann sagt er zu den Rest der Missionsteilnehmer: "Gehen Sie in Ihre Quartiere und warten Sie auf neue Befehle. Wir haben unsere Mission erfüllt ...  Ob sie ein Erfolg war wird die Auswertung der Daten zeigen. Wegtreten !" Tor' schaut zu Jade und geht zum Turbolift . 

Jo'Di blinzelte in das helle Licht des Transporterraums. "So ein Frall!", fluchte er und hielt sich den Arm. Eins der Hologramme hatte ihn während des Beamens erwischt, sein Oberarm blutete und ein Teil des Flügels war etwas zerfranst. "Ich gehe in die Krankenstation, Sir.", sprach er Tor' an und deutete auf seinen Arm. 

Jade streifte den Anzug ab und packte ihn in eine Ecke.. aufräumen konnte man später.Sie folgte Tor' ohne Kommentar aber mit einem breiten Grinsen. Alle am leben, keiner verletzt... ernsthaft verletzt... für sie der perfekte

Ausgang einer Mission.

Jakoty erhilet den Kommspruch und nur wenige Sekunden fand er sich auch schon wieder im Transporterraum. Fluchend warf er die Brille in die nächste Ecke, ihm war dieser Ausgang der Mission gar nicht recht. Er wollte zumindest einige Gegner erledigen.. Kurz darauf kam der nächste Kommspruch, na toll murrte Jakoty, statt kämpfen kann ich jetzt beraten und diskutieren... Missmutig und gereizt ging Jakoty zum nächsten Turbolift, stieg ein und schnauzte den Computer an: Brücke

Andreas wollte gerade den Transporterraum verlassen, als ihm in einem Kommspruch mitgeteilt wurde, das er sich zu einer Besprechung in der Lounge melden solle. Er ging aus dem Transporterraum zum nächsten Turbolift. Darin sagte er leicht genervt: "Brücke!"

---Krankenstation: 

Die Station war in ziemlichem Aufruhr, aber ein Pfleger kam sofort und behandelte seine blutenden, aber oberflächlichen Wunden mit einem Hautregenerator und setzte an seinen Flügeln einen regenerativen Verband an. "Danke..."  Er sah sich um und stellte fest, daß recht viel Sicherheit in der Krankenstation aufzog. Nach einem kurzen Gespräch mit ihrem Anführer, einem Fähnrich, kontaktierte er den Captain, der ihm auch zustimmte und die Leitung für den Bereich übertrug.  Jo'Di trat an den leitenden Mediziner heran, "Doktor, wenn ich sie kurz stören darf, ich bin LtCmdr. Jo'Di, ich habe hier gerade die Sicherheit an mich gerissen, bei Problemen - rufen sie einfach."

---Korridor:

"Jade ich bin sehr zufrieden mit Deiner Arbeit als Ingenieur, aber das schießen mit einem Phaser müssen wir noch üben ... " Tor' lächelt und erwartet einen Tritt oder Schlag von Jade.  "... oder möchtest Du mich los werden ?"

"Ich bin Ingenieur kein Rambo!" entgegenete sie Tor' als er über ihre 'Schießkünste' lästerte "Ich war noch nie gut im Zielen..." grinste sie und öffnete hre Uniformjacke. ich das ihr warm war, aber der Kragen kratzte unangenehm an der Wunde. Der Schnitt war zwar schon fast wieder zu, aber der Kragen rieb immer wieder darauf herum. "Ich bin volkommen durchgefrohren! Ich brauche jetzt erstmal ein heißes Bad, bevor ich die Daten entschlüssle." Sie sah zu Tor' "Schau nicht so... ich weiß das du das Klingone das 'meckern und jammern' nicht verstehst... aber ich als kleine Karibianerin kann Kälte nicht ausstehen!" Sie bezweifelte zwar das Tor' karibianische Physologie soweit kannte, aber die normale Körpertemperatur eines Karibianers liegt bei 38°. Bevor sie weiterreden konnte wurde sie von dem Kommspruch des Captains unterbrochen "Aye Sir, sind unterwegs!" bestätigte Jade einfach mal für Tor' mit und sie betraten den Turbolift "Brücke" befahl Jade.

Tor' schaut Jade in die Augen ..."Was , oder wer ist ein ... Rambo ?"

Dann schaut er interessiert zu wie Sie  an Ihren Kragen herum fummelt. "Schau nicht so..." wiederholt er die Worte von Jade ... "Warum nicht ?! ... ich sehe nichts was ich nicht schon gesehen hätte ... ... und ich höre nichts was ich schon gehört hätte !" "Du bis ... " Die Tür öffnet sich und Tor' vermummt. "Sir !" begrüßt er kurz den Captain als er die Lounge betritt.

---Lounge:

"Mr Tor'", T'Ra nickte ihm und allen anderen kurz zu und ging auf den Platz an der Stirnseite des Tisches zu. 

Jade nickte NarHallas begrüßend zu "Was bin ich?" fragte sie Tor' grinsent als er sich beim eintreten in die Lounge unterbrochen hatte. Dann sah sie aber NarHallas nochmals an und ihr Grinsen in Richtung Tor' wurde noch breiter "Ich glaube, der Captain kann dir besser erklären was ein Rambo ist!" sie setzte sich auf ihren Platz und legte vorsichtig den Speicherchip auf den Tisch.

T'Ra seufzte Jade an, "Lassen sie doch diesen Schwachkopf endlich mal aus dem Spiel...", er sah Tor' an. "Eines der Hobbies des Captains der Phoenix, er zitierte diese fiktionale, überzogene Darstellung eines Kriegshelden zu jedem möglichen und unmöglichen Zeitpunkt... aber wir haben Besseres zu tun als über irdische Geschichte des 20. Jahrhunderts zu philosophieren..."

Tom verließ den Turbolift und betrat die Lounge, er sah, dass bereits Jade und Tor' anwesend waren. Noch immer etwas schlecht gelaunt begrüßte er alle.

Tor' schaut zum Captain und dann in die Runde: Er blick von Gesicht zu Gesicht, um sich dann seinen Stuhl zurecht zu rücken. Tor' setzt sich und ist etwas ungeduldig ... ... der Captain könnte endlich beginne denkt er ... die Zeit könnten wir Alle besser nutzen, anstatt uns hier nach Föderationsart den Hintern Breitzusitzen, ... es könnte damit begonnen werden die Daten auszuwerten, oder die Verfolgung der Piraten vorbereitet werden ... ... die Nachricht von meinem Bruder U'Diet gelesen werden , oder, oder, oder ... alles sicher Besser als hier herumzusitzen und nichts zu tun ... .. Tor' rutscht auf seinem Stuhl unruhig hin und her ... Diese art von Besprechungen ... die nicht beginnen ... mag er nicht ... Dann blick er wieder zu Jade  "Was machen wir hier eigentlich ?" fragt er leise.

Jade sieht zu Tor'. Ja das war eine gute Frage "Warten..." antwortete Jade ihm ebensoleise und ein wenig grummelig. Sie wuerde jetzt auch lieber in ihrem Quartier sein und sich mit einem heissen Bad aufwaermen. Vielleicht wuerde das auch ihrem Ruecken gut tun. Sie hatte das Gefuehl ihre, Wirbelsaeule wuerde sich zusammenziehen und sich danach wieder strecken. Sie war wohl einfach ueberarbeitet.

NarHallas blickte kurz in die Runde und dann zu Tor', "Wir befinden uns gerade auf dem Weg zur nächsten Sternenbasis, da ich es als zu gefährlich empfinde ein Team auf den beschädigten Bird of Prey zur Datensicherung zu schicken... wir haben allerdings soweit möglich schon den Speicherkern übertragen... Nun zu der Mission, denken sie, wir haben brauchbare Daten erhalten und wie lange wird deren Auswertung dauern?" T'Ras Blick fiel auf das getrocknete Blut an Jades Hals, "Sollten sie deshalb nicht die Krankenstation aufsuchen, Ms Zindoja?"

Jade sah NarHallas an und fuhr sich flüchtig über den Hals "Ist nur ein Kratzer der nicht mal mehr blutet!" wehrte sie ab "Was die Daten anbelangt... das kann ich erst sagen wenn sie entschlüsselt sind!" antwortete Jade

T'Ra atmete tief ein und wieder aus, "OK... ich hatte auf eine

Abschätzung aufgrund ihrer langjährigen Erfahrungen gehofft... Sie haben maximal drei Tage, dann will ich positive Ergebnisse!" Jade warf ihm einen Blick zu, der einem geladenen Torpedo glich. Er wandte sich, ihren Blick ignorierend, Tor' zu, "Ich würde gerne, daß sie die Verhöre mit der Crew des Bird of Prey unterstützen."

Lt. So´les überspielte die Commaufzeichnung der Aktuh in ein Pad und ging damit zur Lounge, Er sah das die Besprechung schon ingange Er entschuldigte sich und übereichte Tor' das Pad. "Mr. SchIr'Mer' die Nachricht der Aktuh für Sie."danach verlies er die Lounge und stellte sich wieder an sein Pult.

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Tor' hörte sich in ruhe die Anweisungen und die Berichte der anderen an. Als er vom Captain den Auftrag erhielt bei den Verhören zu "helfen" nickt er kurz. Ob der Captain weiß was er dort angeordnet hat ? denkt Tor' Nach dem alle den Raum verlassen haben geht Tor' in sein Quartier und dekodiert die Mitteilung von U'Diet.

"So, Mr Grey, von ihnen bekomme ich dann noch den üblichen Bericht und das währe ersteinmal alles... wir haben mit Aufenthalt für Wartung und Reparatur ca. eine Woche Zeit ein wenig Kräfte zu sammeln, besonders die technische Abteilung war und ist ja ziemlich beansprucht gewesen... Nutzen sie die Zeit und schalten sie einen Gang zurück; aber ich möchte Ergebnisse aus den Verhören und Daten haben, um dann weiterzukommen. Von den Schiffen, die die Föderation zur Erkundung zu den Resten des Mondes geschickt hat, erwarte ich mir diesbezüglich nicht viel..." T'Ra sah alle Anwesenden nocheinmal an, "Sie haben ihre Aufträge. Wegtreten." Er erhob sich und verließ die Lounge.

Nachdem NarHallas die Besprechung beendet hatte, erhob sich Jade und verlies den Raum nach dem Captain. Sie stieg in den nächsten Turbolift und fuhr zum Maschinenraum um die Daten aus dem Speicher auf PADDs zu überspielen - zumindest war schon mal kein Virus dabei, soweit sie sehen konnte. Mit den PADDs machte sie sich dann auf den Weg in ihr Quartier um dort erst mal in Ruhe ein Bad zu nehmen und dann zu entscheiden, ob sie heute noch anfing die Daten zu bearbeiten.

Andreas verließ die Lounge mit den anderen und ging dann direkt in sein Quartier.  

Jakoty hörte die Befehle des Captain und trat weg, er ging zum nächsten Turbolift und fuhr zu seinem Deck. Er ging in sein Quartier, zog sich aus und ging in die Schalldusche, als er sie aktiviert hatte, spürte er wie sich sein Körper wieder erholte. Was für ein Tag murmelte er...

--- Brücke --- 

Finn ging von der Navigation zum Captainstuhl setzte sich aber nicht sondern beobachtete die situation von der mitte der Brücke aus, ein anderer nam dem Platz von Finn ein. der Captain verschwand in der Lounge.  "Weiter hin Kurs auf Kariba halten, Reperaturcrew auf ihren Plätzen was macht der Daten transpher mit dem BoP." erschaute zu Lt. Porter ,"abgeschlossen Cmdr. Daten werden sofort in die Technik und Wissenschaft transferiert. Wir konnten zwar nur 75% Prozent der Daten sichern auf grund der zerstörung." "Gut weitermachen." Lt. So'les ging von sein Terminal  in die Lounge und kam kurze Zeit später wieder und stellte sich an sein Platz. Finn sah sich um und dachte kein schlechtes gefühl mal wieder auf einer Brücke eines Schiffes zu stehen und Befehle zu geben... Nach einer ganzen weile kam der Captain mit dem Rest des Aussenteams aus der Lounge. Finn schaute richtung Captain...

"Wenn sie's noch aushalten Mr. Finn, ich bin ersteinmal in meinem Raum...", T'Ra deutet ein Lächeln an.

Finn nickte den Captain zu und sagte, "eine Stunde werde ich wohl noch durchhalten dann wäre meine tägliche Untersuchung fällig und ich müßte auch ein Termin bei Lt. Mari wegen meines Diätplan haben."

Als der Captain in sein Bereitschaftsraum geht und die Tür hinter ihn sich verschloß, setzt sich Finn jezt doch auf den Platz des Captain's und forderte sich über des Display den Statusbericht des Schiffes. Er überlegte kurz und schaute sich um... 

--- Wissentschaft ---

Jeremy nahm die letzten Tests und setzte alle Ergebnisse dann zusammen. "Lt. Tox an den Captain alle Daten über den Neutronen anstieg sind nun verfügbar," in diesen augenblick wurden die Daten des BoP übertragen und der Coputer nahm die Entschlüsslung vor. "Sir ich werde sie ihn dann mit den Informationen des BoP zusammen zureichen."...

---Bereitschaftsraum:

"Sehr gut, Lieutenant. Ich werde mir schonmal vorab ansehen, was so da ist. Halten sie mich auf dem Laufenden.", T'Ra aktivierte sein Terminal.

"Ich schicke ihnen alle Daten, wenn die Daten des BoP verfügbar sind würde ich gerne Lt. Cmdr. Zindoja aufsuchen und ihr helfen bei der auswertung der Daten der Station."

---Brücke:

Finn schaute in die runde und sah wie alle mit ihren Station beschäftig waren der Blick viel auf Lt. Porter ."Lt. Porter sie haben für einen augendblick die Brücke ich bin im Bereitschaftraum des Captain sollte etwas sein." "Aye Sir." Finn ging rüber zum Raum des Captain und betätigte den Türsummer....

---Bereitschaftsraum:

T'Ra sah vom Kommunikationsterminal auf und betätigte den Türöffner.

Finn erhielt eine bestätigung und trat in den Bereitschaftsraum. "Captain ich würde sobald wir an der Raumstation um Kariba sind meine Dekradierung zum Lt. Cmdr. aufheben lassen es hat sich ja heraus gestellt das Admiral Jones dieses veranlassen lies. Ich bitte Sie daher wenn es zu einner erneut Verhandlung kommt für mich auszusagen.  Ich weiß natürlich nicht ob ich ihrer Crew wieder zugeteilt werde oder einen anderen Schiff. Aber Sir ich würde mich freuen wenn ich weiter hin mein Dienst auf Tigerseye verrichten dürfte. Sir in meiner Akte können sie villeicht erkennen das ich die letzten Jahre nicht länger als ein Jahr überall war und Tigerseye gibt mir das erste malwieder ein richtiges zu Hause wenn sie verstehen." Finn atmete tief durch und schaute den Captain an... als eine Nachricht aus der Wisssentschaft sie unterbrach.

"Tox an Captain habe auch die Daten des BoP jezt komplett. Ich werde dann morgen mich mit Cmdr. Zindoja besprechen und sehen was wir aus den Datenstrom der Station heraus holen können Tox ende"

"Negativ, Lieutenant... Commander Zindoja hat genug Erfahrung und arbeitet allein im Allgemeinen schneller. Darüber hinaus denke ich, daß die Daten aus dem Bird of Prey neuer und umfangreicher sind, was mein erster Einblick auch bestätigt. Deshalb sollten sie eher Lt. Djule bei der Auswertung der Daten assistieren!", T'Ra beendete die Kommverbindung und dachte kurz nach, was er eigentlich sagen wollte.  "Die Fakten sollten eigentlich schon ausreichen, um eine Neuverhandlung zu rechtfertigen, aber ich werde sie natürlich im Rahmen meiner Möglichkeiten unterstützen... Ich sehe auch eine Möglichkeit, sie an Bord zu behalten, aber dies jetzt schon mit ihnen zu besprechen hieße viel zu viele Variable außer acht zu lassen, die ich erst noch klären muß..." T'Ra sah auf die Uhr, "War das soweit alles? Ich würde jetzt gerne mal wieder die Gamma-schicht ihren Brückendienst antreten lassen, die hatten ja in letzter Zeit fast Urlaub...", T'Ra zeigte ein kurzes, müdes Lächeln.

"Danke Captain das würde mir schon reichen, Ich werde mich jezt meiner tägliche Untersuchung widmen und wenn der Doktor es zu läßt mein Dienstplan zurecht stellen lassen." Finn verabschiedete sich vom Captain und betrat die Brücke. "Lt. Porter sie haben die Brücke bis zur ablösung die Gamma schicht sie melden sofortige Störungen oder Ereignisse den Captain er ist in sein Bereitschaftsraum." "Ja Sir". Finn ging in den Turbolift und fuhr zur Krankenstation.  

T'Ra erledigte noch schnell den 'Postkram' von der Sternenflotte... es hatte definitiv Vorteile für tot gehalten zu werden - aber es gab noch mehr Nachteile, dann wieder lebendig zu sein...  Er streckte sich und deaktivierte das Terminal.  

---Brücke: 

Als NarHallas seinen Raum verließ, hatte die Ablösung scheinbar gerade den Turbolift verlassen. "Lt. Tepriary.", grüßte T'Ra kurz und ging mit ihm die vorgeschriebene Ablösungsprozedur durch. "Und wenn irgendetwas ist, rufen sie mich gleich!", schärfte er ihm ein und verließ die Brücke zu seinem Quartier.

---Wissenschaft:

"Lt. Djule... mhh gut... aber für heute ist Schluss." Jeremy schaltete sein Display aus und lud die letzten Aufzeichnungen noch in ein Pad und zog sich dann ihn sein Quartier zurück.

--- Schiff des Admirals Jones ---

Jones ging nervös auf der Brücke auf und ab. "Wo sind diese Klingonen die sollten schon vor 3 Stunden hier sein." "Sir vielleicht haben sie es nicht geschaft". "Dann müssen wir unsere Pläne ändern ich traue diesen Romulanern noch weniger wie den Klingonen aber sie werden für uns eine weile unterschlupf bieten bis wir unsere Organisation wieder aufgebaut haben. Verständigen sie die Polar, Captain Brundel soll sich mit uns auf Furi 5 treffen es ist ein kleiner Romolanischer Aussenposten die mit uns Kooperieren." "Aye Sir "

---Andreas Quartier

Dort angekommen, zog er seine Uniformjacke aus und warf sie über einen Stuhl. Dann ging er in sein Schlafzimmer und sah nach seinen zwei Hündchen. Als sie ihn sahen sprangen sie aus ihrem Körbchen und sprangen schwanzwedelnd auf ihn zu. Andreas ging in die hocke und nahm beide in die Hände, ging zu seinem Sofa und setzte sie darauf. Dann ging er zum Replikator, replizierte sich ein Colaweizen, und eine Schüssel voll Hundenahrung. Das Colaweizen stellte er auf den Tisch und die Schüssel mit der Hundenahrung stellte er neben dem Tisch auf den Boden. Er hatte sie kaum hingestellt, als die Hündchen auch schon neben der Schüssel standen und fraßen. Er setzte sich auf das Sofa, öffnete einen Computer, den er auf dem Tisch stehen hatte und fing an einen Sicherheitsbericht über die Außenmission zu schreiben.

Nach etwa 2 Std. hatte Andreas den Sicherheitsbericht geschrieben, und ihn an Tor und den Captain geschickt. Er stand auf, ging ins Bad und stellte sich unter die Schaldusche. Als er sich geduscht hatte, ging er ins Schlafzimmer und legte sich schlafen.

